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1 Einleitung 

Im Forschungsprojekt „Personale und soziale Identität im Kontext von Globalisierung und nati-

onaler Abgrenzung“ werden im innereuropäischen Vergleich wesentliche Dimensionen der I-

dentität von Jugendlichen und ihren Eltern untersucht. Die theoretische Grundlage bildet das 

„Strukturmodell der personalen und sozialen Identität“, das im Rahmen des Forschungspro-

jekts entwickelt wurde und eine Integration verschiedener theoretischer Ansätze der Identitäts-

forschung leistet (vgl. Kap. 2, Schmidt-Denter, Quaiser-Pohl & Schöngen, 2005). Zur empiri-

schen Umsetzung wurde ein Erhebungsverfahren konzipiert, der „Fragebogen zur personalen 

und sozialen Identität“. Er liegt jeweils in einer Form für Jugendliche und für Eltern vor und 

enthält 45 bzw. 48 Skalen mit 327 bzw. 385 Items (Jugendliche bzw. Eltern). Insgesamt wur-

den N = 4312 Jugendlichen und N = 1842 Eltern in Deutschland und allen seinen direkten 

Nachbarländern (Dänemark, Niederlande, Belgien, Luxemburg, Frankreich, Schweiz, Öster-

reich, Tschechische Republik und Polen) befragt. Die Daten wurden bereits in verschiedenen 

Forschungsberichten beschrieben (siehe Verzeichnis der Forschungsberichte im Anhang). Wäh-

rend in den bisherigen ländervergleichenden Analysen nicht zwischen autochthoner Bevölke-

rung und Probanden/innen mit Migrationshintergrund unterschieden wurde, stellt der vorlie-

gende Forschungsbericht die Ergebnisse einer Datenauswertung vor, die nur die autochthone 

Bevölkerung einschließt.  

Im Folgenden wird zunächst kurz das zu Grunde gelegte Strukturmodell personaler und sozia-

ler Identität erläutert. In Kapitel 3 werden die Untersuchungsanlage, die Stichproben sowie das 

methodische Vorgehen für diesen Forschungsbericht beschrieben, Kapitel 4 dokumentiert die 

Reliabilitäten der verwendeten Skalen in den verschiedenen Substichproben. Anschließend 

werden in jeweils eigenen Kapiteln die Ergebnisse einfaktorieller Varianzanalysen für den Ver-

gleich Deutschlands mit seinen Nachbarländern für die Gruppe der Jugendlichen und der El-

tern ohne Migrationshintergrund dargestellt. In den Kapiteln 5.4 und 6.4 werden die Ergebnis-

se zusammengefasst und in Kapitel 7 diskutiert. Im Anhang findet sich ein Verzeichnis der 

bisher erschienenen Forschungsberichte.  
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2 Strukturmodell 

Anmerkung: Dieser Abschnitt wurde dem Forschungsbericht Nr. 17 entnommen. 

Die Basis des Projektes bildet das Strukturmodell der personalen und sozialen Identität 

(Schmidt-Denter, Quaiser-Pohl & Schöngen, 2005). Identität wird hier verstanden als „unitas 

multiplex“ (Stern, 1918). Das Modell ist entsprechend der Tradition der Identitätsforschung 

unterteilt in personale und soziale Identität. In Anlehnung an das Modell zur Entwicklung des 

Selbst (Fend, 1994) wird die personale Identität in vier Bereiche gegliedert: das „Reflektieren-

de Ich“, das „Handelnde Ich“, das „Reale Selbst“ und das „Ideale Selbst“. Das Reale Selbst 

wird unter Bezugnahme auf Haußer (1995) unterteilt in „Selbstbewertungen“, „Selbstkonzep-

te“ und „Kontrollüberzeugungen“. Die soziale Identität folgt dem Modell von Tajfel (1982) und 

unterscheidet zwischen In-group Variablen (benannt mit „Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen“) 

und Out-group Variablen (benannt mit „Einstellungen zu Fremdgruppen“). Auch der Sonderfall 

sozialer Identität, die bikulturelle Identität, kann bei entsprechenden Fragestellungen mit ein-

bezogen werden (s. Abb. 2.1). 

 

 
Abbildung 2.1: Strukturmodell der personalen und sozialen Identität (Schmidt-Denter, Quaiser-Pohl & Schöngen, 2005) 



 9 

3 Methodik 

3.1 Untersuchungsanlage 

Anmerkung: Dieser Abschnitt wurde dem Forschungsbericht Nr. 24 entnommen. 

Das Forschungsprojekt ist als kulturvergleichende Untersuchung angelegt. Im innereuropäi-

schen Vergleich wird nach Gemeinsamkeiten und Unterschieden bezüglich der mit dem Struk-

turmodell erfassten Aspekte von Identität gefragt. Einbezogen werden Deutschland und seine 

direkten Nachbarländer: Dänemark, Niederlande, Belgien, Luxemburg, Frankreich, Schweiz, 

Österreich, Tschechische Republik und Polen. Als Erhebungsinstrument dient der „Fragebogen 

zur Erfassung personaler und sozialer Identität“ (Schmidt-Denter, Quaiser-Pohl & Schöngen, 

2005), der jetzt auch in einer Kurzfassung vorliegt (vgl. Forschungsbericht Nr. 17, Schmidt-

Denter & Schick, 2005). Der Fragebogen wurde in der Regel von einer Muttersprachlerin in die 

Landessprache übersetzt und ggf. in einigen Formulierungen an die besonderen Gegebenheiten 

des jeweiligen Landes angepasst. Die Datenerhebung unter den Jugendlichen erfolgte zumeist 

in Schulen, die sich zur Mitarbeit bereit erklärt hatten. In Anwesenheit der Untersuchungsleite-

rin oder einer Lehrperson wurden die Bögen während einer Schulstunde ausgefüllt. Der Eltern-

fragebogen wurde den Jugendlichen nach Hause mitgegeben und später von den Eltern per 

Post zurück gesandt oder aber in den Schulen abgegeben und dort abgeholt. Die Rücklaufquo-

te der Jugendbögen betrug so durchgehend ca. 99%, die Rücklaufquote der Elternfragebögen 

bewegte sich zwischen 11.5% (Frankreich) und 85.2% (Niederlande). Eine Übersicht gibt nach-

folgende Tabelle: 

Tabelle 3.1.1: Rücklaufquoten der Elternfragebögen 

 
Erhebungsland1 Gesamt 

 D DK NL  B L F CH A CZ PL  

Rücklauf-
quote 

47.5% 28.5% 85.2% 81.2% 20.0% 11.5% 35.5% 26.7% 84.1% 78.2% 49.8% 

 

Eine detaillierte Darstellung des genauen Procedere in den einzelnen Ländern, die ausführli-

chen Beschreibungen und inferenzstatistischen Analysen der Stichproben finden sich in den 

jeweiligen Untersuchungsberichten. Außerdem liegen ländervergleichende Forschungsberichte 

vor, welche mit varianzanalytischer Methodik die Unterschiede zwischen Deutschland und den 

einzelnen Nachbarländern betrachten (siehe das Verzeichnis der Forschungsberichte im An-

hang). 

                                                

1 Es werden folgende Abkürzungen verwendet: D = Deutschland, DK = Dänemark, NL = Niederlande, B = 
Belgien, L = Luxemburg, F = Frankreich, CH = Schweiz, A = Österreich, CZ = Tschechische Republik, PL 
= Polen. 
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Die folgende Grafik veranschaulicht, in welchen Landesteilen die Daten jeweils erhoben wurden: 

 
Abbildung 3.1.2: Regionen der Datenerhebung 
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3.2 Stichproben 

Für die Analysen wurden die Stichproben zunächst so zu Grunde gelegt, wie sie in den For-

schungsberichten Nr. 2-16 und 18-23 für die Berechnungen der Länderberichte und Länder-

vergleiche zusammengestellt waren. Dies bezieht sich in der Regel auf die Daten der 13-19-

jährigen Jugendlichen und deren Eltern, in einzelnen Ländern gibt es leichte Abweichungen von 

dieser Alterszusammensetzung. Die nachfolgenden Tabellen stellen die Altersverteilung dar: 

Tabelle 3.2.1: Alter der Jugendlichen, Gesamtstichprobe 

 Erhebungsland  
 D DK NL B L F CH A CZ PL Gesamt 

13 Jahre 56 7  4 40 58 98 51 16  330 
14 Jahre 236 53 29 32 54 89 164 150 27 14 848 
15 Jahre 107 9 2 44 65 33 175 143 7 50 635 
16 Jahre 247 34 79 48 80 25 172 120 77 42 924 
17 Jahre 122 48 3 53 68 28 111 96 20 88 637 
18 Jahre 229 44 27 17 78 7 111 83 60 49 705 
19 Jahre 49 12 2 4 54 4 54 13  21 213 
20 Jahre          20 20 
Gesamt 1046 207 142 202 439 244 885 656 207 284 4312 

 

Tabelle 3.2.2: Altersmittel der Elternstichproben 

 Erhebungsland  
 D DK NL B L F CH A CZ PL Gesamt 

Durch-
schnitts-
alter 

44.1 46.9 45.7 43.9 45.3 43.7 44.2 43.5 42.4 44.3 44.4 

Anzahl 
Eltern 

490 59 118 159 88 27 310 173 170 216 1810 

Anmerkung: Das Alter wurde nicht von allen Eltern mitgeteilt. 

 

Das zentrale Anliegen dieses Forschungsberichts ist der Vergleich von Ländereffekten bei auto-

chthoner Bevölkerung und Migranten. Für die Zuordnung zu der Kategorie „Migrationshin-

tergrund: ja“ konnte allerdings nicht für jedes Land auf die gleichen Kriterien zurückgegriffen 

werden, da die entsprechenden soziodemografischen Variablen nicht in jedem Land in gleicher 

Weise erhoben worden waren und sich die Art der Angabe selbst in demselben Land unter-

scheidet, wenn die Daten aus mehreren Erhebungswellen stammen. So liegen z.B. für die ös-

terreichischen Eltern nur Jugendangaben vor. Die nachfolgenden Tabellen informieren über die  

Variablen, die jeweils zur Beurteilung herangezogen wurden. 
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Tabelle 3.2.3: Zuordnung Migrationsstatus Jugendliche 

 Eigene Nationalität Hinweis auf Ge-
burtsort 

Nationalität der 
Eltern 

Hinweis auf Ge-
burtsort der Eltern 

D jnatio jgeburt natioelt egeburt 
DK jnatio  natioelt  
NL jnatio jgeburt natioelt Egeburt 
B  jgeburt  Egeburt 
L jnatio jmuttsp natioelt muttspm, muttspv 
F jnatio jimiland natiomutt eimiland 
CH jnatio jgeburt, jmuttsp  jmuttspm, jmuttspv 
A jnatio  natioelt  
CZ jnatio  natioelt  
PL jnatio jgeburt natioelt Egeburt 

Anmerkung: jnatio = Nationalität des Jugendlichen, jgeburt = Bundesland der Geburt, natioelt = Nationalität der El-
tern, egeburt = Bundesland der Geburt, jmuttsp = Muttersprache Jugendlicher, muttspm = Muttersprache der Mutter, 
muttspv = Muttersprache des Vaters, natiomutt = Nationalität der Mutter, jimiland = Immigration aus Land… Jugend-
licher, eimiland =  Immigration aus Land…teilnehmendes Elternteil  

Tabelle 3.2.4: Zuordnung Migrationsstatus Eltern 

 Eigene Nationalität Hinweis auf Geburtsort Jugendangaben 
D enatio egeburt  
DK enatio   
NL  egeburt  
B  egeburt  
L enatio emuttsp  
F enatio eimiland  
CH enatio egeburt, emuttsp  
A   natioelt 
CZ enatio   
PL enatio egeburt  

Anmerkung: enatio = Nationalität des teilnehmenden Elternteils, egeburt = Bundesland der Geburt des teilnehmenden 
Elternteils, eimiland = Immigrationsland teilnehmendes Elternteil, emuttsp = Muttersprache teilnehmendes Elternteil, 
natioelt = Nationalität der Eltern 

 

Bezogen auf die einzelnen Länder ergibt sich folgende Verteilung: 

Tabelle 3.2.5: Anteil Migrationsstatus, Jugendliche 

 Erhebungsland  
 D DK NL B L F CH A CZ PL Gesamt 

874 166 131 142 225 164 609 551 182 276 3320 Ohne 
Migrati-
onshin-
tergrund 

83.6% 80.2% 92.3% 70.3% 51.3% 67.2% 68.8% 84.0% 87.9% 97.2% 77.0% 

112 32 10 13 212 76 275 87 20 5 842 Mit Migra-
tionshin-
tergrund 

10.7% 15.5% 7.0% 6.4% 48.3% 31.1% 31.1% 13.3% 9.7% 1.8% 19.5% 

60 9 1 47 2 4 1 18 5 3 150 Nicht zuor-
denbar 5.7% 4.3% 0.7% 23.3% 0.5% 1.6% 0.1% 2.7% 2.4% 1.1% 3.5% 
Gesamt 1046 207 142 202 439 244 885 656 207 284 4312 

 



 13 

Tabelle 3.2.6: Anteil Migrationsstatus, Eltern 

 Erhebungsland  
 D DK NL B L F CH A CZ PL Gesamt 

427 56 109 148 63 11 269 163 156 217 1619 Ohne 
Migrati-
onshin-
tergrund 

85.9% 94.9% 90.1% 90.2% 71.6% 39.3% 85.7% 93.1% 89.7% 97.7% 87.9% 

36 1 2 10 24 1 41 11 13 2 141 Mit Migra-
tionshin-
tergrund 

7.2% 1.7% 1.7% 6.1% 27.3% 3.6% 13.1% 6.3% 7.5% 0.9% 7.7% 

34 2 10 6 1 16 4 1 5 3 82 Nicht zuor-
denbar 6.8% 3.4% 8.3% 3.7% 1.1% 57.1% 1.3% 0.6% 2.9% 1.4% 4.5% 
Gesamt 497 59 121 164 88 28 314 175 174 222 1842 

 

Die Herkunft der Migranten/innen der einzelnen Länder ist unterschiedlich. Die nachfolgenden 

Tabellen stellen dies vergleichend dar, berichtet werden die absoluten Zahlen. 

Tabelle 3.2.7: Herkunft der Jugendlichen (N) 

Herkunfts- Erhebungsland  
Land D DK NL B L F CH A CZ PL Gesamt 

EU-West 33 6 2 3 176 29 144 8 0 3 404 
EU-Ost 17 0 0 1 1 0 3 14 8 2 46 
Türkei 18 2 1 3 1 3 9 17 1 0 55 
Russland 17 0 0 0 2 0 1 1 0 0 21 
Balkan 2 2 0 1 9 1 62 27 0 0 104 
vorderer 
Orient und 
Afrika 

5 7 0 0 2 24 13 8 0 0 59 

Asien 5 6 6 5 6 9 19 5 0 0 61 
skandinavi-
sche Län-
der 

0 9 0 0 1 0 2 0 0 0 12 

Mittel- und 
Südameri-
ka 

3 0 1 0 3 5 13 3 0 0 28 

Nordame-
rika 

1 0 0 0 3 1 3 3 0 0 11 

ethnische 
Minderhei-
tengruppe 

0 0 0 0 0 0 0 0 11 0 11 

keine An-
gabe 

11 0 0 0 8 4 6 1 0 0 30 

Gesamt 112 32 10 13 212 76 275 87 20 5 842 
Anmerkung: Die Angaben berichten das N je Zelle 
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Tabelle 3.2.8: Herkunft der Eltern (N) 

Herkunfts- Erhebungsland  
Land D DK NL B L F CH A CZ PL Gesamt 

EU-West 15 1 0 3 21 1 20 1 0 1 63 
EU-Ost 10 0 0 0 0 0 0 3 5 1 19 
Türkei 4 0 1 3 0 0 1 4 0 0 13 
Russland 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 4 
Balkan 0 0 0 0 0 0 10 2 1 0 13 
vorderer 
Orient und 
Afrika 

2 0 0 0 0 0 2 1 0 0 5 

Asien 1 0 1 4 1 0 0 0 0 0 7 
Mittel- und 
Südameri-
ka 

0 0 0 0 1 0 3 0 0 0 4 

Nordame-
rika 

0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 

ethnische 
Minderhei-
tengruppe 

0 0 0 0 0 0 0 0 7 0 7 

keine An-
gabe 

0 0 0 0 1 0 4 0 0 0 5 

Gesamt 36 1 2 10 24 1 41 11 13 2 141 
Anmerkung: Die Angaben berichten das N je Zelle 

 

In den nachfolgenden Tabellen werden die prozentualen Anteile der einzelnen ethnischen 

Gruppen an der Gesamtzahl der Migranten dargestellt.  

Tabelle 3.2.9: Herkunft der Jugendlichen (%) 

Herkunfts- Erhebungsland  
Land D DK NL B L F CH A CZ PL Gesamt 

EU-West 29.5 18.8 20.0 23.1 83.0 38.2 52.4 9.2  60.0 48.0 
EU-Ost 15.2   7.7 0.5  1.1 16.1 40.0 40.0 5.5 
Türkei 16.1 6.3 10.0 23.1 0.5 3.9 3.3 19.5 5.0  6.5 
Russland 15.2    0.9  0.4 1.1   2.5 
vorderer 
Orient und 
Afrika 

4.5 21.9   0.9 31.6 4.7 9.2   7.0 

Balkan 1.8 6.3  7.7 4.2 1.3 22.5 31.0   12.4 
Asien 4.5 18.8 60.0 38.5 2.8 11.8 6.9 5.7   7.2 
skandinavi-
sche Län-
der 

 28.1   0.5  0.7    1.4 

Mittel- und 
Südameri-
ka 

2.7  10.0  1.4 6.6 4.7 3.4   3.3 

Nordame-
rika 

0.9    1.4 1.3 1.1 3.4   1.3 

ethnische 
Minderhei-
tengruppe 

        55.0  1.3 

keine An-
gabe 

9.8    3.8 5.3 2.2 1.1   3.6 

Gesamt 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 
Anmerkung: Angaben in Prozent 
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Tabelle 3.2.10: Herkunft der Eltern (%) 

Herkunfts- Erhebungsland  
Land D DK NL B L F CH A CZ PL Gesamt 

EU-West 41.7 100.0  30.0 87.5 100.0 48.8 9.1  50.0 44.7 
EU-Ost 27.8       27.3 38.5 50.0 13.5 
Türkei 11.1  50.0 30.0   2.4 36.4   9.2 
Russland 11.1          2.8 
Balkan       24.4 18.2 7.7  9.2 
Asien 2.8  50.0 40.0 4.2      5.0 
Mittel- und 
Südameri-
ka 

    4.2  7.3    2.8 

vorderer 
Orient und 
Afrika 

5.6      4.9 9.1   3.5 

Nordame-
rika 

      2.4    0.7 

ethnische 
Minderhei-
tengruppe 

        53.8  5.0 

keine An-
gabe 

    4.2  9.8    3.5 

Gesamt 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 100.0 
Anmerkung: Angaben in Prozent 

 

Die Ausländeranteile nach den jeweils größten Staatsangehörigkeitsgruppen in 2004 für die 

Länder ist in der nachfolgenden Tabelle dargestellt (Europäische Kommission, 2006, Angaben 

in Prozent). In Klammern sind die in der Jugendlichenstichprobe ermittelten Anteile angege-

ben. 

Tabelle 3.2.11: Kultureller Hintergrund, Eltern 

 Erhebungsland  
Land D DK NL B* L* F* CH A CZ PL Gesamt 

EU25 31 (35) 24 (18) 31 (10)    57 (52) 24 (25) 32 (40) (100)  
sonstige 
Europa 

47 (32) 33 (6) 18 (20)    29 (26) 62 (56) 45   

Afrika  (21) 18 (0)         
Amerika            
Asien 12 (4) 26 (18) 10 (60)    6 (7)  19   
sonstige 
Länder 

  15       95  

alle ande-
ren 

10 17 8    8 14 4 5  

Gesamt 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 
Anmerkungen: Angaben in Prozent *= es waren keine Angaben zu ermitteln 

 

Die Verteilung bei den Jugendlichen entspricht in der Schweiz und Österreich der landesübli-

chen Verteilung, auch bei den Eltern ist dies der Fall. In allen anderen Ländern finden sich un-

typische Verteilungsmuster der Migrantengruppen, insbesondere bei den Eltern zeigt sich eine 

Konzentration auf EU-Ausländer. In Deutschland sind die Abweichungen jedoch nur moderater 

Natur. 
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Im Folgenden werden in Form von tabellarischen Übersichten wichtige soziodemografische 

Stichprobenkennwerte ländervergleichend und getrennt nach den Gruppen „autochthone Be-

völkerung“ und „Migranten“ dargestellt. Es werden immer zunächst die Jugendlichenstichpro-

ben, dann die Elternstichproben verglichen. Abweichende Angaben in den Gesamtzahlen beru-

hen auf fehlenden soziodemografischen Angaben. 

Tabelle 3.2.12: Alter der Jugendlichen, Autochthone 

 Erhebungsland  
 D DK NL B L F CH A CZ PL Gesamt 

13 Jahre 43 3  2 18 40 67 35 15  223 
14 Jahre 206 44 26 24 22 56 105 126 27 14 650 
15 Jahre 83 8 1 25 24 19 113 120 7 49 449 
16 Jahre 213 24 76 36 47 16 117 98 65 41 733 
17 Jahre 92 44 2 41 34 25 82 85 17 84 506 
18 Jahre 197 33 24 11 47 4 89 75 51 47 578 
19 Jahre 40 10 2 3 33 4 36 12  21 161 
20 Jahre          20 20 
Gesamt 874 166 131 142 225 164 609 551 182 276 3320 

 

Tabelle 3.2.13: Altersmittel der Eltern, Autochthone 

 Erhebungsland  
 D DK NL B F L CH A CZ PL Gesamt 

Durch-
schnittsal-
ter 

44.2 46.7 45.8 44.0 45.4 45.2 44.5 43.5 42.1 44.2 44.6 

Anzahl 
Eltern 

426 56 107 145 63 11 267 161 153 213 1602 

 

Tabelle 3.2.14: Alter der Jugendlichen, Migranten 

 Erhebungsland  
 D DK NL B L F CH A CZ PL Gesamt 

13 Jahre 5 2  1 22 18 31 15 1  95 
14 Jahre 17 5 3 3 31 30 59 17   165 
15 Jahre 16   3 40 14 62 17  1 153 
16 Jahre 23 8 3 4 33 9 55 19 10 1 165 
17 Jahre 22 4 1 2 34 3 28 11 2 2 109 
18 Jahre 23 11 3  31 2 22 7 7 1 107 
19 Jahre 6 2   21  18 1   48 
20 Jahre            
Gesamt 112 32 10 13 212 76 275 87 20 5 842 

Tabelle 3.2.15: Altersmittel der Eltern, Migranten 

 Erhebungsland  
 D DK NL B F L CH A CZ PL Gesamt 

Durch-
schnittsal-
ter 

45.11 50.00 50.00 43.60 45.38 44.00 42.90 41.64 45.08 48.00 44.26 

Anzahl 
Eltern 

35 1 2 10 24 1 41 11 13 2 140 
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Geschlecht 

Tabelle 3.2.16: Geschlechterverteilung der Jugendlichen, Autochthone 

 Erhebungsland  
 D DK NL  B L F CH A CZ PL Gesamt 

weiblich 529 115 72 82 131 87 315 347 123 195 1996 

% von Land 60.6 69.3 55.0 57.7 58.2 53.0 51.9 63.3 67.6 70.7 60.2 

männlich 344 51 59 60 94 77 292 201 59 81 1318 

% von Land 39.4 30.7 45.0 42.3 41.8 47.0 48.1 36.7 32.4 29.3 39.8 

Gesamt 873 166 131 142 225 164 607 548 182 276 3314 

Tabelle 3.2.17: Geschlechterverteilung der Eltern, Autochthone 

 Erhebungsland  
 D DK NL  B L F CH A CZ PL Gesamt 

weiblich 339 44 78 106 50 9 216 138 139 179 1298 

% von Land 79.4 78.6 72.2 71.6 79.4 81.8 80.3 84.7 89.7 83.3 80.4 

männlich 88 12 30 42 13 2 53 25 16 36 317 

% von Land 20.6 21.4 27.8 28.4 20.6 18.2 19.7 15.3 10.3 16.7 19.6 

Gesamt 427 56 108 148 63 11 269 163 155 215 1615 

Tabelle 3.2.18: Geschlechtsverteilung der Jugendlichen, Migranten 

 Erhebungsland  
 D DK NL  B L F CH A CZ PL Gesamt 

weiblich 
68 

 
28 6 13 112 42 132 47 13 4 465 

% von Land 60.7 87.5 60.0 100.0 52.8 55.3 48.0 54.0 65.0 80.0 55.2 

männlich 44 4 4 0 100 34 143 40 7 1 377 

% von Land 39.3 12.5 40.0 0.0 47.2 44.7 52.0 46.0 35.0 20.0 44.8 

Gesamt 112 32 10 13 212 76 275 87 20 5 842 

Tabelle 3.2.19: Geschlechtsverteilung der Eltern, Migranten 

 Erhebungsland  
 D DK NL  B L F CH A CZ PL Gesamt 

weiblich 22 1 2 10 14 1 20 6 7 2 85 

% von Land 61.1 100.0 100.0 100.0 58.3 100.0 48.8 54.5 53.8 100.0 60.3 

männlich 14 0 0 0 10 0 21 5 6 0 56 

% von Land 38.9 0.0 0.0 0.0 41.7 0.0 51.2 45.5 46.2 0.0 39.7 

Gesamt 36 1 2 10 24 1 41 11 13 2 141 
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Schulbildung 

Um die Schulbildung zwischen den Ländern vergleichen zu können, ist es notwendig, die un-

terschiedlichen Schulsysteme bzw. Bildungsabschlüsse gemeinsamen Kategorien zuzuweisen. 

Die folgenden Tabellen dokumentieren zunächst, welche der von den Jugendlichen besuchten 

Schulformen bzw. der von den Eltern erreichten Bildungsabschlüsse wie zugeordnet werden. 

Bei den Jugendlichen orientiert sich dies am primären Ausbildungsziel: „Berufsausbildung“, 

„Berufsausbildung oder Studium“ oder  „Studium“. Zu beachten ist, dass bei den Jugendlichen 

in einigen Ländern die besuchte Schulform keinen Hinweis auf das Bildungsniveau bietet, weil 

es bis zum Alter von ca. 14 oder 15 Jahren eine Einheitsschule gibt und erst danach eine Diffe-

renzierung nach Leistungsniveau stattfindet. In Dänemark, der Schweiz und Polen tritt dies 

besonders deutlich hervor, weil hier auch auf dem Niveau der Sekundarstufe I bis nach der 8. 

Klasse  nur innerschulisch differenziert wird, nicht aber verschiedene Schultypen existieren, 

sodass die Zuordnung zu den Ausbildungszielkategorien vollständig mit dem Alter konfundiert 

ist. In Tschechien gilt die gleiche Einschränkung für die Zuordnung zu den Kategorien „Be-

rufsausbildung“ sowie „Berufsausbildung oder Studium“ und in Belgien wird in allen Schulfor-

men der Sekundarstufe die Berechtigung zum Studium erworben, es gibt keine Schulform, die 

speziell auf die Aufnahme eines Studiums vorbereitet. Die Länderübersicht kann insofern nur 

zur Stichprobendeskription, nicht aber zum Stichprobenvergleich herangezogen werden. 

Bei den Eltern wird der erreichte Bildungsabschluss den Kategorien „niedriger bis mittlerer 

Bildungsstand“ und „hoher Bildungsstand“ zugeordnet.  

Tabelle 3.2.20: Zuordnung besuchte Schulform zur Kategorie „Ausbildungsziel“, Jugendliche 

 Kategorie Ausbildungsziel 
Erhe-
bungsland 

Berufsausbildung 
Berufsausbildung oder 

Studium 
Studium Sonstige 

D 
Hauptschule 
Ausbildung 

Realschule 
Gesamtschule, Höhere 

Handelsschule 
Gymnasium 

andere Schule, 
Sonstiges 

DK / 
höhere Handelsschule, 

Folkesskole 
Gymnasium 

andere Schule, 
übrige 

NL  VBO, MBO MAVO, VMBO, HAVO VWO, HBO, WO / 

B / 

Beroepsopleiding, Han-
del, Moderne talen, Lati-

jense, Moderne talen, 
Technische 

/ andere 

L Berufsausbildung Lycee technique Lycee classique andere 

F 
BAP, CAP 

Apprentissage 
Colleges Lycee andere 

CH 
Berufsschule/Lehre, 

Handelsschule 
Primarschule, Sekundar-

schule 
Gymnasium/Matura sonstige Schule 

A 

Hauptschule, Berufslehre 
und Berufsschule, Poly-

technische Schule 

Berufsbildende höhere 
Schule 

Allgemeinbildende höhe-
re Schule 

andere Schule 

CZ Grundschule 
Ausbildung mit Abitur-
prüfung, mittlere Fach-

schule 
Gymnasium / 

PL Berufsausbildung 
Gymnasium, Technikum, 
andere mittlere Schule 

Lyceum sonstige 
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Tabelle 3.2.21: Besuchte Schulform, Jugendliche, Autochthone 

 Erhebungsland  

Ausbil-
dungsziel 

D DK NL  B  L F CH A CZ PL Gesamt 

Berufsaus-
bildung 

68 0 27 0 18 5 93 82 50 16 359 

% von Land 7.8 0.0 20.6 0.0 8.0 3.0 15.3 14.9 27.5 5.8 10.8 
Berufsaus-
bildung 
oder Studi-
um 

262 52 26 114 69 109 378 134 96 144 1384 

% von Land 30.0 31.3 19.8 80.3 30.7 66.5 62.1 24.3 52.7 52.2 41.7 
Studium 508 114 78 0 126 47 130 335 36 115 1489 
% von Land 58.1 68.7 59.5 0.0 56.0 28.7 21.3 60.8 19.8 41.7 44.8 
Sonstige 34 0 0 25 5 0 8 0 0 0 72 
% von Land 3.9 0.0 0.0 17.6 2.2 0.0 1.3 0.0 0.0 0.0 2.2 
keine An-
gabe 

2 0 0 3 7 3 0 0 0 1 16 

% von Land 0.2 0.0 0.0 2.1 3.1 1.8 0.0 0.0 0.0 0.4 0.5 
Gesamt 874 166 131 142 225 164 609 551 182 276 3320 

 

Tabelle 3.2.22: Besuchte Schulform, Jugendliche, Migranten 

 Erhebungsland  

Ausbil-
dungsziel 

D DK NL  B  L F CH A CZ PL Gesamt 

Berufsaus-
bildung 

35 0 3 0 20 3 38 30 1 1 131 

% von Land 31.3 0.0 30.0 0.0 9.4 3.9 13.8 34.5 5.0 20.0 15.6 
Berufsaus-
bildung 
oder Studi-
um 

34 6 2 10 80 62 197 5 13 3 412 

% von Land 30.4 18.8 20.0 76.9 37.7 81.6 71.6 5.7 65.0 60.0 48.9 
Studium 38 25 5 0 101 8 31 52 6 1 267 
% von Land 33.9 78.1 50.0 0.0 47.6 10.5 11.3 59.8 30.0 20.0 31.7 
Sonstige 5 1 0 3 10 1 9 0 0 0 29 
% von Land 4.5 3.1 0.0 23.1 4.7 1.3 3.3 0.0 0.0 0.0 3.4 
keine An-
gabe 

0 0 0 0 1 2 0 0 0 0 3 

% von Land 0.0 0.0 0.0 0.0 0.5 2.6 0.0 0.0 0.0 0.0 0.4 
Gesamt 112 32 10 13 212 76 275 87 20 5 842 

 

Tabelle 3.2.23: Zuordnung erreichter Bildungsabschluss zur Kategorie „Bildungsstand“, Eltern 

 Kategorie Schulabschluss 

Erhebungsland Niedriger bis mittlerer Bildungsstand Hoher Bildungsstand 

D Hauptschulabschluss, Realschulabschluss Abitur, Hochschulabschluss 

DK Folksschule bis 9. Klasse, Realexamen Studentenexamen, Hochschulabschluss 

NL  Basisschule, MVO, MAVO, MBO HBO, Hochschulabschluss 

B 
Berufsausbildung, moderne Schule, techni-

sche Schule 
Universität, Hochschule 
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 Kategorie Schulabschluss 

Erhebungsland Niedriger bis mittlerer Bildungsstand Hoher Bildungsstand 

L 
Primarschule, Sekundarschule, Berufsaus-

bildung, andere 
Höhere Schulen, Hochschulabschluss 

F 
College, BAP, CAP, Berufsausbildung,   

andere 
Lycee, Universität 

CH Primarschule, Sekundarschule 
Matura, Fachhochschule, Hochschulab-

schluss 

A Hauptschulabschluss, Realschulabschluss Abitur, Hochschulabschluss 

CZ ohne Schulabschluss, Berufsausbildung Fachabitur, Hochschulabschluss 

PL Grundschule, Berufsschule Abitur, Hochschule 

 

Tabelle 3.2.24: Bildungsabschluss, Eltern, Autochthone 

 Erhebungsland  
 

D DK NL  B L F CH A CZ PL Gesamt 

niedriger 
bis mittlerer 
Bildungs-
stand 

243 23 60 67 44 3 172 78 54 88 832 

% von Land 56.9 41.1 55.0 45.3 69.8 27.3 63.9 47.9 34.6 40.6 51.4 
hoher Bil-
dungsstand 

175 31 49 76 18 7 96 84 101 125 762 

% von Land 41.0 55.4 45.0 51.4 28.6 63.6 35.7 51.5 64.7 57.6 47.1 
keine An-
gabe 

9 2 0 5 1 1 1 1 1 4 25 

% von Land 2.1 3.6 0.0 3.4 1.6 9.1 0.4 0.6 0.6 1.8 1.5 
Gesamt 427 56 109 148 63 11 269 163 156 217 1619 

Tabelle 3.2.25: Bildungsabschluss, Eltern, Migranten 

 Erhebungsland  
 

D DK NL  B L F CH A CZ PL Gesamt 

niedriger 
bis mittlerer 
Bildungs-
stand 

18 0 0 4 15 0 21 4 6 1 69 

% von Land 50.0 0.0 0.0 40.0 62.5 0.0 51.2 36.4 46.2 50.0 48.9 
hoher Bil-
dungsstand 

15 1 2 4 4 1 19 6 7 1 60 

% von Land 41.7 100.0 100.0 40.0 16.7 100.0 46.3 54.5 53.8 50.0 42.6 
keine An-
gabe 

3 0 0 2 5 0 1 1 0 0 12 

% von Land 8.3 0.0 0.0 20.0 20.8 0.0 2.4 9.1 0.0 0.0 8.5 
Gesamt 36 1 2 10 24 1 41 11 13 2 141 
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Religionszugehörigkeit 

Die folgenden Tabellen stellen die Religionszugehörigkeit der Eltern und Jugendlichen verglei-

chend dar. 

Tabelle 3.2.26: Religionszugehörigkeit, Jugendliche, Autochthone 

 Erhebungsland  
 

D DK NL  B L F CH A CZ PL Gesamt 

katholisch 280 2 70 93 114 53 381 485 51 258 1787 

% von Land 32.3 1.3 53.8 66.0 55.1 36.8 63.7 88.2 29.1 93.8 55.1 

evangelisch 232 103 6 0 10 3 126 15 0 0 495 

% von Land 26.8 64.4 4.6 0.0 4.8 2.1 21.1 2.7 0.0 0.0 15.2 

muslimisch 5 0 0 0 1 4 0 5 0 0 15 

% von Land 0.6 0.0 0.0 0.0 0.5 2.8 0.0 0.9 0.0 0.0 0.5 

andere 13 3 7 7 6 5 29 14 6 4 94 

% von Land 1.5 1.9 5.4 5.0 2.9 3.5 4.8 2.5 3.4 1.5 2.9 

keine 336 52 47 41 76 79 62 31 118 13 855 

% von Land 38.8 32.5 36.2 29.1 36.7 54.9 10.4 5.6 67.4 4.7 26.3 

Gesamt 866 160 130 141 207 144 598 550 175 275 3246 

 

Tabelle 3.2.27: Religionszugehörigkeit, Jugendliche, Migranten 

 Erhebungsland  
 

D DK NL  B L F CH A CZ PL Gesamt 

katholisch 49 2 5 3 100 16 123 28 7 4 337 

% von Land 43.8 6.7 50.0 23.1 49.3 25.0 45.7 32.6 35.0 80.0 41.5 

evangelisch 21 11 0 0 15 1 38 5 0 1 91 

% von Land 18.8 36.7 0.0 0.0 7.4 1.6 14.1 5.8 0.0 20.0 11.2 

muslimisch 21 6 1 3 8 25 48 26 0 0 138 

% von Land 18.8 20.0 10.0 23.1 3.9 39.1 17.8 30.2 0.0 0.0 17.0 

andere 11 2 0 4 11 10 32 18 1 0 89 

% von Land 9.8 6.7 0.0 30.8 5.4 15.6 11.9 20.9 5.0 0.0 11.0 

keine 10 9 4 3 69 12 28 9 12 0 157 

% von Land 8.9 30.0 40.0 23.1 34.0 18.8 10.4 10.5 60.0 0.0 19.3 

Gesamt 112 30 10 13 203 64 269 86 20 5 812 

 

 



 22 

Tabelle 3.2.28: Religionszugehörigkeit, Eltern, Autochthone 

 Erhebungsland  

 D DK NL  B L F CH A CZ PL Gesamt 

katholisch 218 0 72 115 51 8 177 149 68 211 1069 

% von Land 51.2 0.0 66.7 79.9 85.0 72.7 67.0 91.4 44.2 98.1 66.9 

evangelisch 127 43 8 0 0 0 55 1 3 0 237 

% von Land 29.8 79.6 7.4 0.0 0.0 0.0 20.8 0.6 1.9 0.0 14.8 

muslimisch 2 0 0 0 0 0 0 2 0 0 4 

% von Land 0.5 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 1.2 0.0 0.0 0.3 

andere 7 0 6 3 2 0 8 1 4 1 32 

% von Land 1.6 0.0 5.6 2.1 3.3 0.0 3.0 0.6 2.6 0.5 2.0 

keine 72 11 22 26 7 3 24 10 79 3 257 

% von Land 16.9 20.4 20.4 18.1 11.7 27.3 9.1 6.1 51.3 1.4 16.1 

Gesamt 426 54 108 144 60 11 264 163 154 215 1599 

 

Tabelle 3.2.29: Religionszugehörigkeit, Eltern, Migranten 

 Erhebungsland  

 D DK NL  B L F CH A CZ PL Gesamt 

katholisch 18 0 0 0 18 0 20 2 7 1 66 

% von Land 50.0 0.0 0.0 0.0 78.3 0.0 48.8 18.2 53.8 50.0 47.1 

evangelisch 5 0 0 1 2 0 8 2 1 0 19 

% von Land 13.9 0.0 0.0 10.0 8.7 0.0 19.5 18.2 7.7 0.0 13.6 

muslimisch 7 0 1 3 0 0 8 5 0 1 25 

% von Land 19.4 0.0 50.0 30.0 0.0 0.0 19.5 45.5 0.0 50.0 17.9 

andere 5 0 0 3 1 0 2 2 0 0 13 

% von Land 13.9 0.0 0.0 30.0 4.3 0.0 4.9 18.2 0.0 0.0 9.3 

keine 1 1 1 3 2 1 3 0 5 0 17 

% von Land 2.8 100.0 50.0 30.0 8.7 100.0 7.3 0.0 38.5 0.0 12.1 

Gesamt 36 1 2 10 23 1 41 11 13 2 140 

 

Sozioökonomischer Status 

Der sozioökonomische Status wurde nur von den Eltern über die Angabe einer Einkommens-

gruppe erfragt. Dieses Item ist in den Ländern zum einen sehr unterschiedlich gestuft, zum 

anderen unterscheidet sich das Verhältnis von Durchschnittseinkommen und Inflationsrate 

bzw. Preisniveau in den einzelnen Ländern erheblich. Um den sozioökonomischen Status der 

Stichproben vergleichen zu können, werden hier zunächst ein länderspezifische Zuordnungen 

zu den Kategorien „geringes, mittleres oder hohes Einkommen“ vorgenommen und die Stich-

proben anschließend bezüglich dieser Kategorien verglichen. Zu beachten ist, dass der Frage-

bogen immer nur von einem Elternteil ausgefüllt wurde und nicht sichergestellt ist, ob der/die 
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Bearbeiter/in des Fragebogens nur sein eigenes Einkommen oder das Familieneinkommen 

angegeben hat, weiterhin ist ungewiss, ob es sich bei den gemachten Angaben um den monat-

lichen Brutto-Verdienst, Netto-Verdienst oder das Gesamteinkommen inkl. aller Zuschläge wie 

z. B. Kindergeld oder Unterhaltszahlungen handelt. 

Für die hier geleistete Kategorisierung nach geringem, mittlerem und hohem Einkommen wur-

den die Zahlen des Eurostat zum „Volkseinkommen zu Marktpreisen“ (net national income at 

market prices) für das Jahr 2001 zu Grunde gelegt. Die Kategorien wurden in Anlehnung an die 

Armutssdefinition der EU (< 60% des mittleren Einkommens) folgendermaßen bestimmt: „ge-

ringes Einkommen“ entspricht bis zu 60% des mittleren Nettoeinkommens, „mittleres Ein-

kommen“ entspricht 61 bis 140% des mittleren Einkommens, „hohes Einkommen“ entspricht 

mehr als 140% des mittleren Einkommens. Damit ergeben sich für jedes Land spezifische 

Grenzen. Allerdings orientieren sich die im Fragebogen vorgegebenen Kategorien nicht an die-

ser Klassifikation, so dass die auf den prozentualen Anteil des mittleren Einkommens bezoge-

nen Grenzen in einigen Ländern stark variieren. Dies gilt besonders ausgeprägt für die Katego-

rie „geringes Einkommen“ in den Ländern Deutschland, Frankreich, Österreich und Polen sowie 

für die Kategorie „hohes Einkommen“ in den Ländern Dänemark, Luxemburg, Frankreich, 

Tschechien und Polen. Die Folgende Tabelle fasst Einkommensgrenzen für die Kategorien und 

Zuordnungen zusammen. In der ersten Zeile werden jeweils die theoretisch geforderten 60% 

bzw.140% Grenzen in Euro mitgeteilt, in der zweiten die tatsächlich zu Grunde gelegten 

Grenzwerte sowie ihr prozentualer Anteil am mittleren Monatseinkommen. 

Tabelle 3.2.30: Zuordnung der erfragten Einkommensgruppen zu Einkommenskategorien 

 Kategorie sozioökonomischer Status 
Erhe-

bungsland 
geringes Einkommen mittleres Einkommen hohes Einkommen 

D <1080€ Durchschnitt 1800€- > 2520€ 

 bis 1500€ (83%) 1500-2500€ mehr als 2500€ (140%) 

DK <1380€ Durchschnitt 2300€ > 3220€ 

 bis 1500€ (65%) 1500-3500€ mehr als 3500€ (152%) 

NL  < 1200€ Durchschnitt 2000€ > 2800€ 

 bis1361€ (68%) 1361-2722€ mehr als 2722€ (136%) 

B < 1084€ Durchschnitt 1808€ > 2531€ 

 bis 992€ (55%) 992-2479€ mehr als 2479 (137%) 

L <1924€ Durchschnitt 3208€ > 4491€ 

 bis 2000€ (62%) 2000-4000€ mehr als 4000€ (124%) 

F < 1084 Durchschnitt 1808€ > 2531€ 

 bis 1371€ (75%) 1371-2286€ mehr als 2286€ (126%) 

CH < 1689€ Durchschnitt 2816€ > 3942€ 

 bis 1715€ (61%) 1715-3900€ mehr als 3900€ (140%) 
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 Kategorie sozioökonomischer Status 
Erhe-

bungsland 
geringes Einkommen mittleres Einkommen hohes Einkommen 

A < 1119€ Durchschnitt 1866€ > 2612€ 

 bis 1500€ (80%) 1500-2500€ mehr als 2500€  (140%) 

CZ <255€ Durchschnitt 425€ > 595€ 

 bis 279€ (65%) 279-523€ mehr als 523€ (123%) 

PL <372€ Durchschnitt 620€ > 868€ 

 bis 506€ (81%) 506-759€ mehr als 759€ (122%) 

 

Tabelle 3.2.31: Vergleich der Einkommensgruppen, Autochthone 

 Erhebungsland  

 D DK NL  B L F CH A CZ PL Gesamt 

geringes 
Einkommen 

41 1 16 2 3 1 11 27 10 154 266 

% von Land 9.6 1.8 14.7 1.4 4.8 9.1 4.1 16.6 6.4 71.0 16.4 

mittleres 
Einkommen 

115 21 47 56 16 2 92 45 50 31 475 

% von Land 26.9 37.5 43.1 37.8 25.4 18.2 34.2 27.6 32.1 14.3 29.3 

hohes Ein-
kommen 

243 29 31 73 35 7 144 75 86 24 747 

% von Land 56.9 51.8 28.4 49.3 55.6 63.6 53.5 46.0 55.1 11.1 46.1 

keine An-
gabe 

28 5 15 17 9 1 22 16 10 8 131 

% von Land 6.6 8.9 13.8 11.5 14.3 9.1 8.2 9.8 6.4 3.7 8.1 

Gesamt 427 56 109 148 63 11 269 163 156 217 1619 

Tabelle 3.2.32: Vergleich der Einkommensgruppen, Migranten 

 Erhebungsland  

 D DK NL  B L F CH A CZ PL Gesamt 

geringes 
Einkommen 

9 0 1 1 1 0 3 4 0 2 21 

% von Land 25.0 0.0 50.0 10.0 4.2 0.0 7.3 36.4 0.0 100.0 14.9 

mittleres 
Einkommen 

13 0 1 6 13 0 17 4 6 0 60 

% von Land 36.1 0.0 50.0 60.0 54.2 0.0 41.5 36.4 46.2 0.0 42.6 

hohes Ein-
kommen 

12 1 0 2 8 1 18 2 5 0 49 

% von Land 33.3 100.0 0.0 20.0 33.3 100.0 43.9 18.2 38.5 0.0 34.8 

keine An-
gabe 

2 0 0 1 2 0 3 1 2 0 11 

% von Land 5.6 0.0 0.0 10.0 8.3 0.0 7.3 9.1 15.4 0.0 7.8 

Gesamt 36 1 2 10 24 1 41 11 13 2 141 
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Wohnregion 

Die folgenden Tabellen stellen vergleichend die Angaben zur Wohnregion dar. Die Angaben 

beziehen sich auf die von den Jugendlichen bzw. Eltern gemachten Aussagen. Es zeigt sich, 

dass die meisten Stichproben hinsichtlich der Wohnregion in sehr unterschiedlicher Weise un-

ausgewogen sind. 

Tabelle 3.2.33: Wohnregion, Jugendliche, Autochthone 

 Erhebungsland  
 D DK NL  B L F CH A CZ PL Gesamt 

ländliche 
Umgebung 

356 106 59 83 174 67 490 326 100 59 1820 

% von Land 40.8 63.9 46.1 58.5 77.3 41.1 80.9 59.2 54.9 21.5 55.0 

Stadt 397 41 44 36 51 15 108 64 77 124 957 

% von Land 45.5 24.7 34.4 25.4 22.7 9.2 17.8 11.6 42.3 45.1 28.9 

Großstadt 119 19 25 23 0 81 8 161 5 92 533 

% von Land 13.6 11.4 19.5 16.2 0.0 49.7 1.3 29.2 2.7 33.5 16.1 

Gesamt 872 166 128 142 225 163 606 551 182 275 3310 

Tabelle 3.2.34: Wohnregion, Jugendliche, Migranten 

 Erhebungsland  
 D DK NL  B L F CH A CZ PL Gesamt 

ländliche 
Umgebung 

28 11 3 3 137 20 145 15 10 1 373 

% von Land 25.0 34.4 30.0 23.1 65.9 26.3 53.1 17.4 50.0 20.0 44.7 

Stadt 49 15 3 5 71 13 121 30 10 4 321 

% von Land 43.8 46.9 30.0 38.5 34.1 17.1 44.3 34.9 50.0 80.0 38.4 

Großstadt 35 6 4 5 0 43 7 41 0 0 141 

% von Land 31.3 18.8 40.0 38.5 0.0 56.6 2.6 47.7 0.0 0.0 16.9 

Gesamt 112 32 10 13 208 76 273 86 20 5 835 
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Tabelle 3.2.35: Wohnregion, Eltern, Autochthone 

 Erhebungsland  
 D DK NL  B L F CH A CZ PL Gesamt 

ländliche 
Umgebung 

150 27 57 88 53 2 213 95 77 44 806 

% von Land 35.5 49.1 52.3 59.5 84.1 18.2 80.7 58.3 49.4 20.6 50.2 

Stadt 170 17 33 34 10 2 51 10 75 93 495 

% von Land 40.3 30.9 30.3 23.0 15.9 18.2 19.3 6.1 48.1 43.5 30.8 

Großstadt 102 11 19 26 0 7 0 58 4 77 304 

% von Land 24.2 20.0 17.4 17.6 0.0 63.6 0.0 35.6 2.6 36.0 18.9 

Gesamt 422 55 109 148 63 11 264 163 156 214 1605 

 

Tabelle 3.2.36: Wohnregion, Eltern, Migranten 

 Erhebungsland  
 D DK NL  B L F CH A CZ PL Gesamt 

ländliche 
Umgebung 

10 0 0 1 14 0 24 1 5 1 56 

% von Land 28.6 0.0 0.0 10.0 60.9 0.0 60.0 10.0 38.5 50.0 40.9 

Stadt 14 0 1 5 9 0 16 6 8 1 60 

% von Land 40.0 0.0 50.0 50.0 39.1 0.0 40.0 60.0 61.5 50.0 43.8 

Großstadt 11 1 1 4 0 1 0 3 0 0 21 

% von Land 31.4 100.0 50.0 40.0 0.0 100.0 0.0 30.0 0.0 0.0 15.3 

Gesamt 35 1 2 10 23 1 40 10 13 2 137 

 

Politische Zugehörigkeit 

Die folgenden Tabellen stellen vergleichend die politischen Präferenzen der Jugendlichen und 

Eltern dar. Die Zuordnungen beziehen sich auf die Angaben bei der „Sonntagswahlfrage“. Um 

bei all der Unterschiedlichkeit der Parteien und ihrer Programme in den einzelnen Ländern 

eine Vergleichbarkeit zu ermöglichen wird auf die vergröbernden Kategorien „Mitte rechts“, 

„Mitte links“, „Liberal“, „Grün“, „Rechts“, „Links“ und „Sonstige“ zurückgegriffen. Die Darstel-

lung beginnt mit einer Zusammenfassung, wie die jeweiligen politische Gruppierung den Kate-

gorien zugeordnet werden. Eine Beschreibung der einzelnen Parteien und die Frage der Ver-

gleichbarkeit mit den Verhältnissen in Deutschland werden in den jeweiligen Länderberichten 

(vgl. Verzeichnis der Forschungsberichte im Anhang) geleistet und diskutiert. Eine Besonder-

heit stellt in Polen die Zuordnung der zum Erhebungszeitpunkt bestehenden Regierungspartei 

SLD/PiS dar: Sie fungierte als eine Fusion aus einer Mitte-links- und einer Mitte-Rechts-Partei, 

die nur einige Monate bestand hatte. Dementsprechend ist die hier gemachte Zuordnung zur 

Kategorie „Mitte-links“ als relativ willkürlich anzusehen, die sich daran orientiert, dass der da-

malige Regierungschef dem entsprechenden Flügel angehörte. In Tschechien wurde die Partei 
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„Strana Neavislych“ der Kategorie „sonstige“ zugeordnet, da sie eine Splitterpartei mit einem 

sehr eingeschränkten Parteiprogramm darstellt und heute auch nicht mehr besteht. 

Tabelle 3.2.37: Zuordnung Parteienwahl zur Kategorie „Politische Präferenzen“ 

 Kategorie Politische Zugehörigkeit 
Erhe-

bungsland 
Mitte rechts Mitte links liberal  grün rechts links sonstige 

D CDU/CSU SPD FDP Grüne 
Republika-
ner/DVU 

PDS sonstige 

DK 

Dansk Fol-
kepartei 

Konservative 
Folkeparti 

Socialde-
mokratiet, 
Radikale 
Venstre 

Venstre 
Enhedslisten 
– De Roed-
Groenne 

/ 
Socialistik 
Folkeparti 

übrige 

NL  CDA PvdA VVD, D66 Groen Links Lijst Fortuyn / andere 

B CVP SP VLD Agalev 

Vlaams Blok 

Volks U-
nie/Idee 

/ andere 

L CSV LSAP DP Dei Greng ADR Dei Lenk andere 

F RPR, UDF PS DL/DG Verts FN PC andere 

CH PDC/CVP PS/SP PRD/FDP Verts/GPS UDC/SVP PST/PDA andere 

A ÖVP SPÖ LIF Die Grünen FPÖ KPÖ sonstige 

CZ KDS,ODS CSSD US, DU / Republikani KSCM 
Strana Nea-
vislych, an-

dere 

PL / SLD/PiS PO, UW / 
Samboobro-

na, LPR 
PSL sonstige 

Tabelle 3.2.38: Politische Präferenzen, Jugendliche, Autochthone 

 Erhebungsland  
 D DK NL  B L F CH A CZ PL Gesamt 

Mitte rechts 227 18 29 20 72 6 68 121 60 0 621 

% von Land 26.0 10.8 22.1 14.1 32.0 3.7 11.2 22.0 33.0 0.0 18.7 

Mitte links 273 52 11 16 33 15 92 160 39 66 757 

% von Land 31.2 31.3 8.4 11.3 14.7 9.1 15.1 29.0 21.4 23.9 22.8 

Liberal 43 19 29 26 27 0 54 3 11 60 272 

% von Land 4.9 11.4 22.1 18.3 12.0 0.0 8.9 0.5 6.0 21.7 8.2 

Grün 87 22 19 31 47 11 47 122 0 0 386 

% von Land 10.0 13.3 14.5 21.8 20.9 6.7 7.7 22.1 0.0 0.0 11.6 

Rechts 24 0 26 28 5 5 105 35 3 65 296 

% von Land 2.7 0.0 19.8 19.7 2.2 3.0 17.2 6.4 1.6 23.6 8.9 

Links 52 20 0 0 5 4 1 19 13 19 133 

% von Land 5.9 12.0 0.0 0.0 2.2 2.4 0.2 3.4 7.1 6.9 4.0 
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 Erhebungsland  
 D DK NL  B L F CH A CZ PL Gesamt 

sonstige 74 8 11 7 16 5 67 33 45 23 289 

% von Land 8.5 4.8 8.4 4.9 7.1 3.0 11.0 6.0 24.7 8.3 8.7 

keine An-
gabe 

94 27 6 14 20 118 175 58 11 43 566 

% von Land 10.8 16.3 4.6 9.9 8.9 72.0 28.7 10.5 6.0 15.6 17.0 

Gesamt 874 166 131 142 225 164 609 551 182 276 3320 

Tabelle 3.2.39: Politische Präferenzen, Jugendliche, Migranten 

 Erhebungsland  
 D DK NL  B L F CH A CZ PL Gesamt 

Mitte rechts 31 3 2 1 40 1 9 15 4 0 106 

% von Land 27.7 9.4 20.0 7.7 18.9 1.3 3.3 17.2 20.0 0.0 12.6 

Mitte links 39 10 0 1 41 3 57 32 2 1 186 

% von Land 34.8 31.3 0.0 7.7 19.3 3.9 20.7 36.8 10.0 20.0 22.1 

Liberal 7 3 2 2 24 2 17 0 1 0 58 

% von Land 6.3 9.4 20.0 15.4 11.3 2.6 6.2 0.0 5.0 0.0 6.9 

Grün 15 5 3 7 35 3 23 15 0 0 106 

% von Land 13.4 15.6 30.0 53.8 16.5 3.9 8.4 17.2 0.0 0.0 12.6 

Rechts 1 0 1 0 5 1 34 4 0 1 47 

% von Land 0.9 0.0 10.0 0.0 2.4 1.3 12.4 4.6 0.0 20.0 5.6 

Links 1 7 0 0 4 0 3 2 3 1 21 

% von Land 0.9 21.9 0.0 0.0 1.9 0.0 1.1 2.3 15.0 20.0 2.5 

sonstige 7 0 0 1 32 0 47 9 8 2 106 

% von Land 6.3 0.0 0.0 7.7 15.1 0.0 17.1 10.3 40.0 40.0 12.6 

keine An-
gabe 

11 4 2 1 31 66 85 10 2 0 212 

% von Land 9.8 12.5 20.0 7.7 14.6 86.8 30.9 11.5 10.0 0.0 25.2 

Gesamt 112 32 10 13 212 76 275 87 20 5 842 

 

Tabelle 3.2.40: Politische Präferenzen, Eltern, Autochthone 

 Erhebungsland  
 D DK NL  B L F CH A CZ PL Gesamt 

Mitte rechts 102 7 31 28 17 3 37 42 40 0 307 

% von Land 23.9 12.5 28.4 18.9 27.0 27.3 13.8 25.8 25.6 0.0 19.0 

Mitte links 150 19 12 12 11 2 63 45 26 55 395 

% von Land 35.1 33.9 11.0 8.1 17.5 18.2 23.4 27.6 16.7 25.3 24.4 

Liberal 27 9 30 39 6 0 32 0 3 42 188 

% von Land 6.3 16.1 27.5 26.4 9.5 0.0 11.9 0.0 1.9 19.4 11.6 

Grün 73 3 11 21 15 3 20 28 0 0 174 

% von Land 17.1 5.4 10.1 14.2 23.8 27.3 7.4 17.2 0.0 0.0 10.7 
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 Erhebungsland  
 D DK NL  B L F CH A CZ PL Gesamt 

rechts 3 0 6 14 2 0 34 3 1 59 122 

% von Land 0.7 0.0 5.5 9.5 3.2 0.0 12.6 1.8 0.6 27.2 7.5 

links 14 11 0 0 0 0 0 5 7 8 45 

% von Land 3.3 19.6 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 3.1 4.5 3.7 2.8 

Sonstige 19 5 14 10 5 2 36 10 23 23 147 

% von Land 4.4 8.9 12.8 6.8 7.9 18.2 13.4 6.1 14.7 10.6 9.1 

keine An-
gabe 

39 2 5 24 7 1 47 30 56 30 241 

% von Land 9.1 3.6 4.6 16.2 11.1 9.1 17.5 18.4 35.9 13.8 14.9 

Gesamt 427 56 109 148 63 11 269 163 156 217 1619 

 

Tabelle 3.2.41: Politische Präferenzen, Eltern, Migranten 

 Erhebungsland  
 D DK NL  B L F CH A CZ PL Gesamt 

Mitte rechts 11 0 0 0 4 0 6 1 1 0 23 

% von Land 30.6 0.0 0.0 0.0 16.7 0.0 14.6 9.1 7.7 0.0 16.3 

Mitte links 9 0 1 1 2 1 9 4 2 0 29 

% von Land 25.0 0.0 50.0 10.0 8.3 100.0 22.0 36.4 15.4 0.0 20.6 

Liberal 3 0 0 1 3 0 1 0 0 2 10 

% von Land 8.3 0.0 0.0 10.0 12.5 0.0 2.4 0.0 0.0 100.0 7.1 

Grün 5 1 1 5 4 0 6 3 0 0 25 

% von Land 13.9 100.0 50.0 50.0 16.7 0.0 14.6 27.3 0.0 0.0 17.7 

rechts 0 0 0 2 0 0 5 1 0 0 8 

% von Land 0.0 0.0 0.0 20.0 0.0 0.0 12.2 9.1 0.0 0.0 5.7 

links 1 0 0 0 1 0 0 0 2 0 4 

% von Land 2.8 0.0 0.0 0.0 4.2 0.0 0.0 0.0 15.4 0.0 2.8 

Sonstige 2 0 0 0 4 0 8 0 2 0 16 

% von Land 5.6 0.0 0.0 0.0 16.7 0.0 19.5 0.0 15.4 0.0 11.3 

keine An-
gabe 

5 0 0 1 6 0 6 2 6 0 26 

% von Land 13.9 0.0 0.0 10.0 25.0 0.0 14.6 18.2 46.2 0.0 18.4 

Gesamt 36 1 2 10 24 1 41 11 13 2 141 
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3.3 Datenanalyse 

In dem vorliegenden Forschungsbericht werden die varianzanalytischen ländervergleichenden 

Berechnungen wiederholt, die bereits in den Forschungsberichten Nr. 8 (Deutschland-

Tschechien), Nr. 9 (Deutschland-Polen), 10 (Deutschland-Niederlande), Nr. 12 (Deutschland-

Frankreich), Nr. 15 (Deutschland-Belgien), Nr. 16 (Deutschland-Schweiz), Nr. 19 (Deutschland-

Österreich), Nr. 21 (Deutschland-Dänemark) und Nr. 23 (Deutschland-Luxemburg) niedergelegt 

sind. Es ergeben sich jedoch folgende Veränderungen:  

1. Die Berechnungen werden getrennt für die Gruppe der Migranten und Nicht-Migranten 

wiederholt. 

2. Für die Gruppe der Migranten können aufgrund zu geringer Stichprobenzahlen bei den 

Jugendlichen in die Analysen nur die Länder Deutschland, Dänemark, Luxemburg, 

Frankreich, Schweiz und Österreich und bei den Eltern nur Deutschland, Luxemburg 

und Schweiz einbezogen werden. 

3. Berechnet werden multivariate Varianzanalysen, als abhängige Variablengruppen gelten 

die analog der Bausteine des Strukturmodell zusammengehörigen Skalen bzw. bei den 

Vergleichen der Einzelitems alle Items einer Skala. Alle Berechnungen werden nur ein-

faktoriell durchgeführt, da die bisherigen Analysen  keine Hinweise auf substanzielle In-

teraktionen hinsichtlich Alter und/oder Geschlecht ergeben haben (vgl. die jeweiligen 

Forschungsberichte). 

4. Interpretiert wird ein multivariater Effekt, wenn die Effektstärke mindestens 5% Eta² be-

trägt, interpretiert wird ein univariater Effekt, wenn die Effektstärke mindestens 2% Eta² 

beträgt. Deskriptive Statistiken werden nur für Skalen mit in diesem Sinne bedeutsa-

men signifikanten Mittelwertsunterschieden mitgeteilt. 

5. Zusätzlich zu den nach Migranten und Nicht-Migranten getrennten ländervergleichen-

den Analysen wird für die einbezogenen Länder ein interner Vergleich von Migranten 

und Nicht-Migranten durchgeführt. Für diesen Vergleich wurden die Stichproben bei 

den Jugendlichen nach Alter, Geschlecht, Schulbildung und Wohnumgebung bzw. bei 

den Eltern nach Alter, Geschlecht, Schulbildung, Familienstand und Kinderzahl paralle-

lisiert. In einem weiteren Schritt werden hier die Differenzwerte zwischen Migranten 

und Nicht-Migranten für alle einbezogenen Skalen und Items zwischen den Ländern va-

rianzanalytisch auf Unterschiede überprüft. 

Der Forschungsbericht dient der Datendokumentation. Die Darstellung der Ergebnisse erfolgt 

deshalb in Tabellenform, die hier als bedeutsam definierten Effekte werden fett markiert und 

für diese wird die deskriptive Statistik hinzugefügt. Eine Zusammenfassung der Ergebnisse 

schließt das Kapitel ab. 
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4 Reliabilitäten 

Zur Beurteilung der inneren Konsistenz der Skalen wurde Cronbachs Alpha berechnet. Die Wer-

te werden für Jugendliche und Eltern getrennt berichtet. Die Tabellen 4.1 bis 4.4 fassen die 

Skalenreliabilitäten in den einzelnen Ländern zusammen, die auf Basis der in Kapitel 3.2 be-

schriebenen Stichproben nur für die Gruppe der Probanden/innen mit und ohne Migrationshin-

tergrund getrennt berechnet wurden. Fett markiert wurden Reliabilitätswerte < .5. Diese bele-

gen eine nicht ausreichende Skalenqualität für den Vergleich von Gruppendifferenzen (Lienert 

& Raatz, 1998, S. 269). Dargestellt werden nur die Skalen, für die eine Berechnung des Relia-

bilitätskoeffizienten möglich bzw. sinnvoll ist. Besonderheiten der Skalenzusammensetzung in 

einzelnen Ländern sind Forschungsbericht Nr. 24 zu entnehmen (Schmidt-Denter & Schick, 

2006).  

Die Zusammenstellung der Skalenreliabilitäten zeigt, dass diese bei den autochthonen Pro-

banden/innen für die meisten Skalen als gut bis zufrieden stellend zu bezeichnen sind. Aller-

dings zeigen sich für einige Skalen nicht zureichende Reliabilitäten. Dies ist in den meisten 

Fällen auf die Besonderheiten bei der Datenerhebung oder Übersetzung einzelner Items zu-

rückzuführen. Eine Interpretation der Befunde auf Skalenebene ist bei der autochthonen Bevöl-

kerung aus diesem Grund bei den Jugendlichen bei der Skala „Nationalgefühl“ nicht möglich, 

bei den Eltern sind es die Skalen „Nationalgefühl“, „Soziale Fähigkeiten“ und „Rolleneinstel-

lungen“.  

In der Gruppe der Probanden/innen mit Migrationshintergrund finden sich jedoch zum Teil 

völlig unzureichende Reliabilitäten, was größtenteils auf die sehr kleinen Stichproben und be-

züglich des kulturellen Hintergrundes sehr heterogenen Stichproben zurückgeführt werden 

kann. Die Ergebnisse der varianzanalytischen Berechnungen können entsprechend für diese 

Skalen nicht interpretiert werden. Generell betrifft dies auch hier in beiden Generationen die 

Skala „Nationalgefühl“. 
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Tabelle 4.1: Reliabilitäten (Cronbachs Alpha), Jugendliche, Autochthone 

D  DK  NL  B  L  F  CH  A  CZ  PL  Bereich/Skala 
N α N α N α N α N α N α N α N α N α N α 

Personale Identität                     
Reflektierendes Ich                     
Selbstaufmerksamkeit 896 .738 164 .766 130 .767 140 .751 222 .696 163 .709 602 .704 546 .771 182 .651 274 .758 
Selbstkritik 871 .668 166 .637 131 .785 141 .643 224 .684 164 .511 605 .676 547 .663 182 .568 275 .733 
Identitätsstil, informa-
tionsorientiert 

846 .697 164 .669 130 .611 129 .734 219 .660 108 .696 603 .701 543 .744 182 .633 275 .709 

Identitätsstil, normori-
entiert 

846 .467 164 .494 129 .518 128 .394 216 .495 106 .460 601 .544 544 .568 182 .531 276 .575 

Identitätsstil, diffus 845 .637 165 .548 130 .543 165 .424 219 .653 107 .520 603 .647 546 .676 182 .645 276 .586 
Reales Selbst – 
Selbstbewertungen 

                    

Selbstwertgefühl 870 .854 166 .844 130 .802 141 .835 223 .825 162 .808 608 .831 549 .836 182 .817 275 .833 
Selbstzufriedenheit 870 .683 166 .690 129 .721 142 .632 224 .707 162 .416 608 .630 548 .687 182 .666 276 .570 
Selbstentfremdung 871 .777 166 .731 129 .673 141 .726 224 .786 162 .767 609 .792 548 .756 182 .642 276 .789 
Reales Selbst – 
Selbstkonzepte 

                    

Leistungsehrgeiz 872 .730 165 .718 130 .588 142 .658 220 .683 162 .568 608 .702 547 .768 182 .655 276 .678 
Aussehen 869 .788 164 .711 129 .715 142 .617 221 .744 160 .650 608 .730 550 .732 182 .713 276 .711 
Depressivität 868 .850 164 .855 130 .887 142 .848 217 .873 163 .816 597 .860 535 .867 181 .751 274 .873 
Rollenübernahme-
interesse 

869 .795 166 .677 130 .626 142 .763 223 .828 105 .741 606 .800 546 .822 182 .787 273 .824 

Ungebundenheits-
bedürfnis 

865 .698 161 .554 127 .704 138 .549 219 .694 / / 586 .499 544 .643 179 .549 271 .470 

Geborgenheitsbedürf-
nis 

862 .642 164 .569 127 .675 140 .454 220 .682 / / 600 .581 545 .652 180 .603 271 .656 

Reales Selbst – Kon-
trollüberzeugungen 

                    

Zukunftsbewältigung 868 .768 165 .715 129 .795 141 .596 221 .718 156 .576 606 .733 546 .756 182 .720 274 .716 
Emotionskontrolle 869 .838 165 .796 128 .842 140 .777 223 .828 104 .755 609 .839 547 .814 182 .805 275 .836 
Durchsetzungsfähig-
keit 

871 .827 165 .721 130 .850 141 .728 224 .834 103 .816 606 .834 548 .845 182 .814 274 .816 

Soziale Fähigkeiten 870 .817 165 .845 129 .838 141 .885 220 .825 155 .792 604 .806 547 .844 181 .780 273 .847 
Ideales Selbst                     
Rolleneinstellungen  170 .747 25 .751 49 .410 50 .416 37 .714 27 .568 96 .733 87 .690 50 .554 62 .407 
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D  DK  NL  B  L  F  CH  A  CZ  PL  Bereich/Skala 
N α N α N α N α N α N α N α N α N α N α 

Soziale Identität                     
Zugehörigkeitsgefühl 
zu Gruppen 

                    

Bedeutung von rele-
vanten anderen 

855 .716 163 .689 128 .765 139 .778 215 .790 162 .722 583 .775 536 .752 175 .766 257 .821 

Meinungsüberein-
stimmung mit rel. 
Anderen 

850 .705 158 .545 126 .796 142 .710 218 .758 154 .711 554 .709 534 .698 179 .748 264 .717 

Nationalstolz 844 .784 164 .769 131 .824 140 .826 220 .888 161 .809 579 .873 541 .868 179 .817 272 .791 
Erleben der eigenen 
Nation 

860 .816 165 .668 131 .613 141 .736 219 .805 154 .752 587 .853 546 .802 181 .778 275 .800 

Nationalgefühl 845 .537 160 .251 130 -.082 138 .388 218 .330 155 .429 569 .484 540 .400 181 .088 265 .404 
Nationalgefühl, trans-
nationale Perspektive 

845 .615 161 .696 131 .690 138 .526 218 .584 155 .664 570 .604 540 .635 181 .571 267 .653 

Nationalgefühl, natio-
nale Perspektive 

845 .554 160 .457 130 .613 138 .310 218 .605 155 .513 570 .551 540 .629 181 .186 265 .415 

EU-Erleben 847 .539 161 .722 131 .255 138 .567 218 .390 158 .543 554 .740 539 .551 181 .694 271 .486 
Einstellungen zu 
Fremdgruppen 

                    

Toleranz 849 .788 164 .880 131 .853 139 .783 222 .812 156 .829 591 .818 546 .801 181 .742 275 .814 
Xenophilie 842 .808 163 .731 130 .719 138 .718 215 .788 100 .753 581 .775 540 .803 179 .536 274 .700 
Xenophobie 843 .634 164 .597 130 .683 139 .707 218 .661 100 .749 583 .605 538 .615 179 .540 274 .575 
Antisemitismus 848 .728 163 .638 129 .611 138 .705 215 .617 36 .643 560 .661 545 .720 179 .495 272 .619 
Familiäre 
Sozialisation 

                    

Belohnung 859 .774 165 .643 130 .637 141 .776 215 .764 160 .730 595 .773 534 .789 179 .758 267 .803 
Bestrafung 862 .730 163 .604 130 .711 141 .703 222 .710 163 .616 603 .721 542 .722 179 .712 267 .692 
Toleranz 854 .817 166 .684 131 .817 140 .786 219 .787 161 .680 603 .786 549 .753 181 .850 274 .830 
Autonomie 858 .861 165 .867 131 .826 141 .790 218 .868 162 .757 601 .856 548 .853 181 .819 273 .810 
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Tabelle 4.2: Reliabilitäten (Cronbachs Alpha), Eltern, Autochthone 

D  DK  NL  B  L  F  CH  A  CZ  PL  Bereich/Skala 
N α N α N α N α N α N α N α N α N α N α 

Personale Identität                     
Reflektierendes Ich                     
Selbstaufmerksamkeit 426 .825 56 .830 107 .801 147 .776 60 .820 11 .876 265 .781 163 .805 154 .821 215 .785 
Selbstkritik 426 .662 56 .695 108 .786 148 .630 62 .782 11 .660 267 .680 163 .571 154 .667 216 .716 
Identitätsstil, informa-
tionsorientiert 

405 .678 56 .805 109 .783 143 .731 62 .702 11 .659 266 .721 162 .746 153 .625 215 .712 

Identitätsstil, normori-
entiert 

401 .599 55 .659 108 .655 144 .554 61 .646 11 .778 267 .633 162 .678 153 .641 215 .660 

Identitätsstil, diffus 403 .700 54 .587 107 .709 144 .609 63 .770 11 .411 265 .760 162 .678 152 .749 215 .727 
Reales Selbst – 
Selbstbewertungen 

                    

Selbstwertgefühl 425 .875 56 .696 107 .823 148 .860 62 .919 11 .954 264 .851 162 .870 153 .739 215 .813 
Selbstzufriedenheit 427 .726 56 .719 109 .734 148 .727 63 .699 11 .607 267 .652 163 .662 155 .582 215 .627 
Selbstentfremdung 416 .829 52 .762 109 .768 143 .740 61 .864 11 .871 256 .805 160 .791 148 .797 209 .820 
Partnerschafts-
zufriedenheit 

378 .918 51 .906 99 .893 134 .908 56 .927 11 .931 233 .893 143 .939 138 .911 191 .939 

Reales Selbst – 
Selbstkonzepte 

                    

Leistungsehrgeiz 417 .688 52 .761 108 .715 143 .754 59 .654 11 .832 263 .666 159 .697 148 .732 206 .690 
Aussehen 414 .697 52 .638 109 .701 142 .721 61 .740 11 .825 264 .670 158 .547 147 .726 211 .688 
Depressivität 425 .887 56 .879 109 .902 147 .893 60 .902 11 .954 259 .877 157 .921 154 .869 212 .905 
Rollenübernahme-
interesse 

424 .808 56 .740 109 .730 146 .708 61 .873 11 .717 266 .821 161 .774 154 .733 210 .710 

Ungebundenheits-
bedürfnis 

416 .682 54 .689 109 .737 139 .739 59 .841 / / 250 .754 155 .810 149 .818 205 .693 

Geborgenheitsbedürf-
nis 

415 .758 53 .681 108 .656 139 .797 60 .631 / / 255 .734 157 .811 150 .765 208 .790 

Reales Selbst – Kon-
trollüberzeugungen 

                    

Zukunftsbewältigung 425 .819 56 .796 109 .825 145 .812 61 .825 10 .929 266 .785 160 .860 153 .782 210 .692 
Emotionskontrolle 423 .881 56 .886 109 .877 145 .847 62 .847 11 .873 267 .864 161 .889 153 .849 210 .913 
Durchsetzungsfähig-
keit 

426 .915 56 .821 109 .924 146 .937 62 .927 11 .931 267 .903 163 .917 153 .895 210 .872 

Soziale Fähigkeiten 425 .503 56 .375 109 .683 146 .671 60 .484 11 .575 266 .507 163 .538 155 .502 210 .336 
Elternschaft 426 .726 56 .569 109 .698 146 .613 60 .645 11 .525 267 .583 159 .675 155 .583 210 .500 
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D  DK  NL  B  L  F  CH  A  CZ  PL  Bereich/Skala 
N α N α N α N α N α N α N α N α N α N α 

Ideales Selbst                     
Rolleneinstellungen 246 .479 29 .180 73 .542 77 .526 34 .751 0 / 158 .584 76 .516 82 .457 110 .475 
Kinder als Wert 355 .855 47 .843 97 .848 113 .863 54 .909 8 .911 229 .880 121 .870 137 .830 194 .897 
Kinder als Belastung 409 .860 51 .789 105 .830 134 .838 59 .841 11 -.341 257 .877 145 .870 139 .846 195 .861 
Soziale Identität                     
Zugehörigkeitsgefühl 
zu Gruppen 

                    

Bedeutung von rele-
vanten anderen 

420 .778 55 .732 108 .838 144 .814 62 .806 9 .841 258 .804 160 .847 151 .791 214 .829 

Meinungsüberein-
stimmung mit rel. 
Anderen 

413 .704 56 .602 105 .714 146 .732 56 .672 9 .854 255 .734 150 .671 144 .822 203 .759 

Nationalstolz 413 .792 55 .880 109 .850 147 .883 59 .851 11 .787 259 .895 158 .868 151 .867 211 .819 
Erleben der eigenen 
Nation 

422 .760 56 .826 108 .757 147 .758 61 .833 11 .835 263 .844 156 .846 154 .766 212 .805 

Nationalgefühl 421 .657 55 .451 108 .409 140 .549 61 .640 11 .563 260 .560 151 .267 147 .-.102 207 .405 
Nationalgefühl, trans-
nationale Perspektive 

422 .657 55 .730 108 .532 141 .610 61 .802 11 .643 260 .639 152 .611 147 .580 209 .611 

Nationalgefühl, natio-
nale Perspektive 

421 .584 55 .206 108 .753 140 .656 61 .410 11 -.132 261 .496 153 .379 148 .394 207 .541 

EU-Erleben 420 .688 56 .742 109 .442 143 .481 61 .626 11 .651 259 .817 158 .719 149 .826 210 .607 
Einstellungen zu 
Fremdgruppen 

                    

Toleranz 426 .779 56 .889 109 .880 147 .860 60 .787 11 .621 263 .807 160 .836 153 .770 212 .819 
Xenophilie 420 .757 55 .722 108 .698 143 .790 60 .798 11 .566 257 .762 157 .829 150 .684 205 .673 
Xenophobie 421 .758 55 .605 109 .682 143 .718 61 .682 11 .611 255 .685 156 .750 150 .605 206 .622 
Antisemitismus 413 .730 53 .699 108 .574 145 .755 59 .793 11 .549 253 .740 156 .745 147 .396 204 .688 
Familiäre 
Sozialisation 

                    

Belohnung 421 .676 56 .788 108 .704 147 .633 62 .740 11 .391 264 .731 161 .744 150 .792 209 .756 
Bestrafung 424 .764 53 .565 106 .730 145 .725 63 .660 11 -1.290 262 .800 159 .701 151 .733 209 .709 
Toleranz 424 .754 55 .724 107 .657 146 .719 63 .736 11 .703 266 .758 161 .717 152 .713 210 .701 
Autonomie 426 .883 54 .914 108 .840 145 .823 63 .911 11 .779 267 .870 159 .841 149 .812 208 .835 
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Tabelle 4.3: Reliabilitäten (Cronbachs Alpha), Jugendliche, Migranten 

D  DK  L  F  CH  A  Bereich/Skala 
N α N α N α N α N α N α 

Personale Identität             
Reflektierendes Ich             
Selbstaufmerksamkeit 111 .664 32 .807 209 .715 76 .706 275 .673 87 .659 
Selbstkritik 111 .578 32 .679 211 .632 76 .553 273 .663 87 .660 
Identitätsstil, informa-
tionsorientiert 

104 .617 32 .442 207 .642 27 .391 272 .714 84 .652 

Identitätsstil, normori-
entiert 

104 .512 32 .287 207 .428 31 .503 269 .473 86 .431 

Identitätsstil, diffus 104 .618 32 .054 208 .641 31 .702 273 .587 83 .600 
Reales Selbst – 
Selbstbewertungen 

            

Selbstwertgefühl 109 .793 32 .884 210 .818 76 .787 272 .805 86 .814 
Selbstzufriedenheit 111 .576 32 .634 210 .613 76 .563 274 .583 86 .587 
Selbstentfremdung 112 .748 32 .881 209 .714 76 .645 273 .734 86 .762 
Reales Selbst – 
Selbstkonzepte 

            

Leistungsehrgeiz 111 .747 32 .761 209 .674 76 .669 270 .636 87 .642 
Aussehen 112 .798 32 .774 210 .719 75 .710 274 .765 86 .597 
Depressivität 111 .881 32 .727 203 .855 73 .818 269 .896 84 .879 
Rollenübernahme-
interesse 

111 .821 32 .541 210 .794 44 .732 274 .771 87 .691 

Ungebundenheits-
bedürfnis 

109 .682 31 .102 202 .651 32 .378 253 .622 85 .550 

Geborgenheitsbedürf-
nis 

110 .682 32 .366 208 .646 7 .743 266 .617 86 .492 

Reales Selbst – Kon-
trollüberzeugungen 

            

Zukunftsbewältigung 110 .746 32 .757 208 .659 69 .615 273 .697 86 .629 
Emotionskontrolle 109 .748 31 .748 211 .808 32 .809 270 .838 86 .783 
Durchsetzungsfähig-
keit 

111 .817 32 .573 210 .832 32 .896 270 .822 87 .728 

Soziale Fähigkeiten 112 .827 32 .840 209 .806 69 .782 265 .797 87 .795 
Ideales Selbst             
Rolleneinstellungen  20 .512 6 .089 41 .461 14 .402 57 .640 16 .424 
Soziale Identität             
Zugehörigkeitsgefühl 
zu Gruppen 

            

Bedeutung von rele-
vanten anderen 

108 .714 31 .751 208 .763 69 .707 262 .743 84 .824 

Meinungsüberein-
stimmung mit rel. 
Anderen 

108 .686 32 .661 206 .732 70 .670 245 .689 82 .690 

Nationalstolz 103 .796 31 .822 201 .875 74 .821 248 .893 83 .881 
Erleben der eigenen 
Nation 

109 .736 31 .675 205 .788 49 .806 256 .777 85 .745 

Nationalgefühl 105 .370 29 -.168 211 .242 66 -.240 246 .342 84 -.013 
Nationalgefühl, trans-
nationale Perspektive 

106 .469 29 .359 211 .599 66 .610 247 .543 84 .629 

Nationalgefühl, natio-
nale Perspektive 

106 .555 29 .415 211 .565 67 .662 247 .410 84 .538 

EU-Erleben 108 .504 31 .488 210 .497 69 .597 240 .680 84 .310 
Einstellungen zu 
Fremdgruppen 

            

Toleranz 109 .753 31 .842 210 .848 71 .727 257 .799 83 .783 
Xenophilie 107 .709 30 .828 201 .677 29 .697 248 .678 82 .686 
Xenophobie 106 .573 31 .463 201 .651 29 .846 249 .613 81 .471 
Antisemitismus 105 .666 30 .692 206 .680 10 .823 239 .597 83 .682 
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D  DK  L  F  CH  A  Bereich/Skala 
N α N α N α N α N α N α 

Familiäre 
Sozialisation 

            

Belohnung 110 .725 32 .709 203 .838 7 .860 267 .837 83 .795 
Bestrafung 110 .693 32 .841 209 .761 74 .698 269 .710 83 .742 
Toleranz 110 .811 32 .796 208 .784 76 .650 271 .780 86 .705 
Autonomie 109 .825 32 .868 208 .835 75 .733 271 .842 84 .858 

 

Tabelle 4.4: Reliabilitäten (Cronbachs Alpha), Eltern 

D  L  CH  Bereich/Skala 
N α N α N α 

Personale Identität       
Reflektierendes Ich       
Selbstaufmerksamkeit 36 .823 24 .776 39 .751 
Selbstkritik 36 .513 24 .628 39 .715 
Identitätsstil, informationsorientiert 34 .726 24 .779 40 .749 
Identitätsstil, normorientiert 34 .498 24 .533 40 .784 
Identitätsstil, diffus 34 .653 24 .721 39 .604 
Reales Selbst – Selbstbewertungen       
Selbstwertgefühl 36 .804 24 .743 40 .737 
Selbstzufriedenheit 36 .494 24 .316 41 .543 
Selbstentfremdung 35 .685 22 .718 40 .855 
Partnerschaftszufriedenheit 31 .930 21 .889 36 .861 
Reales Selbst – Selbstkonzepte       
Leistungsehrgeiz 35 .438 22 .734 39 .594 
Aussehen 35 .588 21 .717 40 .503 
Depressivität 35 .891 24 .833 40 .869 
Rollenübernahmeinteresse 36 .780 23 .771 41 .823 
Ungebundenheitsbedürfnis 34 .708 22 .691 39 .663 
Geborgenheitsbedürfnis 35 .574 22 .717 40 .858 
Reales Selbst – Kontrollüberzeugungen       
Zukunftsbewältigung 36 .732 23 .728 41 .793 
Emotionskontrolle 36 .863 23 .787 40 .871 
Durchsetzungsfähigkeit 35 .887 23 .882 40 .889 
Soziale Fähigkeiten 36 .464 22 .367 41 .452 
Elternschaft 36 .632 23 .690 41 .489 
Ideales Selbst       
Rolleneinstellungen 22 .374 9 .417 18 -.120 
Kinder als Wert 30 .947 21 .923 36 .894 
Kinder als Belastung 32 .849 22 .837 37 .852 
Soziale Identität       
Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen       
Bedeutung von relevanten anderen 36 .745 24 .702 40 .744 
Meinungsüberein-stimmung mit rel. Anderen 36 .686 22 .841 39 .568 
Nationalstolz 31 .798 23 .866 39 .846 
Erleben der eigenen Nation 35 .813 24 .816 40 .825 
Nationalgefühl 33 .651 24 .592 39 .424 
Nationalgefühl, transnational 33 .584 24 .631 39 .695 
Nationalgefühl, national 33 .734 24 .554 39 .533 
EU-Erleben 32 .323 24 .627 40 .643 
Einstellungen zu Fremdgruppen       
Toleranz 33 .839 24 .776 41 .787 
Xenophilie 34 .780 23 .803 39 .755 
Xenophobie 34 .617 23 .681 39 .550 
Antisemitismus 33 .777 23 .604 38 .730 
Familiäre Sozialisation       
Belohnung 35 .691 24 .830 41 .781 
Bestrafung 35 .589 24 .790 39 .606 
Toleranz 36 .796 24 .748 40 .794 
Autonomie 36 .725 24 .788 41 .767 
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5 Ländereffekte Jugendliche, autochthone Bevölkerung  

5.1 Personale Identität 

5.1.1 Deutschland-Dänemark 

Tabelle 5.1.1.1: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (D-DK) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 10.682 5/1011 .000 .050 

Selbstaufmerksamkeit 2.385 1/1015 .123 .002 
Selbstkritik 10.944 1/1015 .001 .011 

Identitätsstil, informationsorientiert 8.098 1/1015 .005 .008 
Identitätsstil, normorientiert 21.832 1/1015 .000 .021 

Reflektierendes Ich  
(multivariat) 

Identitätsstil, diffus .806 1/1015 .370 .001 
Haupteffekt Land 4.517 3/1034 .004 .013 

Selbstwert 4.336 1/1036 .038 .004 
Selbstzufriedenheit 5.433 1/1036 .020 .005 

Reales Selbst 
Selbstbewertungen  
(multivariat) 

Selbstentfremdung 12.853 1/1036 .000 .012 
Haupteffekt Land 5.374 7/1016 .000 .036 
Leistungsehrgeiz 32.377 1/1022 .000 .031 

Aussehen .014 1/1022 .907 .000 
Psychosomatische Beschwerden .341 1/1022 .559 .000 

Depressivität .072 1/1022 .789 .000 
Rollenübernahmeinteresse .081 1/1022 .776 .000 
Ungebundenheitsbedürfnis .123 1/1022 .726 .000 

Reales Selbst 
Selbstkonzepte 
(multivariat) 

Geborgenheitsbedürfnis 4.127 1/1022 .042 .004 
Haupteffekt Land 10.463 4/1028 .000 .039 

Zukunftsbewältigung 25.684 1/1031 .000 .024 
Emotionskontrolle 17.865 1/1031 .000 .017 

Durchsetzungsfähigkeit .769 1/1031 .381 .001 

Reales Selbst 
Kontrollüberzeugungen 
(multivariat) 

Soziale Fähigkeiten .022 1/1031 .881 .000 

 

Tabelle 5.1.1.2: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-DK) 

Personale Idnetität/Skala Land N M SD 
Deutschland 851 3.46 .64 
Dänemark 166 3.20 .61 

Identitätsstil-normorientiert 

Gesamt 1017 3.41 .64 
Deutschland 862 2.95 .71 
Dänemark 162 3.30 .66 

Leistungsehrgeiz 

Gesamt 1024 3.01 .71 
Deutschland 869 3.53 .68 
Dänemark 164 3.81 .57 

Zukunftsbewältigung 

Gesamt 1033 3.57 .67 
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5.1.2 Deutschland-Niederlande 

Tabelle 5.1.2.1: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (D-NL) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 43.843 5/975 .000 .184 

Selbstaufmerksamkeit 2.648 1/979 .104 .003 
Selbstkritik 187.816 1/979 .000 .161 

Identitätsstil, informationsorientiert 20.810 1/979 .000 .021 
Identitätsstil, normorientiert .399 1/979 .528 .000 

Reflektierendes Ich  
(multivariat) 

Identitätsstil, diffus 10.852 1/979 .001 .011 
Haupteffekt Land 1.252 3/998 .290 .004 

Selbstwert .002 1/1000 .967 .000 
Selbstzufriedenheit .238 1/1000 .626 .000 

Reales Selbst Selbstbe-
wertungen  
(multivariat) 

Selbstentfremdung 2.193 1/1000 .139 .002 
Haupteffekt Land 15.687 7/980 .000 .101 
Leistungsehrgeiz 7.389 1/986 .007 .007 

Aussehen 1.643 1/986 .200 .002 
Psychosomatische Beschwerden 32.226 1/986 .000 .032 

Depressivität .919 1/986 .338 .001 
Rollenübernahmeinteresse 17.477 1/986 .000 .017 
Ungebundenheitsbedürfnis 55.016 1/986 .000 .053 

Reales Selbst 
Selbstkonzepte 
(multivariat) 

Geborgenheitsbedürfnis 1.769 1/986 .184 .002 
Haupteffekt Land 7.107 4/993 .000 .028 

Zukunftsbewältigung 3.907 1/996 .048 .004 
Emotionskontrolle 27.233 1/996 .000 .027 

Durchsetzungsfähigkeit 1.922 1/996 .166 .002 

Reales Selbst  
Kontrollüberzeugungen 
(multivariat) 

Soziale Fähigkeiten .668 1/996 .414 .001 

 

Tabelle 5.1.2.2: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-NL) 

Personale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 851 3.75 .73 
Niederlande 130 2.76 .99 

Selbstkritik 

Gesamt 981 3.62 .84 
Deutschland 851 3.85 .70 
Niederlande 130 3.55 .64 

Identitätsstil-informationsorientiert 

Gesamt 981 3.81 .70 
Deutschland 862 2.09 .56 
Niederlande 126 1.79 .49 

Psychosomatische Beschwerden 

Gesamt 988 2.05 .56 
Deutschland 862 2.71 .88 
Niederlande 126 3.33 .81 

Ungebundenheitsbedürfnis 

Gesamt 988 2.79 .89 
Deutschland 869 2.88 .89 
Niederlande 129 3.32 .83 

Emotionskontrolle 

Gesamt 998 2.94 .89 
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5.1.3 Deutschland-Belgien 

Tabelle 5.1.3.1: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (D-B) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 13.515 5/985 .000 .064 

Selbstaufmerksamkeit .051 1/989 .821 .000 
Selbstkritik 43.228 1/989 .000 .042 

Identitätsstil, informationsorientiert 5.789 1/989 .016 .006 
Identitätsstil, normorientiert 9.991 1/989 .002 .010 

Reflektierendes Ich  
(multivariat) 

Identitätsstil, diffus 1.980 1/989 .160 .002 
Haupteffekt Land 1.179 3/1010 .316 .003 

Selbstwert 1.497 1/1012 .221 .001 
Selbstzufriedenheit 3.479 1/1012 .062 .003 

Reales Selbst 
Selbstbewertungen  
(multivariat) 

Selbstentfremdung .805 1/1012 .370 .001 
Haupteffekt Land 13.033 7/993 .000 .084 
Leistungsehrgeiz 10.864 1/999 .001 .011 

Aussehen 16.535 1/999 .000 .016 
Psychosomatische Beschwerden 33.467 1/999 .000 .032 

Depressivität .171 1/999 .680 .000 
Rollenübernahmeinteresse 1.762 1/999 .185 .002 
Ungebundenheitsbedürfnis 15.079 1/999 .000 .015 

Reales Selbst 
Selbstkonzepte 
(multivariat) 

Geborgenheitsbedürfnis 1.072 1/999 .301 .001 
Haupteffekt Land 4.413 4/1004 .002 .017 

Zukunftsbewältigung .009 1/1007 .926 .000 
Emotionskontrolle 3.157 1/1007 .076 .003 

Durchsetzungsfähigkeit .063 1/1007 .801 .000 

Reales Selbst 
Kontrollüberzeugungen 
(multivariat) 

Soziale Fähigkeiten 7.693 1/1007 .006 .008 

 

Tabelle 5.1.3.2: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-B) 

Personale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 851 3.75 .73 

Belgien 140 3.31 .73 
Selbstkritik 

Gesamt 991 3.69 .75 
Deutschland 862 2.09 .56 

Belgien 139 1.80 .46 
Psychosomatische Beschwerden 

Gesamt 1001 2.05 .56 
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5.1.4 Deutschland-Luxemburg 

Tabelle 5.1.4.1: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (D-L) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 5.755 5/1070 .000 .026 

Selbstaufmerksamkeit 5.307 1/1074 .021 .005 
Selbstkritik 22.357 1/1074 .000 .020 

Identitätsstil, informationsorientiert 4.733 1/1074 .030 .004 
Identitätsstil, normorientiert .772 1/1074 .380 .001 

Reflektierendes Ich  
(multivariat) 

Identitätsstil, diffus .751 1/1074 .386 .001 
Haupteffekt Land 1.689 3/1093 .168 .005 

Selbstwert .371 1/1095 .543 .000 
Selbstzufriedenheit 1.365 1/1095 .243 .001 

Reales Selbst  
Selbstbewertungen  
(multivariat) 

Selbstentfremdung 4.272 1/1095 .039 .004 
Haupteffekt Land 4.702 7/1074 .000 .030 
Leistungsehrgeiz 4.724 1/1080 .030 .004 

Aussehen .171 1/1080 .679 .000 
Psychosomatische Beschwerden 1.777 1/1080 .183 .002 

Depressivität 3.707 1/1080 .054 .003 
Rollenübernahmeinteresse 2.499 1/1080 .114 .002 
Ungebundenheitsbedürfnis 22.128 1/1080 .000 .020 

Reales Selbst 
Selbstkonzepte 
(multivariat) 

Geborgenheitsbedürfnis .378 1/1080 .539 .000 
Haupteffekt Land 5.072 4/1087 .000 .018 

Zukunftsbewältigung .386 1/1090 .534 .000 
Emotionskontrolle 8.640 1/1090 .003 .008 

Durchsetzungsfähigkeit .002 1/1090 .961 .000 

Reales Selbst  
Kontrollüberzeugungen 
(multivariat) 

Soziale Fähigkeiten 6.161 1/1090 .013 .006 

 

Tabelle 5.1.4.2: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-L) 

Personale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 851 3.75 .73 
Luxemburg 225 3.49 .76 

Selbstkritik 

Gesamt 1076 3.69 .74 
Deutschland 862 2.71 .88 
Luxemburg 220 3.02 .88 

Ungebundenheitsbedürfnis 

Gesamt 1082 2.77 .89 
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5.1.5 Deutschland-Frankreich 

Tabelle 5.1.5.1: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen),Varianzanalyse, Jugendliche (D-F) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 2.220 5/953 .050 .012 

Selbstaufmerksamkeit 5.905 1/957 .015 .006 
Selbstkritik 2.225 1/957 .136 .002 

Identitätsstil, informationsorientiert .000 1/957 .982 .000 
Identitätsstil, normorientiert .201 1/957 .654 .000 

Reflektierendes Ich  
(multivariat) 

Identitätsstil, diffus .383 1/957 .536 .000 
Haupteffekt Land 12.544 3/1030 .000 .035 

Selbstwert 10.850 1/1032 .001 .010 
Selbstzufriedenheit 25.370 1/1032 .000 .024 

Reales Selbst  
Selbstbewertungen  
(multivariat) 

Selbstentfremdung .960 1/1032 .328 .001 
Haupteffekt Land 6.219 7/956 .000 .044 
Leistungsehrgeiz 2.914 1/962 .088 .003 

Aussehen 11.370 1/962 .001 .012 
Psychosomatische Beschwerden .071 1/962 .790 .000 

Depressivität 1.321 1/962 .251 .001 
Rollenübernahmeinteresse .463 1/962 .497 .000 
Ungebundenheitsbedürfnis 9.002 1/962 .003 .009 

Reales Selbst  
Selbstkonzepte 
(multivariat) 

Geborgenheitsbedürfnis 20.560 1/962 .000 .021 
Haupteffekt Land 6.934 4/967 .000 .028 

Zukunftsbewältigung 2.850 1/970 .092 .003 
Emotionskontrolle 5.329 1/970 .021 .005 

Durchsetzungsfähigkeit 1.801 1/970 .180 .002 

Reales Selbst  
Kontrollüberzeugungen 
(multivariat) 

Soziale Fähigkeiten 11.202 1/970 .001 .011 

 

Tabelle 5.1.5.2: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-F) 

Personale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 872 3.67 .73 
Frankreich 162 3.36 .68 

Selbstzufriedenheit 

Gesamt 1034 3.62 .73 
Deutschland 862 3.84 .82 
Frankreich 102 3.44 1.05 

Geborgenheitsbedürfnis 

Gesamt 964 3.80 .86 
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5.1.6 Deutschland-Schweiz 

Tabelle 5.1.6.1: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (D-CH) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 19.302 5/1452 .000 .062 

Selbstaufmerksamkeit 1.364 1/1456 .243 .001 
Selbstkritik 48.513 1/1456 .000 .032 

Identitätsstil, informationsorientiert 1.170 1/1456 .280 .001 
Identitätsstil, normorientiert 23.979 1/1456 .000 .016 

Reflektierendes Ich  
(multivariat) 

Identitätsstil, diffus 9.714 1/1456 .002 .007 
Haupteffekt Land 7.202 3/1477 .000 .014 

Selbstwert 9.089 1/1479 .003 .006 
Selbstzufriedenheit 6.693 1/1479 .010 .005 

Reales Selbst  
Selbstbewertungen  
(multivariat) 

Selbstentfremdung 20.580 1/1479 .000 .014 
Haupteffekt Land 12.225 7/1460 .000 .055 
Leistungsehrgeiz 15.092 1/1466 .000 .010 

Aussehen 4.745 1/1466 .030 .003 
Psychosomatische Beschwerden 8.365 1/1466 .004 .006 

Depressivität 4.064 1/1466 .044 .003 
Rollenübernahmeinteresse 1.787 1/1466 .181 .001 
Ungebundenheitsbedürfnis 48.633 1/1466 .000 .032 

Reales Selbst  
Selbstkonzepte 
(multivariat) 

Geborgenheitsbedürfnis 5.897 1/1466 .015 .004 
Haupteffekt Land 6.398 4/1471 .000 .017 

Zukunftsbewältigung 14.135 1/1474 .000 .009 
Emotionskontrolle 13.677 1/1474 .000 .009 

Durchsetzungsfähigkeit .026 1/1474 .872 .000 

Reales Selbst  
Kontrollüberzeugungen 
(multivariat) 

Soziale Fähigkeiten .333 1/1474 .564 .000 

 

Tabelle 5.1.6.2: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-CH) 

Personale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 851 3.75 .73 

Schweiz 607 3.47 .76 
Selbstkritik 

Gesamt 1458 3.63 .75 
Deutschland 862 2.71 .88 

Schweiz 606 3.03 .84 
Ungebundenheitsbedürfnis 

Gesamt 1468 2.84 .87 
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5.1.7 Deutschland-Österreich 

Tabelle 5.1.7.1: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (D-A) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 6.801 5/1395 .000 .024 

Selbstaufmerksamkeit 2.426 1/1399 .120 .002 
Selbstkritik 27.383 1/1399 .000 .019 

Identitätsstil, informationsorientiert .026 1/1399 .871 .000 
Identitätsstil, normorientiert 2.782 1/1399 .096 .002 

Reflektierendes Ich  
(multivariat) 

Identitätsstil, diffus .000 1/1399 .991 .000 
Haupteffekt Land 6.184 3/1418 .000 .013 

Selbstwert 8.955 1/1420 .003 .006 
Selbstzufriedenheit 15.071 1/1420 .000 .011 

Reales Selbst  
Selbstbewertungen  
(multivariat) 

Selbstentfremdung .025 1/1420 .875 .000 
Haupteffekt Land 3.054 7/1402 .003 .015 
Leistungsehrgeiz .984 1/1408 .321 .001 

Aussehen 6.976 1/1408 .008 .005 
Psychosomatische Beschwerden 3.583 1/1408 .059 .003 

Depressivität 5.254 1/1408 .022 .004 
Rollenübernahmeinteresse 8.299 1/1408 .004 .006 
Ungebundenheitsbedürfnis .000 1/1408 .990 .000 

Reales Selbst  
Selbstkonzepte 
(multivariat) 

Geborgenheitsbedürfnis 1.087 1/1408 .297 .001 
Haupteffekt Land 15.497 4/1413 .000 .042 

Zukunftsbewältigung 52.498 1/1416 .000 .036 
Emotionskontrolle 3.875 1/1416 .049 .003 

Durchsetzungsfähigkeit .041 1/1416 .840 .000 

Reales Selbst  
Kontrollüberzeugungen 
(multivariat) 

Soziale Fähigkeiten .002 1/1416 .968 .000 

 

Tabelle 5.1.7.2: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-A) 

Personale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 869 3.53 .68 
Österreich 549 3.79 .67 

Zukunftsbewältigung 

Gesamt 1418 3.63 .68 
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5.1.8 Deutschland-Tschechien 

Tabelle 5.1.8.1: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (D-CZ) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 42.718 5/1027 .000 .172 

Selbstaufmerksamkeit 18.282 1/1031 .000 .017 
Selbstkritik 200.205 1/1031 .000 .163 

Identitätsstil, informationsorientiert .009 1/1031 .923 .000 
Identitätsstil, normorientiert 1.177 1/1031 .278 .001 

Reflektierendes Ich  
(multivariat) 

Identitätsstil, diffus 1.713 1/1031 .191 .002 
Haupteffekt Land 12.210 3/1050 .000 .034 

Selbstwert 4.846 1/1052 .028 .005 
Selbstzufriedenheit 23.996 1/1052 .000 .022 

Reales Selbst 
Selbstbewertungen  
(multivariat) 

Selbstentfremdung 1.014 1/1052 .314 .001 
Haupteffekt Land 7.665 7/1034 .000 .049 
Leistungsehrgeiz 2.874 1/1040 .090 .003 

Aussehen 2.082 1/1040 .149 .002 
Psychosomatische Beschwerden 3.195 1/1040 .074 .003 

Depressivität 16.459 1/1040 .000 .016 
Rollenübernahmeinteresse 2.352 1/1040 .125 .002 
Ungebundenheitsbedürfnis 4.806 1/1040 .029 .005 

Reales Selbst  
Selbstkonzepte 
(multivariat) 

Geborgenheitsbedürfnis 4.898 1/1040 .027 .005 
Haupteffekt Land 3.406 4/1046 .009 .013 

Zukunftsbewältigung .983 1/1049 .322 .001 
Emotionskontrolle 1.253 1/1049 .263 .001 

Durchsetzungsfähigkeit .001 1/1049 .974 .000 

Reales Selbst  
Kontrollüberzeugungen 
(multivariat) 

Soziale Fähigkeiten 6.861 1/1049 .009 .006 

 

Tabelle 5.1.8.2: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-CZ) 

Personale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 851 3.75 .73 
Tschechien 182 2.92 .63 

Selbstkritik 

Gesamt 1033 3.60 .78 
Deutschland 872 3.67 .73 
Tschechien 182 3.38 .71 

Selbstzufriedenheit 

Gesamt 1054 3.62 .74 



 46 

5.1.9 Deutschland-Polen 

Tabelle 5.1.9.1: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (D-PL) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 15.037 5/1120 .000 .063 

Selbstaufmerksamkeit 34.758 1/1124 .000 .030 
Selbstkritik 2.564 1/1124 .110 .002 

Identitätsstil, informationsorientiert 3.981 1/1124 .046 .004 
Identitätsstil, normorientiert 38.909 1/1124 .000 .033 

Reflektierendes Ich  
(multivariat) 

Identitätsstil, diffus 1.785 1/1124 .182 .002 
Haupteffekt Land 36.585 3/1144 .000 .088 

Selbstwert 4.147 1/1146 .042 .004 
Selbstzufriedenheit 27.084 1/1146 .000 .023 

Reales Selbst  
Selbstbewertungen  
(multivariat) 

Selbstentfremdung 10.788 1/1146 .001 .009 
Haupteffekt Land 27.925 7/1128 .000 .148 
Leistungsehrgeiz 66.059 1/1134 .000 .055 

Aussehen .214 1/1134 .644 .000 
Psychosomatische Beschwerden 4.266 1/1134 .039 .004 

Depressivität 18.558 1/1134 .000 .016 
Rollenübernahmeinteresse 1.244 1/1134 .265 .001 
Ungebundenheitsbedürfnis .796 1/1134 .373 .001 

Reales Selbst  
Selbstkonzepte 
(multivariat) 

Geborgenheitsbedürfnis 57.671 1/1134 .000 .048 
Haupteffekt Land 1.870 4/1139 .113 .007 

Zukunftsbewältigung .001 1/1142 .980 .000 
Emotionskontrolle .926 1/1142 .336 .001 

Durchsetzungsfähigkeit 1.199 1/1142 .274 .001 

Reales Selbst  
Kontrollüberzeugungen 
(multivariat) 

Soziale Fähigkeiten 5.955 1/1142 .015 .005 

 

Tabelle 5.1.9.2: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-PL) 

Personale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 851 3.26 .70 

Polen 275 3.55 .68 
Selbstaufmerksamkeit 

Gesamt 1126 3.33 .71 
Deutschland 851 3.46 .64 

Polen 275 3.74 .69 
Identitätsstil-normorientiert 

Gesamt 1126 3.52 .66 
Deutschland 872 3.67 .73 

Polen 276 3.42 .60 
Selbstzufriedenheit 

Gesamt 1148 3.61 .71 
Deutschland 862 2.95 .71 

Polen 274 3.34 .60 
Leistungsehrgeiz 

Gesamt 1136 3.05 .71 
Deutschland 862 3.84 .82 

Polen 274 4.26 .67 
Geborgenheitsbedürfnis 

Gesamt 1136 3.95 .81 
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5.2 Soziale Identität 

5.2.1 Skalen 

5.2.1.1 Deutschland-Dänemark 

Tabelle 5.2.1.1.1: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (D-DK) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 27.037 6/989 .000 .141 

Bedeutung von relevanten anderen 8.681 1/994 .003 .009 
Meinungsübereinstimmung mit rele-

vanten anderen 
24.679 1/994 .000 .024 

Nationalstolz 51.241 1/994 .000 .049 
Erleben der eigenen Nation 20.589 1/994 .000 .020 

Nationalgefühl 4.834 1/994 .028 .005 

Zugehörigkeitsgefühl zu 
Gruppen 
(multivariat) 

Erleben der EU 62.123 1/994 .000 .059 
Haupteffekt Land 13.740 4/1002 .000 .052 

Toleranz 23.850 1/1005 .000 .023 
Xenophilie .564 1/1005 .453 .001 

Xenophobie 24.843 1/1005 .000 .024 

Einstellungen zu 
Fremdgruppen  
(multivariat) 

Antisemitismus 4.586 1/1005 .032 .005 

 

Tabelle 5.2.1.1.2: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-DK) 

Soziale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 835 3.18 .79 
Dänemark 161 3.51 .64 

Meinungsübereinstimmung mit relevanten 
andere 

Gesamt 996 3.23 .77 
Deutschland 835 .49 .51 
Dänemark 161 .79 .44 

Nationalstolz 

Gesamt 996 .54 .51 
Deutschland 835 2.76 .85 
Dänemark 161 3.08 .62 

Erleben der eigenen Nation 

Gesamt 996 2.81 .83 
Deutschland 835 3.06 .69 
Dänemark 161 2.58 .81 

Erleben der EU 

Gesamt 996 2.98 .73 
Deutschland 844 .51 .70 
Dänemark 163 .81 .78 

Toleranz 

Gesamt 1007 .56 .73 
Deutschland 844 2.77 .66 
Dänemark 163 2.49 .52 

Xenophobie 

Gesamt 1007 2.72 .65 
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5.2.1.2 Deutschland-Niederlande 

Tabelle 5.2.1.2.1: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (D-NL) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 13.794 6/957 .000 .080 

Bedeutung von relevanten anderen 7.308 1/962 .007 .008 
Meinungsübereinstimmung mit rele-

vanten anderen 
.038 1/962 .846 .000 

Nationalstolz 6.890 1/962 .009 .007 
Erleben der eigenen Nation 5.935 1/962 .015 .006 

Nationalgefühl 6.893 1/962 .009 .007 

Zugehörigkeitsgefühl zu 
Gruppen 
(multivariat) 

Erleben der EU 37.344 1/962 .000 .037 
Haupteffekt Land 14.389 4/968 .000 .056 

Toleranz 6.751 1/971 .010 .007 
Xenophilie 41.150 1/971 .000 .041 
Xenophobie .524 1/971 .469 .001 

Einstellungen zu 
Fremdgruppen  
(multivariat) 

Antisemitismus 2.762 1/971 .097 .003 

 

Tabelle 5.2.1.2.2: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-NL) 

Soziale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 844 2.64 .71 
Niederlande 129 2.23 .57 

Xenophilie 

Gesamt 973 2.59 .70 

 

5.2.1.3 Deutschland-Belgien 

Tabelle 5.2.1.3.1: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (D-B) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 7.754 6/966 .000 .046 

Bedeutung von relevanten anderen .347 1/971 .556 .000 
Meinungsübereinstimmung mit rele-

vanten anderen 
1.408 1/971 .236 .001 

Nationalstolz .324 1/971 .570 .000 
Erleben der eigenen Nation 1.495 1/971 .222 .002 

Nationalgefühl 25.121 1/971 .000 .025 

Zugehörigkeitsgefühl zu 
Gruppen 
(multivariat) 

Erleben der EU 7.541 1/971 .006 .008 
Haupteffekt Land 3.332 4/978 .010 .013 

Toleranz .035 1/981 .853 .000 
Xenophilie 6.616 1/981 .010 .007 

Xenophobie 1.379 1/981 .241 .001 

Einstellungen zu 
Fremdgruppen  
(multivariat) 

Antisemitismus 1.199 1/981 .274 .001 

 

Tabelle 5.2.1.3.2: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-B) 

Soziale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 835 3.14 .56 

Belgien 138 2.89 .48 
Nationalgefühl 

Gesamt 973 3.11 .56 
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5.2.1.4 Deutschland-Luxemburg 

Tabelle 5.2.1.4.1: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen und Einstellungen zu Fremdgruppen (Skalen), Varianzanalyse, 

Jugendliche (D-L) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 12.249 6/1045 .000 .066 

Bedeutung von relevanten anderen 10.091 1/1050 .002 .010 
Meinungsübereinstimmung mit rele-

vanten anderen 
2.787 1/1050 .095 .003 

Nationalstolz 58.079 1/1050 .000 .052 
Erleben der eigenen Nation 31.580 1/1050 .000 .029 

Nationalgefühl .506 1/1050 .477 .000 

Zugehörigkeitsgefühl zu 
Gruppen 
(multivariat) 

Erleben der EU .849 1/1050 .357 .001 
Haupteffekt Land 6.453 4/1055 .000 .024 

Toleranz 1.189 1/1058 .276 .001 
Xenophilie 7.548 1/1058 .006 .007 

Xenophobie 4.844 1/1058 .028 .005 

Einstellungen zu 
Fremdgruppen  
(multivariat) 

Antisemitismus 5.207 1/1058 .023 .005 

 

Tabelle 5.2.1.4.2: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen und Einstellungen zu Fremdgruppen (Skalen), deskriptive 

Statistik, Jugendliche (D-L) 

Soziale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 835 .49 .51 
Luxemburg 217 .80 .64 

Nationalstolz 

Gesamt 1052 .55 .55 
Deutschland 835 2.76 .85 
Luxemburg 217 3.12 .84 

Erleben der eigenen Nation 

Gesamt 1052 2.83 .86 

 

5.2.1.5 Deutschland-Frankreich 

Tabelle 5.2.1.5.1: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (D-F) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 28.291 6/975 .000 .148 

Bedeutung von relevanten anderen 7.975 1/980 .005 .008 
Meinungsübereinstimmung mit rele-

vanten anderen 
7.637 1/980 .006 .008 

Nationalstolz 113.115 1/980 .000 .103 
Erleben der eigenen Nation 10.399 1/980 .001 .011 

Nationalgefühl 7.671 1/980 .006 .008 

Zugehörigkeitsgefühl zu 
Gruppen 
(multivariat) 

Erleben der EU 6.679 1/980 .010 .007 
Haupteffekt Land 1.084 4/875 .363 .005 

Toleranz 1.360 1/878 .244 .002 
Xenophilie .137 1/878 .712 .000 

Xenophobie 1.424 1/878 .233 .002 

Einstellungen zu 
Fremdgruppen  
(multivariat) 

Antisemitismus .099 1/878 .753 .000 

Tabelle 5.2.1.5.2: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-F) 

Soziale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 835 .49 .51 
Frankreich 147 .97 .49 

Nationalstolz 

Gesamt 982 .56 .53 
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5.2.1.6 Deutschland-Schweiz 

Tabelle 5.2.1.6.1: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (D-CH) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 38.546 6/1400 .000 .142 

Bedeutung von relevanten anderen 50.489 1/1405 .000 .035 
Meinungsübereinstimmung mit rele-

vanten anderen 
17.635 1/1405 .000 .012 

Nationalstolz 149.085 1/1405 .000 .096 
Erleben der eigenen Nation 61.433 1/1405 .000 .042 

Nationalgefühl 1.452 1/1405 .228 .001 

Zugehörigkeitsgefühl zu 
Gruppen 
(multivariat) 

Erleben der EU 20.527 1/1405 .000 .014 
Haupteffekt Land 22.453 4/1424 .000 .059 

Toleranz 10.138 1/1427 .001 .007 
Xenophilie .460 1/1427 .498 .000 

Xenophobie 5.793 1/1427 .016 .004 

Einstellungen zu 
Fremdgruppen  
(multivariat) 

Antisemitismus 51.666 1/1427 .000 .035 
 

Tabelle 5.2.1.6.2: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-CH) 

Soziale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 835 3.59 .64 

Schweiz 572 3.84 .66 
Bedeutung von relevanten anderen 

Gesamt 1407 3.69 .66 
Deutschland 835 .49 .51 

Schweiz 572 .85 .58 
Nationalstolz 

Gesamt 1407 .63 .57 
Deutschland 835 2.76 .85 

Schweiz 572 3.14 .95 
Erleben der eigenen Nation 

Gesamt 1407 2.91 .91 
Deutschland 844 2.44 .75 

Schweiz 585 2.73 .74 
Antisemitismus 

Gesamt 1429 2.56 .76 

 

5.2.1.7 Deutschland-Österreich 

Tabelle 5.2.1.7.1: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (D-A) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 42.005 6/1365 .000 .156 

Bedeutung von relevanten anderen 24.730 1/1370 .000 .018 
Meinungsübereinstimmung mit rele-

vanten anderen 
2.301 1/1370 .130 .002 

Nationalstolz 150.362 1/1370 .000 .099 
Erleben der eigenen Nation 66.263 1/1370 .000 .046 

Nationalgefühl .082 1/1370 .775 .000 

Zugehörigkeitsgefühl zu 
Gruppen 
(multivariat) 

Erleben der EU 36.342 1/1370 .000 .026 
Haupteffekt Land 7.225 4/1383 .000 .020 

Toleranz 1.686 1/1386 .194 .001 
Xenophilie 13.068 1/1386 .000 .009 

Xenophobie .002 1/1386 .961 .000 

Einstellungen zu 
Fremdgruppen  
(multivariat) 

Antisemitismus 3.401 1/1386 .065 .002 
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Tabelle 5.2.1.7.2: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-A) 

Soziale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 835 .49 .51 
Österreich 537 .85 .58 

Nationalstolz 

Gesamt 1372 .63 .57 
Deutschland 835 2.76 .85 
Österreich 537 3.14 .86 

Erleben der eigenen Nation 

Gesamt 1372 2.91 .88 
Deutschland 835 3.06 .69 
Österreich 537 2.82 .75 

Erleben der EU 

Gesamt 1372 2.97 .72 

 

5.2.1.8 Deutschland-Tschechien 

Tabelle 5.2.1.8.1: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (D-CZ) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 41.596 6/1006 .000 .199 

Bedeutung von relevanten anderen 8.671 1/1011 .003 .009 
Meinungsübereinstimmung mit rele-

vanten anderen 
4.266 1/1011 .039 .004 

Nationalstolz 64.509 1/1011 .000 .060 
Erleben der eigenen Nation 107.445 1/1011 .000 .096 

Nationalgefühl .118 1/1011 .731 .000 

Zugehörigkeitsgefühl zu 
Gruppen 
(multivariat) 

Erleben der EU 62.907 1/1011 .000 .059 
Haupteffekt Land 19.076 4/1020 .000 .070 

Toleranz 6.374 1/1023 .012 .006 
Xenophilie 1.266 1/1023 .261 .001 

Xenophobie 2.789 1/1023 .095 .003 

Einstellungen zu Fremd-
gruppen  
(multivariat) 

Antisemitismus 48.484 1/1023 .000 .045 
 

Tabelle 5.2.1.8.2: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-CZ) 

Soziale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 835 .49 .51 
Tschechien 178 .82 .48 

Nationalstolz 

Gesamt 1013 .55 .52 
Deutschland 835 2.76 .85 
Tschechien 178 3.47 .70 

Erleben der eigenen Nation 

Gesamt 1013 2.88 .87 
Deutschland 835 3.06 .69 
Tschechien 178 2.59 .85 

Erleben der EU 

Gesamt 1013 2.98 .74 
Deutschland 844 2.44 .75 
Tschechien 181 2.85 .63 

Antisemitismus 

Gesamt 1025 2.51 .75 
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5.2.1.9 Deutschland-Polen 

Tabelle 5.2.1.9.1: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (D-PL) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 50.588 6/1095 .000 .217 

Bedeutung von relevanten anderen 24.424 1/1100 .000 .022 
Meinungsübereinstimmung mit rele-

vanten anderen 
26.965 1/1100 .000 .024 

Nationalstolz 141.960 1/1100 .000 .114 
Erleben der eigenen Nation 257.176 1/1100 .000 .189 

Nationalgefühl 30.351 1/1100 .000 .027 

Zugehörigkeitsgefühl zu 
Gruppen 
(multivariat) 

Erleben der EU 13.871 1/1100 .000 .012 
Haupteffekt Land 25.149 4/1112 .000 .083 

Toleranz 39.855 1/1115 .000 .035 
Xenophilie .851 1/1115 .357 .001 

Xenophobie .666 1/1115 .415 .001 

Einstellungen zu Fremd-
gruppen  
(multivariat) 

Antisemitismus 20.998 1/1115 .000 .018 

 

Tabelle 5.2.1.9.2: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-PL) 

Soziale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 835 3.59 .64 

Polen 267 3.82 .68 
Bedeutung von relevanten anderen 

Gesamt 1102 3.65 .65 
Deutschland 835 3.18 .79 

Polen 267 3.47 .78 
Meinungsübereinstimmung mit relevanten 
anderen 

Gesamt 1102 3.25 .79 
Deutschland 835 .49 .51 

Polen 267 .91 .48 
Nationalstolz 

Gesamt 1102 .59 .53 
Deutschland 835 2.76 .85 

Polen 267 3.69 .74 
Erleben der eigenen Nation 

Gesamt 1102 2.98 .92 
Deutschland 835 3.14 .56 

Polen 267 3.36 .55 
Nationalgefühl 

Gesamt 1102 3.19 .56 
Deutschland 844 .51 .70 

Polen 273 .83 .73 
Toleranz 

Gesamt 1117 .59 .72 

 

 



 53 

5.2.2 Einzelitems 

5.2.2.1 Deutschland-Dänemark 

Tabelle 5.2.2.1.1: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche (D-DK) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 22.353 6/980 .000 .120 

mit meiner Stadt/meinem Ort 13.993 1/985 .000 .014 
mit meiner Region/meinem Bundes-
land / eigene Region  

.611 1/985 .435 .001 

mit Deutschland/Dänemark als Na-
tion 

46.686 1/985 .000 .045 

mit einem anderen Land  26.929 1/985 .000 .027 
mit Europa .693 1/985 .405 .001 

Identifikation mit… 
(multivariat) 

mit der ganzen Menschheit 7.410 1/985 .007 .007 
Haupteffekt Land 34.325 15/992 .000 .342 

die deutsche/dänische Kultur/ Lite-
ratur 

29.879 1/1006 .000 .029 

die deutsche, dänische Geschichte 141.876 1/1006 .000 .124 
die schöne Landschaft 25.179 1/1006 .000 .024 
den Wiederaufbau nach dem 
Krieg/Stellung Dänemarks in der 
Welt nach den Weltkriegen 

63.233 1/1006 .000 .059 

die Tapferkeit deutscher/dänischer 
Soldaten in den Weltkriegen 

.235 1/1006 .628 .000 

den deutschen/dänischen Widerstand 
gegen das Nazi-Regime 

2.560 1/1006 .110 .003 

Friedrich d. Große, Bismarck / Chris-
tian der IV., Erzbischof Absalon und 
andere bedeutende Staatsmänner 

3.362 1/1006 .067 .003 

den Leistungsstand deut-
scher/dänischer Sportler/innen im 
internationalen Vergleich 

7.434 1/1006 .007 .007 

Demokratie und Grundgesetz in 
Deutschland/Dänemark 

29.525 1/1006 .000 .029 

die Stellung der deutschen/ däni-
schen Wirtschaft in der Welt 

45.629 1/1006 .000 .043 

deutsche Wesenseigenschaften, wie 
Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Disziplin und Können/ dänische 
Wesenseigenschaften wie positive 
soziale Einstellung, Freundlichkeit, 
Hilfsbereitschaft 

30.830 1/1006 .000 .030 

ein Deutscher, Däne/ 
eine Deutsche, Dänin zu sein 

80.275 1/1006 .000 .074 

das deutsche, dänische Sozialsystem 43.256 1/1006 .000 .041 
den Fall der Mauer und die friedli-
che Wende in der DDR/ die friedli-
che Lösung in den Schleswig-
Holstein-Konflikten 

38.904 1/1006 .000 .037 

Nationalstolz 
(multivariat) 

den militärischen Beitrag  
Deutschlands/Dänemarks zur Siche-
rung des  
Weltfriedens. 

18.212 1/1006 .000 .018 

Haupteffekt Land 10.854 8/1016 .000 .079 
Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/dänische Nationalhymne höre. 

21.072 1/1023 .000 .020 

Erleben der eigenen  
Nation (multivariat) 

Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/dänische Fahne sehe. 

33.862 1/1023 .000 .032 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Ich finde es wichtig, dass man die 
Bräuche seiner Heimat pflegt. 

16.312 1/1023 .000 .016 

Ich finde Deutschland/Dänemark 
schöner als die meisten anderen 
Länder. 

9.369 1/1023 .002 .009 

Ich arbeite lieber mit Deut-
schen/Dänen als mit Ausländern 
zusammen. 

2.891 1/1023 .089 .003 

Ich kann mich nur in Deutsch-
land/Dänemark zu Hause fühlen. 

.436 1/1023 .509 .000 

Wenn deutsche/dänische Sport-
ler/innen in einem internationalen 
Wettbewerb antreten, dann fiebere 
ich mit ihnen. 

55.470 1/1023 .000 .051 

Ich habe mit Menschen anderer Nati-
onen oft mehr Gemeinsamkeiten als 
mit anderen Deutschen/Dänen. 

.570 1/1023 .450 .001 

Haupteffekt Land 3.211 6/998 .004 .019 
Die Menschheit kann erst in Frieden 
leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind.* 

9.822 1/1003 .002 .010 

Ein unbefangenes Nationalgefühl ist 
völlig natürlich. 

.546 1/1003 .460 .001 

Nationalstolz führt früher oder später 
zum Krieg.* 

8.993 1/1003 .003 .009 

Die Verbundenheit mit der eigenen 
Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. 

1.816 1/1003 .178 .002 

Nationalgefühle stehen der Völkerver-
ständigung im Wege.* 

2.425 1/1003 .120 .002 

Nationalgefühl 
(multivariat) 

Die Deutschen/Dänen sollten ein 
unverkrampftes Verhältnis zu Natio-
nalgefühlen entwickeln wie andere 
Völker auch. 

2.115 1/1003 .146 .002 

Haupteffekt Land 20.984 4/1003 .000 .077 
Ich freue mich, wenn ich die Europa-
fahne sehe. 

6.031 1/1006 .014 .006 

Zugunsten der europäischen Idee 
sollten deutsche Interessen zurück 
gestellt werden. 

18.034 1/1006 .000 .018 

Das Ziel der europäischen Einigung 
sollte ein gemeinsamer europäischer 
Staat sein. 

62.946 1/1006 .000 .059 

Erleben der EU 
(multivariat) 

Die Auflösung der EU würde mich 
freuen.* 36.541 1/1006 .000 .035 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt. 

Tabelle 5.2.2.1.2: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-DK) 

Item Land N M SD 
Deutschland 830 2.80 1.27 
Dänemark 158 3.54 1.06 

Identifikation mit - Deutschland/Dänemark 
als Nation 

Gesamt 988 2.92 1.26 
Deutschland 830 2.14 1.46 
Dänemark 158 1.51 1.03 

Identifikation mit - einem anderen Land 

Gesamt 988 2.04 1.42 
Deutschland 844 .53 .82 
Dänemark 164 .91 .83 

Nationalstolz - deutsche/dänische  
Kultur/Literatur 

Gesamt 1008 .59 .83 
Deutschland 844 -.31 1.12 
Dänemark 164 .78 .76 

Nationalstolz - deutsche/dänische Ge-
schichte 

Gesamt 1008 -.13 1.15 
Nationalstolz - schöne Landschaft Deutschland 844 .62 .90 
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Item Land N M SD 
Dänemark 164 1.00 .83 
Gesamt 1008 .68 .90 

Deutschland 844 .97 .88 
Dänemark 164 .37 .92 

Nationalstolz - Wiederaufbau nach Krieg-  

Gesamt 1008 .87 .92 
Deutschland 844 .56 .97 
Dänemark 164 1.01 .89 

Nationalstolz - Demokratie und Grundgesetz 
in Deutschland/Dänemark 

Gesamt 1008 .64 .97 
Deutschland 844 .35 .93 
Dänemark 164 .88 .82 

Nationalstolz - Stellung der deut-
schen/dänischen Wirtschaft in der Welt 

Gesamt 1008 .44 .93 
Deutschland 844 .44 .93 
Dänemark 164 .88 .91 

Nationalstolz – deutsche/dänische Wesens-
eigenschaften, wie Fleiß, Ehrlichkeit, Zuver-
lässigkeit, Disziplin und Können/ positive 
soziale Einstellung, Freundlichkeit, Hilfsbe-
reitschaft 

Gesamt 
1008 .51 .94 

Deutschland 844 .47 1.10 
Dänemark 164 1.28 .83 

Nationalstolz - ein Deutscher/Däne/ eine 
Deutsche/Dänin zu sein 

Gesamt 1008 .60 1.10 
Deutschland 844 .17 .97 
Dänemark 164 .70 .80 

Nationalstolz - deutsche/dänische Sozial-
system 

Gesamt 1008 .26 .97 
Deutschland 844 .88 1.00 
Dänemark 164 .37 .77 

Nationalstolz - den Fall der Mauer und die 
friedliche Wende in der DDR/ die friedliche 
Lösung in den Schleswig-Holstein-Konflikten Gesamt 1008 .80 .99 

Deutschland 860 2.57 1.31 
Dänemark 165 3.07 1.20 

Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die deutsche/dänische National-
hymne höre. Gesamt 1025 2.65 1.30 

Deutschland 860 2.54 1.27 
Dänemark 165 3.16 1.12 

Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die deutsche/dänische Fahne se-
he. Gesamt 1025 2.64 1.27 

Deutschland 860 3.29 1.41 
Dänemark 165 4.15 1.07 

Erleben der eigenen Nation – Wenn deut-
sche/dänische Sportler/innen in einem 
internationalen Wettbewerb antreten, dann 
fiebere ich mit ihnen. 

Gesamt 1025 3.43 1.40 

Deutschland 847 2.98 1.14 
Dänemark 161 2.20 1.08 

Erleben der EU - Das Ziel der europäischen 
Einigung sollte ein gemeinsamer europäi-
scher Staat sein. Gesamt 1008 2.85 1.16 

Deutschland 847 4.25 1.02 
Dänemark 161 3.70 1.26 

Erleben der EU - Die Auflösung der EU wür-
de mich freuen.* 

Gesamt 1008 4.16 1.08 
*Originaltext, aber Item wurde umgepolt. 

Tabelle 5.2.2.1.3: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche (D-DK) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 16.174 12/978 .000 .166 

Belgien 2.352 1/989 .125 .002 
Deutschland 83.990 1/989 .000 .078 
Frankreich 16.528 1/989 .000 .016 

Israel .899 1/989 .343 .001 
Italien 20.598 1/989 .000 .020 

Niederlande 19.178 1/989 .000 .019 
Norwegen 17.621 1/989 .000 .018 

Polen 7.142 1/989 .008 .007 
Österreich 13.442 1/989 .000 .013 
Tschechien 2.688 1/989 .101 .003 

Türkei .357 1/989 .550 .000 

Ländersympathien 
(multivariat) 

USA 55.075 1/989 .000 .053 
Haupteffekt Land 8.151 6/1006 .000 .046 

Menschen mit einer anderen politi-
schen Auffassung 

36.320 1/1011 .000 .035 

Toleranz 
(multivariat) 

Menschen mit einer anderen Religion 8.974 1/1011 .003 .009 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Menschen mit einer anderen Weltan-
schauung 

15.577 1/1011 .000 .015 

Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

4.330 1/1011 .038 .004 

Menschen aus fremden Kulturen 5.819 1/1011 .016 .006 
Menschen aus anderen Ländern 16.043 1/1011 .000 .016 

Haupteffekt Land 22.868 9/996 .000 .171 
Es ist nicht gut, viele Ausländer im 
Land zu haben. 

4.137 1/1004 .042 .004 

Es geht zu weit, wenn sich Ausländer 
an deutsche/dänische Mädchen und  
Frauen heranmachen. 

32.319 1/1004 .000 .031 

Ausländer provozieren durch ihr Ver-
halten oft selbst die Ausländerfeind-
lichkeit. 

2.826 1/1004 .093 .003 

Die meisten Politiker in Deutsch-
land/Dänemark sorgen sich zu sehr 
um die Ausländer und nicht um ”Otto 
Normalverbraucher”. 

3.277 1/1004 .071 .003 

Mich stört die häufige Verwendung 
der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. 

21.579 1/1004 .000 .021 

In Bezug auf Deutsche/Dänen oder 
Deutschland/Dänemark spreche ich 
gerne von ”Wir”. 

15.831 1/1004 .000 .016 

Ich bin es leid, mich ständig als 
Deutsche/r/Däne/in beschimpfen zu  
lassen. 

4.403 1/1004 .036 .004 

Menschen aus dem anderen Teil 
Deutschlands/ anderen Teilen Dä-
nemarks sind mir fremd. 

32.465 1/1004 .000 .031 

Xenophobie 
(multivariat) 

Ich fühle mich manchmal als Frem-
de/r im eigenen Land. 

109.871 1/1004 .000 .099 

Haupteffekt Land 12.263 10/994 .000 .110 
Ich fühle mich unter Ausländern oft 
wohler als unter Deutschen/Dänen. 

2.101 1/1003 .148 .002 

Ich würde am liebsten auswandern. 34.915 1/1003 .000 .034 
Jeder, der aus fremden Ländern nach 
Deutschland/Dänemark kommen 
möchte, sollte das Recht haben ein-
zuwandern. 

2.821 1/1003 .093 .003 

In gewissen Abständen habe ich das 
Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Deutschen/Dänen zu erholen. 

3.570 1/1003 .059 .004 

Bei Berichten über Straftaten sollte 
die Nationalität des Täters nicht ge-
nannt werden. 

10.922 1/1003 .001 .011 

Ausländer haben viele positive Eigen-
schaften, die uns Deutschen/Dänen 
fehlen. 

1.735 1/1003 .188 .002 

Die Deutschen/Dänen sollten mehr 
Opfer auf sich nehmen, um verfolg-
ten Menschen eine Heimat zu geben. 

24.443 1/1003 .000 .024 

Im Ausland stört es mich, so viele 
Landsleute zu treffen. 

7.502 1/1003 .006 .007 

Xenophilie (multivariat) 

Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/Dänemark zu einem 
multikulturellen Land würde. 

3.143 1/1003 .077 .003 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Es ist in unserer überbevölkerten Welt 
besser, wenn verstärkt Einwanderer 
nach Deutschland/Dänemark kom-
men, als dass die Deutschen/Dänen 
selbst wieder mehr Kinder bekom-
men. 

4.000 1/1003 .046 .004 

Haupteffekt Land 5.046 6/1004 .000 .029 
Juden haben in der Geschichte viel 
Unheil gestiftet. 

2.301 1/1009 .130 .002 

Juden haben auf der Welt zu viel 
Einfluss. 

.567 1/1009 .452 .001 

Mich beschämt, dass so viele Verbre-
chen an Juden begangen wurden.* 

7.298 1/1009 .007 .007 

Ich glaube, dass sich viele nicht trau-
en, ihre wirkliche Meinung über Ju-
den zu sagen. 

8.933 1/1009 .003 .009 

Viele Juden versuchen, aus der Ver-
gangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deutschen/Dänen 
zahlen zu lassen. 

12.948 1/1009 .000 .013 

Antisemitismus 
(multivariat) 

Die Erinnerung an die Judenverfol-
gung wird übertrieben und für Dro-
hungen missbraucht. 

4.639 1/1009 .031 .005 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt. 

Tabelle 5.2.2.1.4: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-DK) 

Item Land N M SD 
Deutschland 833 3.78 1.08 
Dänemark 158 2.94 .99 

Ländersympathien – Deutschland 

Gesamt 991 3.65 1.11 
Deutschland 833 3.70 1.01 
Dänemark 158 3.30 .96 

Ländersympathien – Italien 

Gesamt 991 3.64 1.02 
Deutschland 833 3.47 1.31 
Dänemark 158 2.63 1.24 

Ländersympathien – USA 

Gesamt 991 3.34 1.34 
Deutschland 849 .10 .81 
Dänemark 164 .52 .88 

Toleranz - Menschen mit einer anderen 
politischen Auffassung 

Gesamt 1013 .16 .84 
Deutschland 842 2.62 1.33 
Dänemark 164 1.99 1.05 

Xenophobie - Es geht zu weit, wenn sich 
Ausländer an deutsche/dänische Mädchen 
und Frauen heranmachen. Gesamt 1006 2.52 1.31 

Deutschland 842 2.14 1.21 
Dänemark 164 1.68 .89 

Xenophobie - Mich stört die häufige Ver-
wendung der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. Gesamt 1006 2.07 1.18 

Deutschland 842 2.34 1.11 
Dänemark 164 1.82 .88 

Xenophobie - Menschen aus dem anderen 
Teil Deutschlands/anderen Teilen Däne-
marks sind mir fremd. Gesamt 1006 2.26 1.09 

Deutschland 842 2.53 1.26 
Dänemark 164 1.45 .85 

Xenophobie - Ich fühle mich manchmal als 
Fremde/r im eigenen Land. 

Gesamt 1006 2.35 1.27 
Deutschland 842 2.53 1.31 
Dänemark 163 1.89 .98 

Xenophilie - Ich würde am liebsten auswan-
dern. 

Gesamt 1005 2.43 1.28 
Deutschland 842 2.83 1.08 
Dänemark 163 3.29 1.03 

Xenophilie - Die Deutschen/Dänen sollten 
mehr Opfer auf sich nehmen, um verfolgten 
Menschen eine Heimat zu geben. Gesamt 1005 2.91 1.09 

 



 58 

5.2.2.2 Deutschland-Niederlande 

Tabelle 5.2.2.2.1: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche (D-NL) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 9.048 6/951 .000 .054 

mit meiner Stadt/meinem Ort 2.530 1/956 .112 .003 
mit meiner Region/meinem Bundes-
land 

7.957 1/956 .005 .008 

mit Deutschland/Niederlande als 
Nation 

.981 1/956 .322 .001 

mit einem anderen Land  11.515 1/956 .001 .012 
mit Europa 22.497 1/956 .000 .023 

Identifikation mit… 
(multivariat) 

mit der ganzen Menschheit 9.989 1/956 .002 .010 
Haupteffekt Land 13.505 14/960 .000 .165 

die deutsche/niederländische Kultur/ 
Literatur 

1.359 1/973 .244 .001 

die deutsche/niederländische Ge-
schichte 

53.197 1/973 .000 .052 

die schöne Landschaft 6.615 1/973 .010 .007 
den Wiederaufbau nach dem Krieg 10.417 1/973 .001 .011 
die Tapferkeit deutscher/ niederlän-
discher Soldaten in den Weltkriegen 

9.144 1/973 .003 .009 

den deutschen/niederländischen 
Widerstand gegen das Nazi-Regime 

1.149 1/973 .284 .001 

Friedrich d. Große, Bismarck / Wil-
helmina und andere bedeutende 
Staatsmänner 

1.602 1/973 .206 .002 

den Leistungsstand deutscher/ nie-
derländischer Sportler/innen im in-
ternationalen Vergleich 

.092 1/973 .761 .000 

Demokratie und Grundgesetz in 
Deutschland/ den Niederlanden 

1.433 1/973 .232 .001 

die Stellung der deutschen/ nieder-
ländischen Wirtschaft in der Welt 

14.988 1/973 .000 .015 

Deutsche Wesenseigenschaften, wie 
Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Disziplin und Können/ niederländi-
sche Wesenseigenschaften wie Le-
benslust, genießen, Fleiß, hart arbei-
ten 

4.752 1/973 .030 .005 

ein Deutscher/Niederländer/ 
eine Deutsche/Niederländerin zu sein 

14.284 1/973 .000 .014 

das deutsche/niederländische Sozi-
alsystem 

35.116 1/973 .000 .035 

Nationalstolz 
(multivariat) 

den militärischen Beitrag  
Deutschlands/der Niederlande zur 
Sicherung des  
Weltfriedens. 

18.713 1/973 .000 .019 

Haupteffekt Land 7.048 8/982 .000 .054 
Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/niederländische Nationalhymne 
höre. 

.704 1/989 .402 .001 

Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/niederländische Fahne sehe. 

1.842 1/989 .175 .002 

Ich finde es wichtig, dass man die 
Bräuche seiner Heimat pflegt. 

6.713 1/989 .010 .007 

Ich finde Deutschland/die Niederlan-
de schöner als die meisten anderen 
Länder. 

2.627 1/989 .105 .003 

Erleben der eigenen  
Nation (multivariat) 

Ich arbeite lieber mit Deut-
schen/Niederländern als mit Auslän-
dern zusammen. 

17.639 1/989 .000 .018 



 59 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Ich kann mich nur in Deutsch-
land/den Niederlanden zu Hause 
fühlen. 

.017 1/989 .896 .000 

Wenn deutsche/niederländische 
Sportler/innen in einem internationa-
len Wettbewerb antreten, dann fiebe-
re ich mit ihnen. 

2.040 1/989 .154 .002 

Ich habe mit Menschen anderer Na-
tionen oft mehr Gemeinsamkeiten 
als mit anderen Deutschen/ Nieder-
ländern.* 

28.813 1/989 .000 .028 

Haupteffekt Land 17.291 6/968 .000 .097 
Die Menschheit kann erst in Frieden 
leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind. * 

21.137 1/973 .000 .021 

Ein unbefangenes Nationalgefühl ist 
völlig natürlich.  

44.155 1/973 .000 .043 

Nationalstolz führt früher oder später 
zum Krieg. * 

7.719 1/973 .006 .008 

Die Verbundenheit mit der eigenen 
Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. 

2.887 1/973 .090 .003 

Nationalgefühle stehen der Völkerver-
ständigung im Wege. * 

2.377 1/973 .123 .002 

Nationalgefühl 
(multivariat) 

Die Deutschen/Niederländer sollten 
ein unverkrampftes Verhältnis zu 
Nationalgefühlen entwickeln wie 
andere Völker auch. 

49.715 1/973 .000 .049 

Haupteffekt Land 12.662 4/973 .000 .049 
Ich freue mich, wenn ich die Europa-
fahne sehe. 

36.755 1/976 .000 .036 

Zugunsten der europäischen Idee 
sollten deutsche/niederländische 
Interessen zurück gestellt werden. 

14.077 1/976 .000 .014 

Das Ziel der europäischen Einigung 
sollte ein gemeinsamer europäischer 
Staat sein. 

25.744 1/976 .000 .026 

Erleben der EU 
(multivariat) 

Die Auflösung der EU würde mich 
freuen. * 

.465 1/976 .495 .000 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 5.2.2.2.2: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-NL) 

Item Land N M SD 
Deutschland 830 2.70 1.18 
Niederlande 128 2.18 1.04 

Identifikation mit - Europa 

Gesamt 958 2.63 1.18 
Deutschland 844 -.31 1.12 
Niederlande 131 .44 .82 

Nationalstolz - die deutsche/ niederländi-
sche Geschichte 

Gesamt 975 -.21 1.12 
Deutschland 844 .17 .97 
Niederlande 131 .70 .85 

Nationalstolz – das deutsche/ niederländi-
sche Sozialsystem 

Gesamt 975 .24 .97 
Deutschland 860 3.47 1.11 
Niederlande 131 4.02 .91 

Erleben der eigenen Nation - Ich habe mit 
Menschen anderer Nationen oft mehr Ge-
meinsamkeiten als mit anderen Deut-
schen/Niederländern. * 

Gesamt 
991 3.54 1.10 

Deutschland 845 2.76 1.07 
Niederlande 130 3.22 1.01 

Nationalgefühl - Die Menschheit kann erst in 
Frieden leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind. * Gesamt 975 2.83 1.07 

Deutschland 845 3.19 .95 
Niederlande 130 2.60 .94 

Nationalgefühl - Ein unbefangenes National-
gefühl ist völlig natürlich. 

Gesamt 975 3.11 .97 
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Item Land N M SD 
Deutschland 845 3.52 1.02 
Niederlande 130 2.85 1.00 

Nationalgefühl - Die Deut-
schen/Niederländer sollten ein unver-
krampftes Verhältnis zu Nationalgefühlen 
entwickeln wie andere Völker auch. 

Gesamt 
975 3.43 1.04 

Deutschland 847 2.44 1.09 
Niederlande 131 1.83 .91 

Erleben der EU - Ich freue mich, wenn ich 
die Europafahne sehe. 
 Gesamt 978 2.36 1.09 

Deutschland 847 2.98 1.14 
Niederlande 131 2.44 1.11 

Erleben der EU - Das Ziel der europäischen 
Einigung sollte ein gemeinsamer europäi-
scher Staat sein. Gesamt 978 2.90 1.15 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 5.2.2.2.3: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche (D-NL) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 15.258 12/948 .000 .162 

Belgien 8.200 1/959 .004 .008 
Deutschland 103.688 1/959 .000 .098 
Frankreich .104 1/959 .748 .000 

Israel .280 1/959 .597 .000 
Italien 11.911 1/959 .001 .012 

Niederlande 13.896 1/959 .000 .014 
Norwegen .798 1/959 .372 .001 

Polen 4.240 1/959 .040 .004 
Österreich 9.429 1/959 .002 .010 
Tschechien .574 1/959 .449 .001 

Türkei 6.002 1/959 .014 .006 

Ländersympathien 
(multivariat) 

USA .118 1/959 .732 .000 
Haupteffekt Land 6.704 6/973 .000 .040 

Menschen mit einer anderen politi-
schen Auffassung 

8.636 1/978 .003 .009 

Menschen mit einer anderen Religion 5.738 1/978 .017 .006 
Menschen mit einer anderen Weltan-
schauung 

1.106 1/978 .293 .001 

Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

2.210 1/978 .137 .002 

Menschen aus fremden Kulturen 17.200 1/978 .000 .017 

Toleranz 
(multivariat) 

Menschen aus anderen Ländern 15.822 1/978 .000 .016 
Haupteffekt Land 5.597 8/964 .000 .044 

Es ist nicht gut, viele Ausländer im 
Land zu haben. 

18.341 1/971 .000 .019 

Es geht zu weit, wenn sich Ausländer 
an deutsche/niederländische Mäd-
chen und Frauen heranmachen. 

1.016 1/971 .314 .001 

Ausländer provozieren durch ihr Ver-
halten oft selbst die Ausländerfeind-
lichkeit. 

.372 1/971 .542 .000 

Die meisten Politiker in Deutsch-
land/den Niederlanden sorgen sich 
zu sehr um die Ausländer und nicht 
um ”Otto Normalverbraucher”. 

.281 1/971 .596 .000 

Mich stört die häufige Verwendung 
der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. 

.100 1/971 .751 .000 

In Bezug auf Deutsche/Niederländer 
oder Deutschland/die Niederlande 
spreche ich gerne von ”Wir”. 

.000 1/971 .987 .000 

Ich bin es leid, mich ständig als 
Deutsche/r/Niederländer beschimp-
fen zu lassen. 

7.314 1/971 .007 .007 

Xenophobie 
(multivariat) 

Ich fühle mich manchmal als Frem-
de/r im eigenen Land. 

4.513 1/971 .034 .005 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 6.943 10/961 .000 .067 

Ich fühle mich unter Ausländern oft 
wohler als unter Deutschen/ Nieder-
ländern. 

11.012 1/970 .001 .011 

Ich würde am liebsten auswandern. 34.947 1/970 .000 .035 
Jeder, der aus fremden Ländern 
nach Deutschland/die Niederlande 
kommen möchte, sollte das Recht 
haben einzuwandern. 

22.780 1/970 .000 .023 

In gewissen Abständen habe ich das 
Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Deutschen/den Niederländern zu 
erholen. 

17.424 1/970 .000 .018 

Bei Berichten über Straftaten sollte 
die Nationalität des Täters nicht ge-
nannt werden. 

10.088 1/970 .002 .010 

Ausländer haben viele positive Ei-
genschaften, die uns Deut-
schen/Niederländern fehlen. 

30.849 1/970 .000 .031 

Die Deutschen/Niederländer sollten 
mehr Opfer auf sich nehmen, um 
verfolgten Menschen eine Heimat zu 
geben. 

12.156 1/970 .001 .012 

Im Ausland stört es mich, so viele 
Landsleute zu treffen. 

1.247 1/970 .264 .001 

Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/die Niederlande zu 
einem multikulturellen Land würde. 

31.555 1/970 .000 .032 

Xenophilie (multivariat) 

Es ist in unserer überbevölkerten Welt 
besser, wenn verstärkt Einwanderer 
nach Deutschland/die Niederlande 
kommen, als dass die Deut-
schen/Niederländer selbst wieder 
mehr Kinder bekommen. 

2.999 1/970 .084 .003 

Haupteffekt Land 21.491 6/970 .000 .117 
Juden haben in der Geschichte viel 
Unheil gestiftet. 

.372 1/975 .542 .000 

Juden haben auf der Welt zu viel 
Einfluss. 

.350 1/975 .554 .000 

Mich beschämt, dass so viele 
Verbrechen an Juden begangen wur-
den. * 

70.371 1/975 .000 .067 

Ich glaube, dass sich viele nicht 
trauen, ihre wirkliche Meinung über 
Juden zu sagen. 

27.794 1/975 .000 .028 

Viele Juden versuchen, aus der Ver-
gangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deut-
schen/Niederländer zahlen zu las-
sen. 

24.274 1/975 .000 .024 

Antisemitismus 
(multivariat) 

Die Erinnerung an die Judenverfol-
gung wird übertrieben und für Dro-
hungen missbraucht. 

11.960 1/975 .001 .012 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 5.2.2.2.4: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-NL) 

Item Land N M SD 
Deutschland 833 3.78 1.08 
Niederlande 128 2.74 1.07 

Ländersympathien - Deutschland 
 

Gesamt 961 3.65 1.13 
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Item Land N M SD 
Deutschland 842 2.53 1.31 
Niederlande 130 1.82 .98 

Xenophilie - Ich würde am liebsten auswan-
dern. 

Gesamt 972 2.44 1.29 
Deutschland 842 2.79 1.24 
Niederlande 130 2.23 1.19 

Xenophilie - Jeder, der aus fremden Ländern 
nach Deutschland/die Niederlande kommen 
möchte, sollte das Recht haben einzuwan-
dern. 

Gesamt 
972 2.71 1.25 

Deutschland 842 3.12 1.13 
Niederlande 130 2.54 .99 

Xenophilie - Ausländer haben viele positive 
Eigenschaften, die uns Deut-
schen/Niederländern fehlen. Gesamt 972 3.04 1.13 

Deutschland 842 2.89 1.18 
Niederlande 130 2.27 1.08 

Xenophilie - Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/die Niederlande zu einem 
multikulturellen Land würde. Gesamt 972 2.80 1.19 

Deutschland 848 1.93 1.06 
Niederlande 129 1.87 .97 

Antisemitismus - Mich beschämt, dass so 
viele Verbrechen an Juden begangen wur-
den. * Gesamt 977 1.92 1.05 

Deutschland 848 2.10 1.19 
Niederlande 129 3.06 1.41 

Antisemitismus - Ich glaube, dass sich viele 
nicht trauen, ihre wirkliche Meinung über 
Juden zu sagen. Gesamt 977 2.22 1.26 

Deutschland 848 3.56 1.20 
Niederlande 129 2.95 1.37 

Antisemitismus - Viele Juden versuchen, aus 
der Vergangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deutschen/Niederländer  
zahlen zu lassen. 

Gesamt 
977 3.47 1.24 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

5.2.2.3 Deutschland-Belgien 

Tabelle 5.2.2.3.1: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche  (D-B) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 3.238 6/960 .004 .020 

mit meiner Stadt/meinem Ort 1.926 1/965 .165 .002 
mit meiner Region/meinem Bundes-
land/meiner Provinz 

.099 1/965 .753 .000 

mit Deutschland/Belgien als Nation 2.948 1/965 .086 .003 
mit einem anderen Land  8.988 1/965 .003 .009 
mit Europa 4.781 1/965 .029 .005 

Identifikation mit… 
(multivariat) 

mit der ganzen Menschheit .467 1/965 .495 .000 
Haupteffekt Land 16.337 14/969 .000 .191 

die deutsche/belgische Kultur/ Lite-
ratur 

.372 1/982 .542 .000 

die deutsche/belgische Geschichte 31.724 1/982 .000 .031 
die schöne Landschaft 39.489 1/982 .000 .039 
den Wiederaufbau nach dem Krieg 13.719 1/982 .000 .014 
die Tapferkeit deutscher/belgischer 
Soldaten in den Weltkriegen 

11.692 1/982 .001 .012 

den deutschen/belgischen Wider-
stand gegen das Nazi-Regime 

.287 1/982 .593 .000 

Friedrich d. Große, Bismarck / Albert 
I. und andere bedeutende Staats-
männer 

3.124 1/982 .077 .003 

den Leistungsstand deut-
scher/belgischer Sportler/innen im 
internationalen Vergleich 

1.310 1/982 .253 .001 

Demokratie und Grundgesetz in 
Deutschland/Belgien 

14.479 1/982 .000 .015 

Nationalstolz 
(multivariat) 

die Stellung der deutschen/ belgi-
schen Wirtschaft in der Welt 

.001 1/982 .971 .000 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
deutsche/belgische Wesenseigen-
schaften, wie Fleiß, Ehrlichkeit, Zu-
verlässigkeit, Disziplin und Können/ 
Lebenskunst, genießen, Fleiß und 
hart arbeiten 

1.303 1/982 .254 .001 

ein Deutscher/Belgier/ 
eine Deutsche/Belgierin zu sein 

4.648 1/982 .031 .005 

das deutsche/belgische Sozialsys-
tem 

32.172 1/982 .000 .032 

den militärischen Beitrag  
Deutschlands/Belgiens zur Sicherung 
des Weltfriedens. 

.977 1/982 .323 .001 

Haupteffekt Land 8.237 8/992 .000 .062 
Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/belgische Nationalhymne höre. 

19.686 1/999 .000 .019 

Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/belgische Fahne sehe. 

9.829 1/999 .002 .010 

Ich finde es wichtig, dass man die 
Bräuche seiner Heimat pflegt. 

.476 1/999 .490 .000 

Ich finde Deutschland/Belgien schö-
ner als die meisten anderen Länder. 

7.739 1/999 .006 .008 

Ich arbeite lieber mit Deut-
schen/Belgiern als mit Ausländern 
zusammen. 

2.578 1/999 .109 .003 

Ich kann mich nur in Deutsch-
land/Belgien zu Hause fühlen. 

4.970 1/999 .026 .005 

Wenn deutsche/belgische Sport-
ler/innen in einem internationalen 
Wettbewerb antreten, dann fiebere 
ich mit ihnen. 

4.389 1/999 .036 .004 

Erleben der eigenen  
Nation (multivariat) 

Ich habe mit Menschen anderer Nati-
onen oft mehr Gemeinsamkeiten als 
mit anderen Deutschen/Belgiern. * 

3.722 1/999 .054 .004 

Haupteffekt Land 12.978 6/976 .000 .074 
Die Menschheit kann erst in Frieden 
leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind. * 

3.311 1/981 .069 .003 

Ein unbefangenes Nationalgefühl ist 
völlig natürlich. 

26.803 1/981 .000 .027 

Nationalstolz führt früher oder später 
zum Krieg. * 

.369 1/981 .544 .000 

Die Verbundenheit mit der eigenen 
Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. 

7.448 1/981 .006 .008 

Nationalgefühle stehen der Völkerver-
ständigung im Wege. * 

9.269 1/981 .002 .009 

Nationalgefühl 
(multivariat) 

Die Deutschen/Belgier sollten ein 
unverkrampftes Verhältnis zu Natio-
nalgefühlen entwickeln wie andere 
Völker auch. 

57.283 1/981 .000 .055 

Haupteffekt Land 5.358 4/980 .000 .021 
Ich freue mich, wenn ich die Europa-
fahne sehe. 

19.558 1/983 .000 .020 

Zugunsten der europäischen Idee 
sollten deutsche/belgische Interessen 
zurück gestellt werden. 

5.340 1/983 .021 .005 

Das Ziel der europäischen Einigung 
sollte ein gemeinsamer europäischer 
Staat sein. 

.274 1/983 .601 .000 

Erleben der EU 
(multivariat) 

Die Auflösung der EU würde mich 
freuen. * 

.009 1/983 .925 .000 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 
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Tabelle 5.2.2.3.2: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-B) 

Item Land N M SD 
Deutschland 844 -.31 1.12 

Belgien 140 .26 .98 
Nationalstolz - die deutsche/belgische Ge-
schichte 

Gesamt 984 -.23 1.12 
Deutschland 844 .62 .90 

Belgien 140 .09 1.06 
Nationalstolz - die schöne Landschaft 

Gesamt 984 .55 .94 
Deutschland 844 .17 .97 

Belgien 140 .67 .95 
Nationalstolz - das deutsche/belgische  
Sozialsystem 

Gesamt 984 .24 .99 
Deutschland 845 3.19 .95 

Belgien 138 2.75 .88 
Nationalgefühl - Ein unbefangenes National-
gefühl ist völlig natürlich. 

Gesamt 983 3.13 .95 
Deutschland 845 3.52 1.02 

Belgien 138 2.82 .96 
Nationalgefühl - Die Deutschen/Belgier  
sollten ein unverkrampftes Verhältnis zu 
Nationalgefühlen entwickeln wie andere 
Völker auch. 

Gesamt 983 3.42 1.04 

Deutschland 847 2.44 1.09 
Belgien 138 2.00 1.05 

Erleben der EU - Ich freue mich, wenn ich 
die Europafahne sehe. 

Gesamt 985 2.38 1.10 

 

Tabelle 5.2.2.3.3: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche (D-B) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 18.209 12/942 .000 .188 

Belgien 59.953 1/953 .000 .059 
Deutschland 85.490 1/953 .000 .082 
Frankreich .058 1/953 .810 .000 

Israel .621 1/953 .431 .001 
Italien .092 1/953 .761 .000 

Niederlande 1.597 1/953 .207 .002 
Norwegen .218 1/953 .641 .000 

Polen 12.372 1/953 .000 .013 
Österreich .515 1/953 .473 .001 
Tschechien 2.686 1/953 .102 .003 

Türkei 1.211 1/953 .272 .001 

Ländersympathien 
(multivariat) 

USA 16.703 1/953 .000 .017 
Haupteffekt Land 3.011 6/981 .006 .018 

Menschen mit einer anderen politi-
schen Auffassung 

.301 1/986 .584 .000 

Menschen mit einer anderen Religion 1.232 1/986 .267 .001 
Menschen mit einer anderen Weltan-
schauung 

4.896 1/986 .027 .005 

Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

.304 1/986 .582 .000 

Menschen aus fremden Kulturen 3.107 1/986 .078 .003 

Toleranz 
(multivariat) 

Menschen aus anderen Ländern .473 1/986 .492 .000 
Haupteffekt Land 18.113 9/971 .000 .144 

Es ist nicht gut, viele Ausländer im 
Land zu haben. 

46.327 1/979 .000 .045 

Es geht zu weit, wenn sich Ausländer 
an deutsche/belgische Mädchen und  
Frauen heranmachen. 

10.653 1/979 .001 .011 

Ausländer provozieren durch ihr Ver-
halten oft selbst die Ausländerfeind-
lichkeit. 

12.062 1/979 .001 .012 

Xenophobie 
(multivariat) 

Die meisten Politiker in Deutsch-
land/Belgien sorgen sich zu sehr um 
die Ausländer und nicht um ”Otto  
Normalverbraucher”. 

4.373 1/979 .037 .004 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Mich stört die häufige Verwendung 
der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. 

1.172 1/979 .279 .001 

In Bezug auf Deutsche/Belgier oder 
Deutschland/Belgien spreche ich 
gerne von ”Wir”. 

.225 1/979 .635 .000 

Ich bin es leid, mich ständig als 
Deutsche/r/Belgier beschimpfen zu  
lassen. 

.085 1/979 .771 .000 

Menschen aus dem anderen Teil 
Deutschlands/ aus der Wallonie sind 
mir fremd. 

28.380 1/979 .000 .028 

Ich fühle mich manchmal als Frem-
de/r im eigenen Land. 

4.093 1/979 .043 .004 

Haupteffekt Land 2.348 10/969 .010 .024 
Ich fühle mich unter Ausländern oft 
wohler als unter Deutschen/Belgiern. 

.022 1/978 .881 .000 

Ich würde am liebsten auswandern. 4.430 1/978 .036 .005 
Jeder, der aus fremden Ländern nach 
Deutschland/Belgien kommen möch-
te, sollte das Recht haben einzuwan-
dern. 

.445 1/978 .505 .000 

In gewissen Abständen habe ich das 
Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Deutschen/Belgiern zu erholen. 

3.473 1/978 .063 .004 

Bei Berichten über Straftaten sollte 
die Nationalität des Täters nicht ge-
nannt werden. 

2.499 1/978 .114 .003 

Ausländer haben viele positive Eigen-
schaften, die uns Deutschen/Belgiern 
fehlen. 

3.750 1/978 .053 .004 

Die Deutschen/Belgier sollten mehr 
Opfer auf sich nehmen, um verfolgten 
Menschen eine Heimat zu geben. 

7.141 1/978 .008 .007 

Im Ausland stört es mich, so viele 
Landsleute zu treffen. 

10.042 1/978 .002 .010 

Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/Belgien zu einem multi-
kulturellen Land würde. 

2.259 1/978 .133 .002 

Xenophilie (multivariat) 

Es ist in unserer überbevölkerten Welt 
besser, wenn verstärkt Einwanderer 
nach Deutschland/Belgien kommen, 
als dass die Deutschen/Belgier selbst 
wieder mehr Kinder bekommen. 

.036 1/978 .849 .000 

Haupteffekt Land 4.348 6/979 .000 .026 
Juden haben in der Geschichte viel 
Unheil gestiftet. 

7.399 1/948 .007 .007 

Juden haben auf der Welt zu viel 
Einfluss. 

8.164 1/948 .004 .008 

Mich beschämt, dass so viele Verbre-
chen an Juden begangen wurden. * 

5.059 1/948 .025 .005 

Ich glaube, dass sich viele nicht trau-
en, ihre wirkliche Meinung über Ju-
den zu sagen. 

1.093 1/948 .296 .001 

Viele Juden versuchen, aus der Ver-
gangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deutschen/Belgier 
zahlen zu lassen. 

.372 1/948 .542 .000 

Antisemitismus 
(multivariat) 

Die Erinnerung an die Judenverfol-
gung wird übertrieben und für Dro-
hungen missbraucht. 

5.239 1/948 .022 .005 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 
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Tabelle 5.2.2.3.4: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-B) 

Item Land N M SD 
Deutschland 833 2.88 .97 

Belgien 122 3.61 .98 
Ländersympathien - Belgien 

Gesamt 955 2.98 1.01 
Deutschland 833 3.78 1.08 

Belgien 122 2.81 1.12 
Ländersympathien - Deutschland 

Gesamt 955 3.66 1.13 
Deutschland 842 2.85 1.24 

Belgien 139 3.61 1.15 
Xenophobie - Es ist nicht gut, viele Auslän-
der im Land zu haben. 

Gesamt 981 2.95 1.26 
Deutschland 842 2.34 1.11 

Belgien 139 2.89 1.26 
Xenophobie - Menschen aus dem anderen 
Teil Deutschlands/ aus der Wallonie sind 
mir fremd. Gesamt 981 2.42 1.15 

 

5.2.2.4 Deutschland-Luxemburg 

Tabelle 5.2.2.4.1: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche (D-L) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 13.203 6/1021 .000 .072 

mit meiner Stadt/meinem Ort 7.359 1/1026 .007 .007 
mit meiner Region/meinem Bundes-
land 

12.168 1/1026 .001 .012 

mit Deutschland/Luxemburg als 
Nation 

66.925 1/1026 .000 .061 

mit einem anderen Land  5.712 1/1026 .017 .006 
mit Europa 18.021 1/1026 .000 .017 

Identifikation mit… 
(multivariat) 

mit der ganzen Menschheit 2.661 1/1026 .103 .003 
Haupteffekt Land 40.300 14/1049 .000 .350 

die deutsche/luxemburgische Kultur/ 
Literatur 

1.310 
1/1062 

.253 .001 

die deutsche/luxemburgische Ge-
schichte 

215.694 1/1062 .000 .169 

die schöne Landschaft 39.485 1/1062 .000 .036 
den Wiederaufbau nach dem 
Krieg/die Rolle Luxemburgs in Euro-
pa 

.033 1/1062 .856 .000 

die Tapferkeit deutscher Soldaten in 
den Weltkriegen/ die Neutralität 
Luxemburgs 

41.329 1/1062 .000 .037 

den deutschen Widerstand gegen 
das Nazi-Regime/ die Ablehnung 
des Nazi-Regimes durch die meisten 
Luxemburger 

36.922 1/1062 .000 .034 

Friedrich d. Große, Bismarck / Groß-
herzog Henri, Premierminister Jean-
Claude Juncker und andere bedeu-
tende Staatsmänner 

9.620 1/1062 .002 .009 

den Leistungsstand deutscher/ lu-
xemburgischer Sportler/innen im 
internationalen Vergleich 

74.037 1/1062 .000 .065 

Demokratie und Grundgesetz in 
Deutschland/Luxemburg 

8.713 1/1062 .003 .008 

Nationalstolz 
(multivariat) 

die Stellung der deutschen/ luxem-
burgischen Wirtschaft in der Welt 

52.585 1/1062 .000 .047 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Deutsche Wesenseigenschaften, wie 
Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Disziplin und Können/ luxemburgi-
sche Wesenseigenschaften wie Fleiß, 
Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, Diszip-
lin, Europafreundlichkeit, kulturelle 
Vielfalt, Mehrsprachigkeit 

24.872 1/1062 .000 .023 

ein Deutscher/Luxemburger / 
eine Deutsche/Luxemburgerin zu 
sein 

79.809 1/1062 .000 .070 

das deutsche/luxemburgische Sozi-
alsystem 

37.710 1/1062 .000 .034 

den militärischen Beitrag  
Deutschlands/ Luxemburgs zur Si-
cherung des Weltfriedens. 

4.301 1/1062 .038 .004 

Haupteffekt Land 17.687 8/1070 .000 .117 
Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/luxemburgische Nationalhymne 
höre. 

13.687 1/1077 .000 .013 

Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/luxemburgische Fahne sehe. 

44.676 1/1077 .000 .040 

Ich finde es wichtig, dass man die 
Bräuche seiner Heimat pflegt. 

21.363 1/1077 .000 .019 

Ich finde Deutschland/Luxemburg 
schöner als die meisten anderen 
Länder. 

65.471 1/1077 .000 .057 

Ich arbeite lieber mit Deut-
schen/Luxemburgern als mit Aus-
ländern zusammen. 

31.996 1/1077 .000 .029 

Ich kann mich nur in Deutsch-
land/Luxemburg zu Hause fühlen. 

30.146 1/1077 .000 .027 

Wenn deutsche/luxemburgische 
Sportler/innen in einem internationa-
len Wettbewerb antreten, dann fiebe-
re ich mit ihnen. 

7.615 1/1077 .006 .007 

Erleben der eigenen  
Nation (multivariat) 

Ich habe mit Menschen anderer Nati-
onen oft mehr Gemeinsamkeiten als 
mit anderen Deutschen/ Luxembur-
gern. * 

.464 1/1077 .496 .000 

Haupteffekt Land 7.807 6/1056 .000 .042 
Die Menschheit kann erst in Frieden 
leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind. * 

3.867 1/1061 .050 .004 

Ein unbefangenes Nationalgefühl ist 
völlig natürlich. 

3.975 1/1061 .046 .004 

Nationalstolz führt früher oder später 
zum Krieg. * 

5.069 1/1061 .025 .005 

Die Verbundenheit mit der eigenen 
Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. 

1.339 1/1061 .248 .001 

Nationalgefühle stehen der Völkerver-
ständigung im Wege. * 

.347 1/1061 .556 .000 

Nationalgefühl 
(multivariat) 

Die Deutschen/Luxemburger sollten 
ein unverkrampftes Verhältnis zu 
Nationalgefühlen entwickeln wie 
andere Völker auch. 

24.416 1/1061 .000 .022 

Haupteffekt Land 8.127 4/1060 .000 .030 
Ich freue mich, wenn ich die Europa-
fahne sehe. 

20.870 1/1063 .000 .019 

Erleben der EU 
(multivariat) 

Zugunsten der europäischen Idee 
sollten deutsche Interessen zurück 
gestellt werden. 

.991 1/1063 .320 .001 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Das Ziel der europäischen Einigung 
sollte ein gemeinsamer europäischer 
Staat sein. 

.164 1/1063 .686 .000 

Die Auflösung der EU würde mich 
freuen. * 

6.864 1/1063 .009 .006 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 5.2.2.4.2: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-L) 

Item Land N M SD 
Deutschland 830 2.80 1.27 
Luxemburg 198 3.61 1.17 

Identifikation - mit Deutschland/Luxemburg 
als Nation 

Gesamt 1028 2.96 1.29 
Deutschland 844 -.31 1.12 
Luxemburg 220 .89 .89 

Nationalstolz – die deutsche/ luxemburgi-
sche Geschichte 
 Gesamt 1064 -.06 1.18 

Deutschland 844 .62 .90 
Luxemburg 220 1.05 .88 

Nationalstolz - die schöne Landschaft 

Gesamt 1064 .71 .91 
Deutschland 844 .45 1.21 
Luxemburg 220 1.01 .97 

Nationalstolz - die Tapferkeit deutscher 
Soldaten in den Weltkriegen/ die Neutralität 
Luxemburgs Gesamt 1064 .56 1.19 

Deutschland 844 .90 1.13 
Luxemburg 220 1.41 .98 

Nationalstolz - den deutschen Widerstand 
gegen das Nazi-Regime/ die Ablehnung des 
Nazi-Regimes durch die meisten Luxembur-
ger 

Gesamt 
1064 1.01 1.12 

Deutschland 844 .70 .96 
Luxemburg 220 .03 1.28 

Nationalstolz - den Leistungsstand deut-
scher/luxemburgischer Sportler/innen im 
internationalen Vergleich Gesamt 1064 .57 1.07 

Deutschland 844 .35 .93 
Luxemburg 220 .86 .94 

Nationalstolz - die Stellung der deut-
sche/luxemburgische Wirtschaft in der Welt 
 Gesamt 1064 .46 .95 

Deutschland 844 .44 .93 
Luxemburg 220 .80 1.00 

Nationalstolz - Deutsche Wesenseigenschaf-
ten, wie Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Disziplin und Können/ luxemburgische We-
senseigenschaften wie Fleiß, Ehrlichkeit, 
Zuverlässigkeit, Disziplin, Europafreundlich-
keit, kulturelle Vielfalt, Mehrsprachigkeit 

Gesamt 

1064 .51 .95 

Deutschland 844 .47 1.10 
Luxemburg 220 1.20 .96 

Nationalstolz - ein Deutscher/Luxemburger/ 
eine Deutsche/Luxemburgerin zu sein 
 Gesamt 1064 .62 1.11 

Deutschland 844 .17 .97 
Luxemburg 220 .63 1.03 

Nationalstolz – das deut-
sche/luxemburgische Sozialsystem 
 Gesamt 1064 .26 1.00 

Deutschland 860 2.54 1.27 
Luxemburg 219 3.18 1.22 

Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die deutsche/luxemburgische 
Fahne sehe. Gesamt 1079 2.67 1.29 

Deutschland 860 1.18 2.29 
Luxemburg 219 1.22 3.02 

Erleben der eigenen Nation - Ich finde 
Deutschland/Luxemburg schöner als die 
meisten anderen Länder. Gesamt 1079 1.22 2.44 

Deutschland 860 1.38 2.45 
Luxemburg 219 1.43 3.04 

Erleben der eigenen Nation - Ich arbeite 
lieber mit Deutschen/Luxemburgern als mit 
Ausländern zusammen. Gesamt 1079 1.41 2.57 

Deutschland 860 1.36 2.42 
Luxemburg 219 1.40 2.99 

Erleben der eigenen Nation - Ich kann mich 
nur in Deutschland/Luxemburg zu Hause 
fühlen. Gesamt 1079 1.39 2.54 

Deutschland 3.52 845 1.02 
Luxemburg 3.15 218 .90 

Nationalgefühl - Die Deut-
schen/Luxemburger sollten ein unver-
krampftes Verhältnis zu Nationalgefühlen 
entwickeln wie andere Völker auch. 

Gesamt 
3.44 1063 1.00 



 69 

Tabelle 5.2.2.4.3: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche (D-L) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 10.659 11/1037 .000 .102 

Belgien 1.229 1/1047 .268 .001 
Deutschland 41.205 1/1047 .000 .038 
Frankreich .126 1/1047 .722 .000 

Israel .210 1/1047 .647 .000 
Italien .503 1/1047 .478 .000 

Niederlande 4.927 1/1047 .027 .005 
Polen 1.423 1/1047 .233 .001 

Österreich 4.042 1/1047 .045 .004 
Tschechien .000 1/1047 .986 .000 

Türkei 19.615 1/1047 .000 .018 

Ländersympathien 
(multivariat) 

USA 26.526 1/1047 .000 .025 
Haupteffekt Land 5.158 6/1064 .000 .028 

Menschen mit einer anderen politi-
schen Auffassung 

.182 1/1069 .669 .000 

Menschen mit einer anderen Religion 7.480 1/1069 .006 .007 
Menschen mit einer anderen Weltan-
schauung 

.075 1/1069 .784 .000 

Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

3.565 1/1069 .059 .003 

Menschen aus fremden Kulturen 3.403 1/1069 .065 .003 

Toleranz 
(multivariat) 

Menschen aus anderen Ländern .226 1/1069 .634 .000 
Haupteffekt Land 7.180 9/1050 .000 .058 

Es ist nicht gut, viele Ausländer im 
Land zu haben. 

.452 1/1058 .501 .000 

Es geht zu weit, wenn sich Ausländer 
an deutsche/luxemburgische Mäd-
chen und Frauen heranmachen. 

.018 1/1058 .894 .000 

Ausländer provozieren durch ihr Ver-
halten oft selbst die Ausländerfeind-
lichkeit. 

2.898 1/1058 .089 .003 

Die meisten Politiker in Deutsch-
land/Luxemburg sorgen sich zu sehr 
um die Ausländer und nicht um ”Otto 
Normalverbraucher”. 

.054 1/1058 .817 .000 

Mich stört die häufige Verwendung 
der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. 

.095 1/1058 .758 .000 

In Bezug auf Deutsche/Luxemburger 
oder Deutschland/Luxemburg spre-
che ich gerne von ”Wir”. 

19.409 1/1058 .000 .018 

Ich bin es leid, mich ständig als 
Deutsche/r/Luxemburger/in be-
schimpfen zu lassen. 

6.458 1/1058 .011 .006 

Menschen aus dem anderen Teil 
Deutschlands / anderen Regionen 
Luxemburgs sind mir fremd. 

.087 1/1058 .768 .000 

Xenophobie 
(multivariat) 

Ich fühle mich manchmal als Frem-
de/r im eigenen Land. 

23.740 1/1058 .000 .022 

Haupteffekt Land 9.350 10/1046 .000 .082 
Ich fühle mich unter Ausländern oft 
wohler als unter Deutschen/ Luxem-
burgern. 

3.586 1/1055 .059 .003 

Ich würde am liebsten auswandern. 13.246 1/1055 .000 .012 
Jeder, der aus fremden Ländern nach 
Deutschland/Luxemburg kommen 
möchte, sollte das Recht haben ein-
zuwandern. 

3.337 1/1055 .068 .003 

Xenophilie (multivariat) 

In gewissen Abständen habe ich das 
Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Deutschen/Luxemburgern zu erholen. 

3.536 1/1055 .060 .003 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Bei Berichten über Straftaten sollte 
die Nationalität des Täters nicht ge-
nannt werden. 

1.242 1/1055 .265 .001 

Ausländer haben viele positive Ei-
genschaften, die uns Deut-
schen/Luxemburgern fehlen. 

47.181 1/1055 .000 .043 

Die Deutschen/Luxemburger sollten 
mehr Opfer auf sich nehmen, um 
verfolgten Menschen eine Heimat zu 
geben. 

5.656 1/1055 .018 .005 

Im Ausland stört es mich, so viele 
Landsleute zu treffen. 

2.219 1/1055 .137 .002 

Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/Luxemburg zu einem 
multikulturellen Land würde. 

.120 1/1055 .729 .000 

Es ist in unserer überbevölkerten Welt 
besser, wenn verstärkt Einwanderer 
nach Deutschland/Luxemburg kom-
men, als dass die Deut-
schen/Luxemburger selbst wieder 
mehr Kinder bekommen. 

.005 1/1055 .945 .000 

Haupteffekt Land 10.952 6/1056 .000 .059 
Juden haben in der Geschichte viel 
Unheil gestiftet. 

.631 1/1061 .427 .001 

Juden haben auf der Welt zu viel 
Einfluss. 

4.350 1/1061 .037 .004 

Mich beschämt, dass so viele Verbre-
chen an Juden begangen wurden. * 

15.207 1/1061 .000 .014 

Ich glaube, dass sich viele nicht trau-
en, ihre wirkliche Meinung über Ju-
den zu sagen. 

7.320 1/1061 .007 .007 

Viele Juden versuchen, aus der Ver-
gangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deutschen/ Luxem-
burger zahlen zu lassen. 

36.658 1/1061 .000 .033 

Antisemitismus 
(multivariat) 

Die Erinnerung an die Judenverfol-
gung wird übertrieben und für Dro-
hungen missbraucht. 

1.328 1/1061 .249 .001 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 
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Tabelle 5.2.2.4.4: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche  (D-L) 

Item Land N M SD 
Deutschland 835 3.78 1.08 
Luxemburg 214 3.25 1.14 

Ländersympathien - Deutschland 

Gesamt 1049 3.67 1.11 
Deutschland 835 3.47 1.31 
Luxemburg 214 2.95 1.28 

Ländersympathien - USA 

Gesamt 1049 3.36 1.32 
Deutschland 842 2.53 1.26 
Luxemburg 218 3.01 1.45 

Xenophobie - Ich fühle mich manchmal als 
Fremde/r im eigenen Land. 
 Gesamt 1060 2.63 1.32 

Deutschland 842 3.12 1.13 
Luxemburg 215 2.53 1.06 

Xenophilie - Ausländer haben viele positive 
Eigenschaften, die uns Deutschen/ Luxem-
burgern fehlen. Gesamt 1057 3.00 1.14 

Deutschland 848 2.73 1.20 
Luxemburg 215 2.19 1.06 

Antisemitismus - Viele Juden versuchen, aus 
der Vergangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deutschen/Luxemburger 
zahlen zu lassen. 

Gesamt 
1063 2.62 1.19 

 

5.2.2.5 Deutschland-Frankreich 

Tabelle 5.2.2.5.1: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche  (D-F) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 7.147 6/957 .000 .043 

mit meiner Stadt/meinem Ort 7.715 1/952 .006 .008 
mit meiner Region/meinem Bundes-
land 

21.284 1/952 .000 .022 

mit Deutschland/Frankreich als 
Nation 

29.786 1/952 .000 .030 

mit einem anderen Land  1.139 1/952 .286 .001 
mit Europa 11.391 1/952 .001 .012 

Identifikation mit… 
(multivariat) 

mit der ganzen Menschheit 6.674 1/952 .010 .007 
Haupteffekt Land 19.316 15/989 .000 .227 

die deutsche/französische Kultur/ 
Literatur 

47.017 1/1003 .000 .045 

die deutsche/französische Geschich-
te 

133.197 1/1003 .000 .117 

die schöne Landschaft 71.388 1/1003 .000 .066 
den Wiederaufbau nach dem Krieg 1.128 1/1003 .288 .001 
die Tapferkeit deutscher/ französi-
scher Soldaten in den Weltkriegen 

63.483 1/1003 .000 .060 

den deutschen/französischen Wider-
stand gegen das Nazi-Regime 

31.761 1/1003 .000 .031 

Friedrich d. Große, Bismarck / Lud-
wig der IVX., Charles de Gaules und 
andere bedeutende Staatsmänner 

31.329 1/1003 .000 .030 

den Leistungsstand deutscher/ fran-
zösischer Sportler/innen im interna-
tionalen Vergleich 

12.342 1/1003 .000 .012 

Demokratie und Grundgesetz in 
Deutschland/Frankreich 

.375 1/1003 .540 .000 

die Stellung der deutsche / französi-
schen Wirtschaft in der Welt 

25.040 1/1003 .000 .024 

Nationalstolz 
(multivariat) 

deutsche Wesenseigenschaften, wie 
Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Disziplin und Können/ französische 
Wesenseigenschaften wie die Kunst 
zu leben 

39.558 1/1003 .000 .038 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
ein Deutscher/Franzose / 
eine Deutsche/Französin zu sein 

63.007 1/1003 .000 .059 

das deutsche/französische Sozialsys-
tem 

17.263 1/1003 .000 .017 

den Fall der Mauer und die friedliche 
Wende in der DDR/ die französische 
Revolution  

1.757 1/1003 .185 .002 

den militärischen Beitrag  
Deutschlands/Frankreichs zur Siche-
rung des Weltfriedens. 

10.509 1/1003 .001 .010 

Haupteffekt Land 14.457 8/1005 .000 .103 
Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/französische Nationalhymne 
höre. 

50.910 1/1012 .000 .048 

Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/französische Fahne sehe. 

46.933 1/1012 .000 .044 

Ich finde es wichtig, dass man die 
Bräuche seiner Heimat pflegt. 

5.575 1/1012 .018 .005 

Ich finde Deutschland/Frankreich 
schöner als die meisten anderen 
Länder. 

15.229 1/1012 .000 .015 

Ich arbeite lieber mit Deut-
schen/Franzosen als mit Ausländern 
zusammen. 

7.191 1/1012 .007 .007 

Ich kann mich nur in Deutsch-
land/Frankreich zu Hause fühlen. 

1.876 1/1012 .171 .002 

Wenn deutsche/französische Sport-
ler/innen in einem internationalen 
Wettbewerb antreten, dann fiebere 
ich mit ihnen. 

.063 1/1012 .802 .000 

Erleben der eigenen  
Nation (multivariat) 

Ich habe mit Menschen anderer Nati-
onen oft mehr Gemeinsamkeiten als 
mit anderen Deutschen/Franzosen. * 

11.158 1/1012 .001 .011 

Haupteffekt Land 7.377 6/993 .000 .043 
Die Menschheit kann erst in Frieden 
leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind. * 

4.377 1/998 .037 .004 

Ein unbefangenes Nationalgefühl ist 
völlig natürlich. 

3.997 1/998 .046 .004 

Nationalstolz führt früher oder später 
zum Krieg. * 

1.110 1/998 .292 .001 

Die Verbundenheit mit der eigenen 
Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. 

1.596 1/998 .207 .002 

Nationalgefühle stehen der Völkerver-
ständigung im Wege. * 

10.447 1/998 .001 .010 

Nationalgefühl 
(multivariat) 

Die Deutschen/Franzosen sollten ein 
unverkrampftes Verhältnis zu Natio-
nalgefühlen entwickeln wie andere 
Völker auch. 

14.295 1/998 .000 .014 

Haupteffekt Land 13.607 4/1000 .000 .052 
Ich freue mich, wenn ich die Europa-
fahne sehe. 

44.693 1/1003 .000 .043 

Zugunsten der europäischen Idee 
sollten deutsche/französische Inte-
ressen zurück gestellt werden. 

5.513 1/1003 .019 .005 

Das Ziel der europäischen Einigung 
sollte ein gemeinsamer europäischer 
Staat sein. 

4.411 1/1003 .036 .004 

Erleben der EU 
(multivariat) 

Die Auflösung der EU würde mich 
freuen. * 

5.869 1/1003 .016 .006 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 
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Tabelle 5.2.2.5.2: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-F) 

Item Land N M SD 
Deutschland 830 2.49 1.14 
Frankreich 134 2.99 1.29 

Identifikation mit… - meiner Regi-
on/meinem Bundesland 
 Gesamt 964 2.56 1.18 

Deutschland 830 2.80 1.27 
Frankreich 134 3.45 1.28 

Identifikation mit… - Deutsch-
land/Frankreich als Nation 
 Gesamt 964 2.89 1.29 

Deutschland 844 .53 .82 
Frankreich 161 1.02 .86 

Nationalstolz – die deutsche/französische 
Kultur/ Literatur 

Gesamt 1005 .61 .84 
Deutschland 844 -.31 1.12 
Frankreich 161 .78 .93 

Nationalstolz - die deutsche/französische 
Geschichte 

Gesamt 1005 -.14 1.16 
Deutschland 844 .62 .90 
Frankreich 161 1.27 .91 

Nationalstolz - die schöne Landschaft 

Gesamt 1005 .73 .93 
Deutschland 844 .45 1.21 
Frankreich 161 1.24 .85 

Nationalstolz - die Tapferkeit deut-
scher/französischer Soldaten in den Welt-
kriegen Gesamt 1005 .57 1.20 

Deutschland 844 .90 1.13 
Frankreich 161 1.43 .91 

Nationalstolz – den deutschen/ französi-
schen Widerstand gegen das Nazi-Regime 

Gesamt 1005 .99 1.11 
Deutschland 844 .28 .82 
Frankreich 161 .68 .92 

Nationalstolz - Friedrich d. Große, Bismarck 
/ Ludwig der IVX., Charles de Gaules und 
andere bedeutende Staatsmänner Gesamt 1005 .34 .85 

Deutschland 844 .35 .93 
Frankreich 161 .75 .82 

Nationalstolz - die Stellung der deutschen/ 
französischen Wirtschaft in der Welt 

Gesamt 1005 .42 .92 
Deutschland 844 .44 .93 
Frankreich 161 .94 .89 

Nationalstolz - deutsche Wesenseigenschaf-
ten, wie Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Disziplin und Können/ französische We-
senseigenschaften wie die Kunst zu leben 

Gesamt 1005 .52 .94 

Deutschland 844 .47 1.10 
Frankreich 161 1.20 .88 

Nationalstolz - ein Deutscher/Franzose/ 
eine Deutsche/Französin zu sein 

Gesamt 1005 .59 1.10 
Deutschland 860 2.57 1.31 
Frankreich 154 3.38 1.20 

Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die deutsche/französische Natio-
nalhymne höre. Gesamt 1014 2.69 1.33 

Deutschland 860 2.54 1.27 
Frankreich 154 3.29 1.15 

Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die deutsche/französische Fahne 
sehe. Gesamt 1014 2.65 1.28 

Deutschland 847 2.44 1.09 
Frankreich 158 3.08 1.17 

Erleben der EU - Ich freue mich, wenn ich 
die Europafahne sehe. 
 Gesamt 1005 2.54 1.13 

 

Tabelle 5.2.2.5.3: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche (D-F) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 21.773 12/978 .000 .211 

Belgien 13.157 1/989 .000 .013 
Deutschland 29.055 1/989 .000 .029 
Frankreich 140.580 1/989 .000 .124 

Israel 12.613 1/989 .000 .013 
Italien 1.057 1/989 .304 .001 

Niederlande .048 1/989 .827 .000 
Norwegen 3.558 1/989 .060 .004 

Polen 42.181 1/989 .000 .041 
Österreich 1.813 1/989 .178 .002 
Tschechien 13.880 1/989 .000 .014 

Türkei 5.715 1/989 .017 .006 

Ländersympathien 
(multivariat) 

USA 1.715 1/989 .191 .002 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 8.255 6/998 .000 .047 

Menschen mit einer anderen politi-
schen Auffassung 

1.481 1/1003 .224 .001 

Menschen mit einer anderen Religion 17.699 1/1003 .000 .017 
Menschen mit einer anderen Weltan-
schauung 

38.380 1/1003 .000 .037 

Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

10.299 1/1003 .001 .010 

Menschen aus fremden Kulturen 13.442 1/1003 .000 .013 

Toleranz 
(multivariat) 

Menschen aus anderen Ländern 24.381 1/1003 .000 .024 
Haupteffekt Land 9.366 9/932 .000 .083 

Es ist nicht gut, viele Ausländer im 
Land zu haben. 

15.174 1/940 .000 .016 

Es geht zu weit, wenn sich Ausländer 
an deutsche/französische Mädchen 
und  
Frauen heranmachen. 

2.218 1/940 .137 .002 

Ausländer provozieren durch ihr Ver-
halten oft selbst die Ausländerfeind-
lichkeit. 

18.650 1/940 .000 .019 

Die meisten Politiker in Deutsch-
land/Frankreich sorgen sich zu sehr 
um die Ausländer und nicht um ”Otto 
Normalverbraucher”. 

9.086 1/940 .003 .010 

Mich stört die häufige Verwendung 
der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. 

7.165 1/940 .008 .008 

In Bezug auf Deutsche/Franzosen 
oder Deutschland/Frankreich spreche 
ich gerne von ”Wir”. 

.041 1/940 .839 .000 

Ich bin es leid, mich ständig als 
Deutsche/r/Franzose/Französin be-
schimpfen zu  lassen. 

6.680 1/940 .010 .007 

Menschen aus dem anderen Teil 
Deutschlands /anderen Teilen 
Frankreichs sind mir fremd. 

35.944 1/940 .000 .037 

Xenophobie 
(multivariat) 

Ich fühle mich manchmal als Frem-
de/r im eigenen Land. 

9.391 1/940 .002 .010 

Haupteffekt Land 12.064 10/931 .000 .115 
Ich fühle mich unter Ausländern oft 
wohler als unter Deutschen/ Franzo-
sen. 

1.499 1/940 .221 .002 

Ich würde am liebsten auswandern. 16.930 1/940 .000 .018 
Jeder, der aus fremden Ländern nach 
Deutschland/Frankreich kommen 
möchte, sollte das Recht haben ein-
zuwandern. 

11.959 1/940 .001 .013 

In gewissen Abständen habe ich das 
Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Deutschen/Franzosen zu erholen. 

9.655 1/940 .002 .010 

Bei Berichten über Straftaten sollte 
die Nationalität des Täters nicht ge-
nannt werden. 

8.718 1/940 .003 .009 

Ausländer haben viele positive Ei-
genschaften, die uns Deut-
schen/Franzosen fehlen. 

19.983 1/940 .000 .021 

Die Deutschen/Franzosen sollten 
mehr Opfer auf sich nehmen, um 
verfolgten Menschen eine Heimat zu 
geben. 

1.404 1/940 .236 .001 

Xenophilie (multivariat) 

Im Ausland stört es mich, so viele 
Landsleute zu treffen. 

4.430 1/940 .036 .005 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/Frankreich zu einem 
multikulturellen Land würde. 

19.036 1/940 .000 .020 

Es ist in unserer überbevölkerten Welt 
besser, wenn verstärkt Einwanderer 
nach Deutschland/Frankreich kom-
men, als dass die Deutschen/ Fran-
zosen selbst wieder mehr Kinder 
bekommen. 

10.582 1/940 .001 .011 

Haupteffekt Land 1.029 6/877 
.405 .007 

Juden haben in der Geschichte viel 
Unheil gestiftet. 

.367 1/882 .545 .000 

Juden haben auf der Welt zu viel 
Einfluss. 

.003 1/882 .955 .000 

Mich beschämt, dass so viele Verbre-
chen an Juden begangen wurden. * 

2.093 1/882 .148 .002 

Ich glaube, dass sich viele nicht trau-
en, ihre wirkliche Meinung über Ju-
den zu sagen. 

.908 1/882 .341 .001 

Viele Juden versuchen, aus der Ver-
gangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deutschen/Franzosen 
zahlen zu lassen. 

.100 1/882 .751 .000 

Antisemitismus 
(multivariat) 

Die Erinnerung an die Judenverfol-
gung wird übertrieben und für Dro-
hungen missbraucht. 

.004 1/882 .948 .000 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 5.2.2.5.4: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-F) 

Item Land N M SD 
Deutschland 833 3.78 1.08 
Frankreich 158 3.28 1.09 

Ländersympathien – Deutschland 

Gesamt 991 3.70 1.10 
Deutschland 833 3.36 1.10 
Frankreich 158 4.44 .76 

Ländersympathien – Frankreich 

Gesamt 991 3.53 1.12 
Deutschland 833 2.49 1.11 
Frankreich 158 3.12 1.08 

Ländersympathien – Polen 

Gesamt 991 2.59 1.13 
Deutschland 849 .42 .96 
Frankreich 156 .94 1.00 

Toleranz - Menschen mit einer anderen 
Weltanschauung 

Gesamt 1005 .50 .98 
Deutschland 849 .89 1.09 
Frankreich 156 1.35 .93 

Toleranz - Menschen aus anderen Ländern 

Gesamt 1005 .97 1.08 
Deutschland 842 2.34 1.11 
Frankreich 100 1.64 1.09 

Xenophobie - Menschen aus dem anderen 
Teil Deutschlands/anderen Teilen Frank-
reichs sind mir fremd. Gesamt 942 2.27 1.13 

Deutschland 842 3.12 1.13 
Frankreich 100 2.58 1.25 

Xenophilie - Ausländer haben viele positive 
Eigenschaften, die uns Deut-
schen/Franzosen fehlen. Gesamt 942 3.06 1.15 

Deutschland 842 2.89 1.18 
Frankreich 100 3.44 1.34 

Xenophilie - Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/Franreich zu einem multikultu-
rellen Land würde. Gesamt 942 2.95 1.21 
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5.2.2.6 Deutschland-Schweiz 

Tabelle 5.2.2.6.1: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche (D-CH) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 25.849 6/1329 .000 .105 

mit meiner Stadt/meinem Ort 35.629 1/1334 .000 .026 
mit meiner Region/meinem Bundes-
land/meinem eigenen Kanton 

76.021 1/1334 .000 .054 

mit Deutschland/der Schweiz als 
Nation 

71.724 1/1334 .000 .051 

mit einem anderen Land  .545 1/1334 .461 .000 
mit Europa 2.008 1/1334 .157 .002 

Identifikation mit… 
(multivariat) 

mit der ganzen Menschheit 3.651 1/1334 .056 .003 
Haupteffekt Land 79.920 14/1408 .000 .443 

die deutsche/Schweizer Kultur/ 
Literatur 

66.347 1/1421 .000 .045 

die deutsche/Schweizer Geschichte 422.869 1/1421 .000 .229 
die schöne Landschaft/die Berge 342.322 1/1421 .000 .194 
den Wiederaufbau nach dem Krieg/ 
den Schweizer Föderalismus in Ge-
meinden und Kantonen 

45.823 1/1421 .000 .031 

die Tapferkeit deutscher Soldaten in 
den Weltkriegen/ die Sicherung der 
Neutralität der Schweiz 

86.110 1/1421 .000 .057 

den deutschen Widerstand gegen das 
Nazi-Regime/ die Tatsache, dass der 
größte Teil des Schweizer Volkes das 
Nazi-Regime ablehnte 

3.249 1/1421 .072 .002 

Friedrich d. Große, Bismarck / Ge-
neral Guisan, Henri Dunant und an-
dere bedeutende Staatsmänner 

31.485 1/1421 .000 .022 

den Leistungsstand deutscher/ 
Schweizer Sportler/innen im interna-
tionalen Vergleich 

.696 1/1421 .404 .000 

Demokratie und Grundgesetz in 
Deutschland/der Schweiz 

12.731 1/1421 .000 .009 

die Stellung der deutschen/ Schwei-
zer Wirtschaft in der Welt 

32.341 1/1421 .000 .022 

deutsche/Schweizer Wesenseigen-
schaften, wie Fleiß, Ehrlichkeit, Zu-
verlässigkeit, Disziplin und Können 

71.385 1/1421 .000 .048 

ein Deutscher/Schweizer/ 
eine Deutsche/Schweizerin zu sein 

158.994 1/1421 .000 .101 

das deutsche/ Schweizer Sozialsys-
tem 

55.818 1/1421 .000 .038 

Nationalstolz 
(multivariat) 

den militärischen Beitrag  
Deutschlands/ der Schweiz zur Si-
cherung des Weltfriedens. 

3.828 1/1421 .051 .003 

Haupteffekt Land 28.300 8/1438 .000 .136 
Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/Schweizer Nationalhymne höre. 

24.690 1/1445 .000 .017 

Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/Schweizer Fahne sehe. 

90.555 1/1445 .000 .059 

Ich finde es wichtig, dass man die 
Bräuche seiner Heimat pflegt. 

21.812 1/1445 .000 .015 

Ich finde Deutschland/die Schweiz 
schöner als die meisten anderen 
Länder. 

159.678 1/1445 .000 .100 

Erleben der eigenen  
Nation (multivariat) 

Ich arbeite lieber mit Deutschen/ 
Schweizern als mit Ausländern zu-
sammen. 

22.265 1/1445 .000 .015 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Ich kann mich nur in Deutschland/ 
der Schweiz zu Hause fühlen. 

33.578 1/1445 .000 .023 

Wenn deutsche/Schweizer Sport-
ler/innen in einem internationalen 
Wettbewerb antreten, dann fiebere 
ich mit ihnen. 

3.030 1/1445 .082 .002 

Ich habe mit Menschen anderer Nati-
onen oft mehr Gemeinsamkeiten als 
mit anderen Deutschen/Schweizern * 

.153 1/1445 .696 .000 

Haupteffekt Land 3.779 6/1407 .001 .016 
Die Menschheit kann erst in Frieden 
leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind. * 

.107 1/1412 .744 .000 

Ein unbefangenes Nationalgefühl ist 
völlig natürlich. 

9.244 1/1412 .002 .007 

Nationalstolz führt früher oder später 
zum Krieg. * 

2.819 1/1412 .093 .002 

Die Verbundenheit mit der eigenen 
Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. 

4.386 1/1412 .036 .003 

Nationalgefühle stehen der Völkerver-
ständigung im Wege. * 

1.049 1/1412 .306 .001 

Nationalgefühl 
(multivariat) 

Die Deutschen/Schweizer sollten ein 
unverkrampftes Verhältnis zu Natio-
nalgefühlen entwickeln wie andere 
Völker auch. 

1.950 1/1412 .163 .001 

Haupteffekt Land 46.283 4/1396 .000 .117 
Ich freue mich, wenn ich die Europa-
fahne sehe./ Ich würde mich über 
den EU-Beitritt der Schweiz freuen 

3.841 1/1399 .050 .003 

Zugunsten der europäischen Idee 
sollten deutsche/Schweizer Interes-
sen zurück gestellt werden. 

4.139 1/1399 .042 .003 

Das Ziel der europäischen Einigung 
sollte ein gemeinsamer europäischer 
Staat sein. 

33.977 1/1399 .000 .024 

Erleben der EU 
(multivariat) 

Die Auflösung der EU würde mich 
freuen.* 

113.827 1/1399 .000 .075 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 5.2.2.6.2: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-CH) 

Item Land N M SD 
Deutschland 830 2.90 1.26 

Schweiz 506 3.32 1.23 
Identifikation mit… - meiner Stadt/meinem 
Ort 
 Gesamt 1336 3.06 1.27 

Deutschland 830 2.49 1.14 
Schweiz 506 3.08 1.25 

Identifikation mit… - meiner Region/ mei-
nem Bundesland/meinem Kanton 

Gesamt 1336 2.71 1.22 
Deutschland 830 2.80 1.27 

Schweiz 506 3.42 1.34 
Identifikation mit… - mit Deutschland/der 
Schweiz als Nation 

Gesamt 1336 3.04 1.33 
Deutschland 844 .53 .818 

Schweiz 579 .92 .97 
Nationalstolz – die deutsche/Schweizer 
Kultur/ Literatur 

Gesamt 1423 .69 .90 
Deutschland 844 -.31 1.12 

Schweiz 579 .85 .92 
Nationalstolz - die deutsche/Schweizer 
Geschichte 

Gesamt 1423 .16 1.19 
Deutschland 844 .62 .90 

Schweiz 579 1.49 .82 
Nationalstolz - die schöne Landschaft/die 
Berge 

Gesamt 1423 .97 .96 
Deutschland 844 .97 .88 Nationalstolz - den Wiederaufbau nach dem 

Krieg/ den Schweizer Föderalismus in Ge- Schweiz 579 .64 .94 
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Item Land N M SD 
meinden und Kantonen Gesamt 1423 .83 .92 

Deutschland 844 .45 1.21 
Schweiz 579 1.01 1.01 

Nationalstolz - die Tapferkeit deutscher 
Soldaten in den Weltkriegen/ die Sicherung 
der Neutralität der Schweiz Gesamt 1423 .68 1.17 

Deutschland 844 .28 .82 
Schweiz 579 .53 .89 

Nationalstolz - Friedrich d. Große, Bismarck 
/ General Guisan, Henri Dunant und andere 
bedeutende Staatsmänner Gesamt 1423 .38 .85 

Deutschland 844 .35 .93 
Schweiz 579 .64 .97 

Nationalstolz - die Stellung der deut-
sche/Schweizer Wirtschaft in der Welt 

Gesamt 1423 .47 .95 
Deutschland 844 .44 .93 

Schweiz 579 .86 .92 
Nationalstolz - deutsche/Schweizer We-
senseigenschaften, wie Fleiß, Ehrlichkeit, 
Zuverlässigkeit, Disziplin und Können Gesamt 1423 .61 .95 

Deutschland 844 .47 1.10 
Schweiz 579 1.19 .98 

Nationalstolz - ein Deutscher/Schweizer/ 
eine Deutsche/Schweizerin zu sein 

Gesamt 1423 .76 1.11 
Deutschland 844 .17 .97 

Schweiz 579 .57 1.03 
Nationalstolz – das deutsche/Schweizer 
Sozialsystem 

Gesamt 1423 .33 1.02 
Deutschland    

Schweiz    
Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/Schweizer Fahne sehe. 

Gesamt    
Deutschland    

Schweiz    
Ich finde Deutschland/die Schweiz schöner 
als die meisten anderen Länder. 

Gesamt    
Deutschland    

Schweiz    
Ich kann mich nur in Deutschland/ der 
Schweiz zu Hause fühlen. 

Gesamt    
Deutschland 847 2.98 1.14 

Schweiz 554 2.61 1.17 
Erleben der EU - Das Ziel der europäischen 
Einigung sollte ein gemeinsamer europäi-
scher Staat sein. Gesamt 1401 2.83 1.17 

Deutschland 847 4.25 1.02 
Schweiz 554 3.60 1.25 

Erleben der EU - Die Auflösung der EU wür-
de mich freuen.* 
 Gesamt 1401 3.99 1.16 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 5.2.2.6.3: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche (D-CH) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 28.500 11/1030 .000 .233 

Belgien 139.291 1/1040 .000 .118 
Deutschland 25.610 1/1040 .000 .024 
Frankreich .869 1/1040 .351 .001 

Israel 10.356 1/1040 .001 .010 
Italien 11.542 1/1040 .001 .011 

Niederlande 23.704 1/1040 .000 .022 
Polen 108.103 1/1040 .000 .094 

Österreich 3.005 1/1040 .083 .003 
Tschechien 38.623 1/1040 .000 .036 

Türkei 2.665 1/1040 .103 .003 

Ländersympathien 
(multivariat) 

USA 41.533 1/1040 .000 .038 
Haupteffekt Land 6.177 6/1433 .000 .025 

Menschen mit einer anderen politi-
schen Auffassung 

15.403 1/1438 .000 .011 

Menschen mit einer anderen Religion 2.970 1/1438 .085 .002 
Menschen mit einer anderen Weltan-
schauung 

20.402 1/1438 .000 .014 

Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

.943 1/1438 .332 .001 

Menschen aus fremden Kulturen 6.911 1/1438 .009 .005 

Toleranz 
(multivariat) 

Menschen aus anderen Ländern 9.089 1/1438 .003 .006 
Xenophobie Haupteffekt Land 6.302 9/1415 .000 .039 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Es ist nicht gut, viele Ausländer im 
Land zu haben. 

1.414 1/1423 .235 .001 

Es geht zu weit, wenn sich Ausländer 
an deutsche/Schweizer Mädchen und 
Frauen heranmachen. 

14.568 1/1423 .000 .010 

Ausländer provozieren durch ihr Ver-
halten oft selbst die Ausländerfeind-
lichkeit. 

21.524 1/1423 .000 .015 

Die meisten Politiker in Deutsch-
land/der Schweiz sorgen sich zu sehr 
um die Ausländer und nicht um ”Otto 
Normalverbraucher”. 

.197 1/1423 .657 .000 

Mich stört die häufige Verwendung 
der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. 

.424 1/1423 .515 .000 

In Bezug auf Deutsche(Schweizer 
oder Deutschland/der Schweiz spre-
che ich gerne von ”Wir”. 

23.871 1/1423 .000 .016 

Ich bin es leid, mich ständig als 
Deutsche/r beschimpfen zu  
Lassen/ mich ständig als Schwei-
zer/in von bestimmten amerikani-
schen Juden beschimpfen zu lassen 

3.913 1/1423 .048 .003 

Menschen aus dem anderen Teil 
Deutschlands/anderen Sprachgebie-
ten der Schweiz sind mir fremd. 

1.432 1/1423 .232 .001 

(multivariat) 

Ich fühle mich manchmal als Frem-
de/r im eigenen Land. 

4.913 1/1423 .027 .003 

Haupteffekt Land 33.960 10/1412 .000 .194 
Ich fühle mich unter Ausländern oft 
wohler als unter Deutsche/ Schwei-
zern. 

.387 1/1421 .534 .000 

Ich würde am liebsten auswandern. 38.929 1/1421 .000 .027 
Jeder, der aus fremden Ländern nach 
Deutschland/in die Schweiz kommen 
möchte, sollte das Recht haben ein-
zuwandern. 

13.134 1/1421 .000 .009 

In gewissen Abständen habe ich das 
Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Deutschen/Schweizern zu erholen. 

11.275 1/1421 .001 .008 

Bei Berichten über Straftaten sollte 
die Nationalität des Täters nicht ge-
nannt werden. 

.299 1/1421 .584 .000 

Ausländer haben viele positive Eigen-
schaften, die uns Deutschen/ 
Schweizern fehlen. 

19.832 1/1421 .000 .014 

Die Deutschen/Schweizer sollten 
mehr Opfer auf sich nehmen, um 
verfolgten Menschen eine Heimat zu 
geben. 

.060 1/1421 .806 .000 

Im Ausland stört es mich, so viele 
Landsleute zu treffen. 

5.423 1/1421 .020 .004 

Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/die Schweiz zu einem 
multikulturellen Land würde. 

191.378 1/1421 .000 .119 

Xenophilie (multivariat) 

Es ist in unserer überbevölkerten Welt 
besser, wenn verstärkt Einwanderer 
nach Deutschland/die Schweiz kom-
men, als dass die Deutschen/ 
Schweizer selbst wieder mehr Kinder 
bekommen. 

9.550 1/1421 .002 .007 

Antisemitismus Haupteffekt Land 49.325 6/1401 .000 .174 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Juden haben in der Geschichte viel 
Unheil gestiftet. 

27.117 1/1406 .000 .019 

Juden haben auf der Welt zu viel 
Einfluss. 

24.980 1/1406 .000 .017 

Mich beschämt, dass so viele 
Verbrechen an Juden begangen wur-
den./ Mich beschämt die Flücht-
lingspolitik der Schweiz im 2. Welt-
krieg.* 

284.633 1/1406 .000 .168 

Ich glaube, dass sich viele nicht trau-
en, ihre wirkliche Meinung über Ju-
den zu sagen. 

12.432 1/1406 .000 .009 

Viele Juden versuchen, aus der Ver-
gangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deutschen/Schweizer 
zahlen zu lassen. 

12.636 1/1406 .000 .009 

(multivariat) 

Die Erinnerung an die Judenverfol-
gung wird übertrieben und für Dro-
hungen missbraucht. 

1.350 1/1406 .245 .001 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 5.2.2.6.4: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-CH) 

Item Land N M SD 
Deutschland 835 2.88 .98 

Schweiz 207 3.79 1.08 
Ländersympathien - Belgien 
 

Gesamt 1042 3.06 1.06 
Deutschland 835 3.78 1.08 

Schweiz 207 3.34 1.34 
Ländersympathien - Deutschland 
 

Gesamt 1042 3.70 1.15 
Deutschland 835 3.41 1.08 

Schweiz 207 3.82 1.02 
Ländersympathien - Niederlande 
 

Gesamt 1042 3.49 1.08 
Deutschland 835 2.49 1.11 

Schweiz 207 3.39 1.11 
Ländersympathien - Polen 
 

Gesamt 1042 2.67 1.17 
Deutschland 835 2.61 1.06 

Schweiz 207 3.14 1.23 
Ländersympathien - Tschechien 
 

Gesamt 1042 2.72 1.12 
Deutschland 835 3.47 1.31 

Schweiz 207 2.80 1.41 
Ländersympathien - USA 
 

Gesamt 1042 3.34 1.36 
Deutschland 842 2.53 1.31 

Schweiz 581 2.11 1.18 
Xenophilie - Ich würde am liebsten auswan-
dern. 

Gesamt 1423 2.36 1.27 
Deutschland 842 2.89 1.18 

Schweiz 581 3.76 1.16 
Xenophilie - Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/die Schweiz zu einem multi-
kulturellen Land würde. Gesamt 1423 3.24 1.25 

Deutschland 848 2.10 1.19 
Schweiz 560 3.18 1.16 

Antisemitismus - Mich beschämt, dass so 
viele Verbrechen an Juden begangen wur-
den./ Mich beschämt die Flüchtlingspolitik 
der Schweiz im 2. Weltkrieg. 

Gesamt 1408 2.53 1.29 
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5.2.2.7 Deutschland-Österreich 

Tabelle 5.2.2.7.1: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche (D-A) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 10.468 6/1320 .000 .045 

mit meiner Stadt/meinem Ort 11.167 1/1325 .001 .008 
mit meiner Region/meinem Bundes-
land 

19.974 1/1325 .000 .015 

mit Deutschland/Österreich als Na-
tion 

58.714 1/1325 .000 .042 

mit einem anderen Land  1.053 1/1325 .305 .001 
mit Europa 3.028 1/1325 .082 .002 

Identifikation mit… 
(multivariat) 

mit der ganzen Menschheit .388 1/1325 .533 .000 
Haupteffekt Land 37.896 14/1370 .000 .279 

die deutsche/österreichische Kul-
tur/ Literatur 

31.323 1/1383 .000 .022 

die deutsche/österreichische Ge-
schichte 

190.393 1/1383 .000 .121 

die schöne Landschaft 303.587 1/1383 .000 .180 
den Wiederaufbau nach dem Krieg 51.588 1/1383 .000 .036 
die Tapferkeit deutscher/ österrei-
chischer Soldaten in den Weltkrie-
gen 

28.881 1/1383 .000 .020 

den deutsche/österreichische Wider-
stand gegen das Nazi-Regime 

6.670 1/1383 .010 .005 

Friedrich d. Große, Bismarck / Maria 
Theresia, Karl V., Prinz Eugen und 
andere bedeutende Staatsmänner 

72.487 1/1383 .000 .050 

den Leistungsstand deutscher/ öster-
reichischer Sportler/innen im interna-
tionalen Vergleich 

.033 1/1383 .856 .000 

Demokratie und Grundgesetz in 
Deutschland/Österreich 

12.686 1/1383 .000 .009 

die Stellung der deutschen/ österrei-
chischen Wirtschaft in der Welt 

23.108 1/1383 .000 .016 

Deutsche Wesenseigenschaften, wie 
Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Disziplin und Können/ österreichi-
sche Wesenseigenschaften wie Char-
me, Gemütlichkeit, Tüchtigkeit 

22.737 1/1383 .000 .016 

ein Deutscher/Österreicher/ 
eine Deutsche/Österreicherin zu 
sein 

145.034 1/1383 .000 .095 

das deutsche/österreichische Sozi-
alsystem 

101.992 1/1383 .000 .069 

Nationalstolz 
(multivariat) 

den militärischen Beitrag  
Deutschlands zur Sicherung des  
Weltfriedens/ die friedenserhaltenen 
Einsätze des österreichischen Bun-
desheeres für die UNO 

.138 1/1383 .710 .000 

Haupteffekt Land 44.109 8/1397 .000 .202 
Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/österreichische Nationalhymne 
höre. 

4.690 1/1404 .030 .003 

Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/österreichische Fahne sehe. 

40.215 1/1404 .000 .028 

Ich finde es wichtig, dass man die 
Bräuche seiner Heimat pflegt. 

9.021 1/1404 .003 .006 

Erleben der eigenen  
Nation (multivariat) 

Ich finde Deutschland/Österreich 
schöner als die meisten anderen 
Länder. 

276.973 1/1404 .000 .165 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Ich arbeite lieber mit Deut-
schen/Österreichern als mit Auslän-
dern zusammen. 

44.287 1/1404 .000 .031 

Ich kann mich nur in Deutsch-
land/Österreich zu Hause fühlen. 

44.518 1/1404 .000 .031 

Wenn deutsche/österreichische 
Sportler/innen in einem internationa-
len Wettbewerb antreten, dann fiebe-
re ich mit ihnen. 

2.172 1/1404 .141 .002 

Ich habe mit Menschen anderer Nati-
onen oft mehr Gemeinsamkeiten als 
mit anderen Deutschen/ Österrei-
chern.* 

5.520 1/1404 .019 .004 

Haupteffekt Land 6.254 6/1378 .000 .027 
Die Menschheit kann erst in Frieden 
leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind.* 

.124 1/1383 .725 .000 

Ein unbefangenes Nationalgefühl ist 
völlig natürlich. 

.286 1/1383 .593 .000 

Nationalstolz führt früher oder später 
zum Krieg.* 

6.695 1/1383 .010 .005 

Die Verbundenheit mit der eigenen 
Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. 

3.828 1/1383 .051 .003 

Nationalgefühle stehen der Völkerver-
ständigung im Wege.* 

.087 1/1383 .768 .000 

Nationalgefühl 
(multivariat) 

Die Deutschen/Österreicher sollten 
ein unverkrampftes Verhältnis zu 
Nationalgefühlen entwickeln wie an-
dere Völker auch. 

19.085 1/1383 .000 .014 

Haupteffekt Land 22.003 4/1381 .000 .060 
Ich freue mich, wenn ich die Europa-
fahne sehe. 

.888 1/1384 .346 .001 

Zugunsten der europäischen Idee 
sollten deutsche/österreichische 
Interessen zurück gestellt werden. 

57.346 1/1384 .000 .040 

Das Ziel der europäischen Einigung 
sollte ein gemeinsamer europäischer 
Staat sein. 

4.437 1/1384 .035 .003 

Erleben der EU 
(multivariat) 

Die Auflösung der EU würde mich 
freuen.* 

35.502 1/1384 .000 .025 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 5.2.2.7.2: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-A) 

Item Land N M SD 
Deutschland 830 2.80 1.27 
Österreich 497 3.36 1.29 

Identifikation mit… - Deutsch-
land/Österreich als Nation 
 Gesamt 1327 3.01 1.30 

Deutschland 844 .53 .82 
Österreich 541 .80 .92 

Nationalstolz - die deutsche deut-
sche/österreichische Kultur/ Literatur 
 Gesamt 1385 .64 .87 

Deutschland 844 -.31 1.12 
Österreich 541 .52 1.03 

Nationalstolz – die deutsche/österreichische 
Geschichte 
 Gesamt 1385 .01 1.16 

Deutschland 844 .62 .90 
Österreich 541 1.43 .76 

Nationalstolz - die schöne Landschaft 
 

Gesamt 1385 .94 .93 
Deutschland 844 .97 .88 
Österreich 541 1.31 .82 

Nationalstolz - den Wiederaufbau nach dem 
Krieg 
 Gesamt 1385 1.10 .87 

Deutschland 844 .45 1.21 Nationalstolz - die Tapferkeit deutscher/ 
österreichischer Soldaten in den Weltkrie- Österreich 541 .79 1.09 
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Item Land N M SD 
gen 
 

Gesamt 1385 .58 1.18 

Deutschland 844 .28 .82 
Österreich 541 .67 .90 

Nationalstolz - Friedrich d. Große, Bismarck 
/ Maria Theresia, Karl V., Prinz Eugen und 
andere bedeutende Staatsmänner Gesamt 1385 .43 .87 

Deutschland 844 .47 1.10 
Österreich 541 1.16 .94 

Nationalstolz - ein Deutscher/Österreicher/ 
eine Deutsche/Österreicherin zu sein 
 Gesamt 1385 .74 1.09 

Deutschland 844 .17 .97 
Österreich 541 .70 .93 

Nationalstolz – das deutsche/ österreichi-
sche Sozialsystem 
 Gesamt 1385 .38 .99 

Deutschland 860 2.54 1.27 
Österreich 546 2.99 1.33 

Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die deutsche/österreichische Fah-
ne sehe. Gesamt 1406 2.71 1.31 

Deutschland 860 2.29 1.18 
Österreich 546 3.36 1.17 

Erleben der eigenen Nation - Ich finde 
Deutschland/Österreich schöner als die 
meisten anderen Länder. Gesamt 1406 2.71 1.29 

Deutschland 860 2.45 1.38 
Österreich 546 2.96 1.45 

Erleben der eigenen Nation – Ich arbeite 
lieber mit Deutschen/Österreichern als mit 
Ausländern zusammen. Gesamt 1406 2.65 1.43 

Deutschland 860 2.42 1.36 
Österreich 546 2.93 1.42 

Erleben der eigenen Nation - Ich kann mich 
nur in Deutschland/Österreich zu Hause 
fühlen. Gesamt 1406 2.62 1.41 

Deutschland 847 2.56 .98 
Österreich 539 2.15 1.00 

Erleben der EU - Das Ziel der europäischen 
Einigung sollte ein gemeinsamer europäi-
scher Staat sein. Gesamt 1386 2.40 1.01 

Deutschland 847 2.56 .98 
Österreich 539 2.15 1.00 

Zugunsten der europäischen Idee sollten 
deutsche/österreichische Interessen zu-
rück gestellt werden. Gesamt 1386 2.40 1.01 

Deutschland 847 4.25 1.02 
Österreich 539 3.89 1.20 

Erleben der EU - Die Auflösung der EU wür-
de mich freuen.* 
 Gesamt 1386 4.11 1.11 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 
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Tabelle 5.2.2.7.3: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche (D-A) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 83.129 12/1341 .000 .427 

Belgien .087 1/1352 .769 .000 
Deutschland 358.371 1/1352 .000 .210 
Frankreich 5.603 1/1352 .018 .004 

Israel 4.468 1/1352 .035 .003 
Italien 7.722 1/1352 .006 .006 

Niederlande 2.109 1/1352 .147 .002 
Norwegen 4.550 1/1352 .033 .003 

Polen 2.255 1/1352 .133 .002 
Österreich 383.072 1/1352 .000 .221 
Tschechien .489 1/1352 .485 .000 

Türkei 43.151 1/1352 .000 .031 

Ländersympathien 
(multivariat) 

USA 50.323 1/1352 .000 .036 
Haupteffekt Land 1.355 6/1388 .229 .006 

Menschen mit einer anderen politi-
schen Auffassung 

1.360 1/1383 .244 .001 

Menschen mit einer anderen Religion .762 1/1383 .383 .001 
Menschen mit einer anderen Weltan-
schauung 

7.066 1/1383 .008 .005 

Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

.003 1/1383 .953 .000 

Menschen aus fremden Kulturen .666 1/1383 .415 .000 

Toleranz 
(multivariat) 

Menschen aus anderen Ländern .374 1/1383 .541 .000 
Haupteffekt Land 13.867 9/1370 .000 .083 

Es ist nicht gut, viele Ausländer im 
Land zu haben. 

13.044 1/1378 .000 .009 

Es geht zu weit, wenn sich Ausländer 
an deutsche/österreichische Mäd-
chen und Frauen heranmachen. 

4.418 1/1378 .036 .003 

Ausländer provozieren durch ihr Ver-
halten oft selbst die Ausländerfeind-
lichkeit. 

4.083 1/1378 .044 .003 

Die meisten Politiker in Deutsch-
land/Österreich sorgen sich zu sehr 
um die Ausländer und nicht um ”Otto 
Normalverbraucher”. 

2.587 1/1378 .108 .002 

Mich stört die häufige Verwendung 
der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. 

2.403 1/1378 .121 .002 

In Bezug auf Deutsche/Österreicher 
oder Deutschland/Österreich spre-
che ich gerne von ”Wir”. 

30.875 1/1378 .000 .022 

Ich bin es leid, mich ständig als 
Deutsche/r/Österreicher beschimp-
fen zu lassen. 

56.086 1/1378 .000 .039 

Menschen aus dem anderen Teil 
Deutschlands/Österreichs sind mir 
fremd. 

12.681 1/1378 .000 .009 

Xenophobie 
(multivariat) 

Ich fühle mich manchmal als Frem-
de/r im eigenen Land. 

4.094 1/1378 .043 .003 

Haupteffekt Land 6.596 10/1371 .000 .046 
Ich fühle mich unter Ausländern oft 
wohler als unter Deutschen/ Öster-
reichern. 

11.432 1/1380 .001 .008 

Ich würde am liebsten auswandern. 27.063 1/1380 .000 .019 

Xenophilie (multivariat) 

Jeder, der aus fremden Ländern nach 
Deutschland/Österreich kommen 
möchte, sollte das Recht haben ein-
zuwandern. 

3.450 1/1380 .063 .002 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
In gewissen Abständen habe ich das 
Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Deutschen/Österreichern zu erholen. 

10.614 1/1380 .001 .008 

Bei Berichten über Straftaten sollte 
die Nationalität des Täters nicht ge-
nannt werden. 

.190 1/1380 .663 .000 

Ausländer haben viele positive Ei-
genschaften, die uns Deutschen/ 
Österreichern fehlen. 

28.800 1/1380 .000 .020 

Die Deutschen/Österreicher sollten 
mehr Opfer auf sich nehmen, um 
verfolgten Menschen eine Heimat zu 
geben. 

.018 1/1380 .894 .000 

Im Ausland stört es mich, so viele 
Landsleute zu treffen. 

4.529 1/1380 .034 .003 

Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/Österreich zu einem 
multikulturellen Land würde. 

4.731 1/1380 .030 .003 

Es ist in unserer überbevölkerten Welt 
besser, wenn verstärkt Einwanderer 
nach Deutschland/Österreich kom-
men, als dass die Deutschen/ Öster-
reicher selbst wieder mehr Kinder 
bekommen. 

1.267 1/1380 .261 .001 

Haupteffekt Land 3.032 6/1386 .006 .013 
Juden haben in der Geschichte viel 
Unheil gestiftet. 

.148 1/1391 .700 .000 

Juden haben auf der Welt zu viel 
Einfluss. 

.994 1/1391 .319 .001 

Mich beschämt, dass so viele Verbre-
chen an Juden begangen wurden./ 
Mich beschämt, dass Österreicher so 
viele Verbrechen an Juden begangen 
haben.* 

.183 1/1391 .669 .000 

Ich glaube, dass sich viele nicht trau-
en, ihre wirkliche Meinung über Ju-
den zu sagen. 

1.257 1/1391 .263 .001 

Viele Juden versuchen, aus der Ver-
gangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deutschen/ Österrei-
cher zahlen zu lassen. 

5.088 1/1391 .024 .004 

Antisemitismus 
(multivariat) 

Die Erinnerung an die Judenverfol-
gung wird übertrieben und für Dro-
hungen missbraucht. 

11.666 1/1391 .001 .008 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 
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Tabelle 5.2.2.7.4: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-A) 

Item Land N M SD 
Deutschland 833 3.78 1.08 
Österreich 521 2.59 1.21 

Ländersympathien - Deutschland 
 

Gesamt 1354 3.32 1.27 
Deutschland 833 3.30 1.07 
Österreich 521 4.40 .87 

Ländersympathien - Österreich 
 

Gesamt 1354 3.72 1.13 
Deutschland 833 2.70 1.20 
Österreich 521 2.26 1.20 

Ländersympathien - Türkei 
 

Gesamt 1354 2.53 1.22 
Deutschland 833 3.47 1.31 
Österreich 521 2.94 1.38 

Ländersympathien - USA 
 

Gesamt 1354 3.27 1.37 
Deutschland 842 2.80 1.20 
Österreich 538 3.17 1.19 

Xenophobie - In Bezug auf Deut-
sche/Österreicher oder Deutsch-
land/Österreich spreche ich gerne von 
”Wir”. 

Gesamt 1380 2.95 1.21 

Deutschland 842 2.75 1.33 
Österreich 538 2.22 1.26 

Xenophobie - Ich bin es leid, mich ständig 
als Deutsche/r/Österreicher/in beschimp-
fen zu  
lassen. 

Gesamt 1380 2.54 1.33 

Deutschland 842 3.12 1.13 
Österreich 540 2.78 1.15 

Xenophilie - Ausländer haben viele positive 
Eigenschaften, die uns Deutschen/ Österrei-
chern fehlen. Gesamt 1382 2.99 1.15 

 

5.2.2.8 Deutschland-Tschechien 

Tabelle 5.2.2.8.1: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche (D-CZ) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 5.760 6/999 .000 .033 

mit meiner Stadt/meinem Ort 4.816 1/1004 .028 .005 
mit meiner Region/meinem Bundes-
land 

23.437 1/1004 .000 .023 

mit Deutschland/Tschechien als 
Nation 

26.374 1/1004 .000 .026 

mit einem anderen Land  .119 1/1004 .730 .000 
mit Europa 3.753 1/1004 .053 .004 

Identifikation mit… 
(multivariat) 

mit der ganzen Menschheit .012 1/1004 .914 .000 
Haupteffekt Land 54.502 15/1007 .000 .448 

die deutsche/tschechische Kultur/ 
Literatur 

89.112 1/1021 .000 .080 

die deutsche/tschechische Ge-
schichte 

236.745 1/1021 .000 .188 

die schöne Landschaft 91.314 1/1021 .000 .082 
den Wiederaufbau nach dem Krieg 49.477 1/1021 .000 .046 
die Tapferkeit deutscher/ tschechi-
scher Soldaten in den Weltkriegen 

59.846 1/1021 .000 .055 

den deutschen/tschechischen Wider-
stand gegen das Nazi-Regime 

.102 1/1021 .749 .000 

Friedrich d. Große, Bismarck / Karel 
der IV., T.G. Masaryk und andere 
bedeutende Staatsmänner 

295.480 1/1021 .000 .224 

den Leistungsstand deutscher/ 
tschechischer Sportler/innen im 
internationalen Vergleich 

113.654 1/1021 .000 .100 

Nationalstolz 
(multivariat) 

Demokratie und Grundgesetz in 
Deutschland/Tschechien 

33.881 1/1021 .000 .032 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
die Stellung der deutschen/ tsche-
chischen Wirtschaft in der Welt 

40.574 1/1021 .000 .038 

deutsche Wesenseigenschaften, wie 
Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Disziplin und Können/ tschechische 
Wesenseigenschaften wie Handwerk-
lichkeit, Fleiß und Ideenreichtum 

28.523 1/1021 .000 .027 

ein Deutscher/Tscheche/ 
eine Deutsche/Tschechin zu sein 

50.550 1/1021 .000 .047 

das deutsche/tschechische Sozialsys-
tem 

7.367 1/1021 .007 .007 

den Fall der Mauer und die friedliche 
Wende in der DDR/ die Samtrevoluti-
on 

17.141 1/1021 .000 .017 

den militärischen Beitrag  
Deutschlands/Tschechiens zur Siche-
rung des Weltfriedens. 

.196 1/1021 .658 .000 

Haupteffekt Land 24.527 8/1032 .000 .160 
Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/tschechische Nationalhymne 
höre. 

59.832 1/1039 .000 .054 

Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/tschechische Fahne sehe. 

37.684 1/1039 .000 .035 

Ich finde es wichtig, dass man die 
Bräuche seiner Heimat pflegt. 

3.586 1/1039 .059 .003 

Ich finde Deutschland/Tschechien 
schöner als die meisten anderen 
Länder. 

66.600 1/1039 .000 .060 

Ich arbeite lieber mit Deutschen/ 
Tschechen als mit Ausländern zu-
sammen. 

72.163 1/1039 .000 .065 

Ich kann mich nur in Deutschland/ 
Tschechien zu Hause fühlen. 

123.255 1/1039 .000 .106 

Wenn deutsche/tschechische Sport-
ler/innen in einem internationalen 
Wettbewerb antreten, dann fiebere 
ich mit ihnen. 

70.365 1/1039 .000 .063 

Erleben der eigenen  
Nation (multivariat) 

Ich habe mit Menschen anderer Nati-
onen oft mehr Gemeinsamkeiten als 
mit anderen Deutschen/Tschechen.* 

5.196 1/1039 .023 .005 

Haupteffekt Land 4.524 6/1019 .000 .026 
Die Menschheit kann erst in Frieden 
leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind.* 

.002 1/1024 .968 .000 

Ein unbefangenes Nationalgefühl ist 
völlig natürlich/ ein unvoreingenom-
menes nationales Gefühl ist ganz 
normal. 

.410 1/1024 .522 .000 

Nationalstolz führt früher oder später 
zum Krieg.* 

.733 1/1024 .392 .001 

Die Verbundenheit mit der eigenen 
Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. 

18.031 1/1024 .000 .017 

Nationalgefühle stehen der Völkerver-
ständigung im Wege.* 

.784 1/1024 .376 .001 

Nationalgefühl 
(multivariat) 

Die Deutschen sollten ein unver-
krampftes Verhältnis zu Nationalge-
fühlen entwickeln wie andere Völker 
auch/ Alle Nationen sollten eine lo-
ckere Einstellung zu nationalen Ge-
fühlen haben. 

.914 1/1024 .339 .001 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 73.188 4/1023 .000 .222 

Ich freue mich, wenn ich die Europa-
fahne sehe. 

14.717 1/1026 .000 .014 

Zugunsten der europäischen Idee 
sollten deutsche/tschechische Inte-
ressen zurück gestellt werden. 

29.036 1/1026 .000 .028 

Das Ziel der europäischen Einigung 
sollte ein gemeinsamer europäischer 
Staat sein. 

7.878 1/1026 .005 .008 

Erleben der EU 
(multivariat) 

Die Auflösung der EU würde mich 
freuen.*/ der Beitritt zur EU würde 
mich freuen 

234.581 1/1026 .000 .186 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 5.2.2.8.2: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-CZ) 

Item Land N M SD 
Deutschland 830 2.49 1.14 

Tschechische Republik 176 2.95 1.10 
Identifikation mit… - meiner Regi-
on/meinem Bundesland 
 Gesamt 1006 2.57 1.15 

Deutschland 830 2.80 1.27 
Tschechische Republik 176 3.34 1.15 

Identifikation mit… - Deutschland/ Tsche-
chien als Nation 

Gesamt 1006 2.90 1.26 
Deutschland 844 .53 .82 

Tschechische Republik 179 1.16 .73 
Nationalstolz - die deutsche/tschechische 
Kultur/ Literatur 
 Gesamt 1023 .64 .84 

Deutschland 844 -.31 1.12 
Tschechische Republik 179 1.05 .80 

Nationalstolz – die deutsche/tschechische 
Geschichte 
 Gesamt 1023 -.07 1.19 

Deutschland 844 .62 .90 
Tschechische Republik 179 1.32 .84 

Nationalstolz - die schöne Landschaft 
 

Gesamt 1023 .74 .93 
Deutschland 844 .97 .88 

Tschechische Republik 179 .45 .94 
Nationalstolz - den Wiederaufbau nach dem 
Krieg 
 Gesamt 1023 .88 .91 

Deutschland 844 .45 1.21 
Tschechische Republik 179 1.18 .87 

Nationalstolz - die Tapferkeit deut-
scher/tschechischer Soldaten in den Welt-
kriegen Gesamt 1023 .57 1.19 

Deutschland 844 .28 .82 
Tschechische Republik 179 1.41 .75 

Nationalstolz - Friedrich d. Große, Bismarck 
/ Karel der IV., T.G. Masaryk und andere 
bedeutende Staatsmänner Gesamt 1023 .48 .91 

Deutschland 844 .70 .96 
Tschechische Republik 179 1.51 .73 

Nationalstolz - den Leistungsstand deut-
scher/tschechischer Sportler/innen im in-
ternationalen Vergleich Gesamt 1023 .85 .97 

Deutschland 844 .56 .97 
Tschechische Republik 179 .10 .98 

Nationalstolz - Demokratie und Grundgesetz 
in Deutschland/Tschechien 
 Gesamt 1023 .48 .98 

Deutschland 844 .35 .93 
Tschechische Republik 179 -.14 1.00 

Nationalstolz - die Stellung der deut-
schen/tschechischen Wirtschaft in der Welt 
 Gesamt 1023 .27 .96 

Deutschland 844 .44 .93 
Tschechische Republik 179 .85 .95 

Nationalstolz - deutsche Wesenseigenschaf-
ten, wie Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Disziplin und Können/ tschechische We-
senseigenschaften wie Handwerklichkeit, 
Fleiß und Ideenreichtum 

Gesamt 1023 .51 .94 

Deutschland 844 .47 1.10 
Tschechische Republik 179 1.09 .90 

Nationalstolz - ein Deutscher/Tscheche/ 
eine Deutsche/Tschechin zu sein 
 Gesamt 1023 .58 1.09 

Deutschland 860 2.57 1.31 
Tschechische Republik 181 3.38 1.10 

Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die deutsche/tschechische Natio-
nalhymne höre. Gesamt 1041 2.71 1.31 

Deutschland 860 2.54 1.27 Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die deutsche/tschechische Fahne Tschechische Republik 181 3.17 1.12 
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Item Land N M SD 
sehe. Gesamt 1041 2.65 1.27 

Deutschland 860 2.29 1.18 
Tschechische Republik 181 3.08 1.18 

Erleben der eigenen Nation - Ich finde 
Deutschland/Tschechien schöner als die 
meisten anderen Länder. Gesamt 1041 2.43 1.22 

Deutschland 860 2.45 1.38 
Tschechische Republik 181 3.37 1.07 

Erleben der eigenen Nation - Ich arbeite 
lieber mit Deutschen/Tschechen als mit 
Ausländern zusammen. Gesamt 1041 2.61 1.37 

Deutschland 860 2.42 1.36 
Tschechische Republik 181 3.65 1.29 

Erleben der eigenen Nation - Ich kann mich 
nur in Deutschland/Tschechien zu Hause 
fühlen. Gesamt 1041 2.63 1.43 

Deutschland 860 3.29 1.41 
Tschechische Republik 181 4.22 1.07 

Erleben der eigenen Nation - Wenn deut-
sche/tschechische Sportler/innen in einem 
internationalen Wettbewerb antreten, dann 
fiebere ich mit ihnen. 

Gesamt 1041 3.45 1.41 

Deutschland 847 2.56 .98 
Tschechische Republik 181 2.12 1.08 

Erleben der EU - Zugunsten der europäi-
schen Idee sollten deutsche/tschechische 
Interessen zurück gestellt werden Gesamt 1028 2.49 1.01 

Deutschland 847 4.25 1.02 
Tschechische Republik 181 2.90 1.30 

Erleben der EU - Die Auflösung der EU wür-
de mich freuen.*/ der Beitritt zur EU würde 
mich freuen Gesamt 1028 4.01 1.19 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 5.2.2.8.3: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche (D-CZ) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 59.970 12/995 .000 .420 

Belgien 10.939 1/1006 .001 .011 
Deutschland 130.251 1/1006 .000 .115 
Frankreich 55.353 1/1006 .000 .052 

Israel .909 1/1006 .341 .001 
Italien .732 1/1006 .393 .001 

Niederlande 11.125 1/1006 .001 .011 
Norwegen 11.471 1/1006 .001 .011 

Polen 6.763 1/1006 .009 .007 
Österreich 4.166 1/1006 .041 .004 
Tschechien 361.563 1/1006 .000 .264 

Türkei .246 1/1006 .620 .000 

Ländersympathien 
(multivariat) 

USA .440 1/1006 .507 .000 
Haupteffekt Land 18.075 6/1023 .000 .096 

Menschen mit einer anderen politi-
schen Auffassung 

.267 1/1028 .606 .000 

Menschen mit einer anderen Religion 5.528 1/1028 .019 .005 
Menschen mit einer anderen Weltan-
schauung 

12.378 1/1028 .000 .012 

Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

.239 1/1028 .625 .000 

Menschen aus fremden Kulturen 8.254 1/1028 .004 .008 

Toleranz 
(multivariat) 

Menschen aus anderen Ländern 38.374 1/1028 .000 .036 
Haupteffekt Land 31.399 8/1013 .000 .199 

Es ist nicht gut, viele Ausländer im 
Land zu haben. 

33.059 1/1020 .000 .031 

Es geht zu weit, wenn sich Ausländer 
an deutsche/tschechische Mädchen 
und Frauen heranmachen. 

8.709 1/1020 .003 .008 

Ausländer provozieren durch ihr 
Verhalten oft selbst die Ausländer-
feindlichkeit. 

46.791 1/1020 .000 .044 

Xenophobie 
(multivariat) 

Die meisten Politiker in Deutsch-
land/Tschechien sorgen sich zu sehr 
um die Ausländer und nicht um ”Otto 
Normalverbraucher”. 

15.576 1/1020 .000 .015 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Mich stört die häufige Verwendung 
der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. 

6.838 1/1020 .009 .007 

In Bezug auf Deutsche/Tschechen 
oder Deutschland/Tschechien spre-
che ich gerne von ”Wir”. 

61.080 1/1020 .000 .056 

Ich bin es leid, mich ständig als 
Deutsche/r/Tscheche/in beschimp-
fen zu lassen. 

10.699 1/1020 .001 .010 

Ich fühle mich manchmal als Frem-
de/r im eigenen Land. 

1.611 1/1020 .205 .002 

Haupteffekt Land 12.754 9/1011 .000 .102 
Ich würde am liebsten auswandern. 20.060 1/1019 .000 .019 
Jeder, der aus fremden Ländern nach 
Deutschland/Tschechien kommen 
möchte, sollte das Recht haben ein-
zuwandern. 

9.923 1/1019 .002 .010 

In gewissen Abständen habe ich das 
Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Deutschen/Tschechen zu erholen. 

8.400 1/1019 .004 .008 

Bei Berichten über Straftaten sollte 
die Nationalität des Täters nicht ge-
nannt werden. 

17.254 1/1019 .000 .017 

Ausländer haben viele positive Eigen-
schaften, die uns Deutschen/ Tsche-
chen fehlen. 

11.814 1/1019 .001 .011 

Die Deutschen/Tschechen sollten 
mehr Opfer auf sich nehmen, um 
verfolgten Menschen eine Heimat zu 
geben. 

2.798 1/1019 .095 .003 

Im Ausland stört es mich, so viele 
Landsleute zu treffen. 

5.674 1/1019 .017 .006 

Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/Tschechien zu einem 
multikulturellen Land würde. 

25.277 1/1019 .000 .024 

Xenophilie (multivariat) 

Es ist in unserer überbevölkerten Welt 
besser, wenn verstärkt Einwanderer 
nach Deutschland/Tschechien kom-
men, als dass die Deutschen/ Tsche-
chen selbst wieder mehr Kinder be-
kommen. 

1.197 1/1019 .274 .001 

Haupteffekt Land 21.013 6/1020 .000 .110 
Juden haben in der Geschichte viel 
Unheil gestiftet. 

80.793 1/1025 .000 .073 

Juden haben auf der Welt zu viel 
Einfluss. 

80.242 1/1025 .000 .073 

Mich beschämt, dass so viele 
Verbrechen an Juden begangen wur-
den./ Mich beschämt, dass Tsche-
chen so viele Verbrechen an Juden 
begangen haben.* 

34.207 1/1025 .000 .032 

Ich glaube, dass sich viele nicht trau-
en, ihre wirkliche Meinung über Ju-
den zu sagen. 

.189 1/1025 .664 .000 

Viele Juden versuchen, aus der Ver-
gangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deutschen/Tschechen 
zahlen zu lassen. 

1.303 1/1025 .254 .001 

Antisemitismus 
(multivariat) 

Die Erinnerung an die Judenverfol-
gung wird übertrieben und für Dro-
hungen missbraucht. 

4.573 1/1025 .033 .004 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 
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Tabelle 5.2.2.8.4: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-CZ) 

Item Land N M SD 
Deutschland 833 3.78 1.08 

Tschechische Republik 175 2.76 1.08 
Ländersympathien - Deutschland 
 

Gesamt 1008 3.61 1.15 

Deutschland 833 3.36 1.10 
Tschechische Republik 175 4.02 .92 

Ländersympathien - Frankreich 
 

Gesamt 1008 3.48 1.10 
Deutschland 833 2.61 1.06 

Tschechische Republik 175 4.26 .95 
Ländersympathien - Tschechien 
 

Gesamt 1008 2.90 1.22 
Deutschland 849 .89 1.09 

Tschechische Republik 181 1.43 .82 
Toleranz - Menschen aus anderen Ländern 

Gesamt 1030 .99 1.07 
Deutschland 843 2.84 1.24 

Tschechische Republik 179 3.42 1.15 
Xenophobie - Es ist nicht gut, viele Auslän-
der im Land zu haben. 

Gesamt 1022 2.95 1.24 
Deutschland 843 3.36 1.24 

Tschechische Republik 179 2.66 1.16 
Xenophobie - Ausländer provozieren durch 
ihr Verhalten oft selbst die Ausländerfeind-
lichkeit Gesamt 1022 3.23 1.25 

Deutschland 843 2.80 1.20 
Tschechische Republik 179 3.56 1.04 

Xenophobie - In Bezug auf Deut-
sche/Tschechen oder Deutschland/ Tsche-
chien spreche ich gerne von ”Wir”. Gesamt 1022 2.93 1.21 

Deutschland 842 2.89 1.18 
Tschechische Republik 179 3.37 1.09 

Xenophilie - Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/Tschechien zu einem multikul-
turellen Land würde. Gesamt 1021 2.97 1.18 

Deutschland 848 1.86 1.05 
Tschechische Republik 179 2.65 1.17 

Antisemitismus - Juden haben in der Ge-
schichte viel Unheil gestiftet. 

Gesamt 1027 2.00 1.12 
Deutschland 848 1.93 1.06 

Tschechische Republik 179 2.71 1.07 
Antisemitismus - Juden haben auf der Welt 
zu viel Einfluss. 

Gesamt 1027 2.06 1.10 
Deutschland 848 2.10 1.19 

Tschechische Republik 179 2.67 1.22 
Antisemitismus - Mich beschämt, dass so 
viele Verbrechen an Juden begangen wur-
den./ Mich beschämt, dass Tschechen so 
viele Verbrechen an Juden begangen haben* 

Gesamt 1027 2.20 1.21 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

 

5.2.2.9 Deutschland-Polen 

Tabelle 5.2.2.9.1: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche (D-PL) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 40.901 6/1093 .000 .183 

mit meiner Stadt/meinem Ort 75.521 1/1998 .000 .064 
mit meiner Region/meinem Bundes-
land/meiner Wojewodschaft 

41.412 1/1098 .000 .036 

mit Deutschland/Polen als Nation 161.318 1/1098 .000 .128 
mit einem anderen Land  16.900 1/1098 .000 .015 
mit Europa 29.250 1/1098 .000 .026 

Identifikation mit… 
(multivariat) 

mit der ganzen Menschheit 34.682 1/1098 .000 .031 
Haupteffekt Land 82.996 15/1100 .000 .531 

die deutsche/polnische Kultur/ Lite-
ratur 

77.462 1/1114 .000 .065 

die deutsche/polnische Geschichte 321.242 1/1114 .000 .224 
die schöne Landschaft 118.392 1/1114 .000 .096 

Nationalstolz 
(multivariat) 

den Wiederaufbau nach dem Krieg .245 1/1114 .621 .000 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
die Tapferkeit deutscher/polnischer 
Soldaten in den Weltkriegen 

186.577 1/1114 .000 .143 

den deutschen Widerstand gegen 
das Nazi-Regime/ polnischen Wider-
stand gegen die Besatzer 

27.292 1/1114 .000 .024 

Friedrich d. Große, Bismarck 
/Tadeusz Kosciuszko, Papst Johan-
nes Paul der II. und andere bedeu-
tende Staatsmänner 

759.550 1/1114 .000 .405 

den Leistungsstand deutsche / polni-
scher Sportler/innen im internationa-
len Vergleich 

3.746 1/1114 .053 .003 

Demokratie und Grundgesetz in 
Deutschland/Polen 

2.740 1/1114 .098 .002 

die Stellung der deutschen/ polni-
schen Wirtschaft in der Welt 

119.042 1/1114 .000 .097 

deutsche Wesenseigenschaften, wie 
Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Disziplin und Können/ polnische 
Wesenseigenschaften wie Gast-
freundschaft, Ehrlichkeit, Fleiß, So-
lidität und Wissen 

47.344 1/1114 .000 .041 

ein Deutscher/Pole/ 
eine Deutsche/Polin zu sein 

138.109 1/1114 .000 .110 

das deutsche/polnische Sozialsystem 18.293 1/1114 .000 .016 
den Fall der Mauer und die friedliche 
Wende in der DDR/ den unblutigen 
Umsturz des Sozialismus 

15.264 1/1114 .000 .014 

den militärischen Beitrag  
Deutschlands/Polens zur Sicherung 
des Weltfriedens. 

.981 1/1114 .322 .001 

Haupteffekt Land 44.861 8/1126 .000 .242 
Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/polnische Nationalhymne höre. 

229.456 1/1133 .000 .168 

Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/polnische Fahne sehe. 

240.769 1/1133 .000 .175 

Ich finde es wichtig, dass man die 
Bräuche seiner Heimat pflegt. 

156.383 1/1133 .000 .121 

Ich finde Deutschland/Polen schö-
ner als die meisten anderen Länder. 

87.608 1/1133 .000 .072 

Ich arbeite lieber mit Deut-
schen/Polen als mit Ausländern 
zusammen. 

22.540 1/1133 .000 .020 

Ich kann mich nur in Deutsch-
land/Polen zu Hause fühlen. 

155.933 1/1133 .000 .121 

Wenn deutsche/polnische Sport-
ler/innen in einem internationalen 
Wettbewerb antreten, dann fiebere 
ich mit ihnen. 

142.861 1/1133 .000 .112 

Erleben der eigenen  
Nation (multivariat) 

Ich habe mit Menschen anderer Nati-
onen oft mehr Gemeinsamkeiten als 
mit anderen Deutschen/Polen. 

19.083 1/1133 .000 .017 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 13.366 6/1103 .000 .068 

Die Menschheit kann erst in Frieden 
leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind.* 

7.903 1/1108 .005 .007 

Ein unbefangenes Nationalgefühl ist 
völlig natürlich. 

.002 1/1108 .961 .000 

Nationalstolz führt früher oder später 
zum Krieg.* 

8.211 1/1108 .004 .007 

Die Verbundenheit mit der eigenen 
Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. 

52.499 1/1108 .000 .045 

Nationalgefühle stehen der Völker-
verständigung im Wege.* 26.514 1/1108 .000 .023 

Nationalgefühl 
(multivariat) 

Die Deutschen/Polen sollten ein un-
verkrampftes Verhältnis zu National-
gefühlen entwickeln wie andere Völ-
ker auch. 

.078 1/1108 .779 .000 

Haupteffekt Land 38.652 4/1113 .000 .122 
Ich freue mich, wenn ich die Europa-
fahne sehe. 

6.071 1/1116 .014 .005 

Zugunsten der europäischen Idee 
sollten deutsche/polnische Interes-
sen zurück gestellt werden. 

71.405 1/1116 .000 .060 

Das Ziel der europäischen Einigung 
sollte ein gemeinsamer europäischer 
Staat sein. 

2.660 1/1116 .103 .002 

Erleben der EU 
(multivariat) 

Die Auflösung der EU würde mich 
freuen.* 

35.510 1/1116 .000 .031 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 5.2.2.9.2: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-PL) 

Item Land N M SD 
Deutschland 830 3.64 1.26 

Polen 270 3.08 1.11 
Identifikation mit… - meiner Stadt/meinem 
Ort 
 Gesamt 1100 2.49 1.27 

Deutschland 830 2.99 1.14 
Polen 270 2.62 1.00 

Identifikation mit… - meiner Regi-
on/meinem Bundesland/meiner Wojowod-
schaft 
 

Gesamt 
1100 2.80 1.13 

Deutschland 830 3.88 1.27 
Polen 270 3.07 1.00 

Identifikation mit… - Deutschland/Polen als 
Nation 

Gesamt 1100 2.70 1.29 
Deutschland 830 3.14 1.18 

Polen 270 2.81 1.08 
Identifikation mit… - Europa 
 

Gesamt 1100 2.87 1.18 
Deutschland 830 3.40 1.30 

Polen 270 3.00 1.18 
Identifikation mit… - der ganzen Menschheit 
 

Gesamt 1100 3.64 1.29 
Deutschland 844 .53 .82 

Polen 272 1.04 .84 
Nationalstolz – die deutsche/polnische Kul-
tur/ Literatur 
 Gesamt 1116 .66 .85 

Deutschland 844 -.31 1.12 
Polen 272 1.02 .85 

Nationalstolz - die deutsche/polnische Ge-
schichte 
 Gesamt 1116 .01 1.21 

Deutschland 844 .62 .90 
Polen 272 1.29 .82 

Nationalstolz - die schöne Landschaft 

Gesamt 1116 .78 .92 
Deutschland 844 .45 1.21 

Polen 272 1.51 .75 
Nationalstolz - die Tapferkeit deutscher/ 
polnischer Soldaten in den Weltkriegen 
 Gesamt 1116 .71 1.21 

Deutschland 844 .90 1.13 Nationalstolz - den deutschen Widerstand 
gegen das Nazi-Regime/ polnischen Wider- Polen 272 1.29 .87 
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Item Land N M SD 
stand gegen die Besatzer Gesamt 1116 1.00 1.08 

Deutschland 844 .28 .82 
Polen 272 1.75 .58 

Nationalstolz - Friedrich d. Große, Bismarck 
/Tadeusz Kosciuszko, Papst Johannes Paul 
der II. und andere bedeutende Staatsmän-
ner 

Gesamt 1116 .63 .99 

Deutschland 844 .35 .93 
Polen 272 -.38 1.06 

Nationalstolz -die Stellung der deut-
schen/polnischen Wirtschaft in der Welt 
 Gesamt 1116 .17 1.01 

Deutschland 844 .44 .93 
Polen 272 .90 1.03 

Nationalstolz -deutsche Wesenseigenschaf-
ten, wie Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Disziplin und Können/ polnische Wesensei-
genschaften wie Gastfreundschaft, Ehrlich-
keit, Fleiß, Solidität und Wissen 

Gesamt 1116 .55 .97 

Deutschland 844 .47 1.10 
Polen 272 1.33 .86 

Nationalstolz -ein Deutscher/Pole/ 
eine Deutsche/Polin zu sein 

Gesamt 1116 .68 1.11 
Deutschland 860 2.57 1.31 

Polen 275 3.89 1.11 
Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die deutsche/polnische National-
hymne höre. Gesamt 1135 2.89 1.38 

Deutschland 860 2.54 1.27 
Polen 275 3.86 1.09 

Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die deutsche/polnische Fahne 
sehe. Gesamt 1135 2.86 1.35 

Deutschland 860 3.00 1.19 
Polen 275 3.99 .97 

Erleben der eigenen Nation - Ich finde es 
wichtig, dass man die Bräuche seiner Hei-
mat pflegt. Gesamt 1135 3.24 1.22 

Deutschland 860 2.29 1.18 
Polen 275 3.05 1.17 

Erleben der eigenen Nation - Ich finde 
Deutschland/Polen schöner als die meisten 
anderen Länder. Gesamt 1135 2.47 1.22 

Deutschland 860 2.45 1.38 
Polen 275 2.89 1.31 

Erleben der eigenen Nation - Ich arbeite 
lieber mit Deutschen/Polen als mit Auslän-
dern zusammen. Gesamt 1135 2.56 1.38 

Deutschland 860 2.42 1.36 
Polen 275 3.60 1.35 

Erleben der eigenen Nation - Ich kann mich 
nur in Deutschland/Polen zu Hause fühlen. 

Gesamt 1135 2.71 1.45 
Deutschland 860 3.29 1.41 

Polen 275 4.39 1.00 
Erleben der eigenen Nation - Wenn deut-
sche/polnische Sportler/innen in einem 
internationalen Wettbewerb antreten, dann 
fiebere ich mit ihnen. 

Gesamt 1135 3.55 1.41 

Deutschland 845 3.25 .93 
Polen 265 3.72 .94 

Nationalgefühl - Die Verbundenheit mit der 
eigenen Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. Gesamt 1110 3.36 .95 

Deutschland 845 3.17 1.00 
Polen 265 3.54 1.09 

Nationalgefühl - Nationalgefühle stehen der 
Völkerverständigung im Wege.* 

Gesamt 1110 3.26 1.04 
Deutschland 847 2.56 .98 

Polen 271 1.97 1.05 
Erleben der EU - Zugunsten der europäi-
schen Idee sollten deutsche/polnische Inte-
ressen zurück gestellt werden. Gesamt 1118 2.42 1.03 

Deutschland 847 4.25 1.02 
Polen 271 3.80 1.26 

Erleben der EU - Die Auflösung der EU wür-
de mich freuen.* 

Gesamt 1118 4.14 1.10 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 5.2.2.9.3: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche (D-PL)  

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 69.746 12/1086 .000 .435 

Belgien .009 1/1097 .923 .000 
Deutschland 82.073 1/1097 .000 .070 
Frankreich 1.886 1/1097 .170 .002 

Israel 4.416 1/1097 .036 .004 
Italien .028 1/1097 .867 .000 

Ländersympathien 
(multivariat) 

Niederlande .001 1/1097 .978 .000 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Norwegen .485 1/1097 .486 .000 

Polen 650.419 1/1097 .000 .372 
Österreich 4.462 1/1097 .035 .004 
Tschechien 82.536 1/1097 .000 .070 

Türkei 9.903 1/1097 .002 .009 
USA .728 1/1097 .394 .001 

Haupteffekt Land 22.178 6/1117 .000 .106 
Menschen mit einer anderen politi-
schen Auffassung 

40.008 1/1122 .000 .034 

Menschen mit einer anderen Religion 9.479 1/1122 .002 .008 
Menschen mit einer anderen Weltan-
schauung 

45.106 1/1122 .000 .039 

Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

4.928 1/1122 .027 .004 

Menschen aus fremden Kulturen 37.613 1/1122 .000 .032 

Toleranz 
(multivariat) 

Menschen aus anderen Ländern 71.661 1/1122 .000 .060 
Haupteffekt Land 26.619 9/1106 .000 .178 

Es ist nicht gut, viele Ausländer im 
Land zu haben. 

4.109 1/1114 .043 .004 

Es geht zu weit, wenn sich Ausländer 
an deutsche/polnische Mädchen und  
Frauen heranmachen. 

19.312 1/1114 .000 .017 

Ausländer provozieren durch ihr 
Verhalten oft selbst die Ausländer-
feindlichkeit. 

31.461 1/1114 .000 .027 

Die meisten Politiker in Deutsch-
land/Polen sorgen sich zu sehr um 
die Ausländer und nicht um ”Otto  
Normalverbraucher”. 

.031 1/1114 .860 .000 

Mich stört die häufige Verwendung 
der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. 

12.377 1/1114 .000 .011 

In Bezug auf Deutsche/Polen oder 
Deutschland/Polen spreche ich ger-
ne von ”Wir”. 

122.015 1/1114 .000 .099 

Ich bin es leid, mich ständig als 
Deutsche/r/Pole/in beschimpfen zu  
lassen. 

12.836 1/1114 .000 .011 

Menschen aus dem anderen Teil 
Deutschlands/Polens sind mir fremd. 

1.725 1/1114 .189 .002 

Xenophobie 
(multivariat) 

Ich fühle mich manchmal als Frem-
de/r im eigenen Land. 

1.716 1/1114 .191 .002 

Haupteffekt Land 19.405 10/1105 .000 .149 
Ich fühle mich unter Ausländern oft 
wohler als unter Deutschen/Polen. 

.000 1/1114 .983 .000 

Ich würde am liebsten auswandern. 2.692 1/1114 .101 .002 
Jeder, der aus fremden Ländern 
nach Deutschland/Polen kommen 
möchte, sollte das Recht haben ein-
zuwandern. 

67.176 1/1114 .000 .057 

In gewissen Abständen habe ich das 
Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Deutschen/Polen zu erholen. 

20.656 1/1114 .000 .018 

Bei Berichten über Straftaten sollte 
die Nationalität des Täters nicht ge-
nannt werden. 

13.022 1/1114 .000 .012 

Ausländer haben viele positive Eigen-
schaften, die uns Deutschen/Polen 
fehlen. 

1.202 1/1114 .273 .001 

Xenophilie (multivariat) 

Die Deutschen/Polen sollten mehr 
Opfer auf sich nehmen, um verfolgten 
Menschen eine Heimat zu geben. 

9.816 1/1114 .002 .009 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Im Ausland stört es mich, so viele 
Landsleute zu treffen. 

70.395 1/1114 .000 .059 

Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/Polen zu einem multi-
kulturellen Land würde. 

.326 1/1114 .568 .000 

Es ist in unserer überbevölkerten Welt 
besser, wenn verstärkt Einwanderer 
nach Deutschland/Polen kommen, 
als dass die Deutschen/Polen selbst 
wieder mehr Kinder bekommen. 

.071 1/1114 .790 .000 

Haupteffekt Land 8.116 6/1113 .000 .042 
Juden haben in der Geschichte viel 
Unheil gestiftet. 

20.713 1/1118 .000 .018 

Juden haben auf der Welt zu viel 
Einfluss. 

21.855 1/1118 .000 .019 

Mich beschämt, dass so viele Verbre-
chen an Juden begangen wurden.* 

2.735 1/1118 .098 .002 

Ich glaube, dass sich viele nicht trau-
en, ihre wirkliche Meinung über Ju-
den zu sagen. 

7.755 1/1118 .005 .007 

Viele Juden versuchen, aus der Ver-
gangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deutschen/Polen 
zahlen zu lassen. 

20.256 1/1118 .000 .018 

Antisemitismus 
(multivariat) 

Die Erinnerung an die Judenverfol-
gung wird übertrieben und für Dro-
hungen missbraucht. 

.623 1/1118 .430 .001 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 5.2.2.9.4: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-PL) 

Item Land N M SD 
Deutschland 833 3.78 1.20 

Polen 266 3.08 1.15 
Ländersympathien - Deutschland 
 

Gesamt 1099 3.61 1.11 

Deutschland 833 2.49 .89 
Polen 266 4.41 1.34 

Ländersympathien - Polen 
 

Gesamt 1099 2.96 1.06 
Deutschland 833 2.61 1.08 

Polen 266 3.29 1.11 
Ländersympathien - Tschechien 
 

Gesamt 1099 2.78 1.20 
Deutschland 275 .10 .81 

Polen 1124 .47 .93 
Toleranz - Menschen mit einer anderen 
politischen Auffassung 
 Gesamt 849 .19 .86 

Deutschland 275 .42 .96 
Polen 1124 .87 .97 

Toleranz - Menschen mit einer anderen 
Weltanschauung  

Gesamt 849 .53 .98 
Deutschland 275 .81 1.07 

Polen 1124 1.25 .95 
Toleranz - Menschen aus fremden Kulturen 
 

Gesamt 849 .92 1.06 
Deutschland 275 .89 1.09 

Polen 1124 1.50 .81 
Toleranz - Menschen aus anderen Ländern 

Gesamt 275 1.04 1.06 
Deutschland 842 3.36 1.24 

Polen 274 2.86 1.31 
Xenophobie - Ausländer provozieren durch 
ihr Verhalten oft selbst die Ausländerfeind-
lichkeit. Gesamt 1116 3.24 1.28 

Deutschland 842 2.80 1.20 
Polen 274 3.71 1.12 

Xenophobie - In Bezug auf Deutsche/Polen 
oder Deutschland/Polen spreche ich gerne 
von ”Wir”. Gesamt 1116 3.03 1.24 

Deutschland 842 2.79 1.24 
Polen 274 3.50 1.28 

Xenophilie - Jeder, der aus fremden Ländern 
nach Deutschland/Polen kommen möchte, 
sollte das Recht haben einzuwandern Gesamt 1116 2.96 1.28 
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Item Land N M SD 
Deutschland 842 2.37 1.14 

Polen 274 1.72 1.00 
Xenophilie - Im Ausland stört es mich, so 
viele Landsleute zu treffen. 

Gesamt 1116 2.21 1.14 

 

5.3 Familiäre Sozialisation 

5.3.1 Deutschland-Dänemark 

Tabelle 5.3.1.1: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (D-DK) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 15.665 4/1020 .000 .058 

Belohnung .187 1/1023 .665 .000 
Bestrafung 54.951 1/1023 .000 .051 
Toleranz 28.330 1/1023 .000 .027 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie 4.245 1/1023 .040 .004 

 

Tabelle 5.3.1.2: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-DK) 

Familiäre Sozialisation/Skala Land N M SD 
Deutschland 860 2.36 .79 
Dänemark 165 1.88 .64 

Bestrafung 

Gesamt 1025 2.28 .79 
Deutschland 860 4.02 .86 
Dänemark 165 4.40 .67 

Toleranz 

Gesamt 1025 4.08 .85 

 

5.3.2 Deutschland-Niederlande 

Tabelle 5.3.2.1: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (D-NL) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 30.672 4/986 .000 .111 

Belohnung .880 1/989 .348 .001 
Bestrafung 32.557 1/989 .000 .032 
Toleranz 2.008 1/989 .157 .002 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie 46.279 1/989 .000 .045 
 

Tabelle 5.3.2.2: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-NL) 

Familiäre Sozialisation/Skala Land N M SD 
Deutschland 860 2.36 .79 
Niederlande 131 1.94 .71 

Bestrafung 

Gesamt 991 2.30 .79 
Deutschland 860 3.95 .77 
Niederlande 131 3.46 .73 

Autonomie 

Gesamt 991 3.88 .78 
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5.3.3 Deutschland-Belgien 

Tabelle 5.3.3.1: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (D-B) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 11.160 4/995 .000 .043 

Belohnung .023 1/998 .880 .000 
Bestrafung 7.493 1/998 .006 .007 
Toleranz .093 1/998 .761 .000 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie 38.783 1/998 .000 .037 
 

Tabelle 5.3.3.2: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-B) 

Familiäre Sozialisation/Skala Land N M SD 
Deutschland 860 3.95 .77 

Belgien 140 3.51 .68 
Autonomie 

Gesamt 1000 3.89 .77 

 

5.3.4 Deutschland-Luxemburg 

Tabelle 5.3.4.1: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (D-L) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 3.940 4/1078 .004 .014 

Belohnung 5.371 1/1081 .021 .005 
Bestrafung 5.016 1/1081 .025 .005 
Toleranz 4.680 1/1081 .031 .004 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie 2.435 1/1081 .119 .002 

 

5.3.5 Deutschland-Frankreich 

Tabelle 5.3.5.1: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (D-F) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 23.657 4/1015 .000 .085 

Belohnung 5.639 1/1018 .018 .006 
Bestrafung 15.471 1/1018 .000 .015 
Toleranz 14.983 1/1018 .000 .015 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie 51.322 1/1018 .000 .048 

Tabelle 5.3.5.2: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-F) 

Familiäre Sozialisation/Skala Land N M SD 
Deutschland 860 3.95 .77 
Frankreich 160 3.48 .71 

Autonomie 

Gesamt 1020 3.87 .78 
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5.3.6 Deutschland-Schweiz 

Tabelle 5.3.6.1: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (D-CH) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 15.441 4/1462 .000 .041 

Belohnung .801 1/1465 .371 .001 
Bestrafung .096 1/1465 .757 .000 
Toleranz 45.897 1/1465 .000 .030 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie 1.507 1/1465 .220 .001 

Tabelle 5.3.6.2: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-CH) 

Familiäre Sozialisation/Skala Land N M SD 
Deutschland 860 4.02 .86 

Schweiz 607 4.31 .73 
Toleranz 

Gesamt 1467 4.14 .82 

 

5.3.7 Deutschland-Österreich 

Tabelle 5.3.7.1: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (D-A) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 11.943 4/1403 .000 .033 

Belohnung 28.064 1/1406 .000  .020 
Bestrafung 14.986 1/1406 .000 .011 
Toleranz 18.909 1/1406 .000 .013 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie 10.149 1/1406 .001 .007 

Tabelle 5.3.1.2: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-A) 

Familiäre Sozialisation/Skala Land N M SD 
Deutschland 860 2.86 .74 
Österreich 548 3.08 .79 

Belohnung 

Gesamt 1408 2.94 .77 

 

5.3.8 Deutschland-Tschechien 

Tabelle 5.3.8.1: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (D-CZ) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 9.820 4/1035 .000 .037 

Belohnung .462 1/1038 .497 .000 
Bestrafung .390 1/1038 .532 .000 
Toleranz 29.060 1/1038 .000 .027 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie .536 1/1038 .464 .001 

Tabelle 5.3.8.2: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-CZ) 

Familiäre Sozialisation/Skala Land N M SD 
Deutschland 860 4.02 .86 
Tschechien 180 3.63 .95 

Toleranz 

Gesamt 1040 3.95 .89 
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5.3.9 Deutschland-Polen 

Tabelle 5.3.9.1: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (D-PL) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 16.707 4/1129 .000 .056 

Belohnung 34.683 1/1132 .000 .030 
Bestrafung 1.267 1/1132 .261 .001 
Toleranz 3.101 1/1132 .078 .003 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie 10.156 1/1132 .001 .009 

 

Tabelle 5.3.9.2: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (D-PL) 

Familiäre Sozialisation/Skala Land N M SD 
Deutschland 860 2.86 .74 

Polen 274 3.17 .84 
Belohnung 

Gesamt 1134 2.93 .77 

 

5.4 Zusammenfassung der Ergebnisse 

Im Vergleich mit den früheren Berechnungen, die die gesamten Stichproben in den untersuch-

ten Ländern umfassten,  fällt zunächst auf, dass sich bei Berücksichtigung nur der autochtho-

nen Probanden/innen deutlich mehr und stärkere Effekte zeigen. Die nationalen Besonderhei-

ten treten unter Ausschluss der Migranten/innen stärker hervor, zum Teil ist dies jedoch auch 

der Reduzierung der Anzahl einbezogener Faktoren zu schulden. Bei den Skalen der persona-

len Identität sind die Veränderungen nicht so stark, wenn man die Migranten/innen unberück-

sichtigt lässt,  wie bei den Skalen und insbesondere Einzelitems der sozialen Identität.  

Bei der personalen Identität  ergeben sich auffallend viele länderspezifische Unterschiede zwi-

schen Deutschland und den Niederlanden sowie zwischen Deutschland und Polen. Sie betref-

fen jedoch jeweils nicht dieselben Skalen. Die niederländischen Jugendlichen beschreiben sich 

im Vergleich zu den deutschen als weniger selbstkritisch, weniger informationsorientiert, weni-

ger psychosomatisch belastet, stärker emotionskontrolliert und mit größerem Ungebunden-

heitsbedürfnis. Die polnischen Jugendlichen geben eine höhere Selbstaufmerksamkeit, einen 

eher normorientierten Identitätsstil, geringere Selbstzufriedenheit, höheren Leistungsehrgeiz 

und stärkeres Geborgenheitsbedürfnis an.  

Stellt man die deutschen Jugendlichen in den Focus der Betrachtung, so fallen die Unterschie-

de im Bereich des „Reflektierenden Ich“ bei der Skala „Selbstkritik“ besonders deutlich aus. 

Sie erreichen im Vergleich mit den Niederlanden, Belgien, Luxemburg, der Schweiz und Tsche-

chien die geforderte Effektstärke. Im Vergleich zwischen Deutschland und Dänemark sowie 

Österreich fallen sie immerhin noch hochsignifikant aus. Danach neigen die deutschen Jugend-

lichen zu deutlich höherer Selbstreflexivität und speziell Selbstkritik als die Altersgleichen in 

den Nachbarländern. Die größten Effektstärken ergeben sich im Vergleich mit den Niederlan-

den (.161) und Tschechien (.163).   
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Die Neigung zur kritischen Selbstreflexion schlägt sich nicht unbedingt in negativeren Selbst-

bewertungen und Selbstkonzepten nieder. So äußern die deutschen Jugendlichen höhere 

Selbstzufriedenheit im Vergleich zu Frankreich, Tschechien und Polen. Beim Ungebunden-

heitsbedürfnis fallen die Werte niedriger aus im Vergleich zu den Niederlanden, Luxemburg 

und der Schweiz, beim Geborgenheitsbedürfnis höher im Vergleich zu Frankreich und Polen.  

Es kommen somit starke Bindungswünsche zum Ausdruck.  

Bei der sozialen Identität finden sich generell mehr Effekte als bei der personalen Identität. Auf 

Skalenebene gibt es besonders viele Unterschiede mit der geforderten Effektstärke zwischen 

deutschen und dänischen, Schweizer, tschechischen sowie polnischen Jugendlichen. Dies gilt 

auch für den Vergleich auf der Ebene der Einzelitems.  

Die Effekte betreffen weniger die Einstellungen zu Fremdgruppen als das Zugehörigkeitsgefühl 

zu Gruppen. Insbesondere bezüglich des Nationalstolzes und des Erlebens der eigenen Nation 

unterscheiden sich die deutschen Jugendlichen durchgängig von den Altersgleichen in den 

Nachbarländern. Die Berechnung mit der multivariaten Varianzanalyse weist einen deutlich 

geringeren Nationalstolz und ein deutlich negativeres Erleben der eigenen Nation auf im Ver-

gleich zu Dänemark, Luxemburg, Frankreich (nur Nationalstolz), der Schweiz, Österreich, 

Tschechien und Polen. Der Vergleich Deutschland – Niederlande erbringt multivariat zwar ei-

nen Haupteffekt „Land“ bezüglich des Bereichs „Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen“, die Skalen 

Nationalstolz und Erleben der eigenen Nation erreichen jedoch nicht die geforderte Effektstärke 

(obwohl die Unterschiede statistisch signifikant sind). Nur im Vergleich mit Belgien sind die 

Unterschiede nicht signifikant. Die belgischen Jugendlichen weisen einen ähnlich niedrigen 

Nationalstolz und ein ähnlich verhaltenes Erleben der eigenen Nation auf  wie die deutschen. 

Auf Einzelitemebene zeigen sich beim deutsch-belgischen Vergleich drei bedeutsame Unter-

schiede: Die Belgier sind stolzer auf ihre Geschichte und das belgische Sozialsystem, die Deut-

schen dagegen stolzer auf die schöne Landschaft. Bei der Interpretation ist zu beachten, dass 

die belgischen Probanden ausschließlich aus dem flämischen Landesteil stammen, im Frage-

bogen aber von Belgien als dem Gesamtstaat die Rede war. Aus Umfragen ist bekannt, dass 

gerade bei den Flamen die Identifikation mit dem zweiten Landesteil Belgiens, der Wallonie, 

relativ gering ausgeprägt ist. Dies bestätigt auch der Befund zu unserem Item aus der Xe-

nophobie-Skala  „Menschen aus der Wallonie sind mir fremd“, das als Pendant zu dem Item 

„Menschen aus dem anderen Teil Deutschlands sind mir fremd“ formuliert wurde. Die flämi-

schen Jugendlichen geben eine größere Entfremdung von ihren Landsleuten aus dem anderen 

Landesteil an als die deutschen, obwohl es keine 40-jährige staatliche Trennung gegeben hat 

wie im Falle Deutschlands.  

Bei den übrigen Ländervergleichen mit der Nationalstolz-Skala weisen jeweils die folgenden 

drei Items die größten Effektstärken auf. Deutschland-Dänemark:  Die Deutschen sind weniger 

stolz auf ihre Geschichte und ihre Nationalität (Deutsche/r – Däne/Dänin zu sein), aber stolzer 

auf den Wiederaufbau nach dem Krieg. Deutschland-Niederlande: Die Deutschen sind weniger 
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stolz auf ihre Geschichte und ihr Sozialsystem. Deutschland-Luxemburg: Die Deutschen sind 

weniger stolz auf ihre Geschichte und ihre Nationalität, aber stolzer auf den Leistungsstand 

deutscher Sportler/innen im internationalen Vergleich. Deutschland-Frankreich:  Die Deutschen 

sind weniger stolz auf ihre Geschichte, die schöne Landschaft und die Tapferkeit der Soldaten 

in den Weltkriegen. Deutschland-Schweiz: Die Deutschen sind weniger stolz auf ihre Geschich-

te, die schöne Landschaft und ihre Nationalität. Deutschland-Österreich: Die Deutschen sind 

weniger stolz auf die schöne Landschaft, ihre Geschichte und ihre Nationalität. Deutschland-

Tschechien: Die Deutschen sind weniger stolz auf ihre bedeutenden Staatsmänner, ihre Ge-

schichte und den Leistungsstand ihrer Sportler/innen im internationalen Vergleich. Deutsch-

land-Polen: Die Deutschen sind weniger stolz auf ihre bedeutenden Staatsmänner, ihre Ge-

schichte und die Tapferkeit der Soldaten in den Weltkriegen. Insgesamt dominieren also histo-

rische Identifikationsobjekte und die Nationalität als solche, aber auch das Erleben der Land-

schaft spielt eine herausragende Rolle. Während die durchgängig negativere Haltung der deut-

schen Jugendlichen in Bezug auf einige Kollektivgüter nachvollziehbar ist (So wird offensicht-

lich die deutsche Geschichte im wesentlichen mit dem „Dritten Reich“ gleichgesetzt), ent-

spricht sie zu anderen Inhalten nicht immer „objektiven“ Gegebenheiten. Beispielsweise ist der 

Stolz auf die Stellung der eigenen Wirtschaft in der Welt selbst im kleinen Luxemburg (und 

anderen Ländern) stärker ausgeprägt als beim Exportweltmeister Deutschland. In ähnlicher 

Weise sind die Dänen stolzer auf ihre schöne Landschaft als die Deutschen, obwohl Jütland 

und die dänischen Inseln gemeinsam mit der norddeutschen Tiefebene  einen in sich sehr ähn-

lichen geografischen Großraum bilden.  Es kommen bei solchen Items somit offenbar auch 

generalisierte Haltungen zum Gefühl und zum Begriff des Stolzes auf das „Eigene“ zum Aus-

druck.  

Hinsichtlich des Erlebens der EU gibt es auf Skalenebene Unterschiede mit der geforderten 

Effektstärke im Vergleich zwischen Dänemark, Österreich und Tschechien in dem Sinne, dass 

die Deutschen europafreundlicher sind. Auf der Toleranz-Skala geben die dänischen und polni-

schen Jugendlichen höhere Werte an als die deutschen. Bei der Xenophilie gibt es nur einen 

bedeutsamen Unterschied zu den Niederlanden; die niederländischen Jugendlichen sind deut-

lich weniger fremdenfreundlich als die deutschen. Auch bei der Xenophobie wird nur ein Län-

dervergleich signifikant; die dänischen Jugendlichen äußern sich weniger xenophob als die 

deutschen. Hinsichtlich des Antisemitismus unterscheiden sich die Jugendlichen aus den 10 

Ländern ebenfalls kaum. Im Vergleich mit Deutschland äußern sich nur die schweizerischen 

und tschechischen Jugendlichen antisemitischer.  

Bei der Analyse auf Itemebene zeigen sich interessanterweise bezüglich bestimmter Aussagen 

aus der Xenophilie-Skala bedeutsame Unterschiede zu mehreren Ländern. Dies betrifft vor al-

lem die Items „Ich würde am liebsten auswandern“ und „Ausländer haben viele positive Eigen-

schaften, die uns Deutschen fehlen“. Hierin kommt ein gewisses Fernweh der deutschen Ju-

gendlichen und eine kritische Haltung gegenüber den eigenen Landsleuten zum Ausdruck. 
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Starke Effekte ergeben sich auch bei einem Item aus der Skala „Nationalgefühl“, das vielleicht 

ein im eigenen Land erlebtes Defizit wiederspiegelt. Es wird häufig der Aussage zugestimmt 

„Die Deutschen sollten ein unverkrampftes Verhältnis zu Nationalgefühlen entwickeln wie ande-

re Völker auch“. 

Im Bereich der familiären Sozialisation zeigen sich nur vereinzelt Unterschiede. Sie betreffen 

ein höheres Maß an Autonomie in Deutschland im Vergleich zu den Niederlanden, Belgien und 

Frankreich, mehr Bestrafung im Vergleich zu Dänemark und den Niederlanden,  weniger Tole-

ranz im Vergleich zu Dänemark und der Schweiz, aber mehr Toleranz im Vergleich zu Tsche-

chien sowie weniger Belohnung im Vergleich zu Österreich und Polen.  
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6 Ländereffekte Jugendliche, mit Migrationshintergrund  

6.1 Personale Identität 

6.1.1 Deutschland-Dänemark 

Tabelle 6.1.1.1: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche, Migranten (D-DK) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land .890 5/132 .490 .033 

Selbstaufmerksamkeit .515 1/136 .474 .004 
Selbstkritik .847 1/136 .359 .006 

Identitätsstil, informationsorientiert 1.265 1/136 .263 .009 
Identitätsstil, normorientiert .650 1/136 .421 .005 

Reflektierendes Ich  
(multivariat) 

Identitätsstil, diffus .267 1/136 .606 .002 
Haupteffekt Land 1.291 3/140 .280 .027 

Selbstwert .480 1/142 .489 .003 
Selbstzufriedenheit .107 1/142 .744 .001 

Reales Selbst 
Selbstbewertungen  
(multivariat) 

Selbstentfremdung 1.775 1/142 .185 .012 
Haupteffekt Land 1.002 7/133 .433 .050 
Leistungsehrgeiz .277 1/139 .599 .002 

Aussehen .117 1/139 .733 .001 
Psychosomatische Beschwerden .931 1/139 .336 .007 

Depressivität 2.808 1/139 .096 .020 
Rollenübernahmeinteresse .364 1/139 .548 .003 
Ungebundenheitsbedürfnis .867 1/139 .353 .006 

Reales Selbst 
Selbstkonzepte 
(multivariat) 

Geborgenheitsbedürfnis .212 1/139 .646 .002 
Haupteffekt Land 3.004 4/138 .021 .080 

Zukunftsbewältigung .385 1/141 .536 .003 
Emotionskontrolle .450 1/141 .503 .003 

Durchsetzungsfähigkeit 11.951 1/141 .001 .078 

Reales Selbst 
Kontrollüberzeugungen 
(multivariat) 

Soziale Fähigkeiten 1.464 1/141 .228 .010 

 

Tabelle 6.1.1.2: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche, Migranten (D-DK) 

Personale Identität/Skala Land N M SD 
Durchsetzungsfähigkeit Deutschland 111 3.82 .87 

 Dänemark 32 3.26 .63 
 Gesamt 143 3.70 .85 
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6.1.2 Deutschland-Luxemburg 

Tabelle 6.1.2.1: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche, Migranten (D-L) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 1.386 5/312 .229 .022 

Selbstaufmerksamkeit .129 1/316 .719 .000 
Selbstkritik .162 1/316 .687 .001 

Identitätsstil, informationsorientiert 2.742 1/316 .099 .009 
Identitätsstil, normorientiert .888 1/316 .347 .003 

Reflektierendes Ich  
(multivariat) 

Identitätsstil, diffus .768 1/316 .381 .002 
Haupteffekt Land .054 3/319 .984 .001 

Selbstwert .139 1/321 .710 .000 
Selbstzufriedenheit .074 1/321 .786 .000 

Reales Selbst 
Selbstbewertungen  
(multivariat) 

Selbstentfremdung .079 1/321 .779 .000 
Haupteffekt Land 1.566 7/308 .145 .034 
Leistungsehrgeiz .804 1/314 .370 .003 

Aussehen .160 1/314 .690 .001 
Psychosomatische Beschwerden .891 1/314 .346 .003 

Depressivität .008 1/314 .928 .000 
Rollenübernahmeinteresse 1.010 1/314 .316 .003 
Ungebundenheitsbedürfnis 5.610 1/314 .018 .018 

Reales Selbst 
Selbstkonzepte 
(multivariat) 

Geborgenheitsbedürfnis 1.857 1/314 .174 .006 
Haupteffekt Land 1.433 4/317 .223 .018 

Zukunftsbewältigung 2.035 1/320 .155 .006 
Emotionskontrolle 1.015 1/320 .314 .003 

Durchsetzungsfähigkeit 3.758 1/320 .053 .012 

Reales Selbst 
Kontrollüberzeugungen 
(multivariat) 

Soziale Fähigkeiten 1.498 1/320 .222 .005 

 

6.1.3 Deutschland-Frankreich 

Tabelle 6.1.3.1: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche, Migranten (D-F) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 4.492 5/132 .001 .145 

Selbstaufmerksamkeit 3.253 1/136 .073 .023 
Selbstkritik 1.048 1/136 .308 .008 

Identitätsstil, informationsorientiert 3.937 1/136 .049 .028 
Identitätsstil, normorientiert 5.178 1/136 .024 .037 

Reflektierendes Ich  
(multivariat) 

Identitätsstil, diffus .539 1/136 .464 .004 
Reales Selbst      

Haupteffekt Land 8.366 3/184 .000 .120 
Selbstwert .205 1/186 .009 .205 

Selbstzufriedenheit .001 1/186 .061 .001 

Selbstbewertungen  
(multivariat) 

Selbstentfremdung .073 1/186 .017 .073 
Haupteffekt Land 2.224 7/133 .036 .105 
Leistungsehrgeiz .898 1/139 .345 .006 

Aussehen .057 1/139 .811 .000 
Psychosomatische Beschwerden 9.175 1/139 .003 .062 

Depressivität 4.625 1/139 .033 .032 
Rollenübernahmeinteresse .941 1/139 .334 .007 
Ungebundenheitsbedürfnis 3.402 1/139 .067 .024 

Selbstkonzepte 
(multivariat) 

Geborgenheitsbedürfnis .314 1/139 .576 .002 
Haupteffekt Land 2.403 4/138 .053 .065 

Zukunftsbewältigung 4.902 1/141 .028 .034 
Emotionskontrolle 3.130 1/141 .079 .022 

Durchsetzungsfähigkeit .244 1/141 .622 .002 

Kontrollüberzeugungen 
(multivariat) 

Soziale Fähigkeiten 4.879 1/141 .029 .033 
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Tabelle 6.1.3.2: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche, Migranten (D-F) 

Personale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 106 3.98 .64 
Frankreich 32 3.73 .61 Identitätsstil, informationsorientiert 

Gesamt 138 3.92 .64 
Deutschland 106 3.46 .68 
Frankreich 32 3.78 .78 

Identitätsstil, normorientiert 

Gesamt 138 3.53 .71 
Deutschland 112 3.49 .68 
Frankreich 76 3.35 .75 

Selbstwert 

Gesamt 188 3.43 .71 
Deutschland 112 2.81 .93 
Frankreich 76 2.56 .93 

Selbstentfremdung 

Gesamt 188 2.70 .94 
Deutschland 109 2.09 .57 
Frankreich 32 2.43 .53 Psychosomatische Beschwerden 

Gesamt 141 2.17 .58 
Deutschland 109 2.22 .62 
Frankreich 32 2.49 .65 

Depressivität 

Gesamt 141 2.28 .63 
Deutschland 111 3.56 .68 
Frankreich 32 3.26 .69 

Zukunftsbewältigung 

Gesamt 143 3.50 .69 
Deutschland 111 3.64 .86 
Frankreich 32 3.25 .96 

Soziale Fähigkeiten 

Gesamt 143 3.55 .89 

 

 

6.1.4 Deutschland-Schweiz 

Tabelle 6.1.4.1: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche, Migranten (D-CH) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 6.209 5/375 .000 .076 

Selbstaufmerksamkeit 1.372 1/379 .242 .004 
Selbstkritik 5.260 1/379 .022 .014 

Identitätsstil, informationsorientiert .645 1/379 .423 .002 
Identitätsstil, normorientiert 9.472 1/379 .002 .024 

Reflektierendes Ich  
(multivariat) 

Identitätsstil, diffus 9.932 1/379 .002 .026 
Haupteffekt Land .536 3/382 .658 .004 

Selbstwert .010 1/384 .922 .000 
Selbstzufriedenheit .533 1/384 .466 .001 

Reales Selbst 
Selbstbewertungen  
(multivariat) 

Selbstentfremdung .343 1/384 .559 .001 
Haupteffekt Land 2.365 7/370 .022 .043 
Leistungsehrgeiz .038 1/376 .845 .000 

Aussehen .380 1/376 .538 .001 
Psychosomatische Beschwerden .059 1/376 .809 .000 

Depressivität .175 1/376 .676 .000 
Rollenübernahmeinteresse .701 1/376 .403 .002 
Ungebundenheitsbedürfnis 8.027 1/376 .005 .021 

Reales Selbst 
Selbstkonzepte 
(multivariat) 

Geborgenheitsbedürfnis 5.478 1/376 .020 .014 
Haupteffekt Land 2.320 4/377 .057 .024 

Zukunftsbewältigung 2.963 1/380 .086 .008 
Emotionskontrolle 1.415 1/380 .235 .004 

Durchsetzungsfähigkeit 4.255 1/380 .040 .011 

Reales Selbst 
Kontrollüberzeugungen 
(multivariat) 

Soziale Fähigkeiten .155 1/380 .694 .000 
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Tabelle 6.1.4.2: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche, Migranten (D-CH) 

Personale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 106 3.46 .68 

Schweiz 275 3.69 .65 
Identitätsstil, normorientiert 

Gesamt 381 3.62 .67 
Deutschland 106 2.93 .74 

Schweiz 275 3.19 .72 
Identitätsstil, diffus 

Gesamt 381 3.11 .73 
Deutschland 109 2.80 .92 

Schweiz 269 3.10 .97 
Ungebundenheitsbedürfnis 

Gesamt 378 3.01 .97 

 

6.1.5 Deutschland-Österreich 

Tabelle 6.1.5.1: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche, Migranten (D-A) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 2.860 5/187 .016 .071 

Selbstaufmerksamkeit 5.187 1/191 .024 .026 
Selbstkritik 9.287 1/191 .003 .046 

Identitätsstil, informationsorientiert .684 1/191 .409 .004 
Identitätsstil, normorientiert .053 1/191 .818 .000 

Reflektierendes Ich  
(multivariat) 

Identitätsstil, diffus 1.764 1/191 .186 .009 
Haupteffekt Land 1.857 3/195 .138 .028 

Selbstwert 3.762 1/197 .054 .019 
Selbstzufriedenheit .490 1/197 .485 .002 

Reales Selbst 
Selbstbewertungen  
(multivariat) 

Selbstentfremdung 2.428 1/197 .121 .012 
Haupteffekt Land 3.416 1/186 .002 .114 
Leistungsehrgeiz .559 1/192 .455 .003 

Aussehen 4.088 1/192 .045 .021 
Psychosomatische Beschwerden .375 1/192 .541 .002 

Depressivität 5.375 1/192 .021 .027 
Rollenübernahmeinteresse 5.562 1/192 .019 .028 
Ungebundenheitsbedürfnis 2.204 1/192 .139 .011 

Reales Selbst 
Selbstkonzepte 
(multivariat) 

Geborgenheitsbedürfnis 13.743 1/192 .000 .067 
Haupteffekt Land 4.639 4/193 .001 .088 

Zukunftsbewältigung .013 1/196 .911 .000 
Emotionskontrolle 11.001 1/196 .001 .053 

Durchsetzungsfähigkeit 4.498 1/196 .035 .022 

Reales Selbst 
Kontrollüberzeugungen 
(multivariat) 

Soziale Fähigkeiten .051 1/196 .821 .000 

 

Tabelle 6.1.5.2: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche, Migranten (D-A) 

Personale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 106 3.35 .66 
Österreich 87 3.12 .69 Selbstaufmerksamkeit 

Gesamt 193 3.25 .68 
Deutschland 106 3.62 .70 
Österreich 87 3.29 .82 

Selbstkritik 

Gesamt 193 3.47 .77 
Deutschland 109 3.52 .94 
Österreich 85 3.76 .70 

Aussehen 

Gesamt 194 3.62 .85 
Deutschland 109 2.22 .62 
Österreich 85 2.02 .61 

Depressivität 

Gesamt 194 2.13 .62 
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Personale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 109 3.80 .79 
Österreich 85 3.54 .70 

Rollenübernahmeinteresse 

Gesamt 194 3.69 .76 
Deutschland 109 2.80 .92 
Österreich 85 2.60 .84 

Geborgenheitsbedürfnis 

Gesamt 194 2.71 .89 
Deutschland 111 2.79 .75 
Österreich 87 3.17 .84 

Emotionskontrolle 

Gesamt 198 2.96 .81 
Deutschland 111 3.82 .87 
Österreich 87 3.56 .85 

Durchsetzungsfähigkeit 

Gesamt 198 3.71 .87 

 

6.2 Soziale Identität 

6.2.1 Skalen 

6.2.1.1 Deutschland-Dänemark 

Tabelle 6.2.1.1.1: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche, Migranten (D-DK) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 2.833 6/128 .013 .117 

Bedeutung von relevanten anderen 9.073 1/133 .003 .064 
Meinungsübereinstimmung mit rele-

vanten anderen 
.996 1/133 .320 .007 

Nationalstolz 4.821 1/133 .030 .035 
Erleben der eigenen Nation 5.264 1/133 .023 .038 

Nationalgefühl .555 1/133 .458 .004 

Zugehörigkeitsgefühl zu 
Gruppen 
(multivariat) 

Erleben der EU .791 1/133 .375 .006 
Haupteffekt Land 1.039 4/132 .390 .031 

Toleranz 2.874 1/135 .092 .021 
Xenophilie .014 1/135 .905 .000 

Xenophobie .046 1/135 .830 .000 

Einstellungen zu Fremd-
gruppen  
(multivariat) 

Antisemitismus .926 1/135 .338 .007 

 

Tabelle 6.2.1.1.2: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche, Migranten (D-DK) 

Soziale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 104 3.41 .64 
Dänemark 31 3.80 .58 

Bedeutung von relevanten anderen 

Gesamt 135 3.50 .65 
Deutschland 104 .34 .51 
Dänemark 31 .57 .54 

Nationalstolz 

Gesamt 135 .39 .52 
Deutschland 104 2.29 .77 
Dänemark 31 2.64 .69 

Erleben der eigenen Nation 

Gesamt 135 2.37 .76 
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6.2.1.2 Deutschland-Luxemburg 

Tabelle 6.2.1.2.1: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche, Migranten (D-L) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 6.433 6/302 .000 .113 

Bedeutung von relevanten anderen 7.352 1/307 .007 .023 
Meinungsübereinstimmung mit rele-

vanten anderen 
2.944 1/307 .087 .009 

Nationalstolz 7.140 1/307 .008 .023 
Erleben der eigenen Nation 4.674 1/307 .031 .015 

Nationalgefühl 11.881 1/307 .001 .037 

Zugehörigkeitsgefühl zu 
Gruppen 
(multivariat) 

Erleben der EU .529 1/307 .468 .002 
Haupteffekt Land .918 4/307 .454 .012 

Toleranz .190 1/310 .663 .001 
Xenophilie 1.232 1/310 .268 .004 

Xenophobie 1.500 1/310 .222 .005 

Einstellungen zu Fremd-
gruppen  
(multivariat) 

Antisemitismus .072 1/310 .789 .000 

 

Tabelle 6.2.1.2.2: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche, Migranten (D-L) 

Soziale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 104 3.41 .64 
Luxemburg 205 3.63 .70 

Bedeutung von relevanten anderen 

Gesamt 309 3.56 .68 
Deutschland 104 .34 .51 
Luxemburg 205 .53 .63 

Nationalstolz 

Gesamt 309 .46 .59 
Deutschland 104 3.18 .52 
Luxemburg 205 2.98 .47 

Nationalgefühl 

Gesamt 309 3.04 .49 

 

6.2.1.3 Deutschland-Frankreich 

Tabelle 6.2.1.3.1: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche, Migranten (D-F) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 8.006 6/141 .000 .254 

Bedeutung von relevanten anderen 13.964 1/146 .000 .087 
Meinungsübereinstimmung mit rele-

vanten anderen 
3.985 1/146 .048 .027 

Nationalstolz 26.776 1/146 .000 .155 
Erleben der eigenen Nation 3.036 1/146 .084 .020 

Nationalgefühl 5.423 1/146 .021 .036 

Zugehörigkeitsgefühl zu 
Gruppen 
(multivariat) 

Erleben der EU .015 1/146 .901 .000 
Haupteffekt Land .732 4/112 .572 .025 

Toleranz .843 1/115 .361 .007 
Xenophilie 2.180 1/115 .143 .019 

Xenophobie .088 1/115 .767 .001 

Einstellungen zu 
Fremdgruppen  
(multivariat) 

Antisemitismus .072 1/115 .790 .001 
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Tabelle 6.2.1.3.2: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche, Migranten (D-F) 

6.2.1.4 Deutschland-Schweiz 

Tabelle 6.2.1.4.1: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche, Migranten (D-CH) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 4.259 6/343 .000 .069 

Bedeutung von relevanten anderen 16.318 1/348 .000 .045 
Meinungsübereinstimmung mit rele-

vanten anderen 
1.511 1/348 .220 .004 

Nationalstolz 2.898 1/348 .090 .008 
Erleben der eigenen Nation 3.584 1/348 .059 .010 

Nationalgefühl 4.107 1/348 .043 .012 

Zugehörigkeitsgefühl zu 
Gruppen 
(multivariat) 

Erleben der EU .044 1/348 .833 .000 
Haupteffekt Land 2.080 4/351 .083 .023 

Toleranz .147 1/354 .702 .000 
Xenophilie .089 1/354 .766 .000 

Xenophobie 2.640 1/354 .105 .007 

Einstellungen zu Fremd-
gruppen  
(multivariat) 

Antisemitismus 7.574 1/354 .006 .021 
 

Tabelle 6.2.1.4.2: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche, Migranten (D-CH) 

Soziale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 104 3.41 .64 

Schweiz 246 3.72 .67 
Bedeutung von relevanten anderen 

Gesamt 350 3.63 .67 
Deutschland 104 3.18 .52 

Schweiz 246 3.05 .56 
Nationalgefühl 

Gesamt 350 3.09 .55 
Deutschland 106 2.54 .77 

Schweiz 250 2.78 .76 
Antisemitismus 

Gesamt 356 2.71 .77 

 

 

 

Soziale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 104 3.41 .64 
Frankreich 44 3.82 .50 

Bedeutung von relevanten anderen 

Gesamt 148 3.53 .63 
Deutschland 104 3.19 .78 
Frankreich 44 3.48 .84 

Meinungsübereinstimmung mit relevanten 
anderen 

Gesamt 148 3.27 .81 
Deutschland 104 .34 .51 
Frankreich 44 .82 .53 

Nationalstolz 

Gesamt 148 .48 .56 
Deutschland 104 3.18 .52 
Frankreich 44 2.97 .47 

Nationalgefühl 

Gesamt 148 3.12 .51 
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6.2.1.5 Deutschland-Österreich 

Tabelle 6.2.1.5.1: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche, Migranten (D-A) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 2.837 6/180 .012 .086 

Bedeutung von relevanten anderen 6.207 1/185 .014 .032 
Meinungsübereinstimmung mit rele-

vanten anderen 
.005 1/185 .942 .000 

Nationalstolz 7.666 1/185 .006 .040 
Erleben der eigenen Nation 1.587 1/185 .209 .009 

Nationalgefühl 2.630 1/185 .107 .014 

Zugehörigkeitsgefühl zu 
Gruppen 
(multivariat) 

Erleben der EU .432 1/185 .512 .002 
Haupteffekt Land .644 4/184 .632 .014 

Toleranz 1.513 1/187 .220 .008 
Xenophilie .032 1/187 .857 .000 

Xenophobie .734 1/187 .393 .004 

Einstellungen zu Fremd-
gruppen  
(multivariat) 

Antisemitismus .055 1/187 .815 .000 

 

Tabelle 6.2.1.5.2: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche, Migranten (D-A) 

Soziale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 104 3.41 .64 
Österreich 83 3.68 .82 

Bedeutung von relevanten anderen 

Gesamt 187 3.53 .74 
Deutschland 104 .34 .51 
Österreich 83 .58 .66 

Nationalstolz 

Gesamt 187 .44 .59 

 

 

6.2.2 Einzelitems 

6.2.2.1 Deutschland-Dänemark 

Tabelle 6.2.2.1.1: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche, Migranten (D-DK) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 3.304 6/128 .005 .134 

mit meiner Stadt/meinem Ort .662 1/133 .417 .005 
mit meiner Region/meinem Bundes-
land / eigene Region  

.538 1/133 .464 .004 

mit Deutschland/Dänemark als Na-
tion 

11.191 1/133 .001 .078 

mit einem anderen Land  1.558 1/133 .214 .012 
mit Europa 3.304 1/133 .071 .024 

Identifikation mit… 
(multivariat) 

mit der ganzen Menschheit 1.519 1/133 .220 .011 
Haupteffekt Land 4.872 15/118 .000 .382 

die deutsche/dänische Kultur/ Litera-
tur 

3.091 1/132 .081 .023 

die deutsche, dänische Geschichte 23.555 1/132 .000 .151 
die schöne Landschaft 6.217 1/132 .014 .045 
den Wiederaufbau nach dem 
Krieg/Stellung Dänemarks in der Welt 
nach den Weltkriegen 

1.832 1/132 .178 .014 

Nationalstolz 
(multivariat) 

die Tapferkeit deutscher/dänischer 
Soldaten in den Weltkriegen 

3.665 1/132 .058 .027 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
den deutschen/dänischen Widerstand 
gegen das Nazi-Regime 

.094 1/132 .760 .001 

Friedrich d. Große, Bismarck / Chris-
tian der IV., Erzbischof Absalon und 
andere bedeutende Staatsmänner 

.017 1/132 .897 .000 

den Leistungsstand deut-
scher/dänischer Sportler/innen im 
internationalen Vergleich 

3.559 1/132 .061 .026 

Demokratie und Grundgesetz in 
Deutschland/Dänemark 

1.018 1/132 .315 .008 

die Stellung der deutschen/ däni-
schen Wirtschaft in der Welt 

4.330 1/132 .039 .032 

deutsche Wesenseigenschaften, wie 
Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Disziplin und Können/ dänische We-
senseigenschaften wie positive sozia-
le Einstellung, Freundlichkeit, Hilfs-
bereitschaft 

.523 1/132 .471 .004 

ein Deutscher, Däne/ 
eine Deutsche, Dänin zu sein 

10.011 1/132 .002 .070 

das deutsche, dänische Sozialsystem .002 1/132 .960 .000 
den Fall der Mauer und die friedli-
che Wende in der DDR/ die friedli-
che Lösung in den Schleswig-
Holstein-Konflikten 

5.064 1/132 .026 .037 

den militärischen Beitrag  
Deutschlands/Dänemarks zur Siche-
rung des  
Weltfriedens. 

8.454 1/132 .004 .060 

Haupteffekt Land 3.103 8/131 .003 .159 
Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/dänische Nationalhymne höre. 

2.709 1/138 .102 .019 

Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/dänische Fahne sehe. 

6.542 1/138 .012 .045 

Ich finde es wichtig, dass man die 
Bräuche seiner Heimat pflegt. 

.730 1/138 .394 .005 

Ich finde Deutschland/Dänemark 
schöner als die meisten anderen 
Länder. 

10.959 1/138 .001 .074 

Ich arbeite lieber mit Deut-
schen/Dänen als mit Ausländern 
zusammen. 

.809 1/138 .370 .006 

Ich kann mich nur in Deutsch-
land/Dänemark zu Hause fühlen. 

.550 1/138 .460 .004 

Wenn deutsche/dänische Sport-
ler/innen in einem internationalen 
Wettbewerb antreten, dann fiebere 
ich mit ihnen. 

7.729 1/138 .006 .053 

Erleben der eigenen  
Nation  
(multivariat) 

Ich habe mit Menschen anderer Nati-
onen oft mehr Gemeinsamkeiten als 
mit anderen Deutschen/Dänen.* 

.237 1/138 .627 .002 

Haupteffekt Land .504 6/127 .805 .023 
Die Menschheit kann erst in Frieden 
leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind.* 

.154 1/132 .696 .001 

Ein unbefangenes Nationalgefühl ist 
völlig natürlich. 

.003 1/132 .953 .000 

Nationalstolz führt früher oder später 
zum Krieg.* 

.371 1/132 .543 .003 

Nationalgefühl 
(multivariat) 

Die Verbundenheit mit der eigenen 
Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. 

1.147 1/132 .286 .009 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Nationalgefühle stehen der Völkerver-
ständigung im Wege.* 

.077 1/132 .782 .001 

Die Deutschen/Dänen sollten ein 
unverkrampftes Verhältnis zu Natio-
nalgefühlen entwickeln wie andere 
Völker auch. 

.933 1/132 .336 .007 

Haupteffekt Land 1.377 4/134 .245 .039 
Ich freue mich, wenn ich die Europa-
fahne sehe. 

2.000 1/137 .160 .014 

Zugunsten der europäischen Idee 
sollten deutsche Interessen zurück 
gestellt werden. 

2.373 1/137 .126 .017 

Das Ziel der europäischen Einigung 
sollte ein gemeinsamer europäischer 
Staat sein. 

.526 1/137 .469 .004 

Erleben der EU 
(multivariat) 

Die Auflösung der EU würde mich 
freuen.* 

.188 1/137 .665 .001 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 6.2.2.1.2: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche, Migranten (D-DK) 

Item Land N M SD 
Deutschland 107 2.35 1.06 
Dänemark 28 3.11 1.13 

Identifikation mit - Deutschland/ Dänemark 
als Nation 

Gesamt 135 2.50 1.11 
Deutschland 103 -.49 1.17 
Dänemark 31 .61 .84 

Nationalstolz - deutsche/dänische Ge-
schichte 

Gesamt 134 -.23 1.19 
Deutschland 103 .47 .89 
Dänemark 31 .94 1.00 

Nationalstolz - schöne Landschaft 

Gesamt 134 .57 .94 
Deutschland 103 .47 .94 
Dänemark 31 .87 .99 

Nationalstolz - Stellung der deut-
schen/dänischen Wirtschaft in der Welt 

Gesamt 134 .56 .96 
Deutschland 103 -.10 1.12 
Dänemark 31 .61 1.02 

Nationalstolz - ein Deutscher/Däne/eine 
(Deutsche/Dänin zu sein 

Gesamt 134 .07 1.13 
Deutschland 103 .77 .91 
Dänemark 31 .35 .84 

Nationalstolz - den Fall der Mauer und die 
friedliche Wende in der DDR/ die friedliche 
Lösung in den Schleswig-Holstein-Konflikten Gesamt 134 .67 .91 

Deutschland 103 .60 1.00 
Dänemark 31 -.03 1.25 

Nationalstolz - den militärischen Beitrag  
Deutschlands/Dänemarks zur Sicherung 
des Weltfriedens. Gesamt 134 .46 1.09 

Deutschland 109 2.12 1.14 
Dänemark 31 2.74 1.37 

Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die deutsche/dänische Fahne se-
he. Gesamt 140 2.26 1.22 

Deutschland 109 1.88 1.11 
Dänemark 31 2.62 1.06 

Erleben der eigenen Nation - Ich finde 
Deutschland/Dänemark schöner als die 
meisten anderen Länder. Gesamt 140 2.04 1.14 

Deutschland 109 2.59 1.38 
Dänemark 31 3.39 1.52 

Erleben der eigenen Nation - Wenn deut-
sche/dänische Sportler/innen in einem 
internationalen Wettbewerb antreten, dann 
fiebere ich mit ihnen. 

Gesamt 
140 2.76 1.45 
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Tabelle 6.2.2.1.3: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche, Migranten (D-DK) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 3.034 12/116 .001 .239 

Belgien 4.430 1/127 .037 .034 
Deutschland 2.809 1/127 .096 .022 
Frankreich 6.104 1/127 .015 .046 

Israel .224 1/127 .637 .002 
Italien 12.815 1/127 .000 .092 

Niederlande 5.108 1/127 .026 .039 
Norwegen 1.334 1/127 .250 .010 

Polen .567 1/127 .453 .004 
Österreich 1.477 1/127 .226 .011 
Tschechien .361 1/127 .549 .003 

Türkei .693 1/127 .407 .005 

Ländersympathien 
(multivariat) 

USA 11.314 1/127 .001 .082 
Haupteffekt Land .837 6/133 .544 .036 

Menschen mit einer anderen politi-
schen Auffassung 

.766 1/138 .383 .006 

Menschen mit einer anderen Religion .322 1/138 .571 .002 
Menschen mit einer anderen Weltan-
schauung 

3.043 1/138 .083 .022 

Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

2.472 1/138 .118 .018 

Menschen aus fremden Kulturen .859 1/138 .356 .006 

Toleranz 
(multivariat) 

Menschen aus anderen Ländern 2.091 1/138 .150 .015 
Haupteffekt Land 3.838 9/127 .000 .214 

Es ist nicht gut, viele Ausländer im 
Land zu haben. 

.000 
1/135 

.999 .000 

Es geht zu weit, wenn sich Ausländer 
an deutsche/dänische Mädchen und  
Frauen heranmachen. 

.853 1/135 .357 .006 

Ausländer provozieren durch ihr Ver-
halten oft selbst die Ausländerfeind-
lichkeit. 

.613 1/135 .435 .005 

Die meisten Politiker in Deutsch-
land/Dänemark sorgen sich zu sehr 
um die Ausländer und nicht um ”Ot-
to  
Normalverbraucher”. 

18.461 1/135 .000 .120 

Mich stört die häufige Verwendung 
der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. 

1.778 1/135 .185 .013 

In Bezug auf Deutsche/Dänen oder 
Deutschland/Dänemark spreche ich 
gerne von ”Wir”. 

1.949 1/135 .165 .014 

Ich bin es leid, mich ständig als 
Deutsche/r/Däne/in beschimpfen zu  
lassen. 

.402 1/135 .527 .003 

Menschen aus dem anderen Teil 
Deutschlands/ anderen Teilen Dä-
nemarks sind mir fremd. 

4.825 1/135 .030 .035 

Xenophobie 
(multivariat) 

Ich fühle mich manchmal als Frem-
de/r im eigenen Land. 

2.449 1/135 .120 .018 

Haupteffekt Land 2.769 10/126 .004 .180 
Ich fühle mich unter Ausländern oft 
wohler als unter Deutschen/Dänen. 

3.563 1/135 .061 .026 

Ich würde am liebsten auswandern. 4.909 1/135 .028 .035 

Xenophilie  
(multivariat) 

Jeder, der aus fremden Ländern nach 
Deutschland/Dänemark kommen 
möchte, sollte das Recht haben ein-
zuwandern. 

.230 1/135 .632 .002 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
In gewissen Abständen habe ich das 
Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Deutschen/Dänen zu erholen. 

.302 1/135 .584 .002 

Bei Berichten über Straftaten sollte 
die Nationalität des Täters nicht ge-
nannt werden. 

.515 1/135 .474 .004 

Ausländer haben viele positive Eigen-
schaften, die uns Deutschen/Dänen 
fehlen. 

.057 1/135 .812 .000 

Die Deutschen/Dänen sollten mehr 
Opfer auf sich nehmen, um verfolg-
ten Menschen eine Heimat zu geben. 

11.312 1/135 .001 .077 

Im Ausland stört es mich, so viele 
Landsleute zu treffen. 

1.089 1/135 .298 .008 

Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/Dänemark zu einem 
multikulturellen Land würde. 

.280 1/135 .598 .002 

Es ist in unserer überbevölkerten Welt 
besser, wenn verstärkt Einwanderer 
nach Deutschland/Dänemark kom-
men, als dass die Deutschen/Dänen 
selbst wieder mehr Kinder bekom-
men. 

1.338 1/135 .249 .010 

Haupteffekt Land .911 6/128 .489 .041 
Juden haben in der Geschichte viel 
Unheil gestiftet. 

1.537 1/133 .217 .011 

Juden haben auf der Welt zu viel 
Einfluss. 

.427 1/133 .515 .003 

Mich beschämt, dass so viele Verbre-
chen an Juden begangen wurden.* 

.654 1/133 .420 .005 

Ich glaube, dass sich viele nicht trau-
en, ihre wirkliche Meinung über Ju-
den zu sagen. 

1.089 1/133 .299 .008 

Viele Juden versuchen, aus der Ver-
gangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deutschen/Dänen 
zahlen zu lassen. 

.048 1/133 .827 .000 

Antisemitismus 
(multivariat) 

Die Erinnerung an die Judenverfol-
gung wird übertrieben und für Dro-
hungen missbraucht. 

2.350 1/133 .128 .017 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 6.2.2.1.4: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche, Migranten (D-DK) 

Item Land N M SD 
Deutschland 102 2.80 1.13 
Dänemark 27 2.30 1.07 

Ländersympathien - Belgien 

Gesamt 129 2.70 1.13 
Deutschland 102 3.35 1.10 
Dänemark 27 2.74 1.29 

Ländersympathien - Frankreich 

Gesamt 129 3.22 1.17 
Deutschland 102 3.94 1.01 
Dänemark 27 3.15 1.06 

Ländersympathien - Italien 

Gesamt 129 3.78 1.07 
Deutschland 102 3.26 1.23 
Dänemark 27 2.67 1.18 

Ländersympathien - Niederlande 

Gesamt 129 3.14 1.24 
Deutschland 102 3.74 1.33 
Dänemark 27 2.74 1.51 

Ländersympathien - USA 

Gesamt 129 3.53 1.42 
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Item Land N M SD 
Deutschland 106 2.53 1.09 
Dänemark 31 3.48 1.09 

Xenophobie - Die meisten Politiker in 
Deutschland/Dänemark sorgen sich zu sehr 
um die Ausländer und nicht um ”Otto  
Normalverbraucher”. 

Gesamt 
137 2.74 1.16 

Deutschland 106 2.49 1.22 
Dänemark 31 1.97 .95 

Xenophobie - Menschen aus dem anderen 
Teil Deutschlands/anderen Teilen Däne-
marks sind mir fremd. Gesamt 137 2.37 1.18 

Deutschland 107 2.95 1.28 
Dänemark 30 2.37 1.27 

Xenophilie - Ich würde am liebsten auswan-
dern. 

Gesamt 137 2.82 1.30 
Deutschland 107 2.93 1.18 
Dänemark 30 3.73 1.05 

Xenophilie - Die Deutschen/Dänen sollten 
mehr Opfer auf sich nehmen, um verfolgten 
Menschen eine Heimat zu geben. Gesamt 137 3.11 1.19 

 

6.2.2.2 Deutschland-Luxemburg 

Tabelle 6.2.2.2.1: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche, Migranten (D-L) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 1.474 6/294 .187 .029 

mit meiner Stadt/meinem Ort .090 1/299 .764 .000 
mit meiner Region/meinem Bundes-
land 

.808 1/299 .369 .003 

mit Deutschland/Luxemburg als Na-
tion 

3.848 1/299 .051 .013 

mit einem anderen Land  .286 1/299 .593 .001 
mit Europa 1.435 1/299 .232 .005 

Identifikation mit… 
(multivariat) 

mit der ganzen Menschheit .001 1/299 .972 .000 
Haupteffekt Land 11.819 14/289 .000 .364 

die deutsche/luxemburgische Kultur/ 
Literatur 

.615 1/302 .434 .002 

die deutsche/luxemburgische Ge-
schichte 

52.123 1/302 .000 .147 

die schöne Landschaft 10.220 1/302 .002 .033 
den Wiederaufbau nach dem 
Krieg/die Rolle Luxemburgs in Euro-
pa 

.070 1/302 .792 .000 

die Tapferkeit deutscher Soldaten in 
den Weltkriegen/ die Neutralität 
Luxemburgs 

31.729 1/302 .000 .095 

den deutschen Widerstand gegen das 
Nazi-Regime/ die Ablehnung des 
Nazi-Regimes durch die meisten 
Luxemburger 

2.587 1/302 .109 .008 

Friedrich d. Große, Bismarck / Groß-
herzog Henri, Premierminister Jean-
Claude Juncker und andere bedeu-
tende Staatsmänner 

2.818 1/302 .094 .009 

den Leistungsstand deutscher/ lu-
xemburgischer Sportler/innen im 
internationalen Vergleich 

26.150 1/302 .000 .080 

Demokratie und Grundgesetz in 
Deutschland/Luxemburg 

1.805 1/302 .180 .006 

Nationalstolz 
(multivariat) 

die Stellung der deutschen/ luxem-
burgischen Wirtschaft in der Welt 

7.169 1/302 .008 .023 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Deutsche Wesenseigenschaften, wie 
Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Disziplin und Können/ luxemburgi-
sche Wesenseigenschaften wie Fleiß, 
Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, Diszip-
lin, Europafreundlichkeit, kulturelle 
Vielfalt, Mehrsprachigkeit 

12.055 1/302 .001 .038 

ein Deutscher/Luxemburger / 
eine Deutsche/Luxemburgerin zu 
sein 

8.243 1/302 .004 .027 

das deutsche/luxemburgische Sozial-
system 

1.113 1/302 .292 .004 

den militärischen Beitrag  
Deutschlands/ Luxemburgs zur Si-
cherung des Weltfriedens. 

3.936 1/302 .048 .013 

Haupteffekt Land 4.458 8/305 .000 .105 
Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/luxemburgische Nationalhymne 
höre. 

3.282 1/312 .071 .010 

Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/luxemburgische Fahne sehe. 

7.838 1/312 .005 .025 

Ich finde es wichtig, dass man die 
Bräuche seiner Heimat pflegt. 

.551 1/312 .458 .002 

Ich finde Deutschland/Luxemburg 
schöner als die meisten anderen 
Länder. 

17.273 1/312 .000 .052 

Ich arbeite lieber mit Deut-
schen/Luxemburgern als mit Auslän-
dern zusammen. 

.893 1/312 .345 .003 

Ich kann mich nur in Deutsch-
land/Luxemburg zu Hause fühlen. 

2.503 1/312 .115 .008 

Wenn deutsche/luxemburgische 
Sportler/innen in einem internationa-
len Wettbewerb antreten, dann fiebe-
re ich mit ihnen. 

1.868 1/312 .173 .006 

Erleben der eigenen  
Nation  
(multivariat) 

Ich habe mit Menschen anderer Nati-
onen oft mehr Gemeinsamkeiten als 
mit anderen Deutschen/ Luxembur-
gern.* 

1.659 1/312 .199 .005 

Haupteffekt Land 3.777 6/309 .001 .068 
Die Menschheit kann erst in Frieden 
leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind.* 

.236 1/314 .627 .001 

Ein unbefangenes Nationalgefühl ist 
völlig natürlich. 

.438 1/314 .509 .001 

Nationalstolz führt früher oder spä-
ter zum Krieg.* 

7.559 1/314 .006 .024 

Die Verbundenheit mit der eigenen 
Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. 

1.656 1/314 .199 .005 

Nationalgefühle stehen der Völkerver-
ständigung im Wege.* 

5.717 1/314 .017 .018 

Nationalgefühl 
(multivariat) 

Die Deutschen/Luxemburger sollten 
ein unverkrampftes Verhältnis zu 
Nationalgefühlen entwickeln wie 
andere Völker auch. 

9.647 1/314 .002 .030 

Haupteffekt Land 4.560 4/313 .001 .055 
Ich freue mich, wenn ich die Europa-
fahne sehe. 

5.881 1/316 .016 .018 
Erleben der EU 
(multivariat) 

Zugunsten der europäischen Idee 
sollten deutsche Interessen zurück 
gestellt werden. 

.236 1/316 .628 .001 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Das Ziel der europäischen Einigung 
sollte ein gemeinsamer europäischer 
Staat sein. 

2.587 1/316 .109 .008 

Die Auflösung der EU würde mich 
freuen. * 

8.975 1/316 .003 .028 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 6.2.2.2.2: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche, Migranten (D-L) 

Item Land N M SD 
Deutschland 103 -.49 1.17 
Luxemburg 201 .41 .95 

Nationalstolz - die deut-
sche/luxemburgische Geschichte 
 Gesamt 304 .11 1.11 

Deutschland 103 .47 .89 
Luxemburg 201 .84 .98 

Nationalstolz - die schöne Landschaft 

Gesamt 304 .71 .97 
Deutschland 103 .05 1.31 
Luxemburg 201 .83 1.04 

Nationalstolz - die Tapferkeit deutscher 
Soldaten in den Weltkriegen/ die Neutralität 
Luxemburgs Gesamt 304 .56 1.20 

Deutschland 103 .42 .90 
Luxemburg 201 -.26 1.18 

Nationalstolz - den Leistungsstand deut-
scher/luxemburgischer Sportler/innen im 
internationalen Vergleich Gesamt 304 -.03 1.14 

Deutschland 103 .47 .94 
Luxemburg 201 .77 .94 

Nationalstolz - die Stellung der deut-
schen/luxemburgischen Wirtschaft in der 
Welt 
 

Gesamt 
304 .67 .95 

Deutschland 103 .39 1.01 

Luxemburg 201 .80 .96 

Nationalstolz - Deutsche Wesenseigenschaf-
ten, wie Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Disziplin und Können/ luxemburgische We-
senseigenschaften wie Fleiß, Ehrlichkeit, 
Zuverlässigkeit, Disziplin, Europafreundlich-
keit, kulturelle Vielfalt, Mehrsprachigkeit Gesamt 304 .66 1.00 

Deutschland 103 -.10 1.12 
Luxemburg 201 .29 1.13 

Nationalstolz - ein Deutscher/ Luxemburger 
/eine Deutsche/Luxemburgerin zu sein 
 Gesamt 304 .16 1.14 

Deutschland 109 2.12 1.14 
Luxemburg 205 2.53 1.27 

Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die deutsche/luxemburgische 
Fahne sehe. Gesamt 314 2.39 1.24 

Deutschland 109 1.88 1.11 
Luxemburg 205 2.48 1.26 

Erleben der eigenen Nation - Ich finde 
Deutschland/Luxemburg schöner als die 
meisten anderen Länder. Gesamt 314 2.27 1.24 

Deutschland 105 3.15 1.20 
Luxemburg 211 2.78 1.09 

Nationalgefühl - Nationalstolz führt früher 
oder später zum Krieg.* 

Gesamt 316 2.91 1.14 
Deutschland 105 3.55 1.04 
Luxemburg 211 3.19 .95 

Nationalgefühl - Die Deutschen/ Luxembur-
ger sollten ein unverkrampftes Verhältnis zu 
Nationalgefühlen entwickeln wie andere 
Völker auch. 

Gesamt 
316 3.31 .99 

Deutschland 108 4.36 1.05 
Luxemburg 210 3.95 1.22 

Erleben der EU - Die Auflösung der EU wür-
de mich freuen.* 

Gesamt 318 4.09 1.18 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 6.2.2.2.3: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche, Migranten (D-L) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 6.948 11/294 .000 .206 

Belgien 2.126 1/304 .146 .007 
Deutschland 9.881 1/304 .002 .031 
Frankreich 1.329 1/304 .250 .004 

Israel 6.921 1/304 .009 .022 

Ländersympathien 
(multivariat) 

Italien 4.819 1/304 .029 .016 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Niederlande .096 1/304 .757 .000 

Polen .683 1/304 .409 .002 
Österreich .391 1/304 .532 .001 
Tschechien 12.865 1/304 .000 .041 

Türkei 5.316 1/304 .022 .017 
USA 19.594 1/304 .000 .061 

Haupteffekt Land 3.041 6/312 .007  .055 
Menschen mit einer anderen politi-
schen Auffassung 

.254 1/ 317 .614 .001 

Menschen mit einer anderen Religion 2.400 1/ 317 .122 .008 
Menschen mit einer anderen Weltan-
schauung 

2.036 1/ 317 .155 .006 

Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

5.447 1/ 317 .020 .017 

Menschen aus fremden Kulturen .409 1/ 317 .523 .001 

Toleranz 
(multivariat) 

Menschen aus anderen Ländern .259 1/ 317 .611 .001 
Haupteffekt Land 2.983 9/297 .002 .083 

Es ist nicht gut, viele Ausländer im 
Land zu haben. 

.362 1/ 305 .548 .001 

Es geht zu weit, wenn sich Ausländer 
an deutsche/luxemburgische Mäd-
chen und Frauen heranmachen. 

4.042 1/ 305 .045 .013 

Ausländer provozieren durch ihr Ver-
halten oft selbst die Ausländerfeind-
lichkeit. 

4.773 1/ 305 .030 .015 

Die meisten Politiker in Deutsch-
land/Luxemburg sorgen sich zu sehr 
um die Ausländer und nicht um ”Otto 
Normalverbraucher”. 

4.814 1/ 305 .029 .016 

Mich stört die häufige Verwendung 
der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. 

.674 1/ 305 .412 .002 

In Bezug auf Deutsche/Luxemburger 
oder Deutschland/Luxemburg spre-
che ich gerne von ”Wir”. 

4.817 1/ 305 .029 .016 

Ich bin es leid, mich ständig als 
Deutsche/r/Luxemburger/in be-
schimpfen zu lassen. 

1.811 1/ 305 .179 .006 

Menschen aus dem anderen Teil 
Deutschlands / anderen Regionen 
Luxemburgs sind mir fremd. 

.459 1/ 305 .498 .002 

Xenophobie 
(multivariat) 

Ich fühle mich manchmal als Frem-
de/r im eigenen Land. 

.171 1/ 305 .679 .001 

Haupteffekt Land 5.064 10/297 .000 .146 
Ich fühle mich unter Ausländern oft 
wohler als unter Deutschen/ Luxem-
burgern. 

.551 1/306 .458 .002 

Ich würde am liebsten auswandern. 5.180 1/306 .024 .017 
Jeder, der aus fremden Ländern nach 
Deutschland/Luxemburg kommen 
möchte, sollte das Recht haben ein-
zuwandern. 

1.055 1/306 .305 .003 

In gewissen Abständen habe ich das 
Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Deutschen/Luxemburgern zu erholen. 

1.164 1/306 .281 .004 

Bei Berichten über Straftaten sollte 
die Nationalität des Täters nicht ge-
nannt werden. 

.005 1/306 .942 .000 

Xenophilie  
(multivariat) 

Ausländer haben viele positive Ei-
genschaften, die uns Deut-
schen/Luxemburgern fehlen. 

26.447 1/306 .000 .080 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Die Deutschen/Luxemburger sollten 
mehr Opfer auf sich nehmen, um 
verfolgten Menschen eine Heimat zu 
geben. 

.023 1/306 .881 .000 

Im Ausland stört es mich, so viele 
Landsleute zu treffen. 

.053 1/306 .817 .000 

Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/Luxemburg zu einem 
multikulturellen Land würde. 

.076 1/306 .783 .000 

Es ist in unserer überbevölkerten 
Welt besser, wenn verstärkt Einwan-
derer nach Deutschland/Luxemburg 
kommen, als dass die Deutschen/ 
Luxemburger selbst wieder mehr 
Kinder bekommen. 

12.677 1/306 .000 .040 

Haupteffekt Land 4.234 6/304 .000 .077 
Juden haben in der Geschichte viel 
Unheil gestiftet. 

.201 1/309 .655 .001 

Juden haben auf der Welt zu viel 
Einfluss. 

1.469 1/309 .226 .005 

Mich beschämt, dass so viele 
Verbrechen an Juden begangen wur-
den.* 

10.222 1/309 .002 .032 

Ich glaube, dass sich viele nicht trau-
en, ihre wirkliche Meinung über Ju-
den zu sagen. 

5.735 1/309 .017 .018 

Viele Juden versuchen, aus der Ver-
gangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deutschen/ Luxem-
burger zahlen zu lassen. 

4.575 1/309 .033 .015 

Antisemitismus 
(multivariat) 

Die Erinnerung an die Judenverfol-
gung wird übertrieben und für Dro-
hungen missbraucht. 

1.210 1/309 .272 .004 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 6.2.2.2.4: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche, Migranten (D-L) 

Item Land N M SD 
Deutschland 102 3.45 1.02 
Luxemburg 204 3.01 1.20 

Ländersympathien - Deutschland 

Gesamt 306 3.16 1.16 
Deutschland 102 2.22 1.10 
Luxemburg 204 2.58 1.16 

Ländersympathien - Israel 

Gesamt 306 2.46 1.15 
Deutschland 102 2.34 1.07 
Luxemburg 204 2.82 1.11 

Ländersympathien - Tschechien 

Gesamt 306 2.66 1.11 
Deutschland 102 3.74 1.33 
Luxemburg 204 3.03 1.31 

Ländersympathien - USA 

Gesamt 306 3.26 1.35 
Deutschland 107 3.88 1.10 
Luxemburg 201 3.18 1.14 

Xenophilie - Ausländer haben viele positive 
Eigenschaften, die uns Deutschen/ Luxem-
burgern fehlen. Gesamt 308 3.43 1.17 

Deutschland 107 2.27 1.10 
Luxemburg 201 2.75 1.14 

Xenophilie - Es ist in unserer überbevölker-
ten Welt besser, wenn verstärkt Einwanderer 
nach Deutschland/Luxemburg kommen, als 
dass die Deutschen/Luxemburger selbst 
wieder mehr Kinder bekommen. 

Gesamt 
308 2.58 1.15 

Deutschland 105 2.00 1.21 
Luxemburg 206 2.49 1.29 

Antisemitismus - Mich beschämt, dass so 
viele Verbrechen an Juden begangen wur-
den.* Gesamt 311 2.32 1.28 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 
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6.2.2.3 Deutschland-Frankreich 

Tabelle 6.2.2.3.1: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche, Migranten (D-F) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 2.193 6/168 .046 .073 

mit meiner Stadt/meinem Ort 6.319 1/173 .013 .035 
mit meiner Region/meinem Bundes-
land 

5.243 1/173 .023 .029 

mit Deutschland/Frankreich als 
Nation 

4.272 1/173 .040 .024 

mit einem anderen Land  .344 1/173 .558 .002 
mit Europa .408 1/173 .524 .002 

Identifikation mit… 
(multivariat) 

mit der ganzen Menschheit .744 1/173 .390 .004 
Haupteffekt Land 6.157 15/161 .000 .365 

die deutsche/französische Kultur/ 
Literatur 

11.791 1/ 175 .001 .063 

die deutsche/französische Geschich-
te 

39.636 1/ 175 .000 .185 

die schöne Landschaft 25.417 1/ 175 .000 .127 
den Wiederaufbau nach dem Krieg .019 1/ 175 .890 .000 
die Tapferkeit deutscher/ französi-
scher Soldaten in den Weltkriegen 

46.836 1/ 175 .000 .211 

den deutschen/französischen Wider-
stand gegen das Nazi-Regime 

5.243 1/ 175 .023 .029 

Friedrich d. Große, Bismarck / Lud-
wig der IVX., Charles de Gaules und 
andere bedeutende Staatsmänner 

9.224 1/ 175 .003 .050 

den Leistungsstand deutscher/ fran-
zösischer Sportler/innen im interna-
tionalen Vergleich 

6.142 1/ 175 .014 .034 

Demokratie und Grundgesetz in 
Deutschland/Frankreich 

.410 1/ 175 .523 .002 

die Stellung der deutsche / französi-
schen Wirtschaft in der Welt 

3.355 1/ 175 .069 .019 

deutsche Wesenseigenschaften, wie 
Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Disziplin und Können/ französische 
Wesenseigenschaften wie die Kunst 
zu leben 

8.632 1/ 175 .004 .047 

ein Deutscher/Franzose / 
eine Deutsche/Französin zu sein 

19.294 1/ 175 .000 .099 

das deutsche/französische Sozial-
system 

4.936 1/ 175 .028 .027 

den Fall der Mauer und die friedliche 
Wende in der DDR/ die französische 
Revolution  

1.265 1/ 175 .262 .007 

Nationalstolz 
(multivariat) 

den militärischen Beitrag  
Deutschlands/Frankreichs zur Si-
cherung des Weltfriedens. 

4.804 1/ 175 .030 .027 

Haupteffekt Land 3.201 8/149 .002 .147 
Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/französische Nationalhymne 
höre. 

12.365 1/ 156 .001 .073 

Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/französische Fahne sehe. 

10.344 1/ 156 .002 .062 

Ich finde es wichtig, dass man die 
Bräuche seiner Heimat pflegt. 

.484 1/ 156 .487 .003 

Erleben der eigenen  
Nation  
(multivariat) 

Ich finde Deutschland/Frankreich 
schöner als die meisten anderen 
Länder. 

6.814 1/ 156 .010 .042 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Ich arbeite lieber mit Deut-
schen/Franzosen als mit Ausländern 
zusammen. 

.616 1/ 156 .434 .004 

Ich kann mich nur in Deutsch-
land/Frankreich zu Hause fühlen. 

.004 1/ 156 .951 .000 

Wenn deutsche/französische Sport-
ler/innen in einem internationalen 
Wettbewerb antreten, dann fiebere 
ich mit ihnen. 

1.628 1/ 156 .204 .010 

Ich habe mit Menschen anderer Nati-
onen oft mehr Gemeinsamkeiten als 
mit anderen Deutschen/Franzosen.* 

.172 1/ 156 .679 .001 

Haupteffekt Land 3.168 6/164 .006 .104 
Die Menschheit kann erst in Frieden 
leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind.* 

1.218 1/169 .271 .007 

Ein unbefangenes Nationalgefühl ist 
völlig natürlich. 

.859 1/169 .355 .005 

Nationalstolz führt früher oder später 
zum Krieg.* 

.057 1/169 .811 .000 

Die Verbundenheit mit der eigenen 
Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. 

5.167 1/169 .024 .030 

Nationalgefühle stehen der Völkerver-
ständigung im Wege.* 

3.312 1/169 .071 .019 

Nationalgefühl 
(multivariat) 

Die Deutschen/Franzosen sollten ein 
unverkrampftes Verhältnis zu Natio-
nalgefühlen entwickeln wie andere 
Völker auch. 

2.378 1/169 .125 .014 

Haupteffekt Land 6.219 4/172 .000 .126 
Ich freue mich, wenn ich die Europa-
fahne sehe. 

5.828 1/175 .017 .032 

Zugunsten der europäischen Idee 
sollten deutsche/französische Inte-
ressen zurück gestellt werden. 

2.013 1/175 .158 .011 

Das Ziel der europäischen Einigung 
sollte ein gemeinsamer europäischer 
Staat sein. 

4.657 1/175 .032 .026 

Erleben der EU 
(multivariat) 

Die Auflösung der EU würde mich 
freuen.* 

11.940 1/175 .001 .064 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 6.2.2.3.2: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche, Migranten (D-F) 

Item Land N M SD 
Deutschland 107 2.75 1.29 
Frankreich 68 3.28 1.47 

Identifikation mit… - meiner Stadt/meinem 
Ort  

Gesamt 175 2.95 1.38 
Deutschland 107 2.57 1.13 
Frankreich 68 3.01 1.43 

Identifikation mit… - meiner Region/ mei-
nem Bundesland 
 Gesamt 175 2.74 1.27 

Deutschland 107 2.35 1.06 
Frankreich 68 2.74 1.43 

Identifikation mit… - Deutschland/ Frank-
reich als Nation 

Gesamt 175 2.50 1.23 
Deutschland 103 .30 .89 
Frankreich 74 .77 .90 

Nationalstolz - die deutsche/französische 
Kultur/ Literatur 

Gesamt 177 .50 .92 
Deutschland 103 -.49 1.17 
Frankreich 74 .61 1.10 

Nationalstolz - die deutsche/französische 
Geschichte 

Gesamt 177 -.03 1.26 
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Item Land N M SD 
Deutschland 103 .47 .89 
Frankreich 74 1.16 .92 

Nationalstolz - die schöne Landschaft 

Gesamt 177 .76 .97 
Deutschland 103 .05 1.31 
Frankreich 74 1.26 .91 

Nationalstolz - die Tapferkeit deut-
scher/französischer Soldaten in den Welt-
kriegen Gesamt 177 .55 1.30 

Deutschland 103 .77 1.19 
Frankreich 74 1.16 1.05 

Nationalstolz - den deutschen/ französi-
schen Widerstand gegen das Nazi-Regime 

Gesamt 177 .93 1.15 
Deutschland 103 .11 .85 
Frankreich 74 .53 .98 

Nationalstolz - Friedrich d. Große, Bismarck 
/ Ludwig der IVX., Charles de Gaules und 
andere bedeutende Staatsmänner Gesamt 177 .28 .93 

Deutschland 103 .42 .90 
Frankreich 74 .80 1.13 

Nationalstolz - den Leistungsstand deut-
scher/französischer Sportler/innen im in-
ternationalen Vergleich Gesamt 177 .58 1.02 

Deutschland 103 .39 1.01 

Frankreich 74 .81 .84 

Nationalstolz - deutsche Wesenseigenschaf-
ten, wie Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Disziplin und Können/ französische We-
senseigenschaften wie die Kunst zu leben Gesamt 177 .56 .96 

Deutschland 103 -.10 1.12 
Frankreich 74 .68 1.21 

Nationalstolz - ein Deutscher/Franzose/ 
eine Deutsche/Französin zu sein 

Gesamt 177 .23 1.21 
Deutschland 103 .30 1.02 
Frankreich 74 .65 1.04 

Nationalstolz - das deutsche/französische 
Sozialsystem 

Gesamt 177 .45 1.04 
Deutschland 103 .60 1.00 
Frankreich 74 .93 .97 

Nationalstolz - den militärischen Beitrag  
Deutschlands/Frankreichs zur Sicherung 
des Weltfriedens. Gesamt 177 .74 1.00 

Deutschland 109 2.08 1.20 
Frankreich 49 2.88 1.54 

Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die deutsche/französische Natio-
nalhymne höre. Gesamt 158 2.33 1.36 

Deutschland 109 2.12 1.14 
Frankreich 49 2.80 1.38 

Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die deutsche/französische Fahne 
sehe. Gesamt 158 2.33 1.26 

Deutschland 109 1.88 1.11 
Frankreich 49 2.41 1.31 

Erleben der eigenen Nation - Ich finde 
Deutschland/Frankreich schöner als die 
meisten anderen Länder. Gesamt 158 2.04 1.20 

Deutschland 105 3.33 1.00 
Frankreich 66 2.95 1.16 

Nationalgefühl - Die Verbundenheit mit der 
eigenen Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. Gesamt 171 3.19 1.07 

Deutschland 108 2.61 1.25 
Frankreich 69 3.10 1.42 

Erleben der EU - Ich freue mich, wenn ich 
die Europafahne sehe. 
 Gesamt 177 2.80 1.34 

Deutschland 108 2.83 1.23 
Frankreich 69 3.23 1.15 

Erleben der EU - Das Ziel der europäischen 
Einigung sollte ein gemeinsamer europäi-
scher Staat sein. Gesamt 177 2.99 1.21 

Deutschland 108 4.36 1.05 
Frankreich 69 3.75 1.28 

Erleben der EU - Die Auflösung der EU wür-
de mich freuen.* 

Gesamt 177 4.12 1.18 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 6.2.2.3.3: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche, Migranten (D-F) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 3.786 12/153 .000 .229 

Belgien 2.662 1/ 164 .105 .016 
Deutschland 5.814 1/ 164 .017 .034 
Frankreich 19.584 1/ 164 .000 .107 

Israel 2.179 1/ 164 .142 .013 
Italien 1.312 1/ 164 .254 .008 

Niederlande .231 1/ 164 .632 .001 

Ländersympathien 
(multivariat) 

Norwegen .456 1/ 164 .501 .003 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Polen 1.597 1/ 164 .208 .010 

Österreich .145 1/ 164 .704 .001 
Tschechien 1.889 1/ 164 .171 .011 

Türkei .335 1/ 164 .563 .002 
USA .562 1/ 164 .455 .003 

Haupteffekt Land .986 6/173 .436 .033 
Menschen mit einer anderen politi-
schen Auffassung 

.001 1/178 .970 .000 

Menschen mit einer anderen Religion 1.695 1/178 .195 .009 
Menschen mit einer anderen Weltan-
schauung 

1.746 1/178 .188 .010 

Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

1.448 1/178 .230 .008 

Menschen aus fremden Kulturen 1.233 1/178 .268 .007 

Toleranz 
(multivariat) 

Menschen aus anderen Ländern 3.985 1/178 .047 .022 
Haupteffekt Land 5.303 9/125 .000 .276 

Es ist nicht gut, viele Ausländer im 
Land zu haben. 

3.628 1/ 133 .059 .027 

Es geht zu weit, wenn sich Ausländer 
an deutsche/französische Mädchen 
und  
Frauen heranmachen. 

.456 1/ 133 .501 .003 

Ausländer provozieren durch ihr 
Verhalten oft selbst die Ausländer-
feindlichkeit. 

23.639 1/ 133 .000 .151 

Die meisten Politiker in Deutsch-
land/Frankreich sorgen sich zu sehr 
um die Ausländer und nicht um ”Otto 
Normalverbraucher”. 

.240 1/ 133 .625 .002 

Mich stört die häufige Verwendung 
der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. 

.097 1/ 133 .756 .001 

In Bezug auf Deutsche/Franzosen 
oder Deutschland/Frankreich spreche 
ich gerne von ”Wir”. 

.591 1/ 133 .443 .004 

Ich bin es leid, mich ständig als 
Deutsche/r/Franzose/Französin 
beschimpfen zu  lassen. 

4.022 1/ 133 .047 .029 

Menschen aus dem anderen Teil 
Deutschlands /anderen Teilen 
Frankreichs sind mir fremd. 

13.351 1/ 133 .000 .091 

Xenophobie 
(multivariat) 

Ich fühle mich manchmal als Frem-
de/r im eigenen Land. 

2.695 1/ 133 .103 .020 

Haupteffekt Land 3.889 10/125 .000 .237 
Ich fühle mich unter Ausländern oft 
wohler als unter Deutschen/ Franzo-
sen. 

.001 1/ 134 .979 .000 

Ich würde am liebsten auswandern. 1.094 1/ 134 .298 .008 
Jeder, der aus fremden Ländern 
nach Deutschland/Frankreich kom-
men möchte, sollte das Recht haben 
einzuwandern. 

7.538 1/ 134 .007 .053 

In gewissen Abständen habe ich das 
Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Deutschen/Franzosen zu erholen. 

2.359 1/ 134 .127 .017 

Bei Berichten über Straftaten sollte 
die Nationalität des Täters nicht ge-
nannt werden. 

1.604 1/ 134 .207 .012 

Xenophilie  
(multivariat) 

Ausländer haben viele positive Ei-
genschaften, die uns Deut-
schen/Franzosen fehlen. 

9.070 1/ 134 .003 .063 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Die Deutschen/Franzosen sollten 
mehr Opfer auf sich nehmen, um 
verfolgten Menschen eine Heimat zu 
geben. 

10.453 1/ 134 .002 .072 

Im Ausland stört es mich, so viele 
Landsleute zu treffen. 

1.694 1/ 134 .195 .012 

Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/Frankreich zu einem 
multikulturellen Land würde. 

4.531 1/ 134 .035 .033 

Es ist in unserer überbevölkerten Welt 
besser, wenn verstärkt Einwanderer 
nach Deutschland/Frankreich kom-
men, als dass die Deutschen/ Fran-
zosen selbst wieder mehr Kinder 
bekommen. 

1.466 1/ 134 .228 .011 

Haupteffekt Land .933 6/108 .475 .049 
Juden haben in der Geschichte viel 
Unheil gestiftet. 

.478 1/ 113 .491 .004 

Juden haben auf der Welt zu viel 
Einfluss. 

.027 1/ 113 .869 .000 

Mich beschämt, dass so viele Verbre-
chen an Juden begangen wurden.* 

.262 1/ 113 .610 .002 

Ich glaube, dass sich viele nicht trau-
en, ihre wirkliche Meinung über Ju-
den zu sagen. 

.097 1/ 113 .756 .001 

Viele Juden versuchen, aus der Ver-
gangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deutschen/Franzosen 
zahlen zu lassen. 

.005 1/ 113 .941 .000 

Antisemitismus 
(multivariat) 

Die Erinnerung an die Judenverfol-
gung wird übertrieben und für Dro-
hungen missbraucht. 

2.118 1/ 113 .148 .018 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 6.2.2.3.4: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche, Migranten (D-F) 

Item Land N M SD 
Deutschland 102 3.45 1.02 
Frankreich 64 3.02 1.29 

Ländersympathien - Deutschland 

Gesamt 166 3.28 1.15 
Deutschland 102 3.35 1.10 
Frankreich 64 4.13 1.08 

Ländersympathien - Frankreich 

Gesamt 166 3.65 1.15 
Deutschland 109 1.17 1.00 
Frankreich 71 1.45 .82 

Toleranz - Menschen aus anderen Ländern 

Gesamt 180 1.28 .95 
Deutschland 106 3.35 1.28 
Frankreich 29 2.10 .98 

Xenophobie - Ausländer provozieren durch 
ihr Verhalten oft selbst die Ausländerfeind-
lichkeit. Gesamt 135 3.08 1.32 

Deutschland 106 2.11 1.22 
Frankreich 29 2.66 1.52 

Xenophobie - Ich bin es leid, mich ständig 
als Deutsche/r/Franzose beschimpfen zu  
lassen. Gesamt 135 2.23 1.30 

Deutschland 106 2.49 1.22 
Frankreich 29 1.59 1.02 

Xenophobie - Menschen aus dem anderen 
Teil Deutschlands/anderen Teilen Frank-
reichs sind mir fremd. Gesamt 135 2.30 1.23 

Deutschland 107 3.36 1.33 
Frankreich 29 4.10 1.11 

Xenophilie - Jeder, der aus fremden Ländern 
nach Deutschland/Frankreich kommen 
möchte, sollte das Recht haben einzuwan-
dern. 

Gesamt 
136 3.52 1.32 

Deutschland 107 3.88 1.10 
Frankreich 29 3.14 1.41 

Xenophilie - Ausländer haben viele positive 
Eigenschaften, die uns Deutschen/ Franzo-
sen fehlen. Gesamt 136 3.72 1.21 
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Item Land N M SD 
Deutschland 107 2.93 1.18 
Frankreich 29 3.72 1.13 

Xenophilie - Die Deutschen/Franzosen soll-
ten mehr Opfer auf sich nehmen, um ver-
folgten Menschen eine Heimat zu geben. Gesamt 136 3.10 1.21 

Deutschland 107 3.30 1.25 
Frankreich 29 3.86 1.33 

Xenophilie - Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/Frankreich zu einem multikul-
turellen Land würde. Gesamt 136 3.42 1.28 

 

6.2.2.4 Deutschland-Schweiz 

Tabelle 6.2.2.4.1: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche, Migranten (D-CH) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 4.093 6/337 .001 .068 

mit meiner Stadt/meinem Ort 14.580 1/342 .000 .041 
mit meiner Region/meinem Bundes-
land/Meinem eigenen Kanton 

3.462 1/342 .064 .010 

mit Deutschland/der Schweiz als 
Nation 

6.642 1/342 .010 .019 

mit einem anderen Land  5.386 1/342 .021 .016 
mit Europa .005 1/342 .946 .000 

Identifikation mit… 
(multivariat) 

mit der ganzen Menschheit .926 1/342 .337 .003 
Haupteffekt Land 11.383 14/336 .000 .322 

die deutsche/Schweizer Kultur/ Lite-
ratur 

3.275 1/ 349 .071 .009 

die deutsche/Schweizer Geschichte 42.566 1/ 349 .000 .109 
die schöne Landschaft/die Berge 24.129 1/ 349 .000 .065 
den Wiederaufbau nach dem Krieg/ 
den Schweizer Föderalismus in Ge-
meinden und Kantonen 

20.308 1/ 349 .000 .055 

die Tapferkeit deutscher Soldaten in 
den Weltkriegen/ die Sicherung der 
Neutralität der Schweiz 

14.446 1/ 349 .000 .040 

den deutschen Widerstand gegen das 
Nazi-Regime/ die Tatsache, dass der 
größte Teil des Schweizer Volkes das 
Nazi-Regime ablehnte 

.540 1/ 349 .463 .002 

Friedrich d. Große, Bismarck / Gene-
ral Guisan, Henri Dunant und andere 
bedeutende Staatsmänner 

.000 1/ 349 .985 .000 

den Leistungsstand deutscher/ 
Schweizer Sportler/innen im interna-
tionalen Vergleich 

2.952 1/ 349 .087 .008 

Demokratie und Grundgesetz in 
Deutschland/der Schweiz 

1.895 1/ 349 .169 .005 

die Stellung der deutschen/Schweizer 
Wirtschaft in der Welt 

.146 1/ 349 .703 .000 

deutsche/Schweizer Wesenseigen-
schaften, wie Fleiß, Ehrlichkeit, Zu-
verlässigkeit, Disziplin und Können 

.962 1/ 349 .327 .003 

ein Deutscher/Schweizer/ 
eine Deutsche/Schweizerin zu sein 

3.757 1/ 349 .053 .011 

das deutsche/ Schweizer Sozialsys-
tem 

.198 1/ 349 .656 .001 

Nationalstolz 
(multivariat) 

den militärischen Beitrag  
Deutschlands/ der Schweiz zur Si-
cherung des Weltfriedens. 

2.123 1/ 349 .146 .006 

Haupteffekt Land 4.075 8/356 .000 .084 Erleben der eigenen  
Nation  
(multivariat) 

Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/Schweizer Nationalhymne höre. 

.014 1/ 363 .905 .000 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/Schweizer Fahne sehe. 

3.467 1/ 363 .063 .009 

Ich finde es wichtig, dass man die 
Bräuche seiner Heimat pflegt. 

1.542 1/ 363 .215 .004 

Ich finde Deutschland/die Schweiz 
schöner als die meisten anderen 
Länder. 

17.625 1/ 363 .000 .046 

Ich arbeite lieber mit Deut-
schen/Schweizern als mit Ausländern 
zusammen. 

.788 1/ 363 .375 .002 

Ich kann mich nur in Deutschland/ 
der Schweiz zu Hause fühlen. 

.172 1/ 363 .679 .000 

Wenn deutsche/Schweizer Sport-
ler/innen in einem internationalen 
Wettbewerb antreten, dann fiebere 
ich mit ihnen. 

.218 1/ 363 .641 .001 

Ich habe mit Menschen anderer Nati-
onen oft mehr Gemeinsamkeiten als 
mit anderen Deutschen/Schweizern.* 

.406 1/ 363 .524 .001 

Haupteffekt Land 2.285 6/344 .035 .038 
Die Menschheit kann erst in Frieden 
leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind.* 

1.248 1/ 349 .265 .004 

Ein unbefangenes Nationalgefühl ist 
völlig natürlich. 

.195 1/ 349 .659 .001 

Nationalstolz führt früher oder später 
zum Krieg.* 

2.182 1/ 349 .141 .006 

Die Verbundenheit mit der eigenen 
Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. 

3.231 1/ 349 .073 .009 

Nationalgefühle stehen der Völkerver-
ständigung im Wege.* 

4.303 1/ 349 .039 .012 

Nationalgefühl 
(multivariat) 

Die Deutschen/Schweizer sollten ein 
unverkrampftes Verhältnis zu Natio-
nalgefühlen entwickeln wie andere 
Völker auch. 

4.500 1/ 349 .035 .013 

Haupteffekt Land 9.072 4/343 .000 .096 
Ich freue mich, wenn ich die Europa-
fahne sehe./ Ich würde mich über 
den EU-Beitritt der Schweiz freuen 

.541 1/346 .462 .002 

Zugunsten der europäischen Idee 
sollten deutsche/Schweizer Interes-
sen zurück gestellt werden. 

4.320 1/346 .038 .012 

Das Ziel der europäischen Einigung 
sollte ein gemeinsamer europäischer 
Staat sein. 

.616 1/346 .433 .002 

Erleben der EU 
(multivariat) 

Die Auflösung der EU würde mich 
freuen.* 

31.409 1/346 .000 .083 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 6.2.2.4.2: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche, Migranten (D-CH) 

Item Land N M SD 
Deutschland 107 2.75 1.29 

Schweiz 237 3.32 1.30 
Identifikation mit… - meiner Stadt/meinem 
Ort 

Gesamt 344 3.15 1.32 
Deutschland 103 -.49 1.17 

Schweiz 248 .34 1.04 
Nationalstolz - die deutsche/Schweizer 
Geschichte 

Gesamt 351 .10 1.14 
Deutschland 103 .47 .89 

Schweiz 248 1.05 1.07 
Nationalstolz - die schöne Landschaft/die 
Berge 

Gesamt 351 .88 1.05 
Nationalstolz - den Wiederaufbau nach dem Deutschland 103 .81 .92 
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Item Land N M SD 
Schweiz 248 .27 1.04 Krieg/ den Schweizer Föderalismus in Ge-

meinden und Kantonen Gesamt 351 .43 1.03 
Deutschland 103 .05 1.31 

Schweiz 248 .60 1.21 
Nationalstolz - die Tapferkeit deutscher 
Soldaten in den Weltkriegen/ die Sicherung 
der Neutralität der Schweiz Gesamt 351 .44 1.26 

Deutschland 109 1.88 1.11 
Schweiz 256 2.50 1.37 

Erleben der eigenen Nation - Ich finde 
Deutschland/die Schweiz schöner als die 
meisten anderen Länder. Gesamt 365 2.32 1.33 

Deutschland 108 4.36 1.05 
Schweiz 240 3.57 1.30 

Erleben der EU - Die Auflösung der EU wür-
de mich freuen.* 

Gesamt 348 3.81 1.28 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 6.2.2.4.3: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche, Migranten (D-CH) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 8.247 11/210 .000 .302 

Belgien 17.068 1/ 220 .000 .072 
Deutschland 10.958 1/ 220 .001 .047 
Frankreich .076 1/ 220 .783 .000 

Israel 3.239 1/ 220 .073 .015 
Italien .165 1/ 220 .685 .001 

Niederlande .734 1/ 220 .393 .003 
Polen 6.054 1/ 220 .015 .027 

Österreich 1.544 1/ 220 .215 .007 
Tschechien 14.801 1/ 220 .000 .063 

Türkei .088 1/ 220 .767 .000 

Ländersympathien 
(multivariat) 

USA 34.099 1/ 220 .000 .134 
Haupteffekt Land 1.748 6/359 .109 .028 

Menschen mit einer anderen politi-
schen Auffassung 

.013 1/364 .909 .000 

Menschen mit einer anderen Religion 2.823 1/364 .094 .008 
Menschen mit einer anderen Weltan-
schauung 

.135 1/364 .714 .000 

Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

1.773 1/364 .184 .005 

Menschen aus fremden Kulturen 2.369 1/364 .125 .006 

Toleranz 
(multivariat) 

Menschen aus anderen Ländern .036 1/364 .850 .000 
Haupteffekt Land 3.470 9/345 .000 .083 

Es ist nicht gut, viele Ausländer im 
Land zu haben. 

.033 1/ 353 .855 .000 

Es geht zu weit, wenn sich Ausländer 
an deutsche/Schweizer Mädchen und 
Frauen heranmachen. 

3.220 1/ 353 .074 .009 

Ausländer provozieren durch ihr Ver-
halten oft selbst die Ausländerfeind-
lichkeit. 

2.532 1/ 353 .112 .007 

Die meisten Politiker in Deutsch-
land/der Schweiz sorgen sich zu 
sehr um die Ausländer und nicht um 
”Otto Normalverbraucher”. 

9.689 1/ 353 .002 .027 

Mich stört die häufige Verwendung 
der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. 

1.077 1/ 353 .300 .003 

In Bezug auf Deutsche(Schweizer 
oder Deutschland/der Schweiz spre-
che ich gerne von ”Wir”. 

.885 1/ 353 .348 .002 

Xenophobie 
(multivariat) 

Ich bin es leid, mich ständig als 
Deutsche/r beschimpfen zu  
Lassen/ mich ständig als Schwei-
zer/in von bestimmten amerikani-
schen Juden beschimpfen zu lassen 

5.127 1/ 353 .024 .014 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Menschen aus dem anderen Teil 
Deutschlands/anderen Sprachgebie-
ten der Schweiz sind mir fremd. 

1.417 1/ 353 .235 .004 

Ich fühle mich manchmal als Frem-
de/r im eigenen Land. 

.792 1/ 353 .374 .002 

Haupteffekt Land 3.457 10/344 .000 .091 
Ich fühle mich unter Ausländern oft 
wohler als unter Deutsche/ Schwei-
zern. 

.109 1/353 .742 .000 

Ich würde am liebsten auswandern. 4.117 1/353 .043 .012 
Jeder, der aus fremden Ländern nach 
Deutschland/in die Schweiz kommen 
möchte, sollte das Recht haben ein-
zuwandern. 

1.971 1/353 .161 .006 

In gewissen Abständen habe ich das 
Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Deutschen/Schweizern zu erholen. 

.609 1/353 .436 .002 

Bei Berichten über Straftaten sollte 
die Nationalität des Täters nicht ge-
nannt werden. 

.148 1/353 .701 .000 

Ausländer haben viele positive Ei-
genschaften, die uns Deutschen/ 
Schweizern fehlen. 

7.790 1/353 .006 .022 

Die Deutschen/Schweizer sollten 
mehr Opfer auf sich nehmen, um 
verfolgten Menschen eine Heimat zu 
geben. 

2.581 1/353 .109 .007 

Im Ausland stört es mich, so viele 
Landsleute zu treffen. 

.084 1/353 .772 .000 

Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/die Schweiz zu einem 
multikulturellen Land würde. 

3.793 1/353 .052 .011 

Xenophilie 
(multivariat) 

Es ist in unserer überbevölkerten Welt 
besser, wenn verstärkt Einwanderer 
nach Deutschland/die Schweiz kom-
men, als dass die Deutschen/ 
Schweizer selbst wieder mehr Kinder 
bekommen. 

6.956 1/353 .009 .019 

Haupteffekt Land 13.643 6/337 .000 .195 
Juden haben in der Geschichte viel 
Unheil gestiftet. 

1.111 1/342 .293 .003 

Juden haben auf der Welt zu viel 
Einfluss. 

.032 1/342 .857 .000 

Mich beschämt, dass so viele 
Verbrechen an Juden begangen wur-
den./ Mich beschämt die Flücht-
lingspolitik der Schweiz im 2. Welt-
krieg.* 

74.104 1/342 .000 .178 

Ich glaube, dass sich viele nicht trau-
en, ihre wirkliche Meinung über Ju-
den zu sagen. 

5.505 1/342 .020 .016 

Viele Juden versuchen, aus der Ver-
gangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deutschen/Schweizer 
zahlen zu lassen. 

.356 1/342 .551 .001 

Antisemitismus 
(multivariat) 

Die Erinnerung an die Judenverfol-
gung wird übertrieben und für Dro-
hungen missbraucht. 

5.236 1/342 .023 .015 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 
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Tabelle 6.2.2.5.4: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche, Migranten (D-CH) 

Item Land N M SD 
Deutschland 102 2.80 1.13 

Schweiz 120 3.43 1.14 
Ländersympathien - Belgien 

Gesamt 222 3.14 1.17 
Deutschland 102 3.45 1.02 

Schweiz 120 2.90 1.39 
Ländersympathien - Deutschland 

Gesamt 222 3.15 1.26 
Deutschland 102 2.99 1.07 

Schweiz 120 3.18 1.14 
Ländersympathien - Polen 

Gesamt 222 3.09 1.11 
Deutschland 102 3.03 1.42 

Schweiz 120 3.08 1.29 
Ländersympathien - Tschechien 

Gesamt 222 3.06 1.35 
Deutschland 102 3.74 1.33 

Schweiz 120 2.64 1.44 
Ländersympathien - USA 

Gesamt 222 3.14 1.49 
Deutschland 106 2.52 1.26 

Schweiz 249 2.65 1.24 
Xenophobie - Die meisten Politiker in 
Deutschland/der Schweiz sorgen sich zu 
sehr um die Ausländer und nicht um ”Otto  
Normalverbraucher”. 

Gesamt 
355 2.61 1.24 

Deutschland 107 3.88 1.10 
Schweiz 248 3.48 1.30 

Xenophilie - Ausländer haben viele positive 
Eigenschaften, die uns Deut-
schen/Schweizern fehlen. Gesamt 355 3.60 1.26 

Deutschland 105 2.00 1.21 
Schweiz 239 3.25 1.26 

Antisemitismus - Mich beschämt, dass so 
viele Verbrechen an Juden begangen wur-
den./ Mich beschämt die Flüchtlingspolitik 
der Schweiz im 2. Weltkrieg.* 

Gesamt 
344 2.87 1.37 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

6.2.2.5 Deutschland-Österreich 

Tabelle 6.2.2.5.1: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche, Migranten (D-A) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land .907 6/176 .491 .030 

mit meiner Stadt/meinem Ort 2.095 1/ 181 .150 .011 
mit meiner Region/meinem Bundes-
land 

4.732 1/ 181 .031 .025 

mit Deutschland/Österreich als Nati-
on 

2.334 1/ 181 .128 .013 

mit einem anderen Land  .244 1/ 181 .622 .001 
mit Europa .548 1/ 181 .460 .003 

Identifikation mit… 
(multivariat) 

mit der ganzen Menschheit .158 1/ 181 .691 .001 
Haupteffekt Land 4.376 14/171 .000 .264 

die deutsche/österreichische Kultur/ 
Literatur 

.610 1/ 184 .436 .003 

die deutsche/österreichische Ge-
schichte 

27.293 1/ 184 .000 .129 

die schöne Landschaft 23.759 1/ 184 .000 .114 
den Wiederaufbau nach dem Krieg 3.498 1/ 184 .063 .019 
die Tapferkeit deutscher/ österreichi-
scher Soldaten in den Weltkriegen 

3.036 1/ 184 .083 .016 

den deutsche/österreichische Wider-
stand gegen das Nazi-Regime 

1.013 1/ 184 .315 .005 

Friedrich d. Große, Bismarck / Maria 
Theresia, Karl V., Prinz Eugen und 
andere bedeutende Staatsmänner 

6.496 1/ 184 .012 .034 

Nationalstolz 
(multivariat) 

den Leistungsstand deutscher/ öster-
reichischer Sportler/innen im interna-
tionalen Vergleich 

.682 1/ 184 .410 .004 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Demokratie und Grundgesetz in 
Deutschland/Österreich 

.478 1/ 184 .490 .003 

die Stellung der deutschen/ österrei-
chischen Wirtschaft in der Welt 

.197 1/ 184 .658 .001 

Deutsche Wesenseigenschaften, wie 
Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Disziplin und Können/ österreichi-
sche Wesenseigenschaften wie Char-
me, Gemütlichkeit, Tüchtigkeit 

.000 1/ 184 .985 .000 

ein Deutscher/Österreicher/ 
eine Deutsche/Österreicherin zu 
sein 

9.871 1/ 184 .002 .051 

das deutsche/österreichische Sozial-
system 

.933 1/ 184 .335 .005 

den militärischen Beitrag  
Deutschlands zur Sicherung des  
Weltfriedens/ die friedenserhaltenen 
Einsätze des österreichischen Bun-
desheeres für die UNO 

.998 1/ 184 .319 .005 

Haupteffekt Land 1.993 8/185 .049 .079 
Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/österreichische Nationalhymne 
höre. 

.776 1/ 192 .379 .004 

Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/österreichische Fahne sehe. 

2.966 1/ 192 .087 .015 

Ich finde es wichtig, dass man die 
Bräuche seiner Heimat pflegt. 

.679 1/ 192 .411 .004 

Ich finde Deutschland/Österreich 
schöner als die meisten anderen 
Länder. 

9.793 1/ 192 .002 .049 

Ich arbeite lieber mit Deut-
schen/Österreichern als mit Auslän-
dern zusammen. 

.043 1/ 192 .836 .000 

Ich kann mich nur in Deutsch-
land/Österreich zu Hause fühlen. 

.195 1/ 192 .659 .001 

Wenn deutsche/österreichische 
Sportler/innen in einem internationa-
len Wettbewerb antreten, dann fiebe-
re ich mit ihnen. 

.427 1/ 192 .514 .002 

Erleben der eigenen  
Nation  
(multivariat) 

Ich habe mit Menschen anderer Nati-
onen oft mehr Gemeinsamkeiten als 
mit anderen Deutschen/ Österrei-
chern.* 

.542 1/ 192 .463 .003 

Haupteffekt Land 1.531 6/182 .170 .048 
Die Menschheit kann erst in Frieden 
leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind.* 

1.379 1/ 187 .242 .007 

Ein unbefangenes Nationalgefühl ist 
völlig natürlich. 

.700 1/ 187 .404 .004 

Nationalstolz führt früher oder später 
zum Krieg.* 

.983 1/ 187 .323 .005 

Die Verbundenheit mit der eigenen 
Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. 

.956 1/ 187 .329 .005 

Nationalgefühle stehen der Völkerver-
ständigung im Wege.* 

1.880 1/ 187 .172 .010 

Nationalgefühl 
(multivariat) 

Die Deutschen/Österreicher sollten 
ein unverkrampftes Verhältnis zu 
Nationalgefühlen entwickeln wie 
andere Völker auch. 

4.493 1/ 187 .035 .023 

Haupteffekt Land 10.510 4/187 .000 .184 Erleben der EU 
Ich freue mich, wenn ich die Europa-
fahne sehe. 

1.145 1/ 190 .286 .006 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Zugunsten der europäischen Idee 
sollten deutsche/österreichische 
Interessen zurück gestellt werden. 

3.392 1/ 190 .067 .018 

Das Ziel der europäischen Einigung 
sollte ein gemeinsamer europäischer 
Staat sein. 

6.801 1/ 190 .010 .035 

(multivariat) 

Die Auflösung der EU würde mich 
freuen.* 

19.711 1/ 190 .000 .094 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 6.2.2.5.2: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche, Migranten (D-A) 

Item Land N M SD 
Deutschland 107 2.57 1.13 
Österreich 76 2.96 1.29 

Identifikation mit… - meiner Regi-
on/meinem Bundesland 

Gesamt 183 2.73 1.21 
Deutschland 103 -.49 1.17 
Österreich 83 .40 1.11 

Nationalstolz - die deutsche/österreichische 
Geschichte 

Gesamt 186 -.09 1.22 
Deutschland 103 .47 .89 
Österreich 83 1.14 1.00 

Nationalstolz - die schöne Landschaft 

Gesamt 186 .77 1.00 
Deutschland 103 .11 .85 
Österreich 83 .46 1.03 

Nationalstolz - Friedrich d. Große, Bismarck 
/ Maria Theresia, Karl V., Prinz Eugen und 
andere bedeutende Staatsmänner Gesamt 186 .26 .95 

Deutschland 103 -.10 1.12 
Österreich 83 .43 1.18 

Nationalstolz - ein Deutscher/Österreicher/ 
eine Deutsche/Österreicherin zu sein 

Gesamt 186 .14 1.17 
Deutschland 109 1.88 1.11 
Österreich 85 2.41 1.25 

Erleben der eigenen Nation - Ich finde 
Deutschland/Österreich schöner als die 
meisten anderen Länder. Gesamt 194 2.11 1.20 

Deutschland 105 3.55 1.04 
Österreich 84 3.23 1.07 

Nationalgefühl - Die Deutschen/Österreicher 
sollten ein unverkrampftes Verhältnis zu 
Nationalgefühlen entwickeln wie andere 
Völker auch. 

Gesamt 
189 3.41 1.06 

Deutschland 108 2.83 1.23 
Österreich 84 3.29 1.15 

Erleben der EU - Das Ziel der europäischen 
Einigung sollte ein gemeinsamer europäi-
scher Staat sein. Gesamt 192 3.03 1.21 

Deutschland 108 4.36 1.05 
Österreich 84 3.60 1.35 

Erleben der EU - Die Auflösung der EU wür-
de mich freuen.* 

Gesamt 192 4.03 1.24 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 6.2.2.5.3: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche, Migranten (D-A) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 4.834 12/160 .000 .266 

Belgien .603 1/ 171 .439 .004 
Deutschland 3.710 1/ 171 .056 .021 
Frankreich 4.764 1/ 171 .030 .027 

Israel 1.799 1/ 171 .182 .010 
Italien .069 1/ 171 .794 .000 

Niederlande .209 1/ 171 .648 .001 
Norwegen 3.730 1/ 171 .055 .021 

Polen .188 1/ 171 .665 .001 
Österreich 25.307 1/ 171 .000 .129 
Tschechien 8.041 1/ 171 .005 .045 

Türkei .799 1/ 171 .373 .005 

Ländersympathien 
(multivariat) 

USA 8.876 1/ 171 .003 .049 
Haupteffekt Land 1.142 6/185 .340 .036 Toleranz 

Menschen mit einer anderen politi-
schen Auffassung 

1.855 1/ 190 .175 .010 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Menschen mit einer anderen Religi-
on 

4.330 1/ 190 .039 .022 

Menschen mit einer anderen Weltan-
schauung 

.003 1/ 190 .955 .000 

Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

.369 1/ 190 .544 .002 

Menschen aus fremden Kulturen .047 1/ 190 .829 .000 

(multivariat) 

Menschen aus anderen Ländern .218 1/ 190 .641 .001 
Haupteffekt Land 3.080 9/177 .002 .135 

Es ist nicht gut, viele Ausländer im 
Land zu haben. 

.001 1/ 185 .980 .000 

Es geht zu weit, wenn sich Ausländer 
an deutsche/österreichische Mäd-
chen und Frauen heranmachen. 

1.421 1/ 185 .235 .008 

Ausländer provozieren durch ihr 
Verhalten oft selbst die Ausländer-
feindlichkeit. 

8.770 1/ 185 .003 .045 

Die meisten Politiker in Deutsch-
land/Österreich sorgen sich zu sehr 
um die Ausländer und nicht um ”Otto 
Normalverbraucher”. 

1.000 1/ 185 .319 .005 

Mich stört die häufige Verwendung 
der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. 

.072 1/ 185 .789 .000 

In Bezug auf Deutsche/Österreicher 
oder Deutschland/Österreich spreche 
ich gerne von ”Wir”. 

2.764 1/ 185 .098 .015 

Ich bin es leid, mich ständig als 
Deutsche/r/Österreicher beschimp-
fen zu lassen. 

1.308 1/ 185 .254 .007 

Menschen aus dem anderen Teil 
Deutschlands/Österreichs sind mir 
fremd. 

3.160 1/ 185 .077 .017 

Xenophobie 
(multivariat) 

Ich fühle mich manchmal als Frem-
de/r im eigenen Land. 

1.827 1/ 185 .178 .010 

Haupteffekt Land 2.141 10/178 .024 .107 
Ich fühle mich unter Ausländern oft 
wohler als unter Deutschen/ Öster-
reichern. 

1.082 1/ 187 .300 .006 

Ich würde am liebsten auswandern. .018 1/ 187 .895 .000 
Jeder, der aus fremden Ländern nach 
Deutschland/Österreich kommen 
möchte, sollte das Recht haben ein-
zuwandern. 

.037 1/ 187 .847 .000 

In gewissen Abständen habe ich das 
Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Deutschen/Österreichern zu erholen. 

.038 1/ 187 .846 .000 

Bei Berichten über Straftaten sollte 
die Nationalität des Täters nicht ge-
nannt werden. 

3.860 1/ 187 .051 .020 

Ausländer haben viele positive Eigen-
schaften, die uns Deutschen/ Öster-
reichern fehlen. 

1.412 1/ 187 .236 .007 

Die Deutschen/Österreicher sollten 
mehr Opfer auf sich nehmen, um 
verfolgten Menschen eine Heimat zu 
geben. 

4.257 1/ 187 .040 .022 

Im Ausland stört es mich, so viele 
Landsleute zu treffen. 

.334 1/ 187 .564 .002 

Xenophilie  
(multivariat) 

Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/Österreich zu einem 
multikulturellen Land würde. 

.826 1/ 187 .365 .004 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Es ist in unserer überbevölkerten 
Welt besser, wenn verstärkt Einwan-
derer nach Deutschland/Österreich 
kommen, als dass die Deutschen/ 
Österreicher selbst wieder mehr 
Kinder bekommen. 

7.080 1/ 187 .008 .036 

Haupteffekt Land 1.860 6/181 .090 .058 
Juden haben in der Geschichte viel 
Unheil gestiftet. 

.009 1/186 .924 .000 

Juden haben auf der Welt zu viel 
Einfluss. 

.163 1/186 .687 .001 

Mich beschämt, dass so viele 
Verbrechen an Juden begangen wur-
den./ Mich beschämt, dass Österrei-
cher so viele Verbrechen an Juden 
begangen haben.* 

6.572 1/186 .011 .034 

Ich glaube, dass sich viele nicht 
trauen, ihre wirkliche Meinung über 
Juden zu sagen. 

7.502 1/186 .007 .039 

Viele Juden versuchen, aus der Ver-
gangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deutschen/ Österrei-
cher zahlen zu lassen. 

.862 1/186 .354 .005 

Antisemitismus 
(multivariat) 

Die Erinnerung an die Judenverfol-
gung wird übertrieben und für Dro-
hungen missbraucht. 

.616 1/186 .433 .003 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 
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Tabelle 6.2.2.5.4: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche , Migranten (D-A) 

Item Land N M SD 
Deutschland 102 3.35 1.10 
Österreich 71 3.75 1.25 

Ländersympathien - Frankreich 

Gesamt 173 3.51 1.18 
Deutschland 102 2.99 1.07 
Österreich 71 3.86 1.19 

Ländersympathien - Österreich 

Gesamt 173 3.35 1.19 
Deutschland 102 2.34 1.07 
Österreich 71 2.85 1.25 

Ländersympathien - Tschechien 

Gesamt 173 2.55 1.17 
Deutschland 102 3.74 1.33 
Österreich 71 3.07 1.60 

Ländersympathien - USA 

Gesamt 173 3.46 1.48 
Deutschland 109 .79 .97 
Österreich 83 .46 1.23 

Toleranz - Menschen mit einer anderen 
Religion 

Gesamt 192 .65 1.10 
Deutschland 106 3.35 1.28 
Österreich 81 2.78 1.34 

Xenophobie - Ausländer provozieren durch 
ihr Verhalten oft selbst die Ausländerfeind-
lichkeit. Gesamt 187 3.10 1.33 

Deutschland 107 2.93 1.18 
Österreich 82 3.29 1.19 

Xenophilie - Die Deutschen/Österreicher 
sollten mehr Opfer auf sich nehmen, um 
verfolgten Menschen eine Heimat zu geben. Gesamt 189 3.09 1.19 

Deutschland 107 2.27 1.10 
Österreich 82 2.70 1.07 

Xenophilie - Es ist in unserer überbevölker-
ten Welt besser, wenn verstärkt Einwanderer 
nach Deutschland/Österreich kommen, als 
dass die Deutschen/Österreicher selbst 
wieder mehr Kinder bekommen. 

Gesamt 
189 2.46 1.10 

Deutschland 105 2.00 1.21 
Österreich 83 2.48 1.36 

Antisemitismus - Mich beschämt, dass so 
viele Verbrechen an Juden begangen wur-
den./ Mich beschämt, dass Österreicher so 
viele Verbrechen an Juden begangen haben* 

Gesamt 
188 2.21 1.30 

Deutschland 105 3.77 1.24 
Österreich 83 3.27 1.28 

Antisemitismus - Ich glaube, dass sich viele 
nicht trauen, ihre wirkliche Meinung über 
Juden zu sagen Gesamt 188 3.55 1.28 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 
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6.3 Familiäre Sozialisation 

6.3.1 Deutschland-Dänemark 

Tabelle 6.3.1.1: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche, Migranten (D-DK) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 2.674 4/136 .035 .073 

Belohnung 2.467 1/139 .119 .017 
Bestrafung 2.378 1/139 .125 .017 
Toleranz 2.836 1/139 .094 .020 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie 4.534 1/139 .035 .032 
 

Tabelle 6.3.1.2: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche, Migranten (D-DK) 

Familiäre Sozialisation/Skala Land N M SD 
Deutschland 109 3.79 .80 
Dänemark 32 4.12 .74 

Autonomie 

Gesamt 141 3.86 .79 

 

6.3.2 Deutschland-Luxemburg 

Tabelle 6.3.2.1: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche, Migranten (D-L) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 1.819 4/312 .125 .023 

Belohnung .114 1/315 .735 .000 
Bestrafung 5.639 1/315 .018 .018 
Toleranz .129 1/315 .719 .000 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie .010 1/315 .922 .000 

 

6.3.3 Deutschland-Frankreich 

Tabelle 6.3.3.1: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche, Migranten (D-F) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 6.497 4/179 .000 .127 

Belohnung 1.697 1/182 .194 .009 
Bestrafung 16.452 1/182 .000 .083 
Toleranz .339 1/182 .561 .002 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie 9.745 1/182 .002 .051 
 

Tabelle 6.3.3.2: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche, Migranten (D-F) 

Familiäre Sozialisation/Skala Land N M SD 
Deutschland 109 2.31 .78 
Frankreich 75 2.82 .92 

Bestrafung 

Gesamt 184 2.52 .87 
Deutschland 109 3.79 .80 
Frankreich 75 3.43 .67 

Autonomie 

Gesamt 184 3.64 .77 
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6.3.4 Deutschland-Schweiz 

Tabelle 6.3.4.1: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche, Migranten (D-CH) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 2.378 4/374 .051 .025 

Belohnung 1.802 1/ 377 .180 .005 
Bestrafung 2.532 1/ 377 .112 .007 
Toleranz 3.661 1/ 377 .056 .010 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie .280 1/ 377 .597 .001 

 

6.3.5 Deutschland-Österreich 

Tabelle 6.3.5.1: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche, Migranten (D-A) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 2.699 4/189 .032 .054 

Belohnung 6.387 1/192 .012 .032 
Bestrafung .068 1/192 .795 .000 
Toleranz 1.699 1/192 .194 .009 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie .468 1/192 .495 .002 

 

Tabelle 6.3.5.2: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche, Migranten (D-A) 

Familiäre Sozialisation/Skala Land N M SD 
Deutschland 109 3.04 .74 
Österreich 85 3.34 .90 

Belohnung 

Gesamt 194 3.17 .82 

 

6.4 Zusammenfassung der Ergebnisse 

Bei der Berechnung der Ländereffekte für die Jugendlichen mit Migrationshintergrund konnten 

aus Gründen unzulänglicher Stichproben nicht sämtliche 10  untersuchten Staaten berücksich-

tigt werden, sondern nur Dänemark, Luxemburg, Frankreich, die Schweiz und Österreich. Dies 

erschwert den Vergleich mit dem interkulturellen Muster, das für die autochthone Bevölkerung 

gefunden wurde. Dennoch wird deutlich, dass die für die deutschen Jugendlichen typischen 

Ausprägungen bei den Migranten nicht klar hervortreten. So findet sich eine signifikant erhöhte 

Selbstkritik bei den deutschen Migranten nur im Vergleich zu Österreich und ein geringeres 

Ungebundenheitsbedürfnis nur im Vergleich zur Schweiz. Eine größere Anzahl von Effekten tritt 

ohnehin nur im Vergleich Deutschland-Frankreich und Deutschland-Österreich auf. Im Ver-

gleich zu Frankreich schreiben sich die jugendlichen Migranten in Deutschland einen stärker 

informationsorientierten und einen weniger normorientierten Identitätsstil, einen höheren 

Selbstwert, aber auch stärkere Selbstentfremdung, weniger psychosomatische Beschwerden, 

geringere Depressivität, eine bessere Zukunftsbewältigung und bessere soziale Fähigkeiten zu. 
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Insgesamt gesehen scheinen die Selbstkonzepte somit eher positiver zu sein. Im Vergleich zu 

Österreich wiederholt sich dieser Eindruck nicht. Die Migranten in Deutschland zeigen höhere 

Selbstaufmerksamkeit, mehr Selbstkritik, ein ungünstigeres Konzept vom eigenen Aussehen, 

mehr Depressivität, mehr Rollenübernahmeinteresse, größeres Geborgenheitsbedürfnis, gerin-

gere Emotionskrontrolle und höhere Durchsetzungsfähigkeit. Die unterschiedlichen Effekte 

könnten damit zusammenhängen, dass die Herkunft der Migranten in Frankreich und Öster-

reich nicht vergleichbar ist. Der Ländervergleich zur personalen Identität erbringt somit bei den 

Migranten kein klares und kein ähnlich interpretierbares Muster wie bei den autochthonen Ju-

gendlichen.  

In Bezug auf die soziale Identität verhält sich dies ganz anders. Hinsichtlich ihrer Einstellungen 

zu Fremdgruppen  unterscheiden sich die jugendlichen Migranten aus allen berücksichtigten 

Ländern prinzipiell nicht voneinander. Lediglich für den Antisemitismus ergeben sich höhere 

Werte in der Schweiz als in Deutschland.  Ansonsten sind in allen Ländern die Haltungen ge-

genüber „dem Fremden“ oder „den Ausländern“ gleichermaßen positiv.  

Im Bereich des Zugehörigkeitsgefühls zu Gruppen treten prinzipiell gleichsinnige Effekte auf 

wie bei den autochthonen Jugendlichen. Es wird in Deutschland geringerer Nationalstolz (auf 

Deutschland)  bzw. ein negativeres Erleben der „eigenen“ Nation geäußert als in den Nachbar-

staaten. Nur im Vergleich zur Schweiz wird dieser Effekt auf Skalenebene nicht signifikant. Auf 

Itemebene werden dagegen im Vergleich zu allen Ländern dieselben Items der Nationalstolz-

Skala mit der geforderten Effektstärke signifikant wie bei den autochthonen Jugendlichen. Sie 

betreffen auf den ersten drei Rangplätzen wiederum den geringeren Stolz auf die Geschichte, 

die Landschaft und die Nationalität. Es dürfte sich hierbei um Auswirkungen der Sozialisation 

in Deutschland handeln, die Jugendliche mit und ohne Migrationshintergrund gleichermaßen 

beeinflusst.  

Auf der Xenophilie-/phobie-Skala werden zwei Items von den Migranten gleichsinnig mit den 

autochthonen Jugendlichen beantwortet: In Deutschland werden Ausländern häufiger positivere 

Eigenschaften zugeschrieben als den Einheimischen (im Vergleich zu Luxemburg, Frankreich, 

Schweiz) und es wird häufiger die Auffassung vertreten, man solle ein unverkrampftes Natio-

nalgefühl entwickeln wie andere Völker auch (im Vergleich zu Luxemburg, Österreich). Ein Item 

hat dagegen vor allem für die Migranten eine Bedeutung: „Die  (Deutschen etc.) sollten mehr 

Opfer auf sich nehmen, um verfolgten Menschen eine Heimat zu geben“. Diesbezüglich beurtei-

len die Migranten die Deutschen offensichtlich positiv; denn in Dänemark, Frankreich und Ös-

terreich wird diese Forderung signifikant stärker befürwortet.  

Die familiäre Sozialisation weist wiederum keine deutlichen Parallelen zu länderspezifischen 

Unterschieden bei den autochthonen Jugendlichen auf. Dies mag wiederum mit den unter-

schiedlichen Herkunftskulturen zusammenhängen.  
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7 Ländereffekte Eltern, autochthone Bevölkerung  

7.1 Personale Identität 

7.1.1 Deutschland-Dänemark 

Tabelle 7.1.1.1: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), Varianzanalyse, Eltern (D-DK) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 4.994 5/454 .000 .052 

Selbstaufmerksamkeit 5.142 1/458 .024 .011 
Selbstkritik 4.486 1/458 .035 .010 

Identitätsstil, informationsorientiert 5.588 1/458 .019 .012 
Identitätsstil, normorientiert 5.302 1/458 .022 .011 

Reflektierendes Ich  
(multivariat) 

Identitätsstil, diffus .020 1/458 .887 .000 
Haupteffekt Land 1.565 4/424 .183 .015 

Selbstwert .486 1/427 .486 .001 
Selbstzufriedenheit 1.372 1/427 .242 .003 

Partnerschaftszufriedenheit 3.202 1/427 .074 .007 

Reales Selbst 
Selbstbewertungen  
(multivariat) 

Selbstentfremdung 4.789 1/427 .029 .011 
Haupteffekt Land 2.811 7/448 .007 .042 
Leistungsehrgeiz 1.370 1/454 .242 .003 

Aussehen 2.075 1/454 .150 .005 
Psychosomatische Beschwerden 7.254 1/454 .007 .016 

Depressivität 4.978 1/454 .026 .011 
Rollenübernahmeinteresse 3.830 1/454 .051 .008 
Ungebundenheitsbedürfnis 2.467 1/454 .117 .005 

Reales Selbst 
Selbstkonzepte 
(multivariat) 

Geborgenheitsbedürfnis 1.734 1/454 .189 .004 
Haupteffekt Land 4.902 5/474 .000 .049 

Zukunftsbewältigung 1.298 1/478 .255 .003 
Emotionskontrolle 1.236 1/478 .267 .003 

Durchsetzungsfähigkeit 5.225 1/478 .023 .011 
Soziale Fähigkeiten 5.153 1/478 .024 .011 

Reales Selbst 
Kontrollüberzeugungen 
(multivariat) 

Elternschaft 19.006 1/478 .000 .038 
 

Tabelle 7.1.1.2: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Eltern  (D-DK) 

Personale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 424 3.90 .67 
Dänemark 56 4.31 .46 

Elternschaft 

Gesamt 480 3.95 .66 
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7.1.2 Deutschland-Niederlande 

Tabelle 7.1.2.1: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), Varianzanalyse, Eltern  (D-NL) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 6.686 5/504 .000 .062 

Selbstaufmerksamkeit .049 1/508 .825 .000 
Selbstkritik 25.664 1/508 .000 .048 

Identitätsstil, informationsorientiert 2.538 1/508 .112 .005 
Identitätsstil, normorientiert .186 1/508 .666 .000 

Reflektierendes Ich  
(multivariat) 

Identitätsstil, diffus 6.077 1/508 .014 .012 
Haupteffekt Land .652 4/473 .626 .005 

Selbstwert .454 1/476 .501 .001 
Selbstzufriedenheit .655 1/476 .419 .001 

Partnerschaftszufriedenheit .745 1/476 .388 .002 

Reales Selbst 
Selbstbewertungen  
(multivariat) 

Selbstentfremdung .194 1/476 .659 .000 
Haupteffekt Land 12.957 7/506 .000 .152 
Leistungsehrgeiz 1.170 1/512 .280 .002 

Aussehen .112 1/512 .738 .000 
Psychosomatische Beschwerden 9.194 1/512 .003 .018 

Depressivität .020 1/512 .886 .000 
Rollenübernahmeinteresse 6.418 1/512 .012 .012 
Ungebundenheitsbedürfnis 65.217 1/512 .000 .113 

Reales Selbst 
Selbstkonzepte 
(multivariat) 

Geborgenheitsbedürfnis 3.359 1/512 .067 .007 
Haupteffekt Land 6.917 5/527 .000 .062 

Zukunftsbewältigung 3.369 1/531 .067 .006 
Emotionskontrolle 12.221 1/531 .001 .022 

Durchsetzungsfähigkeit .821 1/531 .365 .002 
Soziale Fähigkeiten 1.028 1/531 .311 .002 

Reales Selbst 
Kontrollüberzeugungen 
(multivariat) 

Elternschaft 1.189 1/531 .276 .002 

 

Tabelle 7.1.2.2: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Eltern (D-NL) 

Personale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 404 3.05 .74 
Niederlande 106 2.64 .80 

Selbstkritik 

Gesamt 510 2.97 .77 
Deutschland 406 2.11 .80 
Niederlande 108 2.82 .89 

Ungebundenheitsbedürfnis 

Gesamt 514 2.26 .87 
Deutschland 424 3.53 .83 
Niederlande 109 3.85 .81 

Emotionskontrolle 

Gesamt 533 3.60 .84 

 

7.1.3 Deutschland-Belgien 

Tabelle 7.1.3.1: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), Varianzanalyse, Eltern (D-B) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 8.386 5/542 .000 .072 

Selbstaufmerksamkeit .064 1/546 .800 .000 
Selbstkritik 30.504 1/546 .000 .053 

Identitätsstil, informationsorientiert 5.948 1/546 .015 .011 
Identitätsstil, normorientiert 2.382 1/546 .123 .004 

Reflektierendes Ich  
(multivariat) 

Identitätsstil, diffus 2.245 1/546 .135 .004 
Haupteffekt Land 8.663 4/508 .000 .064 

Selbstwert 21.679 1/511 .000 .041 
Selbstzufriedenheit 23.175 1/511 .000 .043 

Reales Selbst 
Selbstbewertungen  

Partnerschaftszufriedenheit .123 1/511 .726 .000 
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Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
(multivariat) Selbstentfremdung 

1.907 1/511 .168 .004 

Haupteffekt Land 15.492 7/535 .000 .169 
Leistungsehrgeiz 12.155 1/541 .001 .022 

Aussehen .000 1/541 .994 .000 
Psychosomatische Beschwerden 7.936 1/541 .005 .014 

Depressivität 1.258 1/541 .263 .002 
Rollenübernahmeinteresse 13.710 1/541 .000 .025 
Ungebundenheitsbedürfnis 76.095 1/541 .000 .123 

Reales Selbst 
Selbstkonzepte 
(multivariat) 

Geborgenheitsbedürfnis 1.409 1/541 .236 .003 
Haupteffekt Land 6.328 5/563 .000 .053 

Zukunftsbewältigung 4.501 1/567 .034 .008 
Emotionskontrolle 5.132 1/567 .024 .009 

Durchsetzungsfähigkeit 9.091 1/567 .003 .016 
Soziale Fähigkeiten .150 1/567 .699 .000 

Reales Selbst 
Kontrollüberzeugungen 
(multivariat) 

Elternschaft 1.317 1/567 .252 .002 

 

Tabelle 7.1.3.2: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Eltern (D-B) 

Personale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 404 3.05 .74 

Belgien 144 2.67 .64 
Selbstkritik 

Gesamt 548 2.95 .73 
Deutschland 379 3.98 .67 

Belgien 134 3.67 .63 
Selbstwert 

Gesamt 513 3.90 .67 
Deutschland 379 4.01 .66 

Belgien 134 3.69 .64 
Selbstzufriedenheit 

Gesamt 513 3.92 .67 
Deutschland 406 3.39 .63 

Belgien 137 3.61 .60 
Leistungsehrgeiz 

Gesamt 543 3.45 .63 
Deutschland 406 3.71 .62 

Belgien 137 3.49 .54 
Rollenübernahmeinteresse 

Gesamt 543 3.65 .61 
Deutschland 406 2.11 .80 

Belgien 137 2.81 .86 
Ungebundenheitsbedürfnis 

Gesamt 543 2.29 .87 

 

 

7.1.4 Deutschland-Luxemburg 

Tabelle 7.1.4.1: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), Varianzanalyse, Eltern (D-L) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 2.169 5/461 .056 .023 

Selbstaufmerksamkeit .234 1/465 .629 .001 
Selbstkritik 2.797 1/465 .095 .006 

Identitätsstil, informationsorientiert .641 1/465 .424 .001 
Identitätsstil, normorientiert 4.291 1/465 .039 .009 

Reflektierendes Ich  
(multivariat) 

Identitätsstil, diffus 3.466 1/465 .063 .007 
Haupteffekt Land 2.402 4/432 .049 .022 

Selbstwert 1.001 1/435 .318 .002 
Selbstzufriedenheit 2.509 1/435 .114 .006 

Partnerschaftszufriedenheit .791 1/435 .374 .002 

Reales Selbst 
Selbstbewertungen  
(multivariat) 

Selbstentfremdung 1.185 1/435 .277 .003 
Reales Selbst Haupteffekt Land 4.376 7/457 .000 .063 
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Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Leistungsehrgeiz 4.429 1/463 .036 .009 

Aussehen .034 1/463 .855 .000 
Psychosomatische Beschwerden .829 1/463 .363 .002 

Depressivität .093 1/463 .761 .000 
Rollenübernahmeinteresse .749 1/463 .387 .002 
Ungebundenheitsbedürfnis 26.004 1/463 .000 .053 

Selbstkonzepte 
(multivariat) 

Geborgenheitsbedürfnis .069 1/463 .793 .000 
Haupteffekt Land .268 5/480 .930 .003 

Zukunftsbewältigung .212 1/484 .646 .000 
Emotionskontrolle .015 1/484 .903 .000 

Durchsetzungsfähigkeit .195 1/484 .659 .000 
Soziale Fähigkeiten .085 1/484 .771 .000 

Reales Selbst 
Kontrollüberzeugungen 
(multivariat) 

Elternschaft .587 1/484 .444 .001 

 

Tabelle 7.1.4.2: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Eltern (D-L) 

Personale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 406 2.11 .80 
Luxemburg 59 2.69 1.00 

Ungebundenheitsbedürfnis 

Gesamt 465 2.18 .85 
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7.1.5 Deutschland-Schweiz 

Tabelle 7.1.5.1: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), Varianzanalyse, Eltern (D-CH) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 7.916 5/666 .000 .056 

Selbstaufmerksamkeit 4.483 1/670 .035 .007 
Selbstkritik 15.947 1/670 .000 .023 

Identitätsstil, informationsorientiert .807 1/670 .369 .001 
Identitätsstil, normorientiert 8.993 1/670 .003 .013 

Reflektierendes Ich  
(multivariat) 

Identitätsstil, diffus 4.816 1/670 .029 .007 
Haupteffekt Land 2.871 4/609 .022 .019 

Selbstwert .021 1/612 .885 .000 
Selbstzufriedenheit .145 1/612 .704 .000 

Partnerschaftszufriedenheit 2.976 1/612 .085 .005 

Reales Selbst 
Selbstbewertungen  
(multivariat) 

Selbstentfremdung 7.573 1/612 .006 .012 
Haupteffekt Land 14.030 7/650 .000 .131 
Leistungsehrgeiz 20.297 1/656 .000 .030 

Aussehen 3.988 1/656 .046 .006 
Psychosomatische Beschwerden 6.592 1/656 .010 .010 

Depressivität 2.060 1/656 .152 .003 
Rollenübernahmeinteresse .618 1/656 .432 .001 
Ungebundenheitsbedürfnis 64.122 1/656 .000 .089 

Reales Selbst 
Selbstkonzepte 
(multivariat) 

Geborgenheitsbedürfnis .722 1/656 .396 .001 
Haupteffekt Land 4.420 5/684 .001 .031 

Zukunftsbewältigung 5.767 1/688 .017 .008 
Emotionskontrolle 2.438 1/688 .119 .004 

Durchsetzungsfähigkeit 5.583 1/688 .018 .008 
Soziale Fähigkeiten .068 1/688 .794 .000 

Reales Selbst 
Kontrollüberzeugungen 
(multivariat) 

Elternschaft .449 1/688 .503 .001 

 

 

Tabelle 7.1.5.2: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Eltern (D-CH) 

Personale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 404 3.05 .74 

Schweiz 268 2.82 .75 
Selbstkritik 

Gesamt 672 2.96 .75 
Deutschland 406 3.39 .63 

Schweiz 252 3.61 .59 
Leistungsehrgeiz 

Gesamt 658 3.48 .62 
Deutschland 406 2.11 .80 

Schweiz 252 2.67 .97 
Ungebundenheitsbedürfnis 

Gesamt 658 2.32 .91 

 

 

 

 

 

 

 



 144 

7.1.6 Deutschland-Österreich 

Tabelle 7.1.6.1: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), Varianzanalyse, Eltern (D-A) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 3.451 5/561 .004 .030 

Selbstaufmerksamkeit 1.329 1/565 .250 .002 
Selbstkritik 2.978 1/565 .085 .005 

Identitätsstil, informationsorientiert .033 1/565 .857 .000 
Identitätsstil, normorientiert 8.300 1/565 .004 .014 

Reflektierendes Ich  
(multivariat) 

Identitätsstil, diffus 5.564 1/565 .019 .010 
Haupteffekt Land 2.457 4/519 .045 .019 

Selbstwert .000 1/522 .984 .000 
Selbstzufriedenheit 3.254 1/522 .072 .006 

Partnerschaftszufriedenheit .930 1/522 .335 .002 

Reales Selbst 
Selbstbewertungen  
(multivariat) 

Selbstentfremdung 2.831 1/522 .093 .005 
Haupteffekt Land 2.463 7/553 .017 .030 
Leistungsehrgeiz 1.958 1/559 .162 .003 

Aussehen 1.259 1/559 .262 .002 
Psychosomatische Beschwerden 8.296 1/559 .004 .015 

Depressivität 3.330 1/559 .069 .006 
Rollenübernahmeinteresse .090 1/559 .764 .000 
Ungebundenheitsbedürfnis .866 1/559 .352 .002 

Reales Selbst 
Selbstkonzepte 
(multivariat) 

Geborgenheitsbedürfnis 6.463 1/559 .011 .011 
Haupteffekt Land 2.412 5/580 .035 .020 

Zukunftsbewältigung 1.448 1/584 .229 .002 
Emotionskontrolle 1.372 1/584 .242 .002 

Durchsetzungsfähigkeit .203 1/584 .653 .000 
Soziale Fähigkeiten 3.405 1/584 .065 .006 

Reales Selbst 
Kontrollüberzeugungen 
(multivariat) 

Elternschaft 8.466 1/584 .004 .014 

 

7.1.7 Deutschland-Tschechien 

Tabelle 7.1.7.1: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), Varianzanalyse, Eltern (D-CZ) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 12.782 5/552 .000 .104 

Selbstaufmerksamkeit .313 1/556 .576 .001 
Selbstkritik 32.538 1/556 .000 .055 

Identitätsstil, informationsorientiert 2.904 1/556 .089 .005 
Identitätsstil, normorientiert 26.901 1/556 .000 .046 

Reflektierendes Ich  
(multivariat) 

Identitätsstil, diffus 1.866 1/556 .173 .003 
Haupteffekt Land 29.426 4/513 .000 .187 

Selbstwert 73.970 1/516 .000 .125 
Selbstzufriedenheit 71.603 1/516 .000 .122 

Partnerschaftszufriedenheit 3.923 1/516 .048 .008 

Reales Selbst 
Selbstbewertungen  
(multivariat) 

Selbstentfremdung .817 1/516 .366 .002 
Haupteffekt Land 10.177 7/541 .000 .116 
Leistungsehrgeiz 1.285 1/547 .257 .002 

Aussehen 8.244 1/547 .004 .015 
Psychosomatische Beschwerden 2.200 1/547 .139 .004 

Depressivität 1.930 1/547 .165 .004 
Rollenübernahmeinteresse 32.438 1/547 .000 .056 
Ungebundenheitsbedürfnis 37.224 1/547 .000 .064 

Reales Selbst 
Selbstkonzepte 
(multivariat) 

Geborgenheitsbedürfnis 2.093 1/547 .149 .004 
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Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 16.854 5/570 .000 .129 

Zukunftsbewältigung 74.059 1/574 .000 .114 
Emotionskontrolle 9.009 1/574 .003 .015 

Durchsetzungsfähigkeit 34.024 1/574 .000 .056 
Soziale Fähigkeiten 4.677 1/574 .031 .008 

Reales Selbst 
Kontrollüberzeugungen 
(multivariat) 

Elternschaft 13.839 1/574 .000 .024 
 

Tabelle 7.1.7.2: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Eltern (D-CZ) 

Personale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 404 3.05 .74 
Tschechien 154 2.67 .59 

Selbstkritik 

Gesamt 558 2.95 .72 
Deutschland 404 3.40 .71 
Tschechien 154 3.75 .73 

Identitätsstil, normorientiert 

Gesamt 558 3.50 .73 
Deutschland 379 3.98 .67 
Tschechien 139 3.44 .50 

Selbstwert 

Gesamt 518 3.84 .67 
Deutschland 379 4.01 .66 
Tschechien 139 3.47 .57 

Selbstzufriedenheit 

Gesamt 518 3.86 .68 
Deutschland 406 3.71 .62 
Tschechien 143 3.37 .57 

Rollenübernahmeinteresse 

Gesamt 549 3.62 .63 
Deutschland 406 2.11 .80 
Tschechien 143 2.61 .99 

Ungebundenheitsbedürfnis 

Gesamt 549 2.24 .88 
Deutschland 424 3.92 .52 
Tschechien 152 3.50 .51 

Zukunftsbewältigung 

Gesamt 576 3.81 .55 
Deutschland 424 3.77 .85 
Tschechien 152 3.29 .92 

Durchsetzungsfähigkeit 

Gesamt 576 3.64 .89 
Deutschland 424 3.90 .67 
Tschechien 424 3.67 .66 

Elternschaft 

Gesamt 576 3.84 .68 

7.1.8 Deutschland-Polen 

Tabelle 7.1.8.1: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), Varianzanalyse, Eltern (D-PL) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 18.800 5/614 .000 .133 

Selbstaufmerksamkeit 21.033 1/618 .000 .033 
Selbstkritik 3.699 1/618 .055 .006 

Identitätsstil, informationsorientiert .331 1/618 .565 .001 
Identitätsstil, normorientiert 60.338 1/618 .000 .089 

Reflektierendes Ich  
(multivariat) 

Identitätsstil, diffus 23.462 1/618 .000 .037 
Haupteffekt Land 22.309 4/563 .000 .137 

Selbstwert 15.838 1/566 .000 .027 
Selbstzufriedenheit 70.396 1/566 .000 .111 

Partnerschaftszufriedenheit 3.052 1/566 .081 .005 

Reales Selbst 
Selbstbewertungen  
(multivariat) 

Selbstentfremdung 3.364 1/566 .067 .006 
Haupteffekt Land 40.572 7/601 .000 .321 
Leistungsehrgeiz 21.149 1/607 .000 .034 

Aussehen 4.950 1/607 .026 .008 
Psychosomatische Beschwerden 23.693 1/607 .000 .038 

Depressivität 36.211 1/607 .000 .056 
Rollenübernahmeinteresse 86.518 1/607 .000 .125 

Reales Selbst 
Selbstkonzepte 
(multivariat) 

Ungebundenheitsbedürfnis 132.703 1/607 .000 .179 
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Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Geborgenheitsbedürfnis 24.629 1/607 .000 .039 

Haupteffekt Land 16.832 5/628 .000 .118 
Zukunftsbewältigung 80.826 1/632 .000 .113 
Emotionskontrolle 33.422 1/632 .000 .050 

Durchsetzungsfähigkeit 14.014 1/632 .000 .022 
Soziale Fähigkeiten 17.978 1/632 .000 .028 

Reales Selbst 
Kontrollüberzeugungen 
(multivariat) 

Elternschaft 10.192 1/632 .001 .016 

 

Tabelle 7.1.8.2: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Eltern (D-PL) 

Personale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 404 3.11 .73 

Polen 216 2.82 .76 
Selbstaufmerksamkeit 

Gesamt 620 3.01 .75 
Deutschland 404 3.40 .71 

Polen 216 3.88 .78 
Identitätsstil, normorientiert 

Gesamt 620 3.57 .77 
Deutschland 404 2.63 .73 

Polen 216 2.95 .86 Identitätsstil, diffus 
Gesamt 620 2.74 .80 

Deutschland 379 3.98 .67 
Polen 189 3.75 .61 

Selbstwert 

Gesamt 568 3.90 .66 
Deutschland 379 4.01 .66 

Polen 189 3.54 .57 Selbstzufriedenheit 
Gesamt 568 3.85 .66 

Deutschland 406 3.39 .63 
Polen 203 3.64 .58 

Leistungsehrgeiz 

Gesamt 609 3.47 .62 
Deutschland 406 1.94 .57 

Polen 203 2.18 .62 
Psychosomatische Beschwerden 

Gesamt 609 2.02 .60 
Deutschland 406 2.16 .48 

Polen 203 2.43 .56 
Depressivität 

Gesamt 609 2.25 .52 
Deutschland 406 3.71 .62 

Polen 203 3.21 .61 
Rollenübernahmeinteresse 

Gesamt 609 3.54 .66 
Deutschland 406 2.11 .80 

Polen 203 2.95 .96 
Ungebundenheitsbedürfnis 

Gesamt 609 2.39 .94 
Deutschland 406 3.78 .91 

Polen 203 4.15 .80 
Geborgenheitsbedürfnis 

Gesamt 609 3.91 .89 
Deutschland 424 3.92 .52 

Polen 210 3.53 .49 
Zukunftsbewältigung 

Gesamt 634 3.79 .54 
Deutschland 424 3.53 .83 

Polen 210 3.12 .90 
Emotionskontrolle 

Gesamt 634 3.40 .88 
Deutschland 424 3.77 .85 

Polen 210 3.51 .79 
Durchsetzungsfähigkeit 

Gesamt 634 3.68 .84 
Deutschland 424 3.59 .59 

Polen 210 3.39 .51 
Soziale Fähigkeiten 

Gesamt 634 3.52 .57 
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7.2 Soziale Identität 

7.2.1 Skalen 

7.2.1.1 Deutschland-Dänemark 

Tabelle 7.2.1.1.1: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), Varianzanalyse, Eltern (D-DK) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 19.525 6/455 .000 .205 

Bedeutung von relevanten anderen .082 1/460 .775 .000 
Meinungsübereinstimmung mit rele-

vanten anderen 
1.321 1/460 .251 .003 

Nationalstolz 44.633 1/460 .000 .088 
Erleben der eigenen Nation 40.211 1/460 .000 .080 

Nationalgefühl 2.314 1/460 .129 .005 

Zugehörigkeitsgefühl zu 
Gruppen 
(multivariat) 

Erleben der EU 54.903 1/460 .000 .107 
Haupteffekt Land 5.320 4/466 .000 .044 

Toleranz 4.322 1/469 .038 .009 
Xenophilie 2.877 1/469 .091 .006 

Xenophobie 3.717 1/469 .054 .008 

Einstellungen zu 
Fremdgruppen  
(multivariat) 

Antisemitismus 9.549 1/469 .002 .020 

Tabelle 7.2.1.1.2: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Eltern (D-DK) 

Soziale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 408 .54 .42 
Dänemark 54 .95 .48 

 
Nationalstolz 

Gesamt 462 .59 .45 
Deutschland 408 2.69 .70 
Dänemark 54 3.34 .70 

Erleben der eigenen Nation 

Gesamt 462 2.77 .73 
Deutschland 408 3.12 .77 
Dänemark 54 2.29 .79 

Erleben der EU 

Gesamt 462 3.02 .82 
Deutschland 417 2.37 .75 
Dänemark 54 2.04 .64 

Antisemitismus 

Gesamt 471 2.33 .74 

 

7.2.1.2 Deutschland-Niederlande 

Tabelle 7.2.1.2.1: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), Varianzanalyse, Eltern (D-NL) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 14.255 6/508 .000 .144 

Bedeutung von relevanten anderen .965 1/513 .326 .002 
Meinungsübereinstimmung mit rele-

vanten anderen 
5.243 1/513 .022 .010 

Nationalstolz 16.765 1/513 .000 .032 
Erleben der eigenen Nation 13.400 1/513 .000 .025 

Nationalgefühl 7.737 1/513 .006 .015 

Zugehörigkeitsgefühl zu 
Gruppen 
(multivariat) 

Erleben der EU 32.196 1/513 .000 .059 
Haupteffekt Land 13.935 4/520 .000 .097 

Toleranz 2.907 1/523 .089 .006 
Xenophilie 37.404 1/523 .000 .067 
Xenophobie .001 1/523 .981 .000 

Einstellungen zu Fremd-
gruppen  
(multivariat) 

Antisemitismus 13.686 1/523 .000 .026 
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Tabelle 7.2.1.2.2: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Eltern (D-NL) 

Soziale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 408 .54 .42 
Niederlande 107 .73 .45 

Nationalstolz 

Gesamt 515 .58 .43 
Deutschland 408 2.69 .70 
Niederlande 107 2.97 .63 

Erleben der eigenen Nation 

Gesamt 515 2.75 .69 
Deutschland 408 3.12 .77 
Niederlande 107 2.66 .60 

Erleben der EU 

Gesamt 515 3.02 .76 
Deutschland 417 2.51 .64 
Niederlande 108 2.10 .53 

Xenophilie 

Gesamt 525 2.42 .64 
Deutschland 417 2.37 .75 
Niederlande 108 2.08 .59 

Antisemitismus 

Gesamt 525 2.31 .73 

 

7.2.1.3 Deutschland-Belgien 

Tabelle 7.2.1.3.1: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), Varianzanalyse, Eltern (D-B) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 11.037 6/542 .000 .109 

Bedeutung von relevanten anderen 1.329 1/547 .250 .002 
Meinungsübereinstimmung mit rele-

vanten anderen 
11.188 1/547 .001 .020 

Nationalstolz 7.052 1/547 .008 .013 
Erleben der eigenen Nation 2.237 1/547 .135 .004 

Nationalgefühl 14.946 1/547 .000 .027 

Zugehörigkeitsgefühl zu 
Gruppen 
(multivariat) 

Erleben der EU 17.973 1/547 .000 .032 
Haupteffekt Land 8.800 4/559 .000 .059 

Toleranz 8.347 1/ 562 .004 .015 
Xenophilie 18.686 1/ 562 .000 .032 
Xenophobie 9.224 1/ 562 .002 .016 

Einstellungen zu Fremd-
gruppen  
(multivariat) 

Antisemitismus 2.881 1/ 562 .090 .005 

 

Tabelle 7.2.1.3.2: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Eltern (D-B) 

Soziale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 408 3.54 .58 

Belgien 141 3.34 .66 
Meinungsübereinstimmung mit relevanten 
anderen 

Gesamt 549 3.49 .61 
Deutschland 408 3.24 .62 

Belgien 141 3.00 .59 
Nationalgefühl 

Gesamt 549 3.18 .62 
Deutschland 408 3.12 .77 

Belgien 141 2.81 .68 
Erleben der EU 

Gesamt 549 3.04 .76 
Deutschland 417 2.51 .64 

Belgien 147 2.24 .65 
Xenophilie 

Gesamt 564 2.44 .65 
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7.2.1.4 Deutschland-Luxemburg 

Tabelle 7.2.1.4.1: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), Varianzanalyse, Eltern (D-L) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 17.496 6/460 .000 .186 

Bedeutung von relevanten anderen .864 1/465 .353 .002 
Meinungsübereinstimmung mit rele-

vanten anderen 
3.151 1/465 .077 .007 

Nationalstolz 102.824 1/465 .000 .181 
Erleben der eigenen Nation 18.695 1/465 .000 .039 

Nationalgefühl 3.383 1/465 .067 .007 

Zugehörigkeitsgefühl zu 
Gruppen 
(multivariat) 

Erleben der EU .323 1/465 .570 .001 
Haupteffekt Land 2.751 4/473 .028 .023 

Toleranz .233 1/476 .630 .000 
Xenophilie .038 1/476 .845 .000 

Xenophobie 2.262 1/476 .133 .005 

Einstellungen zu Fremd-
gruppen  
(multivariat) 

Antisemitismus 3.409 1/476 .065 .007 

 

Tabelle 7.2.1.4.2: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Eltern (D-L) 

Soziale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 408 .54 .42 
Luxemburg 59 1.14 .46 

Nationalstolz 

Gesamt 467 .62 .47 
Deutschland 408 2.69 .70 
Luxemburg 59 3.12 .76 

Erleben der eigenen Nation 

Gesamt 467 2.75 .72 

 

 

7.2.1.5 Deutschland-Schweiz 

Tabelle 7.2.1.5.1: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), Varianzanalyse, Eltern (D-CH) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 9.782 6/661 .000 .082 

Bedeutung von relevanten anderen 16.302 1/666 .000 .024 
Meinungsübereinstimmung mit rele-

vanten anderen 
1.923 1/666 .166 .003 

Nationalstolz 40.200 1/666 .000 .057 
Erleben der eigenen Nation 34.040 1/666 .000 .049 

Nationalgefühl 2.631 1/666 .105 .004 

Zugehörigkeitsgefühl zu 
Gruppen 
(multivariat) 

Erleben der EU 3.667 1/666 .056 .005 
Haupteffekt Land 11.259 4/668 .000 .063 

Toleranz 2.491 1/671 .115 .004 
Xenophilie .325 1/671 .569 .000 

Xenophobie 29.467 1/671 .000 .042 

Einstellungen zu Fremd-
gruppen  
(multivariat) 

Antisemitismus 22.756 1/671 .000 .033 
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Tabelle 7.2.1.5.2: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Eltern (D-CH) 

Soziale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 408 3.32 .54 

Schweiz 260 3.49 .56 
Bedeutung von relevanten anderen 

Gesamt 668 3.38 .56 
Deutschland 408 .54 .42 

Schweiz 260 .79 .60 
Nationalstolz 

Gesamt 668 .64 .51 
Deutschland 408 2.69 .70 

Schweiz 260 3.05 .87 
Erleben der eigenen Nation 

Gesamt 668 2.83 .79 
Deutschland 417 2.56 .75 

Schweiz 256 2.87 .72 
Xenophobie 

Gesamt 673 2.68 .76 
Deutschland 417 2.37 .75 

Schweiz 256 2.66 .82 
Antisemitismus 

Gesamt 673 2.48 .79 

 

7.2.1.6 Deutschland-Österreich 

Tabelle 7.2.1.6.1: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), Varianzanalyse, Eltern (D-A) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 41.025 6/557 .000 .306 

Bedeutung von relevanten anderen 28.569 1/562 .000 .048 
Meinungsübereinstimmung mit rele-

vanten anderen 
1.775 1/562 .183 .003 

Nationalstolz 162.108 1/562 .000 .224 
Erleben der eigenen Nation 138.660 1/562 .000 .198 

Nationalgefühl 3.168 1/562 .076 .006 

Zugehörigkeitsgefühl zu 
Gruppen 
(multivariat) 

Erleben der EU 33.809 1/562 .000 .057 
Haupteffekt Land 7.866 4/568 .000 .052 

Toleranz 6.161 1/571 .013 .011 
Xenophilie 29.061 1/571 .000 .048 
Xenophobie 10.916 1/571 .001 .019 

Einstellungen zu 
Fremdgruppen  
(multivariat) 

Antisemitismus 3.235 1/571 .073 .006 

 

Tabelle 7.2.1.6.2: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Eltern (D-A) 

Soziale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 408 3.32 .54 
Österreich 156 3.60 .62 

Bedeutung von relevanten anderen 
 

Gesamt 564 3.40 .58 
Deutschland 408 .54 .42 
Österreich 156 1.07 .51 

Nationalstolz 

Gesamt 564 .69 .50 
Deutschland 408 2.69 .70 
Österreich 156 3.51 .84 

Erleben der eigenen Nation 

Gesamt 564 2.92 .82 
Deutschland 408 3.12 .77 
Österreich 156 2.68 .85 

Erleben der EU 

Gesamt 564 3.00 .82 
Deutschland 417 2.51 .64 
Österreich 156 2.18 .69 

Xenophilie 

Gesamt 573 2.42 .67 
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7.2.1.7 Deutschland-Tschechien 

Tabelle 7.2.1.7.1: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), Varianzanalyse, Eltern (D-CZ) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 70.698 6/549 .000 .436 

Bedeutung von relevanten anderen .535 1/554 .465 .001 
Meinungsübereinstimmung mit rele-

vanten anderen 
.456 1/554 .500 .001 

Nationalstolz 43.927 1/554 .000 .073 
Erleben der eigenen Nation 309.185 1/554 .000 .358 

Nationalgefühl .046 1/554 .830 .000 

Zugehörigkeitsgefühl zu 
Gruppen 
(multivariat) 

Erleben der EU 52.186 1/554 .000 .086 
Haupteffekt Land 8.496 4/559 .000 .057 

Toleranz 14.423 1/562 .000 .025 
Xenophilie 14.629 1/562 .000 .025 
Xenophobie 2.373 1/562 .124 .004 

Einstellungen zu Fremd-
gruppen  
(multivariat) 

Antisemitismus 13.342 1/562 .000 .023 

Tabelle 7.2.1.7.2: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Eltern, (D-CZ) 

Soziale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 408 .54 .42 
Tschechien 148 .84 .59 

Nationalstolz 

Gesamt 556 .62 .49 
Deutschland 408 2.69 .70 
Tschechien 148 3.84 .63 

Erleben der eigenen Nation 

Gesamt 556 3.00 .85 
Deutschland 408 3.12 .77 
Tschechien 148 2.54 .98 

Erleben der EU 

Gesamt 556 2.96 .87 
Deutschland 417 .56 .57 
Tschechien 147 .34 .65 

Toleranz 

Gesamt 564 .50 .60 
Deutschland 417 2.51 .64 
Tschechien 147 2.28 .60 

Xenophilie 

Gesamt 564 2.45 .64 
Deutschland 417 2.37 .75 
Tschechien 147 2.62 .57 

Antisemitismus 

Gesamt 564 2.43 .71 

7.2.1.8 Deutschland-Polen 

Tabelle 7.2.1.8.1: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), Varianzanalyse, Eltern (D-PL) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 93.690 6/607 .000 .481 

Bedeutung von relevanten anderen .420 1/612 .517 .001 
Meinungsübereinstimmung mit rele-

vanten anderen 
2.185 1/612 .140 .004 

Nationalstolz 163.342 1/612 .000 .211 
Erleben der eigenen Nation 521.495 1/612 .000 .460 

Nationalgefühl 18.426 1/612 .000 .029 

Zugehörigkeitsgefühl zu 
Gruppen 
(multivariat) 

Erleben der EU 18.346 1/612 .000 .029 
Haupteffekt Land 17.696 4/617 .000 .103 

Toleranz 1.700 1/620 .193 .003 
Xenophilie 17.936 1/620 .000 .028 
Xenophobie 30.917 1/620 .000 .047 

Einstellungen zu Fremd-
gruppen  
(multivariat) 

Antisemitismus 51.610 1/620 .000 .077 
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Tabelle 7.2.1.8.2: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Eltern (D-PL) 

Soziale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 408 .54 .42 

Polen 206 1.02 .47 
Nationalstolz 

Gesamt 614 .70 .49 
Deutschland 408 2.69 .70 

Polen 206 4.03 .66 
Erleben der eigenen Nation 

Gesamt 614 3.14 .93 
Deutschland 408 3.24 .62 

Polen 206 3.46 .58 
Nationalgefühl 

Gesamt 614 3.31 .62 
Deutschland 408 3.12 .77 

Polen 206 2.83 .82 
Erleben der EU 

Gesamt 614 3.02 .80 
Deutschland 417 2.51 .64 

Polen 205 2.28 .62 
Xenophilie 

Gesamt 622 2.43 .64 
Deutschland 417 2.56 .75 

Polen 205 2.90 .69 
Xenophobie 

Gesamt 622 2.67 .75 
Deutschland 417 2.37 .75 

Polen 205 2.84 .82 
Antisemitismus 

Gesamt 622 2.53 .80 

 

7.2.2 Einzelitems 

7.2.2.1 Deutschland-Dänemark 

Tabelle 7.2.2.1.1: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), Varianzanalyse, Eltern (D-DK) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 9.729 6/440 .000 .117 

mit meiner Stadt/meinem Ort 8.253 1/445 .004 .018 
mit meiner Region/meinem Bundes-
land / eigene Region  

2.333 1/445 .127 .005 

mit Deutschland/Dänemark als Na-
tion 

25.417 1/445 .000 .054 

mit einem anderen Land  2.185 1/445 .140 .005 
mit Europa .066 1/445 .797 .000 

Identifikation mit… 
(multivariat) 

mit der ganzen Menschheit .285 1/445 .594 .001 
Haupteffekt Land 14.546 15/452 .000 .326 

die deutsche/dänische Kultur/ Litera-
tur 

4.353 1/466 .037 .009 

die deutsche, dänische Geschichte 83.295 1/466 .000 .152 
die schöne Landschaft 6.814 1/466 .009 .014 
den Wiederaufbau nach dem 
Krieg/Stellung Dänemarks in der Welt 
nach den Weltkriegen 

2.781 1/466 .096 .006 

die Tapferkeit deutscher/dänischer 
Soldaten in den Weltkriegen 

21.590 1/466 .000 .044 

den deutschen/dänischen Widerstand 
gegen das Nazi-Regime 

3.489 1/466 .062 .007 

Friedrich d. Große, Bismarck / Chris-
tian der IV., Erzbischof Absalon und 
andere bedeutende Staatsmänner 

3.965 1/466 .047 .008 

Nationalstolz 
(multivariat) 

den Leistungsstand deut-
scher/dänischer Sportler/innen im 
internationalen Vergleich 

27.349 1/466 .000 .055 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Demokratie und Grundgesetz in 
Deutschland/Dänemark 

26.148 1/466 .000 .053 

die Stellung der deutschen/ däni-
schen Wirtschaft in der Welt 

20.288 1/466 .000 .042 

deutsche Wesenseigenschaften, wie 
Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Disziplin und Können/ dänische 
Wesenseigenschaften wie positive 
soziale Einstellung, Freundlichkeit, 
Hilfsbereitschaft 

23.601 1/466 .000 .048 

ein Deutscher, Däne/ 
eine Deutsche, Dänin zu sein 

40.711 1/466 .000 .080 

das deutsche, dänische Sozialsystem 20.853 1/466 .000 .043 
den Fall der Mauer und die friedli-
che Wende in der DDR/ die friedli-
che Lösung in den Schleswig-
Holstein-Konflikten 

9.367 1/466 .002 .020 

den militärischen Beitrag  
Deutschlands/Dänemarks zur Siche-
rung des  
Weltfriedens. 

.023 1/466 .878 .000 

Haupteffekt Land 13.331 8/469 .000 .185 
Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/dänische Nationalhymne höre. 

34.239 1/476 .000 .067 

Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/dänische Fahne sehe. 

69.332 1/476 .000 .127 

Ich finde es wichtig, dass man die 
Bräuche seiner Heimat pflegt. 

11.578 1/476 .001 .024 

Ich finde Deutschland/Dänemark 
schöner als die meisten anderen 
Länder. 

3.662 1/476 .056 .008 

Ich arbeite lieber mit Deut-
schen/Dänen als mit Ausländern 
zusammen. 

1.422 1/476 .234 .003 

Ich kann mich nur in Deutsch-
land/Dänemark zu Hause fühlen. 

.343 1/476 .558 .001 

Wenn deutsche/dänische Sport-
ler/innen in einem internationalen 
Wettbewerb antreten, dann fiebere 
ich mit ihnen. 

60.874 1/476 .000 .113 

Erleben der eigenen  
Nation  
(multivariat) 

Ich habe mit Menschen anderer Nati-
onen oft mehr Gemeinsamkeiten als 
mit anderen Deutschen/Dänen.* 

4.666 1/476 .031 .010 

Haupteffekt Land 8.052 6/469 .000 .093 
Die Menschheit kann erst in Frieden 
leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind.* 

13.771 1/474 .000 .028 

Ein unbefangenes Nationalgefühl ist 
völlig natürlich. 

12.777 1/474 .000 .026 

Nationalstolz führt früher oder später 
zum Krieg.* 

3.019 1/474 .083 .006 

Die Verbundenheit mit der eigenen 
Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. 

5.476 1/474 .020 .011 

Nationalgefühle stehen der Völkerver-
ständigung im Wege.* 

6.029 1/474 .014 .013 

Nationalgefühl 
(multivariat) 

Die Deutschen/Dänen sollten ein 
unverkrampftes Verhältnis zu Natio-
nalgefühlen entwickeln wie andere 
Völker auch. 

5.229 1/474 .023 .011 

Haupteffekt Land 16.788 4/471 .000 .125 Erleben der EU 
Ich freue mich, wenn ich die Europa-
fahne sehe. 

11.547 1/474 .001 .024 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Zugunsten der europäischen Idee 
sollten deutsch/dänische Interessen 
zurück gestellt werden. 

23.951 1/474 .000 .048 

Das Ziel der europäischen Einigung 
sollte ein gemeinsamer europäischer 
Staat sein. 

38.647 1/474 .000 .075 

(multivariat) 

Die Auflösung der EU würde mich 
freuen.* 

50.806 1/474 .000 .097 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 7.2.2.1.2: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), deskriptive Statistik, Eltern (D-DK) 

Item Land N M SD 
Deutschland 391 2.98 1.03 
Dänemark 56 3.71 1.00 

Identifikation mit - Deutschland/Dänemark 
als Nation 

Gesamt 447 3.07 1.05 
Deutschland 413 -.11 .85 
Dänemark 55 .98 .68 

Nationalstolz - die deutsche/dänische Ge-
schichte 

Gesamt 468 .02 .90 
Deutschland 413 .00 .90 
Dänemark 55 .60 .93 

Nationalstolz - die Tapferkeit deut-
scher/dänischer Soldaten in den Weltkrie-
gen Gesamt 468 .07 .92 

Deutschland 413 .48 .73 
Dänemark 55 1.02 .62 

Nationalstolz - den Leistungsstand deut-
scher/dänischer Sportler/innen im interna-
tionalen Vergleich Gesamt 468 .54 .74 

Deutschland 413 .91 .87 
Dänemark 55 1.53 .57 

Nationalstolz - Demokratie und Grundgesetz 
in Deutschland/Dänemark 

Gesamt 468 .99 .86 
Deutschland 413 .51 .79 
Dänemark 55 1.02 .73 

Nationalstolz - Stellung der deut-
schen/dänischen Wirtschaft in der Welt 

Gesamt 468 .57 .80 

Deutschland 413 .58 .78 

Dänemark 55 1.13 .84 

Nationalstolz - deutsche Wesenseigenschaf-
ten, wie Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Disziplin und Können/ dänische Wesensei-
genschaften wie positive soziale Einstellung, 
Freundlichkeit, Hilfsbereitschaft Gesamt 468 .64 .81 

Deutschland 413 .43 .76 
Dänemark 55 1.13 .82 

Nationalstolz - ein Deutscher/Däne/eine 
Deutsche/Dänin zu sein 

Gesamt 468 .51 .80 
Deutschland 413 .50 .85 
Dänemark 55 1.05 .83 

Nationalstolz - deutsche/dänische Sozial-
system 

Gesamt 468 .57 .86 
Deutschland 413 .89 .88 
Dänemark 55 .51 .72 

Nationalstolz - den Fall der Mauer und die 
friedliche Wende in der DDR/ die friedliche 
Lösung in den Schleswig-Holstein-Konflikten Gesamt 468 .84 .87 

Deutschland 422 2.63 1.18 
Dänemark 56 3.61 1.19 

Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die deutsche/dänische National-
hymne höre. Gesamt 478 2.74 1.22 

Deutschland 422 2.45 1.14 
Dänemark 56 3.79 1.04 

Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die deutsche/dänische Fahne se-
he. Gesamt 478 2.60 1.21 

Deutschland 422 3.19 1.05 
Dänemark 56 3.70 1.01 

Erleben der eigenen Nation - Ich finde es 
wichtig, dass man die Bräuche seiner Hei-
mat pflegt. Gesamt 478 3.25 1.05 

Deutschland 422 2.96 1.25 

Dänemark 56 4.30 .87 

Erleben der eigenen Nation - Wenn deut-
sche/dänische Sportler/innen in einem 
internationalen Wettbewerb antreten, dann 
fiebere ich mit ihnen. Gesamt 478 3.12 1.28 

Deutschland 421 2.75 1.09 

Dänemark 55 3.33 1.04 

Nationalgefühl - Die Menschheit kann erst in 
Frieden leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind.* 

Gesamt 476 2.82 1.10 
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Item Land N M SD 
Deutschland 421 3.33 .94 

Dänemark 55 2.84 1.06 

Nationalgefühl - Ein unbefangenes National-
gefühl ist völlig natürlich. 

Gesamt 476 3.27 .97 

Deutschland 420 2.46 1.08 

Dänemark 56 1.95 .86 

Erleben der EU - Ich freue mich, wenn ich 
die Europafahne sehe. 

Gesamt 476 2.40 1.07 

Deutschland 420 2.76 1.02 

Dänemark 56 2.05 .90 

Erleben der EU - Zugunsten der europäi-
schen Idee sollten deutsche Interessen zu-
rück gestellt werden. 

Gesamt 476 2.67 1.03 

Deutschland 420 2.96 1.19 
Dänemark 56 1.93 1.01 

Erleben der EU - Das Ziel der europäischen 
Einigung sollte ein gemeinsamer europäi-
scher Staat sein. Gesamt 476 2.84 1.21 

Deutschland 420 4.29 .98 
Dänemark 56 3.25 1.31 

Erleben der EU - Die Auflösung der EU wür-
de mich freuen.* 

Gesamt 476 4.17 1.08 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 
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Tabelle 7.2.2.1.3: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Eltern (D-DK) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 5.901 12/441 .000 .138 

Belgien 7.388 1/452 .007 .016 
Deutschland 10.805 1/452 .001 .023 
Frankreich 2.379 1/452 .124 .005 

Israel .079 1/452 .779 .000 
Italien .836 1/452 .361 .002 

Niederlande 1.634 1/452 .202 .004 
Norwegen 4.230 1/452 .040 .009 

Polen 9.416 1/452 .002 .020 
Österreich .283 1/452 .595 .001 
Tschechien 15.782 1/452 .000 .034 

Türkei 6.254 1/452 .013 .014 

Ländersympathien 
(multivariat) 

USA 3.163 1/452 .076 .007 
Haupteffekt Land 6.192 6/475 .000 .073 

Menschen mit einer anderen politi-
schen Auffassung 

15.759 1/480 .000 .032 

Menschen mit einer anderen Religion .229 1/480 .632 .000 
Menschen mit einer anderen Weltan-
schauung 

.826 1/480 .364 .002 

Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

18.711 1/480 .000 .038 

Menschen aus fremden Kulturen .376 1/480 .540 .001 

Toleranz 
(multivariat) 

Menschen aus anderen Ländern .028 1/480 .868 .000 
Haupteffekt Land 7.760 9/466 .000 .130 

Es ist nicht gut, viele Ausländer im 
Land zu haben. 

.001 1/474 .981 .000 

Es geht zu weit, wenn sich Ausländer 
an deutsche/dänische Mädchen und  
Frauen heranmachen. 

.087 1/474 .768 .000 

Ausländer provozieren durch ihr Ver-
halten oft selbst die Ausländerfeind-
lichkeit. 

.021 1/474 .886 .000 

Die meisten Politiker in Deutsch-
land/Dänemark sorgen sich zu sehr 
um die Ausländer und nicht um ”Otto 
Normalverbraucher”. 

.217 1/474 .642 .000 

Mich stört die häufige Verwendung 
der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. 

16.536 1/474 .000 .034 

In Bezug auf Deutsche/Dänen oder 
Deutschland/Dänemark spreche ich 
gerne von ”Wir”. 

4.047 1/474 .045 .008 

Ich bin es leid, mich ständig als 
Deutsche/r/Däne/in beschimpfen zu  
lassen. 

6.822 1/474 .009 .014 

Menschen aus dem anderen Teil 
Deutschlands/ anderen Teilen Dä-
nemarks sind mir fremd. 

17.376 1/474 .000 .035 

Xenophobie 
(multivariat) 

Ich fühle mich manchmal als Frem-
de/r im eigenen Land. 

28.543 1/474 .000 .057 

Haupteffekt Land 5.783 10/464 .000 .111 
Ich fühle mich unter Ausländern oft 
wohler als unter Deutschen/Dänen. 

2.791 1/473 .095 .006 

Ich würde am liebsten auswandern. 16.336 1/473 .000 .033 
Jeder, der aus fremden Ländern nach 
Deutschland/Dänemark kommen 
möchte, sollte das Recht haben ein-
zuwandern. 

2.823 1/473 .094 .006 

Xenophilie  
(multivariat) 

In gewissen Abständen habe ich das 
Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Deutschen/Dänen zu erholen. 

.049 1/473 .825 .000 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Bei Berichten über Straftaten sollte 
die Nationalität des Täters nicht ge-
nannt werden. 

.157 1/473 .692 .000 

Ausländer haben viele positive Eigen-
schaften, die uns Deutschen/Dänen 
fehlen. 

.196 1/473 .658 .000 

Die Deutschen/Dänen sollten mehr 
Opfer auf sich nehmen, um verfolgten 
Menschen eine Heimat zu geben. 

6.303 1/473 .012 .013 

Im Ausland stört es mich, so viele 
Landsleute zu treffen. 

8.447 1/473 .004 .018 

Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/Dänemark zu einem 
multikulturellen Land würde. 

8.702 1/473 .003 .018 

Es ist in unserer überbevölkerten Welt 
besser, wenn verstärkt Einwanderer 
nach Deutschland/Dänemark kom-
men, als dass die Deutschen/Dänen 
selbst wieder mehr Kinder bekom-
men. 

1.696 1/473 .193 .004 

Haupteffekt Land 11.326 6/459 .000 .129 
Juden haben in der Geschichte viel 
Unheil gestiftet. 

.557 1/464 .456 .001 

Juden haben auf der Welt zu viel 
Einfluss. 

2.171 1/464 .141 .005 

Mich beschämt, dass so viele 
Verbrechen an Juden begangen wur-
den.* 

17.392 1/464 .000 .036 

Ich glaube, dass sich viele nicht 
trauen, ihre wirkliche Meinung über 
Juden zu sagen. 

27.908 1/464 .000 .057 

Viele Juden versuchen, aus der Ver-
gangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deutschen/Dänen 
zahlen zu lassen. 

9.501 1/464 .002 .020 

Antisemitismus 
(multivariat) 

Die Erinnerung an die Judenverfol-
gung wird übertrieben und für Dro-
hungen missbraucht. 

22.799 1/464 .000 .047 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 7.2.2.1.4: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), deskriptive Statistik, Eltern (D-DK) 

Item Land N M SD 
Deutschland 400 3.95 .87 
Dänemark 54 3.54 .91 

Ländersympathien - Deutschland 

Gesamt 454 3.90 .88 
Deutschland 400 2.68 .93 
Dänemark 54 3.09 1.00 

Ländersympathien - Polen 

Gesamt 454 2.72 .95 
Deutschland 400 2.76 .94 
Dänemark 54 3.30 .96 

Ländersympathien - Tschechien 

Gesamt 454 2.82 .96 
Deutschland 426 .25 .81 
Dänemark 56 .71 .87 

Toleranz - Menschen mit einer anderen 
politischen Auffassung 

Gesamt 482 .31 .83 
Deutschland 426 -.23 .89 
Dänemark 56 .32 1.03 

Toleranz - Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

Gesamt 482 -.17 .92 
Deutschland 421 2.71 1.45 
Dänemark 55 1.89 .98 

Xenophobie - Mich stört die häufige Ver-
wendung der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. Gesamt 476 2.62 1.43 

Deutschland 421 2.29 1.05 Xenophobie - Menschen aus dem anderen 
Teil Deutschlands/anderen Teilen Däne- Dänemark 55 1.67 .94 
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Item Land N M SD 
marks sind mir fremd. Gesamt 476 2.22 1.05 

Deutschland 421 2.25 1.25 
Dänemark 55 1.33 .70 

Xenophobie - Ich fühle mich manchmal als 
Fremde/r im eigenen Land. 

Gesamt 476 2.14 1.24 
Deutschland 420 1.89 1.15 
Dänemark 55 1.25 .44 

Xenophilie - Ich würde am liebsten auswan-
dern. 

Gesamt 475 1.81 1.11 
Deutschland 413 1.72 1.05 
Dänemark 53 2.38 1.21 

Antisemitismus - Mich beschämt, dass so 
viele Verbrechen an Juden begangen wur-
den.* Gesamt 466 1.80 1.09 

Deutschland 413 3.46 1.16 
Dänemark 53 2.57 1.07 

Antisemitismus - Ich glaube, dass sich viele 
nicht trauen, ihre wirkliche Meinung über 
Juden zu sagen Gesamt 466 3.35 1.19 

Deutschland 413 2.73 1.22 
Dänemark 53 2.19 1.09 

Antisemitismus - Viele Juden versuchen, aus 
der Vergangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deutschen/Dänen zahlen zu 
lassen. Gesamt 466 2.67 1.22 

Deutschland 413 2.38 1.30 
Dänemark 53 1.51 .72 

Antisemitismus - Die Erinnerung an die 
Judenverfolgung wird übertrieben und für 
Drohungen missbraucht. Gesamt 466 2.28 1.28 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

7.2.2.2 Deutschland-Niederlande 

Tabelle 7.2.2.2.1: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), Varianzanalyse, Eltern (D-NL) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 4.135 6/490 .000 .048 

mit meiner Stadt/meinem Ort .454 1/495 .501 .001 
mit meiner Region/meinem Bundes-
land 

1.327 1/495 .250 .003 

mit Deutschland/Niederlande als 
Nation 

2.055 1/495 .152 .004 

mit einem anderen Land  .302 1/495 .583 .001 
mit Europa 9.916 1/495 .002 .020 

Identifikation mit… 
(multivariat) 

mit der ganzen Menschheit .044 1/495 .833 .000 
Haupteffekt Land 13.027 14/507 .000 .265 

die deutsche/niederländische Kultur/ 
Literatur 

2.747 1/520 .098 .005 

die deutsche/niederländische Ge-
schichte 

41.389 1/520 .000 .074 

die schöne Landschaft 13.476 1/520 .000 .025 
den Wiederaufbau nach dem Krieg .888 1/520 .347 .002 
die Tapferkeit deutscher/ niederlän-
discher Soldaten in den Weltkriegen 

51.348 1/520 .000 .090 

den deutschen/niederländischen 
Widerstand gegen das Nazi-Regime 

.197 1/520 .657 .000 

Friedrich d. Große, Bismarck / Wil-
helmina und andere bedeutende 
Staatsmänner 

19.909 1/520 .000 .037 

den Leistungsstand deutscher/ nie-
derländischer Sportler/innen im 
internationalen Vergleich 

12.497 1/520 .000 .023 

Demokratie und Grundgesetz in 
Deutschland/ den Niederlanden 

.022 1/520 .883 .000 

Nationalstolz 
(multivariat) 

die Stellung der deutschen/ nieder-
ländischen Wirtschaft in der Welt 

6.986 1/520 .008 .013 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Deutsche Wesenseigenschaften, wie 
Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Disziplin und Können/ niederländi-
sche Wesenseigenschaften wie Le-
benslust, genießen, Fleiß, hart arbei-
ten 

3.666 1/520 .056 .007 

ein Deutscher/Niederländer/ 
eine Deutsche/Niederländerin zu 
sein 

30.343 1/520 .000 .055 

das deutsche/niederländische Sozi-
alsystem 

22.501 1/520 .000 .041 

den militärischen Beitrag  
Deutschlands/der Niederlande zur 
Sicherung des  
Weltfriedens. 

1.176 1/520 .279 .002 

Haupteffekt Land 6.264 8/521 .000 .088 
Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/niederländische Nationalhymne 
höre. 

2.319 1/528 .128 .004 

Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/niederländische Fahne sehe. 

6.472 1/528 .011 .012 

Ich finde es wichtig, dass man die 
Bräuche seiner Heimat pflegt. 

.127 1/528 .722 .000 

Ich finde Deutschland/die Niederlan-
de schöner als die meisten anderen 
Länder. 

2.081 1/528 .150 .004 

Ich arbeite lieber mit Deut-
schen/Niederländern als mit Aus-
ländern zusammen. 

27.971 1/528 .000 .050 

Ich kann mich nur in Deutsch-
land/den Niederlanden zu Hause 
fühlen. 

.978 1/528 .323 .002 

Wenn deutsche/niederländische 
Sportler/innen in einem internationa-
len Wettbewerb antreten, dann fiebe-
re ich mit ihnen. 

1.121 1/528 .290 .002 

Erleben der eigenen  
Nation  
(multivariat) 

Ich habe mit Menschen anderer Na-
tionen oft mehr Gemeinsamkeiten 
als mit anderen Deutschen/ Nieder-
ländern.* 

21.470 1/528 .000 .039 

Haupteffekt Land 14.657 6/522 .000 .144 
Die Menschheit kann erst in Frieden 
leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind.* 

3.475 1/527 .063 .007 

Ein unbefangenes Nationalgefühl ist 
völlig natürlich. 

32.380 1/527 .000 .058 

Nationalstolz führt früher oder später 
zum Krieg.* 

.280 1/527 .597 .001 

Die Verbundenheit mit der eigenen 
Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. 

.001 1/527 .970 .000 

Nationalgefühle stehen der Völkerver-
ständigung im Wege.* 

.048 1/527 .827 .000 

Nationalgefühl 
(multivariat) 

Die Deutschen/Niederländer sollten 
ein unverkrampftes Verhältnis zu 
Nationalgefühlen entwickeln wie 
andere Völker auch. 

62.177 1/527 .000 .106 

Haupteffekt Land 9.891 4/524 .000 .070 
Ich freue mich, wenn ich die Europa-
fahne sehe. 

20.139 1/ 527 .000 .037 
Erleben der EU 
(multivariat) 

Zugunsten der europäischen Idee 
sollten deutsche/niederländische 
Interessen zurück gestellt werden. 

27.410 1/ 527 .000 .049 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Das Ziel der europäischen Einigung 
sollte ein gemeinsamer europäischer 
Staat sein. 

9.134 1/ 527 .003 .017 

Die Auflösung der EU würde mich 
freuen.* 

11.405 1/ 527 .001 .021 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 7.2.2.2.2: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), deskriptive Statistik, Eltern (D-NL) 

Item Land N M SD 
Deutschland 391 2.78 1.07 
Niederlande 106 2.42 1.07 

Identifikation mit - Europa 

Gesamt 497 2.70 1.08 
Deutschland 413 -.11 .85 
Niederlande 109 .46 .69 

Nationalstolz - die deutsche/ niederländi-
sche Geschichte 

Gesamt 522 .01 .85 
Deutschland 413 1.00 .74 
Niederlande 109 .70 .87 

Nationalstolz - die schöne Landschaft 

Gesamt 522 .94 .77 
Deutschland 413 .00 .90 
Niederlande 109 .69 .88 

Nationalstolz - die Tapferkeit deutscher/ 
niederländischer Soldaten in den Weltkrie-
gen Gesamt 522 .14 .94 

Deutschland 413 .22 .63 
Niederlande 109 .54 .80 

Nationalstolz - Friedrich d. Große, Bismarck 
/ Wilhelmina und andere bedeutende 
Staatsleute Gesamt 522 .29 .68 

Deutschland 413 .48 .73 
Niederlande 109 .77 .89 

Nationalstolz - den Leistungsstand deut-
scher/ niederländischer Sportler/innen im 
internationalen Vergleich Gesamt 522 .54 .77 

Deutschland 413 .43 .76 
Niederlande 109 .87 .72 

Nationalstolz - ein Deutscher/Niederländer/ 
eine Deutsche/Niederländerin zu sein 

Gesamt 522 .52 .77 
Deutschland 413 .50 .85 
Niederlande 109 .93 .78 

Nationalstolz - das deut-
sche/niederländische Sozialsystem 

Gesamt 522 .59 .85 
Deutschland 422 2.06 1.15 
Niederlande 108 2.70 1.07 

Erleben der eigenen Nation - Ich arbeite 
lieber mit Deutschen/Niederländern als mit 
Ausländern zusammen. Gesamt 530 2.19 1.16 

Deutschland 422 3.59 1.05 
Niederlande 108 4.10 .91 

Erleben der eigenen Nation - Ich habe mit 
Menschen anderer Nationen oft mehr Ge-
meinsamkeiten als mit anderen Deut-
schen/Niederländern.* Gesamt 530 3.69 1.04 

Deutschland 421 3.33 .94 
Niederlande 108 2.75 .93 

Nationalgefühl - Ein unbefangenes National-
gefühl ist völlig natürlich. 

Gesamt 529 3.21 .97 
Deutschland 421 3.62 1.02 
Niederlande 108 2.78 .87 

Nationalgefühl - Die Deutschen/ Niederlän-
der sollten ein unverkrampftes Verhältnis zu 
Nationalgefühlen entwickeln wie andere 
Völker auch. 

Gesamt 
529 3.45 1.05 

Deutschland 420 2.46 1.08 
Niederlande 109 1.95 .89 

Erleben der EU – Ich freue mich, wenn ich 
die Europafahne sehe. 
 Gesamt 529 2.35 1.06 

Deutschland 420 2.76 1.02 
Niederlande 109 2.19 .92 

Erleben der EU - Zugunsten der europäi-
schen Idee sollten deutsche/ niederländi-
sche Interessen zurück gestellt werden. Gesamt 529 2.64 1.03 

Deutschland 420 4.29 .98 
Niederlande 109 3.94 .96 

Erleben der EU - Die Auflösung der EU wür-
de mich freuen.* 

Gesamt 529 4.22 .99 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 
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Tabelle 7.2.2.2.3: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Eltern (D-NL) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 19.888 12/492 .000 .327 

Belgien 28.087 1/ 503 .000 .053 
Deutschland 103.506 1/ 503 .000 .171 
Frankreich 7.261 1/ 503 .007 .014 

Israel .303 1/ 503 .582 .001 
Italien 19.703 1/ 503 .000 .038 

Niederlande 23.317 1/ 503 .000 .044 
Norwegen 3.472 1/ 503 .063 .007 

Polen 2.357 1/ 503 .125 .005 
Österreich 4.038 1/ 503 .045 .008 
Tschechien 1.004 1/ 503 .317 .002 

Türkei 4.585 1/ 503 .033 .009 

Ländersympathien 
(multivariat) 

USA .742 1/ 503 .389 .001 
Haupteffekt Land 12.393 6/528 .000 .123 

Menschen mit einer anderen politi-
schen Auffassung 

.064 1/533 .801 .000 

Menschen mit einer anderen Religion 6.855 1/533 .009 .013 
Menschen mit einer anderen Weltan-
schauung 

1.644 1/533 .200 .003 

Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

28.627 1/533 .000 .051 

Menschen aus fremden Kulturen 18.726 1/533 .000 .034 

Toleranz 
(multivariat) 

Menschen aus anderen Ländern 28.119 1/533 .000 .050 
Haupteffekt Land 5.795 8/521 .000 .082 

Es ist nicht gut, viele Ausländer im 
Land zu haben. 

24.846 1/528 .000 .045 

Es geht zu weit, wenn sich Ausländer 
an deutsche/niederländische Mäd-
chen und Frauen heranmachen. 

.000 1/528 .983 .000 

Ausländer provozieren durch ihr Ver-
halten oft selbst die Ausländerfeind-
lichkeit. 

.083 1/528 .773 .000 

Die meisten Politiker in Deutsch-
land/den Niederlanden sorgen sich 
zu sehr um die Ausländer und nicht 
um ”Otto Normalverbraucher”. 

.088 1/528 .767 .000 

Mich stört die häufige Verwendung 
der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. 

2.592 1/528 .108 .005 

In Bezug auf Deutsche/Niederländer 
oder Deutschland/die Niederlande 
spreche ich gerne von ”Wir”. 

.298 1/528 .585 .001 

Ich bin es leid, mich ständig als 
Deutsche/r/Niederländer beschimp-
fen zu lassen. 

7.963 1/528 .005 .015 

Xenophobie 
(multivariat) 

Ich fühle mich manchmal als Frem-
de/r im eigenen Land. 

.023 1/528 .880 .000 

Haupteffekt Land 10.513 10/517 .000 .169 
Ich fühle mich unter Ausländern oft 
wohler als unter Deutschen/ Nieder-
ländern. 

17.085 1/526 .000 .031 

Ich würde am liebsten auswandern. 5.651 1/526 .018 .011 
Jeder, der aus fremden Ländern 
nach Deutschland/die Niederlande 
kommen möchte, sollte das Recht 
haben einzuwandern. 

13.845 1/526 .000 .026 

Xenophilie  
(multivariat) 

In gewissen Abständen habe ich das 
Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Deutschen/den Niederländern zu 
erholen. 

13.760 1/526 .000 .025 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Bei Berichten über Straftaten sollte 
die Nationalität des Täters nicht ge-
nannt werden. 

8.645 1/526 .003 .016 

Ausländer haben viele positive Ei-
genschaften, die uns Deut-
schen/Niederländern fehlen. 

61.909 1/526 .000 .105 

Die Deutschen/Niederländer sollten 
mehr Opfer auf sich nehmen, um 
verfolgten Menschen eine Heimat zu 
geben. 

1.686 1/526 .195 .003 

Im Ausland stört es mich, so viele 
Landsleute zu treffen. 

.173 1/526 .677 .000 

Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/die Niederlande zu 
einem multikulturellen Land wür-
de/n. 

44.748 1/526 .000 .078 

Es ist in unserer überbevölkerten Welt 
besser, wenn verstärkt Einwanderer 
nach Deutschland/die Niederlande 
kommen, als dass die Deut-
schen/Niederländer selbst wieder 
mehr Kinder bekommen. 

6.516 1/526 .011 .012 

Haupteffekt Land 17.932 6/514 .000 .173 
Juden haben in der Geschichte viel 
Unheil gestiftet. 

.730 1/519 .393 .001 

Juden haben auf der Welt zu viel 
Einfluss. 

6.262 1/519 .013 .012 

Mich beschämt, dass so viele 
Verbrechen an Juden begangen wur-
den.* 

43.402 1/519 .000 .077 

Ich glaube, dass sich viele nicht 
trauen, ihre wirkliche Meinung über 
Juden zu sagen. 

36.005 1/519 .000 .065 

Viele Juden versuchen, aus der Ver-
gangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deutschen/ Nieder-
länder zahlen zu lassen. 

30.878 1/519 .000 .056 

Antisemitismus 
(multivariat) 

Die Erinnerung an die Judenverfol-
gung wird übertrieben und für Dro-
hungen missbraucht. 

29.137 1/519 .000 .053 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

 

Tabelle 7.2.2.2.4: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), deskriptive Statistik, Eltern (D-NL) 

Item Land N M SD 
Deutschland 400 3.08 .94 
Niederlande 105 3.61 .80 

Ländersympathien - Belgien 
 

Gesamt 505 3.19 .94 
Deutschland 400 3.95 .87 
Niederlande 105 2.97 .92 

Ländersympathien - Deutschland 

Gesamt 505 3.75 .96 
Deutschland 400 3.68 .94 
Niederlande 105 3.23 .85 

Ländersympathien - Italien 

Gesamt 505 3.58 .94 
Deutschland 400 3.47 .96 
Niederlande 105 3.97 .86 

Ländersympathien - Niederlande 

Gesamt 505 3.58 .96 
Deutschland 426 -.23 .89 
Niederlande 109 .28 .89 

Toleranz - Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

Gesamt 535 -.13 .91 
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Item Land N M SD 
Deutschland 426 .97 .82 
Niederlande 109 .58 .90 

Toleranz - Menschen aus fremden Kulturen 

Gesamt 535 .89 .85 
Deutschland 426 1.07 .80 
Niederlande 109 .61 .82 

Toleranz - Menschen aus anderen Ländern 

Gesamt 535 .98 .82 
Deutschland 420 2.38 1.11 
Niederlande 108 1.90 .92 

Xenophilie - Ich fühle mich unter Ausländern 
oft wohler als unter Deut-
schen/Niederländern. Gesamt 528 2.28 1.09 

Deutschland 420 2.32 1.10 
Niederlande 108 1.89 .93 

Xenophilie - Jeder, der aus fremden Ländern 
nach Deutschland/die Niederlande kommen 
möchte, sollte das Recht haben einzuwan-
dern. 

Gesamt 
528 2.23 1.08 

Deutschland 420 2.43 1.26 
Niederlande 108 1.94 1.10 

Xenophilie - gewissen Abständen habe ich 
das Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Deutschen/Niederländern zu erholen. Gesamt 528 2.33 1.25 

Deutschland 420 3.18 1.06 
Niederlande 108 2.29 .98 

Xenophilie - Ausländer haben viele positive 
Eigenschaften, die uns Deut-
schen/Niederländern fehlen. Gesamt 528 2.99 1.11 

Deutschland 420 3.03 1.16 
Niederlande 108 2.21 1.02 

Xenophilie - Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/die Niederlande zu einem 
multikulturellen Land würde. Gesamt 528 2.87 1.18 

Deutschland 421 2.60 1.14 
Niederlande 109 3.21 1.17 

Xenophobie - Es ist nicht gut, viele Auslän-
der im Land zu haben. 

Gesamt 530 2.72 1.17 
Deutschland 413 1.72 1.05 
Niederlande 108 2.53 1.38 

Antisemitismus - Mich beschämt, dass so 
viele Verbrechen an Juden begangen wur-
den.* Gesamt 521 1.89 1.17 

Deutschland 413 3.46 1.16 
Niederlande 108 2.70 1.14 

Antisemitismus - Ich glaube, dass sich viele 
nicht trauen, ihre wirkliche Meinung über 
Juden zu sagen. Gesamt 521 3.30 1.20 

Deutschland 413 2.73 1.22 
Niederlande 108 2.03 .96 

Antisemitismus - Viele Juden versuchen, aus 
der Vergangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deutschen/Niederländer 
zahlen zu lassen. Gesamt 521 2.59 1.20 

Deutschland 413 2.38 1.30 
Niederlande 108 1.67 .86 

Antisemitismus - Die Erinnerung an die 
Judenverfolgung wird übertrieben und für 
Drohungen missbraucht. Gesamt 521 2.23 1.26 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

7.2.2.3 Deutschland-Belgien 

Tabelle 7.2.2.3.1: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), Varianzanalyse, Eltern (D-B) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 4.935 6/529 .000 .053 

mit meiner Stadt/meinem Ort 7.217 1/534 .007 .013 
mit meiner Region/meinem Bundes-
land/meiner Provinz 

.296 1/534 .586 .001 

mit Deutschland/Belgien als Nation 2.499 1/534 .115 .005 
mit einem anderen Land  .784 1/534 .376 .001 
mit Europa 10.432 1/534 .001 .019 

Identifikation mit… 
(multivariat) 

mit der ganzen Menschheit .066 1/534 .797 .000 
Haupteffekt Land 26.061 13/546 .000  .383 

die deutsche/belgische Kultur/ Lite-
ratur 

3.521 1/558 .061 .006 

die deutsche/belgische Geschichte 44.579 1/558 .000 .074 
die schöne Landschaft 15.274 1/558 .000 .027 
den Wiederaufbau nach dem Krieg 15.634 1/558 .000 .027 

Nationalstolz 
(multivariat) 

die Tapferkeit deutscher/belgischer 
Soldaten in den Weltkriegen 

83.093 1/558 .000 .130 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
den deutschen/belgischen Wider-
stand gegen das Nazi-Regime 

.260 1/558 .610 .000 

Friedrich d. Große, Bismarck / Albert 
I. und andere bedeutende Staats-
männer 

8.659 1/558 .003 .015 

den Leistungsstand deut-
scher/belgischer Sportler/innen im 
internationalen Vergleich 

33.690 1/558 .000 .057 

Demokratie und Grundgesetz in 
Deutschland/Belgien 

40.936 1/558 .000 .068 

die Stellung der deutschen/ belgi-
schen Wirtschaft in der Welt 

.247 1/558 .620 .000 

deutsche/belgische Wesenseigen-
schaften, wie Fleiß, Ehrlichkeit, Zu-
verlässigkeit, Disziplin und Können/ 
Lebenslust, genießen, Fleiß, hart 
arbeiten 

31.134 1/558 .000 .053 

ein Deutscher/Belgier/ 
eine Deutsche/Belgierin zu sein 

15.822 1/558 .000 .028 

das deutsche/belgische Sozialsys-
tem 

19.132 1/558 .000 .033 

den militärischen Beitrag  
Deutschlands/Belgiens zur Sicherung 
des Weltfriedens. 

3.521 1/558 .061 .006 

Haupteffekt Land 15.364 8/560 .000 .180 
Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/belgische Nationalhymne höre. 

13.078 1/ 567 .000 .023 

Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/belgische Fahne sehe. 

2.935 1/ 567 .087 .005 

Ich finde es wichtig, dass man die 
Bräuche seiner Heimat pflegt. 

5.559 1/ 567 .019 .010 

Ich finde Deutschland/Belgien schö-
ner als die meisten anderen Länder. 

1.419 1/ 567 .234 .002 

Ich arbeite lieber mit Deut-
schen/Belgiern als mit Ausländern 
zusammen. 

49.181 1/ 567 .000 .080 

Ich kann mich nur in Deutsch-
land/Belgien zu Hause fühlen. 

.035 1/ 567 .852 .000 

Wenn deutsche/belgische Sport-
ler/innen in einem internationalen 
Wettbewerb antreten, dann fiebere 
ich mit ihnen. 

12.710 1/ 567 .000 .022 

Erleben der eigenen  
Nation  
(multivariat) 

Ich habe mit Menschen anderer Nati-
onen oft mehr Gemeinsamkeiten als 
mit anderen Deutschen/Belgiern.* 

10.308 1/ 567 .001 .018 

Haupteffekt Land 20.570 6/554 .000 .182 
Die Menschheit kann erst in Frieden 
leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind.* 

2.934 1/ 559 .087 .005 

Ein unbefangenes Nationalgefühl ist 
völlig natürlich. 

70.706 1/ 559 .000 .112 

Nationalstolz führt früher oder später 
zum Krieg.* 

.417 1/ 559 .519 .001 

Die Verbundenheit mit der eigenen 
Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. 

1.632 1/ 559 .202 .003 

Nationalgefühle stehen der Völkerver-
ständigung im Wege.* 

.018 1/ 559 .892 .000 

Nationalgefühl 
(multivariat) 

Die Deutschen/Belgier sollten ein 
unverkrampftes Verhältnis zu Natio-
nalgefühlen entwickeln wie andere 
Völker auch. 

76.642 1/ 559 .000 .121 

Erleben der EU Haupteffekt Land 14.607 4/558 .000 .095 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Ich freue mich, wenn ich die Europa-
fahne sehe. 

33.782 1/561 .000 .057 

Zugunsten der europäischen Idee 
sollten deutsche/belgische Interes-
sen zurück gestellt werden. 

19.991 1/561 .000 .034 

Das Ziel der europäischen Einigung 
sollte ein gemeinsamer europäischer 
Staat sein. 

.075 1/561 .785 .000 

(multivariat) 

Die Auflösung der EU würde mich 
freuen.* 

6.069 1/561 .014 .011 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 7.2.2.3.2: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), deskriptive Statistik, Eltern (D-B) 

Item Land N M SD 
Deutschland 413 -.11 .85 

Belgien 147 .43 .80 
Nationalstolz - die deutsche/belgische Ge-
schichte 

Gesamt 560 .03 .87 
Deutschland 413 1.00 .74 

Belgien 147 .70 .95 
Nationalstolz - die schöne Landschaft 

Gesamt 560 .92 .81 
Deutschland 413 .95 .77 

Belgien 147 .65 .80 
Nationalstolz - den Wiederaufbau nach dem 
Krieg 

Gesamt 560 .87 .79 
Deutschland 413 .00 .90 

Belgien 147 .78 .86 
Nationalstolz - die Tapferkeit deut-
scher/belgischer Soldaten in den Weltkrie-
gen Gesamt 560 .20 .95 

Deutschland 413 .48 .73 
Belgien 147 .90 .81 

Nationalstolz - den Leistungsstand deut-
scher/belgischer Sportler/innen im interna-
tionalen Vergleich Gesamt 560 .59 .77 

Deutschland 413 .91 .87 
Belgien 147 .36 .99 

Nationalstolz - Demokratie und Grundgesetz 
in Deutschland/Belgien 

Gesamt 560 .77 .93 
Deutschland 413 .58 .78 

Belgien 147 .99 .71 
Nationalstolz – deutsche/belgische Wesens-
eigenschaften, wie Fleiß, Ehrlichkeit, Zuver-
lässigkeit, Disziplin und Können/ Lebens-
lust, genießen, Fleiß, hart arbeiten 

Gesamt 
560 .68 .79 

Deutschland 413 .43 .76 
Belgien 147 .73 .87 

Nationalstolz - ein Deutscher/Belgier/ 
eine Deutsche/Belgierin zu sein 

Gesamt 560 .51 .80 
Deutschland 413 .50 .85 

Belgien 147 .87 .97 
Nationalstolz – das deutsche/belgische 
Sozialsystem 

Gesamt 560 .60 .89 
Deutschland 422 2.63 1.18 

Belgien 147 2.22 1.10 
Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die deutsche/belgische National-
hymne höre. Gesamt 569 2.52 1.17 

Deutschland 422 2.06 1.15 
Belgien 147 2.85 1.27 

Erleben der eigenen Nation - Ich arbeite 
lieber mit Deutschen/Belgiern als mit Aus-
ländern zusammen. Gesamt 569 2.26 1.23 

Deutschland 422 2.96 1.25 
Belgien 147 3.38 1.19 

Erleben der eigenen Nation – Wenn deut-
sche/belgische Sportler/innen in einem 
internationalen Wettbewerb antreten, dann 
fiebere ich mit ihnen. 

Gesamt 
569 3.07 1.25 

Deutschland 421 3.33 .94 
Belgien 140 2.56 .92 

Nationalgefühl - Ein unbefangenes National-
gefühl ist völlig natürlich. 

Gesamt 561 3.14 1.00 
Deutschland 421 3.62 1.02 

Belgien 140 2.76 .95 
Nationalgefühl - Die Deutschen/Belgier 
sollten ein unverkrampftes Verhältnis zu 
Nationalgefühlen entwickeln wie andere 
Völker auch. Gesamt 561 3.41 1.07 

Deutschland 420 2.46 1.08 
Belgien 143 1.87 .95 

Erleben der EU -Ich freue mich, wenn ich die 
Europafahne sehe. 

Gesamt 563 2.31 1.08 
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Item Land N M SD 
Deutschland 420 2.76 1.02 

Belgien 143 2.31 1.02 
Erleben der EU - Zugunsten der europäi-
schen Idee sollten deutsche/belgische Inte-
ressen zurück gestellt werden. Gesamt 563 2.64 1.04 

 

Tabelle 7.2.2.3.3: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Eltern (D-B) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 29.961 12/515 .000 .411 

Belgien 58.486 1/526 .000 .100 
Deutschland 141.226 1/526 .000 .212 
Frankreich .166 1/526 .684 .000 

Israel 28.078 1/526 .000 .051 
Italien 7.217 1/526 .007 .014 

Niederlande 3.064 1/526 .081 .006 
Norwegen 20.511 1/526 .000 .038 

Polen .136 1/526 .712 .000 
Österreich .595 1/526 .441 .001 
Tschechien .018 1/526 .894 .000 

Türkei 5.735 1/526 .017 .011 

Ländersympathien 
(multivariat) 

USA 6.877 1/526 .009 .013 
Haupteffekt Land 16.888 6/566 .000 .152 

Menschen mit einer anderen politi-
schen Auffassung 

2.255 1/ 571 .134 .004 

Menschen mit einer anderen Religi-
on 

33.573 1/ 571 .000 .056 

Menschen mit einer anderen Weltan-
schauung 

5.058 1/ 571 .025 .009 

Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

38.026 1/ 571 .000 .062 

Menschen aus fremden Kulturen 24.902 1/ 571 .000 .042 

Toleranz 
(multivariat) 

Menschen aus anderen Ländern 17.521 1/ 571 .000 .030 
Haupteffekt Land 8.667 9/554 .000 .123 

Es ist nicht gut, viele Ausländer im 
Land zu haben. 

38.200 1/562 .000 .064 

Es geht zu weit, wenn sich Ausländer 
an deutsche/belgische Mädchen und 
Frauen heranmachen. 

26.253 1/562 .000 .045 

Ausländer provozieren durch ihr Ver-
halten oft selbst die Ausländerfeind-
lichkeit. 

4.268 1/562 .039 .008 

Die meisten Politiker in Deutsch-
land/Belgien sorgen sich zu sehr um 
die Ausländer und nicht um ”Otto  
Normalverbraucher”. 

4.922 1/562 .027 .009 

Mich stört die häufige Verwendung 
der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. 

.428 1/562 .513 .001 

In Bezug auf Deutsche/Belgier oder 
Deutschland/Belgien spreche ich 
gerne von ”Wir”. 

14.992 1/562 .000 .026 

Ich bin es leid, mich ständig als 
Deutsche/r/Belgier beschimpfen zu  
lassen. 

4.534 1/562 .034 .008 

Menschen aus dem anderen Teil 
Deutschlands/ aus der Wallonie sind 
mir fremd. 

3.469 1/562 .063 .006 

Xenophobie 
(multivariat) 

Ich fühle mich manchmal als Frem-
de/r im eigenen Land. 

.740 1/562 .390 .001 

Haupteffekt Land 11.342 10/552 .000 .170 Xenophilie  
(multivariat) Ich fühle mich unter Ausländern oft 

wohler als unter Deutschen/Belgiern. 
8.993 1/561 .003 .016 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Ich würde am liebsten auswandern. .194 1/561 .660 .000 
Jeder, der aus fremden Ländern nach 
Deutschland/Belgien kommen möch-
te, sollte das Recht haben einzuwan-
dern. 

.002 1/561 .968 .000 

In gewissen Abständen habe ich das 
Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Deutschen/Belgiern zu erholen. 

.062 1/561 .804 .000 

Bei Berichten über Straftaten sollte 
die Nationalität des Täters nicht ge-
nannt werden. 

9.132 1/561 .003 .016 

Ausländer haben viele positive Ei-
genschaften, die uns Deut-
schen/Belgiern fehlen. 

77.089 1/561 .000 .121 

Die Deutschen/Belgier sollten mehr 
Opfer auf sich nehmen, um verfolgten 
Menschen eine Heimat zu geben. 

5.364 1/561 .021 .009 

Im Ausland stört es mich, so viele 
Landsleute zu treffen. 

21.332 1/561 .000 .037 

Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/Belgien zu einem multi-
kulturellen Land würde. 

10.873 1/561 .001 .019 

Es ist in unserer überbevölkerten Welt 
besser, wenn verstärkt Einwanderer 
nach Deutschland/Belgien kommen, 
als dass die Deutschen/Belgier selbst 
wieder mehr Kinder bekommen. 

.046 1/561 .831 .000 

Haupteffekt Land 14.303 6/551 .000 .135 
Juden haben in der Geschichte viel 
Unheil gestiftet. 

.853 1/556 .356 .002 

Juden haben auf der Welt zu viel 
Einfluss. 

6.076 1/556 .014 .011 

Mich beschämt, dass so viele 
Verbrechen an Juden begangen wur-
den.* 

31.349 1/556 .000 .053 

Ich glaube, dass sich viele nicht trau-
en, ihre wirkliche Meinung über Ju-
den zu sagen. 

8.932 1/556 .003 .016 

Viele Juden versuchen, aus der Ver-
gangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deutschen/Belgier 
zahlen zu lassen. 

3.462 1/556 .063 .006 

Antisemitismus 
(multivariat) 

Die Erinnerung an die Judenverfol-
gung wird übertrieben und für Dro-
hungen missbraucht. 

23.637 1/556 .000 .041 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 7.2.2.3.4: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), deskriptive Statistik, Eltern (D-B) 

Item Land N M SD 
Deutschland 400 3.08 .94 

Belgien 128 3.80 .87 
Ländersympathien - Belgien 

Gesamt 528 3.25 .98 
Deutschland 400 3.95 .87 

Belgien 128 2.86 1.02 
Ländersympathien - Deutschland 

Gesamt 528 3.69 1.02 
Deutschland 400 2.59 .96 

Belgien 128 2.08 .94 
Ländersympathien - Israel 

Gesamt 528 2.47 .98 
Deutschland 400 3.58 .86 

Belgien 128 3.18 .86 
Ländersympathien - Norwegen 

Gesamt 528 3.48 .88 
Toleranz - Menschen mit einer anderen Deutschland 426 .61 .78 
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Item Land N M SD 
Belgien 147 .15 .92 Religion 
Gesamt 573 .49 .85 

Deutschland 426 -.23 .89 
Belgien 147 .29 .87 

Toleranz - Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

Gesamt 573 -.10 .91 
Deutschland 426 .97 .82 

Belgien 147 .55 1.00 
Toleranz - Menschen aus fremden Kulturen 

Gesamt 573 .86 .89 
Deutschland 426 1.07 .80 

Belgien 147 .75 .83 
Toleranz - Menschen aus anderen Ländern 

Gesamt 573 .99 .82 
Deutschland 421 2.60 1.14 

Belgien 143 3.30 1.28 
Xenophobie - Es ist nicht gut, viele Auslän-
der im Land zu haben. 

Gesamt 564 2.77 1.22 
Deutschland 421 1.94 1.11 

Belgien 143 2.50 1.17 
Xenophobie - Es geht zu weit, wenn sich 
Ausländer an deutsche/belgische Mädchen 
und  
Frauen heranmachen. Gesamt 564 2.08 1.15 

Deutschland 421 2.52 1.12 
Belgien 143 2.94 1.08 

Xenophobie - In Bezug auf Deutsche/Belgier 
oder Deutschland/Belgien spreche ich gerne 
von ”Wir”. Gesamt 564 2.63 1.12 

Deutschland 420 3.18 1.06 
Belgien 143 2.29 .99 

Xenophilie - Ausländer haben viele positive 
Eigenschaften, die uns Deutschen/Belgiern 
fehlen. Gesamt 563 2.95 1.11 

Deutschland 420 2.47 1.10 
Belgien 143 1.99 1.03 

Xenophilie - Im Ausland stört es mich, so 
viele Landsleute zu treffen. 

Gesamt 563 2.35 1.10 
Deutschland 413 1.72 1.05 

Belgien 145 2.32 1.21 
Antisemitismus - Mich beschämt, dass so 
viele Verbrechen an Juden begangen wur-
den.* Gesamt 558 1.88 1.13 

Deutschland 413 2.38 1.30 
Belgien 145 1.80 1.04 

Antisemitismus - Die Erinnerung an die 
Judenverfolgung wird übertrieben und für 
Drohungen missbraucht. Gesamt 558 2.23 1.27 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

7.2.2.4 Deutschland-Luxemburg 

Tabelle 7.2.2.4.1: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), Varianzanalyse, Eltern (D-B) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 6.076 6/437 .000 .077 

mit meiner Stadt/meinem Ort .585 1/442 .445 .001 
mit meiner Region/meinem Bundes-
land 

1.257 1/442 .263 .003 

mit Deutschland/Luxemburg als 
Nation 

17.945 1/442 .000 .039 

mit einem anderen Land  .049 1/442 .826 .000 
mit Europa 2.287 1/442 .131 .005 

Identifikation mit… 
(multivariat) 

mit der ganzen Menschheit 3.165 1/442 .076 .007 
Haupteffekt Land 21.145 14/457 .000 .393 

die deutsche/luxemburgische Kultur/ 
Literatur 

2.102 1/ 470 .148 .004 

die deutsche/luxemburgische Ge-
schichte 

124.496 1/ 470 .000 .209 

die schöne Landschaft 25.424 1/ 470 .000 .051 
den Wiederaufbau nach dem 
Krieg/die Rolle Luxemburgs in Eu-
ropa 

13.115 1/ 470 .000 .027 

Nationalstolz 
(multivariat) 

die Tapferkeit deutscher Soldaten in 
den Weltkriegen/ die Neutralität 
Luxemburgs 

102.952 1/ 470 .000 .180 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
den deutschen Widerstand gegen 
das Nazi-Regime/ die Ablehnung 
des Nazi-Regimes durch die meisten 
Luxemburger 

34.779 1/ 470 .000 .069 

Friedrich d. Große, Bismarck / Groß-
herzog Henri, Premierminister Jean-
Claude Juncker und andere bedeu-
tende Staatsmänner 

82.407 1/ 470 .000 .149 

den Leistungsstand deutscher/ lu-
xemburgischer Sportler/innen im 
internationalen Vergleich 

3.373 1/ 470 .067 .007 

Demokratie und Grundgesetz in 
Deutschland/Luxemburg 

.743 1/ 470 .389 .002 

die Stellung der deutschen/ luxem-
burgischen Wirtschaft in der Welt 

42.811 1/ 470 .000 .083 

Deutsche Wesenseigenschaften, wie 
Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Disziplin und Können/ luxemburgi-
sche Wesenseigenschaften wie Fleiß, 
Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, Diszip-
lin, Europafreundlichkeit, kulturelle 
Vielfalt, Mehrsprachigkeit 

46.577 1/ 470 .000 .090 

ein Deutscher/Luxemburger / 
eine Deutsche/Luxemburgerin zu 
sein 

81.930 1/ 470 .000 .148 

das deutsche/luxemburgische Sozi-
alsystem 

31.541 1/ 470 .000 .063 

den militärischen Beitrag  
Deutschlands/ Luxemburgs zur Si-
cherung des Weltfriedens. 

14.147 1/ 470 .000 .029 

Haupteffekt Land 6.983 8/474 .000 .105 
Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/luxemburgische Nationalhym-
ne höre. 

22.715 1/481 .000 .045 

Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/luxemburgische Fahne sehe. 

25.050 1/481 .000 .050 

Ich finde es wichtig, dass man die 
Bräuche seiner Heimat pflegt. 

19.559 1/481 .000 .039 

Ich finde Deutschland/Luxemburg 
schöner als die meisten anderen 
Länder. 

12.382 1/481 .000 .025 

Ich arbeite lieber mit Deut-
schen/Luxemburgern als mit Aus-
ländern zusammen. 

14.657 1/481 .000 .030 

Ich kann mich nur in Deutsch-
land/Luxemburg zu Hause fühlen. 

.204 1/481 .652 .000 

Wenn deutsche/luxemburgische 
Sportler/innen in einem internationa-
len Wettbewerb antreten, dann fiebe-
re ich mit ihnen. 

.389 1/481 .533 .001 

Erleben der eigenen  
Nation  
(multivariat) 

Ich habe mit Menschen anderer Nati-
onen oft mehr Gemeinsamkeiten als 
mit anderen Deutschen/ Luxembur-
gern.* 

1.592 1/481 .208 .003 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 2.786 6/475 .011 .034 

Die Menschheit kann erst in Frieden 
leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind.* 

.338 1/480 .561 .001 

Ein unbefangenes Nationalgefühl ist 
völlig natürlich. 

5.816 1/480 .016 .012 

Nationalstolz führt früher oder später 
zum Krieg.* 

.207 1/480 .649 .000 

Die Verbundenheit mit der eigenen 
Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. 

4.805 1/480 .029 .010 

Nationalgefühle stehen der Völkerver-
ständigung im Wege.* 

1.062 1/480 .303 .002 

Nationalgefühl 
(multivariat) 

Die Deutschen/Luxemburger sollten 
ein unverkrampftes Verhältnis zu 
Nationalgefühlen entwickeln wie an-
dere Völker auch. 

3.872 1/480 .050 .008 

Haupteffekt Land .934 4/476 .444 .008 
Ich freue mich, wenn ich die Europa-
fahne sehe. 

1.265 1/479 .261 .003 

Zugunsten der europäischen Idee 
sollten deutsche/luxemburgische 
Interessen zurück gestellt werden. 

.517 1/479 .472 .001 

Das Ziel der europäischen Einigung 
sollte ein gemeinsamer europäischer 
Staat sein. 

.541 1/479 .462 .001 

Erleben der EU 
(multivariat) 

Die Auflösung der EU würde mich 
freuen.* 

.079 1/479 .779 .000 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

 

Tabelle 7.2.2.4.2: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), deskriptive Statistik, Eltern (D-L) 

Item Land N M SD 
Deutschland 391 2.98 1.03 
Luxemburg 53 3.62 1.15 

Identifikation - mit Deutschland/ Luxemburg 
als Nation 

Gesamt 444 3.05 1.06 
Deutschland 413 -.11 .85 
Luxemburg 59 1.19 .71 

Nationalstolz - die deutsche/ luxemburgi-
sche Geschichte 
 Gesamt 472 .05 .94 

Deutschland 413 1.00 .74 
Luxemburg 59 1.51 .63 

Nationalstolz - die schöne Landschaft 

Gesamt 472 1.06 .74 
Deutschland 413 .95 .77 
Luxemburg 59 1.34 .78 

Nationalstolz - den Wiederaufbau nach dem 
Krieg/die Rolle Luxemburgs in Europa 

Gesamt 472 1.00 .78 
Deutschland 413 .00 .90 
Luxemburg 59 1.25 .82 

Nationalstolz - die Tapferkeit deutscher 
Soldaten in den Weltkriegen/ die Neutralität 
Luxemburgs Gesamt 472 .15 .98 

Deutschland 413 .84 .96 
Luxemburg 59 1.61 .79 

Nationalstolz - den deutschen Widerstand 
gegen das Nazi-Regime/ die Ablehnung des 
Nazi-Regimes durch die meisten Luxembur-
ger 

Gesamt 
472 .93 .98 

Deutschland 413 .22 .63 

Luxemburg 59 1.03 .74 

Nationalstolz - Friedrich d. Große, Bismarck 
/ Großherzog Henri, Premierminister Jean-
Claude Juncker und andere bedeutende 
Staatsmänner Gesamt 472 .32 .70 

Deutschland 413 .51 .79 
Luxemburg 59 1.22 .70 

Nationalstolz - die Stellung der deutschen/ 
luxemburgischen Wirtschaft in der Welt 
 Gesamt 472 .60 .81 
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Item Land N M SD 

Deutschland 
413 .58 .78 

Luxemburg 
59 1.32 .80 

Nationalstolz - Deutsche Wesenseigenschaf-
ten, wie Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Disziplin und Können/ luxemburgische We-
senseigenschaften wie Fleiß, Ehrlichkeit, 
Zuverlässigkeit, Disziplin, Europafreundlich-
keit, kulturelle Vielfalt, Mehrsprachigkeit Gesamt 472 .67 .82 

Deutschland 413 .43 .76 
Luxemburg 59 1.39 .81 

Nationalstolz - ein Deutscher/Luxemburger/ 
eine Deutsche/Luxemburgerin zu sein 
 Gesamt 472 .55 .83 

Deutschland 413 .50 .85 
Luxemburg 59 1.17 .91 

Nationalstolz - das deutsche/ luxemburgi-
sche Sozialsystem 
 Gesamt 472 .58 .88 

Deutschland 413 .40 .78 
Luxemburg 59 .81 .84 

Nationalstolz - den militärischen Beitrag  
Deutschlands/Luxemburgs zur Sicherung 
des Weltfriedens. Gesamt 472 .45 .80 

Deutschland 422 2.63 1.18 
Luxemburg 61 3.39 1.16 

Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die deutsche/ luxemburgische 
Nationalhymne höre Gesamt 483 2.72 1.20 

Deutschland 422 2.45 1.14 
Luxemburg 61 3.23 1.15 

Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die deutsche/ luxemburgische 
Fahne sehe. Gesamt 483 2.54 1.17 

Deutschland 422 3.19 1.05 
Luxemburg 61 3.82 .96 

Erleben der eigenen Nation - Ich finde es 
wichtig, dass man die Bräuche seiner Hei-
mat pflegt. Gesamt 483 3.27 1.06 

Deutschland 422 2.32 1.05 
Luxemburg 61 2.84 1.20 

Erleben der eigenen Nation - Ich finde 
Deutschland/Luxemburg schöner als die 
meisten anderen Länder. Gesamt 483 2.39 1.08 

Deutschland 422 2.06 1.15 
Luxemburg 61 2.67 1.33 

Erleben der eigenen Nation - Ich arbeite 
lieber mit Deutschen/Luxemburgern als mit 
Ausländern zusammen. Gesamt 483 2.13 1.19 

 

Tabelle 7.2.2.4.3: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Eltern (D-L) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 7.324 11/449 .000 .152 

Belgien 8.911 1/459 .003 .019 
Deutschland 10.072 1/459 .002 .021 
Frankreich 1.329 1/459 .250 .003 

Israel .011 1/459 .915 .000 
Italien 2.133 1/459 .145 .005 

Niederlande .008 1/459 .927 .000 
Polen 1.516 1/459 .219 .003 

Österreich 6.838 1/459 .009 .015 
Tschechien .008 1/459 .931 .000 

Türkei 12.050 1/459 .001 .026 

Ländersympathien 
(multivariat) 

USA 15.104 1/459 .000 .032 
Haupteffekt Land 2.540 6/479 .020 .031 

Menschen mit einer anderen politi-
schen Auffassung 

3.665 1/484 .056 .008 

Menschen mit einer anderen Religion .440 1/484 .508 .001 
Menschen mit einer anderen Weltan-
schauung 

.125 1/484 .724 .000 

Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

.694 1/484 .405 .001 

Menschen aus fremden Kulturen .785 1/484 .376 .002 

Toleranz 
(multivariat) 

Menschen aus anderen Ländern .621 1/484 .431 .001 
Haupteffekt Land 6.818 9/472 .000 .115 Xenophobie 

Es ist nicht gut, viele Ausländer im 
Land zu haben. 

2.437 1/480 .119 .005 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Es geht zu weit, wenn sich Ausländer 
an deutsche/luxemburgische Mäd-
chen und Frauen heranmachen. 

.691 1/480 .406 .001 

Ausländer provozieren durch ihr Ver-
halten oft selbst die Ausländerfeind-
lichkeit. 

.925 1/480 .337 .002 

Die meisten Politiker in Deutsch-
land/Luxemburg sorgen sich zu sehr 
um die Ausländer und nicht um ”Otto 
Normalverbraucher”. 

.335 1/480 .563 .001 

Mich stört die häufige Verwendung 
der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. 

1.644 1/480 .200 .003 

In Bezug auf Deutsche/Luxemburger 
oder Deutschland/Luxemburg spre-
che ich gerne von ”Wir”. 

13.578 1/480 .000 .028 

Ich bin es leid, mich ständig als 
Deutsche/r/Luxemburger/in be-
schimpfen zu lassen. 

1.019 1/480 .313 .002 

Menschen aus dem anderen Teil 
Deutschlands / anderen Regionen 
Luxemburgs sind mir fremd. 

26.504 1/480 .000 .052 

(multivariat) 

Ich fühle mich manchmal als Frem-
de/r im eigenen Land. 

5.964 1/480 .015 .012 

Haupteffekt Land 5.071 10/469 .000 .098 
Ich fühle mich unter Ausländern oft 
wohler als unter Deutschen/ Luxem-
burgern. 

1.278 1/478 .259 .003 

Ich würde am liebsten auswandern. .952 1/478 .330 .002 
Jeder, der aus fremden Ländern nach 
Deutschland/Luxemburg kommen 
möchte, sollte das Recht haben ein-
zuwandern. 

.016 1/478 .900 .000 

In gewissen Abständen habe ich das 
Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Deutschen/Luxemburgern zu erholen. 

.001 1/478 .978 .000 

Bei Berichten über Straftaten sollte 
die Nationalität des Täters nicht ge-
nannt werden. 

.224 1/478 .636 .000 

Ausländer haben viele positive Ei-
genschaften, die uns Deut-
schen/Luxemburgern fehlen. 

16.783 1/478 .000 .034 

Die Deutschen/Luxemburger sollten 
mehr Opfer auf sich nehmen, um 
verfolgten Menschen eine Heimat zu 
geben. 

.344 1/478 .558 .001 

Im Ausland stört es mich, so viele 
Landsleute zu treffen. 

.283 1/478 .595 .001 

Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/Luxemburg zu einem 
multikulturellen Land würde. 

10.527 1/478 .001 .022 

Xenophilie  
(multivariat) 

Es ist in unserer überbevölkerten Welt 
besser, wenn verstärkt Einwanderer 
nach Deutschland/Luxemburg kom-
men, als dass die Deut-
schen/Luxemburger selbst wieder 
mehr Kinder bekommen. 

1.088 1/478 .298 .002 

Haupteffekt Land 8.198 6/465 .000 .096 
Juden haben in der Geschichte viel 
Unheil gestiftet. 

.000 1/470 .985 .000 
Antisemitismus 
(multivariat) 

Juden haben auf der Welt zu viel 
Einfluss. 

.066 1/470 .797 .000 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Mich beschämt, dass so viele Verbre-
chen an Juden begangen wurden.* 

.698 1/470 .404 .001 

Ich glaube, dass sich viele nicht trau-
en, ihre wirkliche Meinung über Ju-
den zu sagen. 

1.424 1/470 .233 .003 

Viele Juden versuchen, aus der Ver-
gangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deutschen/ Luxem-
burger zahlen zu lassen. 

27.289 1/470 .000 .055 

Die Erinnerung an die Judenverfol-
gung wird übertrieben und für Dro-
hungen missbraucht. 

8.894 1/470 .003 .019 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 7.2.2.4.4: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), deskriptive Statistik, Eltern (D-L) 

Item Land N M SD 
Deutschland 401 3.95 .87 
Luxemburg 60 3.57 .91 

Ländersympathien - Deutschland 

Gesamt 461 3.90 .88 
Deutschland 401 2.86 1.00 
Luxemburg 60 2.38 .96 

Ländersympathien - Türkei 

Gesamt 461 2.80 1.00 
Deutschland 401 3.23 1.03 
Luxemburg 60 2.67 1.19 

Ländersympathien - USA 

Gesamt 461 3.16 1.07 
Deutschland 421 2.52 1.12 
Luxemburg 61 3.10 1.30 

Xenophobie - In Bezug auf Deutsche/ Lu-
xemburger oder Deutschland/ Luxemburg 
spreche ich gerne von ”Wir”. Gesamt 482 2.60 1.16 

Deutschland 421 2.29 1.05 
Luxemburg 61 1.57 .78 

Xenophobie - Menschen aus dem anderen 
Teil Deutschlands / anderen Regionen Lu-
xemburgs sind mir fremd. Gesamt 482 2.20 1.05 

Deutschland 420 3.18 1.06 
Luxemburg 60 2.58 .93 

Xenophilie - Ausländer haben viele positive 
Eigenschaften, die uns Deutschen/ Luxem-
burgern fehlen. Gesamt 480 3.10 1.07 

Deutschland 420 3.03 1.16 
Luxemburg 60 3.55 1.08 

Xenophilie - Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/ Luxemburg zu einem multi-
kulturellen Land würde. Gesamt 480 3.10 1.17 

Deutschland 413 2.73 1.22 
Luxemburg 59 1.86 .97 

Antisemitismus - Viele Juden versuchen, aus 
der Vergangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deutschen/ Luxemburger 
zahlen zu lassen. 

Gesamt 
472 2.62 1.23 
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7.2.2.5 Deutschland-Schweiz 

Tabelle 7.2.2.5.1: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), Varianzanalyse, Eltern (D-CH) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 6.181 6/606 .000 .058 

mit meiner Stadt/meinem Ort 7.380 1/611 .007 .012 
mit meiner Region/meinem Bundes-
land/Meinem eigenen Kanton 

17.464 1/611 .000 .028 

mit Deutschland/der Schweiz als 
Nation 

13.367 1/611 .000 .021 

mit einem anderen Land  .154 1/611 .695 .000 
mit Europa .592 1/611 .442 .001 

Identifikation mit… 
(multivariat) 

mit der ganzen Menschheit 5.747 1/611 .017 .009 
Haupteffekt Land 34.907 14/657 .000 .427 

die deutsche/Schweizer Kultur/ 
Literatur 

30.191 1/670 .000 .043 

die deutsche/Schweizer Geschichte 136.562 1/670 .000 .169 
die schöne Landschaft/die Berge 136.576 1/670 .000 .169 
den Wiederaufbau nach dem Krieg/ 
den Schweizer Föderalismus in Ge-
meinden und Kantonen 

24.094 1/670 .000 .035 

die Tapferkeit deutscher Soldaten in 
den Weltkriegen/ die Sicherung der 
Neutralität der Schweiz 

87.921 1/670 .000 .116 

den deutschen Widerstand gegen das 
Nazi-Regime/ die Tatsache, dass der 
größte Teil des Schweizer Volkes das 
Nazi-Regime ablehnte 

1.976 1/670 .160 .003 

Friedrich d. Große, Bismarck / Ge-
neral Guisan, Henri Dunant und an-
dere bedeutende Staatsmänner 

39.141 1/670 .000 .055 

den Leistungsstand deutscher/ 
Schweizer Sportler/innen im interna-
tionalen Vergleich 

3.340 1/670 .068 .005 

Demokratie und Grundgesetz in 
Deutschland/der Schweiz 

.235 1/670 .628 .000 

die Stellung der deutschen/Schweizer 
Wirtschaft in der Welt 

.015 1/670 .902 .000 

deutsche/Schweizer Wesenseigen-
schaften, wie Fleiß, Ehrlichkeit, Zu-
verlässigkeit, Disziplin und Können 

11.291 1/670 .001 .017 

ein Deutscher/Schweizer/ 
eine Deutsche/Schweizerin zu sein 

84.376 1/670 .000 .112 

das deutsche/ Schweizer Sozialsys-
tem 

.013 1/670 .910 .000 

Nationalstolz 
(multivariat) 

den militärischen Beitrag  
Deutschlands/ der Schweiz zur Si-
cherung des Weltfriedens. 

.818 1/670 .366 .001 

Haupteffekt Land 15.972 8/676 .000 .159 
Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/Schweizer Nationalhymne höre. 

4.943 1/ 683 .027 .007 

Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/Schweizer Fahne sehe. 

27.038 1/ 683 .000 .038 

Ich finde es wichtig, dass man die 
Bräuche seiner Heimat pflegt. 

16.376 1/ 683 .000 .023 

Ich finde Deutschland/die Schweiz 
schöner als die meisten anderen 
Länder. 

89.713 1/ 683 .000 .116 

Ich arbeite lieber mit Deut-
schen/Schweizern als mit Auslän-
dern zusammen. 

26.700 1/ 683 .000 .038 

Erleben der eigenen  
Nation  
(multivariat) 

Ich kann mich nur in Deutschland/ 
der Schweiz zu Hause fühlen. 

3.823 1/ 683 .051 .006 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Wenn deutsche/Schweizer Sport-
ler/innen in einem internationalen 
Wettbewerb antreten, dann fiebere 
ich mit ihnen. 

3.632 1/ 683 .057 .005 

Ich habe mit Menschen anderer Nati-
onen oft mehr Gemeinsamkeiten als 
mit anderen Deutschen/Schweizern.* 

.106 1/ 683 .745 .000 

Haupteffekt Land 5.145 6/674 .000 .044 
Die Menschheit kann erst in Frieden 
leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind.* 

1.625 1/ 679 .203 .002 

Ein unbefangenes Nationalgefühl ist 
völlig natürlich. 

1.664 1/ 679 .197 .002 

Nationalstolz führt früher oder später 
zum Krieg.* 

4.614 1/ 679 .032 .007 

Die Verbundenheit mit der eigenen 
Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. 

1.807 1/ 679 .179 .003 

Nationalgefühle stehen der Völkerver-
ständigung im Wege.* 

5.658 1/ 679 .018 .008 

Nationalgefühl 
(multivariat) 

Die Deutschen/Schweizer sollten ein 
unverkrampftes Verhältnis zu Natio-
nalgefühlen entwickeln wie andere 
Völker auch. 

19.809 1/ 679 .000 .028 

Haupteffekt Land 34.736 4/674 .000 .171 
Ich freue mich, wenn ich die Europa-
fahne sehe./ Ich würde mich über 
den EU-Beitritt der Schweiz freuen 

22.826 1/ 677 .000 .033 

Zugunsten der europäischen Idee 
sollten deutsche/Schweizer Interes-
sen zurück gestellt werden. 

.408 1/ 677 .523 .001 

Das Ziel der europäischen Einigung 
sollte ein gemeinsamer europäischer 
Staat sein. 

18.174 1/ 677 .000 .026 

Erleben der EU 
(multivariat) 

Die Auflösung der EU würde mich 
freuen.* 

42.244 1/ 677 .000 .059 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

 

Tabelle 7.2.2.5.2: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), deskriptive Statistik, Eltern (D-CH) 

Item Land N M SD 
Deutschland 391 2.85 1.03 

Schweiz 222 3.23 1.14 
Identifikation - mit meiner Region/meinem 
Bundesland 

Gesamt 613 2.99 1.09 
Deutschland 391 2.98 1.03 

Schweiz 222 3.31 1.15 
Identifikation - mit Deutschland/der 
Schweiz als Nation 

Gesamt 613 3.10 1.08 
Deutschland 413 .84 .74 

Schweiz 259 1.17 .81 
Nationalstolz - die deutsche/ Schweizer 
Kultur/ Literatur 

Gesamt 672 .96 .78 
Deutschland 413 -.11 .85 

Schweiz 259 .65 .77 
Nationalstolz - die deutsche/ Schweizer 
Geschichte 

Gesamt 672 .18 .90 
Deutschland 413 1.00 .74 

Schweiz 259 1.66 .66 
Nationalstolz - die schöne Landschaft/die 
Berge 

Gesamt 672 1.25 .78 
Deutschland 413 .95 .77 

Schweiz 259 .62 .94 
Nationalstolz - den Wiederaufbau nach dem 
Krieg/ den Schweizer Föderalismus in Ge-
meinden und Kantonen Gesamt 672 .82 .86 
Nationalstolz - die Tapferkeit deutscher Deutschland 413 .00 .90 
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Item Land N M SD 
Schweiz 259 .70 1.02 Soldaten in den Weltkriegen/ die Sicherung 

der Neutralität der Schweiz Gesamt 672 .27 1.01 
Deutschland 413 .22 .63 

Schweiz 259 .57 .80 
Nationalstolz - Friedrich d. Große, Bismarck 
/ General Guisan, Henri Dunant und andere 
bedeutende Staatsmänner Gesamt 672 .35 .72 

Deutschland 413 .43 .76 
Schweiz 259 1.02 .88 

Nationalstolz - ein Deutscher/ Schweizer / 
eine Deutsche/ Schweizerin zu sein 

Gesamt 672 .65 .86 
Deutschland 422 2.45 1.14 

Schweiz 263 2.94 1.28 
Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die deutsche/ Schweizer Fahne 
sehe. Gesamt 685 2.63 1.22 

Deutschland 422 3.19 1.05 
Schweiz 263 3.53 1.11 

Erleben der eigenen Nation - Ich finde es 
wichtig, dass man die Bräuche seiner Hei-
mat pflegt. Gesamt 685 3.32 1.08 

Deutschland 422 2.32 1.05 
Schweiz 263 3.17 1.27 

Erleben der eigenen Nation - Ich finde 
Deutschland/die Schweiz schöner als die 
meisten anderen Länder. Gesamt 685 2.65 1.21 

Deutschland 422 2.06 1.15 
Schweiz 263 2.55 1.30 

Erleben der eigenen Nation - Ich arbeite 
lieber mit Deutschen/ Schweizern als mit 
Ausländern zusammen. Gesamt 685 2.25 1.23 

Deutschland 421 3.62 1.02 
Schweiz 260 3.26 1.04 

Nationalgefühl - Die Deutschen/ Schweizer 
sollten ein unverkrampftes Verhältnis zu 
Nationalgefühlen entwickeln wie andere 
Völker auch. 

Gesamt 
681 3.48 1.04 

Deutschland 420 2.46 1.08 
Schweiz 259 2.92 1.40 

Erleben der EU - Ich freue mich, wenn ich 
die Europafahne sehe./ Ich würde mich über 
den EU-Beitritt der Schweiz freuen Gesamt 679 2.63 1.23 

Deutschland 420 2.96 1.19 
Schweiz 259 2.56 1.23 

Erleben der EU - Das Ziel der europäischen 
Einigung sollte ein gemeinsamer europäi-
scher Staat sein. Gesamt 679 2.81 1.22 

Deutschland 420 4.29 .98 
Schweiz 259 3.71 1.33 

Erleben der EU - Die Auflösung der EU wür-
de mich freuen.* 

Gesamt 679 4.07 1.16 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

 

Tabelle 7.2.2.5.3: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Eltern (D-CH) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 26.816 12/525 .000 .380 

Belgien 14.533 1/ 536 .000 .026 
Deutschland 66.451 1/ 536 .000 .110 
Frankreich 4.986 1/ 536 .026 .009 

Israel 7.495 1/ 536 .006 .014 
Italien 17.733 1/ 536 .000 .032 

Niederlande 11.037 1/ 536 .001 .020 
Norwegen 23.617 1/ 536 .000 .042 

Polen 31.861 1/ 536 .000 .056 
Österreich 64.332 1/ 536 .000 .107 
Tschechien 20.718 1/ 536 .000 .037 

Türkei 4.718 1/ 536 .030 .009 

Ländersympathien 
(multivariat) 

USA 39.720 1/ 536 .000 .069 
Haupteffekt Land 1.868 6/682 .084 .016 

Menschen mit einer anderen politi-
schen Auffassung 

.823 1/687 .365 .001 

Menschen mit einer anderen Religion .403 1/687 .526 .001 
Menschen mit einer anderen Weltan-
schauung 

3.458 1/687 .063 .005 

Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

4.622 1/687 .032 .007 

Toleranz 
(multivariat) 

Menschen aus fremden Kulturen .699 1/687 .403 .001 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Menschen aus anderen Ländern .632 1/687 .427 .001 

Haupteffekt Land 11.458 9/666 .000 .134 
Es ist nicht gut, viele Ausländer im 
Land zu haben. 

11.611 1/ 674 .001 .017 

Es geht zu weit, wenn sich Ausländer 
an deutsche/Schweizer Mädchen 
und  
Frauen heranmachen. 

40.331 1/ 674 .000 .056 

Ausländer provozieren durch ihr 
Verhalten oft selbst die Ausländer-
feindlichkeit. 

44.493 1/ 674 .000 .062 

Die meisten Politiker in Deutsch-
land/der Schweiz sorgen sich zu sehr 
um die Ausländer und nicht um ”Otto 
Normalverbraucher”. 

12.019 1/ 674 .001 .018 

Mich stört die häufige Verwendung 
der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. 

.474 1/ 674 .491 .001 

In Bezug auf Deutsche/Schweizer 
oder Deutschland/der Schweiz spre-
che ich gerne von ”Wir”. 

16.396 1/ 674 .000 .024 

Ich bin es leid, mich ständig als 
Deutsche/r beschimpfen zu  
Lassen/ mich ständig als Schwei-
zer/in von bestimmten amerikani-
schen Juden beschimpfen zu lassen 

.717 1/ 674 .397 .001 

Menschen aus dem anderen Teil 
Deutschlands/anderen Sprachgebie-
ten der Schweiz sind mir fremd. 

16.728 1/ 674 .000 .024 

Xenophobie 
(multivariat) 

Ich fühle mich manchmal als Frem-
de/r im eigenen Land. 

5.075 1/ 674 .025 .007 

Haupteffekt Land 22.262 10/666 .000 .251 
Ich fühle mich unter Ausländern oft 
wohler als unter Deutsche/ Schwei-
zern. 

12.089 1/675 .001 .018 

Ich würde am liebsten auswandern. 14.839 1/675 .000 .022 
Jeder, der aus fremden Ländern nach 
Deutschland/in die Schweiz kommen 
möchte, sollte das Recht haben ein-
zuwandern. 

1.478 1/675 .224 .002 

In gewissen Abständen habe ich das 
Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Deutschen/Schweizern zu erholen. 

5.711 1/675 .017 .008 

Bei Berichten über Straftaten sollte 
die Nationalität des Täters nicht ge-
nannt werden. 

2.399 1/675 .122 .004 

Ausländer haben viele positive Ei-
genschaften, die uns Deutschen/ 
Schweizern fehlen. 

19.406 1/675 .000 .028 

Die Deutschen/Schweizer sollten 
mehr Opfer auf sich nehmen, um 
verfolgten Menschen eine Heimat zu 
geben. 

.060 1/675 .806 .000 

Im Ausland stört es mich, so viele 
Landsleute zu treffen. 

22.328 1/675 .000 .032 

Xenophilie  
(multivariat) 

Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/die Schweiz zu einem 
multikulturellen Land würde. 

100.889 1/675 .000 .130 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Es ist in unserer überbevölkerten Welt 
besser, wenn verstärkt Einwanderer 
nach Deutschland/die Schweiz kom-
men, als dass die Deutschen/ 
Schweizer selbst wieder mehr Kinder 
bekommen. 

.241 1/675 .623 .000 

Haupteffekt Land 49.214 6/659 .000 .309 
Juden haben in der Geschichte viel 
Unheil gestiftet. 

8.483 1/664 .004 .013 

Juden haben auf der Welt zu viel 
Einfluss. 

22.350 1/664 .000 .033 

Mich beschämt, dass so viele 
Verbrechen an Juden begangen wur-
den./ Mich beschämt die Flücht-
lingspolitik der Schweiz im 2. Welt-
krieg.* 

210.449 1/664 .000 .241 

Ich glaube, dass sich viele nicht trau-
en, ihre wirkliche Meinung über Ju-
den zu sagen. 

9.719 1/664 .002 .014 

Viele Juden versuchen, aus der Ver-
gangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deutschen/Schweizer 
zahlen zu lassen. 

14.381 1/664 .000 .021 

Antisemitismus 
(multivariat) 

Die Erinnerung an die Judenverfol-
gung wird übertrieben und für Dro-
hungen missbraucht. 

2.139 1/664 .144 .003 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 7.2.2.5.4: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), deskriptive Statistik, Eltern (D-CH) 

Item Land N M SD 
Deutschland 400 3.08 .94 

Schweiz 138 3.41 .72 
Ländersympathien - Belgien 

Gesamt 538 3.16 .90 
Deutschland 400 3.95 .87 

Schweiz 138 3.25 .87 
Ländersympathien - Deutschland 

Gesamt 538 3.77 .92 
Deutschland 400 3.68 .94 

Schweiz 138 4.06 .84 
Ländersympathien - Italien 

Gesamt 538 3.78 .93 
Deutschland 400 3.47 .96 

Schweiz 138 3.78 .89 
Ländersympathien - Niederlande 

Gesamt 538 3.55 .95 
Deutschland 400 3.58 .86 

Schweiz 138 3.98 .79 
Ländersympathien - Norwegen 

Gesamt 538 3.68 .86 
Deutschland 400 2.68 .93 

Schweiz 138 3.18 .84 
Ländersympathien - Polen 

Gesamt 538 2.80 .93 
Deutschland 400 3.31 1.00 

Schweiz 138 4.07 .78 
Ländersympathien - Österreich 

Gesamt 538 3.51 1.01 
Deutschland 400 2.76 .94 

Schweiz 138 3.17 .92 
Ländersympathien - Tschechien 

Gesamt 538 2.86 .95 
Deutschland 400 3.23 1.03 

Schweiz 138 2.57 1.13 
Ländersympathien - USA 

Gesamt 538 3.06 1.09 
Deutschland 421 1.94 1.11 

Schweiz 255 2.53 1.29 
Xenophobie - Es geht zu weit, wenn sich 
Ausländer an deutsche/ Schweizer Mädchen 
und Frauen heranmachen. Gesamt 676 2.16 1.21 

Deutschland 421 2.99 1.20 Xenophobie - Ausländer provozieren durch 
ihr Verhalten oft selbst die Ausländerfeind- Schweiz 255 3.62 1.15 
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Item Land N M SD 
lichkeit. Gesamt 676 3.23 1.22 

Deutschland 421 2.52 1.12 
Schweiz 255 2.90 1.25 

Xenophobie - In Bezug auf Deutsche/ 
Schweizer oder Deutschland/die Schweiz 
spreche ich gerne von ”Wir”. Gesamt 676 2.66 1.18 

Deutschland 421 2.29 1.05 
Schweiz 255 1.95 1.07 

Xenophobie - Menschen aus dem anderen 
Teil Deutschlands/anderen Sprachgebieten 
der Schweiz sind mir fremd. Gesamt 676 2.16 1.07 

Deutschland 420 1.89 1.15 
Schweiz 257 1.56 .88 

Xenophilie - Ich würde am liebsten auswan-
dern. 

Gesamt 677 1.76 1.06 
Deutschland 420 3.18 1.06 

Schweiz 257 2.79 1.17 
Xenophilie - Ausländer haben viele positive 
Eigenschaften, die uns Deutschen/ Schwei-
zern fehlen. Gesamt 677 3.03 1.12 

Deutschland 420 2.47 1.10 
Schweiz 257 2.06 1.07 

Xenophilie - Im Ausland stört es mich, so 
viele Landsleute zu treffen. 

Gesamt 677 2.31 1.10 
Deutschland 420 3.03 1.16 

Schweiz 257 3.94 1.09 
Xenophilie - Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/die Schweiz zu einem multi-
kulturellen Land würde. Gesamt 677 3.38 1.22 

Deutschland 413 2.10 1.07 
Schweiz 253 2.53 1.29 

Antisemitismus - Juden haben auf der Welt 
zu viel Einfluss. 

Gesamt 666 2.26 1.18 
Deutschland 413 1.72 1.05 

Schweiz 253 3.03 1.23 
Antisemitismus - Mich beschämt, dass so 
viele Verbrechen an Juden begangen wur-
den./ Mich beschämt die Flüchtlingspolitik 
der Schweiz im 2. Weltkrieg.* Gesamt 666 2.22 1.29 

Deutschland 413 2.73 1.22 
Schweiz 253 3.11 1.27 

Antisemitismus - Viele Juden versuchen, aus 
der Vergangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deutschen zahlen zu lassen. Gesamt 666 2.87 1.25 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

 

7.2.2.6 Deutschland-Österreich 

Tabelle 7.2.2.6.1: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), Varianzanalyse, Eltern (D-A) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 13.218 6/536 .000 .129 

mit meiner Stadt/meinem Ort 9.706 1/541 .002 .018 
mit meiner Region/meinem Bundes-
land 

20.311 1/541 .000 .036 

mit Deutschland/Österreich als Na-
tion 

77.253 1/541 .000 .125 

mit einem anderen Land  .016 1/541 .899 .000 
mit Europa 4.141 1/541 .042 .008 

Identifikation mit… 
(multivariat) 

mit der ganzen Menschheit .383 1/541 .536 .001 
Haupteffekt Land 26.609 14/556 .000 .401 

die deutsche/österreichische Kul-
tur/ Literatur 

25.611 1/ 569 .000 .043 

die deutsche/österreichische Ge-
schichte 

150.968 1/ 569 .000 .210 

die schöne Landschaft 144.273 1/ 569 .000 .202 
den Wiederaufbau nach dem Krieg 51.666 1/ 569 .000 .083 
die Tapferkeit deutscher/ österrei-
chischer Soldaten in den Weltkrie-
gen 

61.543 1/ 569 .000 .098 

Nationalstolz 
(multivariat) 

den deutsche/österreichische Wider-
stand gegen das Nazi-Regime 

.004 1/ 569 .947 .000 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Friedrich d. Große, Bismarck / Maria 
Theresia, Karl V., Prinz Eugen und 
andere bedeutende Staatsmänner 

82.026 1/ 569 .000 .126 

den Leistungsstand deutscher/ ös-
terreichischer Sportler/innen im 
internationalen Vergleich 

67.233 1/ 569 .000 .106 

Demokratie und Grundgesetz in 
Deutschland/Österreich 

12.503 1/ 569 .000 .022 

die Stellung der deutschen/ öster-
reichischen Wirtschaft in der Welt 

42.604 1/ 569 .000 .070 

Deutsche Wesenseigenschaften, wie 
Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Disziplin und Können/ österreichi-
sche Wesenseigenschaften wie Char-
me, Gemütlichkeit, Tüchtigkeit 

28.263 1/ 569 .000 .047 

ein Deutscher/Österreicher/ 
eine Deutsche/Österreicherin zu 
sein 

188.158 1/ 569 .000 .249 

das deutsche/österreichische Sozi-
alsystem 

32.292 1/ 569 .000 .054 

den militärischen Beitrag  
Deutschlands zur Sicherung des  
Weltfriedens/ die friedenserhalten-
den Einsätze des österreichischen 
Bundesheeres für die UNO 

43.117 1/ 569 .000 .070 

Haupteffekt Land 27.530 8/569 .000 .279 
Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/österreichische Nationalhymne 
höre. 

57.795 1/ 576 .000 .091 

Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/österreichische Fahne sehe. 

88.298 1/ 576 .000 .133 

Ich finde es wichtig, dass man die 
Bräuche seiner Heimat pflegt. 

41.605 1/ 576 .000 .067 

Ich finde Deutschland/Österreich 
schöner als die meisten anderen 
Länder. 

200.287 1/ 576 .000 .258 

Ich arbeite lieber mit Deut-
schen/Österreichern als mit Auslän-
dern zusammen. 

69.582 1/ 576 .000 .108 

Ich kann mich nur in Deutsch-
land/Österreich zu Hause fühlen. 

65.092 1/ 576 .000 .102 

Wenn deutsche/österreichische 
Sportler/innen in einem internatio-
nalen Wettbewerb antreten, dann 
fiebere ich mit ihnen. 

20.252 1/ 576 .000 .034 

Erleben der eigenen  
Nation  
(multivariat) 

Ich habe mit Menschen anderer Nati-
onen oft mehr Gemeinsamkeiten als 
mit anderen Deutschen/ Österrei-
chern.* 

3.961 1/ 576 .047 .007 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 10.250 6/565 .000 .098 

Die Menschheit kann erst in Frieden 
leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind.* 

1.625 1/ 570 .203 .003 

Ein unbefangenes Nationalgefühl ist 
völlig natürlich. 

1.788 1/ 570 .182 .003 

Nationalstolz führt früher oder später 
zum Krieg.* 

7.426 1/ 570 .007 .013 

Die Verbundenheit mit der eigenen 
Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. 

14.499 1/ 570 .000 .025 

Nationalgefühle stehen der Völkerver-
ständigung im Wege.* 

6.062 1/ 570 .014 .011 

Nationalgefühl 
(multivariat) 

Die Deutschen/Österreicher sollten 
ein unverkrampftes Verhältnis zu 
Nationalgefühlen entwickeln wie 
andere Völker auch. 

32.809 1/ 570 .000 .054 

Haupteffekt Land 26.543 4/573 .000 .156 
Ich freue mich, wenn ich die Europa-
fahne sehe. 

.239 1/ 576 .625 .000 

Zugunsten der europäischen Idee 
sollten deutsche/österreichische 
Interessen zurück gestellt werden. 

67.353 1/ 576 .000 .105 

Das Ziel der europäischen Einigung 
sollte ein gemeinsamer europäischer 
Staat sein. 

8.337 1/ 576 .004 .014 

Erleben der EU 
(multivariat) 

Die Auflösung der EU würde mich 
freuen.* 

47.708 1/ 576 .000 .076 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

 

Tabelle 7.2.2.6.2: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), deskriptive Statistik, Eltern (D-A) 

Item Land N M SD 
Deutschland 391 2.85 1.03 
Österreich 152 3.29 .99 

Identifikation - mit meiner Region/meinem 
Bundesland 

Gesamt 543 2.97 1.04 
Deutschland 391 2.98 1.03 
Österreich 152 3.83 .98 

Identifikation - mit Deutschland/Österreich 
als Nation 

Gesamt 543 3.22 1.08 
Deutschland 413 .84 .74 
Österreich 158 1.19 .78 

Nationalstolz - die deutsche/ österreichi-
sche Kultur/ Literatur 

Gesamt 571 .93 .76 
Deutschland 413 -.11 .85 
Österreich 158 .86 .83 

Nationalstolz - die deutsche/ österreichi-
sche Geschichte 

Gesamt 571 .16 .95 
Deutschland 413 1.00 .74 
Österreich 158 1.77 .51 

Nationalstolz - die schöne Landschaft 

Gesamt 571 1.21 .76 
Deutschland 413 .95 .77 
Österreich 158 1.47 .77 

Nationalstolz - den Wiederaufbau nach dem 
Krieg 

Gesamt 571 1.09 .81 
Deutschland 413 .00 .90 
Österreich 158 .68 1.02 

Nationalstolz - die Tapferkeit deutscher/ 
österreichischer Soldaten in den Weltkrie-
gen Gesamt 571 .19 .98 

Deutschland 413 .22 .63 
Österreich 158 .80 .83 

Nationalstolz - Friedrich d. Große, Bismarck 
/ Maria Theresia, Karl V., Prinz Eugen und 
andere bedeutende Staatsmänner Gesamt 571 .38 .74 

Deutschland 413 .48 .73 
Österreich 158 1.08 .89 

Nationalstolz - den Leistungsstand deut-
scher/ österreichischer Sportler/innen im 
internationalen Vergleich Gesamt 571 .64 .82 
Nationalstolz - Demokratie und Grundgesetz Deutschland 413 .91 .87 
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Item Land N M SD 
Österreich 158 1.19 .76 in Deutschland/Österreich 

Gesamt 571 .99 .85 
Deutschland 413 .51 .79 
Österreich 158 .99 .79 

Nationalstolz - die Stellung der deutsche/ 
österreichische Wirtschaft in der Welt 

Gesamt 571 .65 .81 
Deutschland 413 .58 .78 
Österreich 158 .97 .80 

Nationalstolz - Deutsche Wesenseigenschaf-
ten, wie Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Disziplin und Können/ österreichische We-
senseigenschaften wie Charme, Gemütlich-
keit, Tüchtigkeit 

Gesamt 
571 .68 .81 

Deutschland 413 .43 .76 
Österreich 158 1.39 .72 

Nationalstolz - ein Deutscher/Österreicher/ 
eine Deutsche/Österreicherin zu sein 

Gesamt 571 .69 .86 
Deutschland 413 .50 .85 
Österreich 158 .96 .88 

Nationalstolz - das deutsche/ österreichi-
sche Sozialsystem 

Gesamt 571 .63 .88 
Deutschland 413 .40 .78 
Österreich 158 .89 .81 

Nationalstolz - den militärischen Beitrag  
Deutschlands zur Sicherung des  
Weltfriedens/ die friedenserhaltenden Ein-
sätze des österreichischen Bundesheeres 
für die UNO 

Gesamt 
571 .53 .82 

Deutschland 422 2.63 1.18 
Österreich 156 3.47 1.23 

Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die deutsche/ österreichische 
Nationalhymne höre. Gesamt 578 2.85 1.25 

Deutschland 422 2.45 1.14 
Österreich 156 3.46 1.18 

Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die deutsche/ österreichische 
Fahne sehe. Gesamt 578 2.72 1.24 

Deutschland 422 3.19 1.05 
Österreich 156 3.83 1.06 

Erleben der eigenen Nation - Ich finde es 
wichtig, dass man die Bräuche seiner Hei-
mat pflegt. Gesamt 578 3.36 1.09 

Deutschland 422 2.32 1.05 
Österreich 156 3.71 1.05 

Erleben der eigenen Nation - Ich finde 
Deutschland/Österreich schöner als die 
meisten anderen Länder. Gesamt 578 2.70 1.22 

Deutschland 422 2.06 1.15 
Österreich 156 3.00 1.35 

Erleben der eigenen Nation - Ich arbeite 
lieber mit Deutschen/Österreichern als mit 
Ausländern zusammen. Gesamt 578 2.31 1.28 

Deutschland 422 2.41 1.29 
Österreich 156 3.39 1.32 

Erleben der eigenen Nation - Ich kann mich 
nur in Deutschland/Österreich zu Hause 
fühlen. Gesamt 578 2.68 1.36 

Deutschland 422 2.96 1.25 
Österreich 156 3.49 1.31 

Erleben der eigenen Nation - Wenn deut-
sche/ österreichische Sportler/innen in 
einem internationalen Wettbewerb antreten, 
dann fiebere ich mit ihnen. 

Gesamt 
578 3.10 1.29 

Deutschland 421 3.13 .94 
Österreich 151 3.47 .99 

Nationalgefühl - Die Verbundenheit mit der 
eigenen Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. Gesamt 572 3.22 .96 

Deutschland 421 3.62 1.02 
Österreich 151 3.06 1.07 

Nationalgefühl - Die Deutschen/Österreicher 
sollten ein unverkrampftes Verhältnis zu 
Nationalgefühlen entwickeln wie andere 
Völker auch. 

Gesamt 
572 3.47 1.06 

Deutschland 420 2.76 1.02 
Österreich 158 1.97 1.02 

Erleben der EU - Zugunsten der europäi-
schen Idee sollten deutsche Interessen zu-
rück gestellt werden. Gesamt 578 2.54 1.08 

Deutschland 420 4.29 .98 
Österreich 158 3.60 1.27 

Erleben der EU - Die Auflösung der EU wür-
de mich freuen.* 

Gesamt 578 4.10 1.11 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 



 183 

Tabelle 7.2.2.6.3: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Eltern (D-A) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 38.049 12/539 .000 .459 

Belgien 2.100 1/550 .148 .004 
Deutschland 100.002 1/550 .000 .154 
Frankreich 6.979 1/550 .008 .013 

Israel .002 1/550 .962 .000 
Italien 4.340 1/550 .038 .008 

Niederlande .520 1/550 .471 .001 
Norwegen .486 1/550 .486 .001 

Polen .155 1/550 .694 .000 
Österreich 177.754 1/550 .000 .244 
Tschechien .449 1/550 .503 .001 

Türkei 10.192 1/550 .001 .018 

Ländersympathien 
(multivariat) 

USA 27.380 1/550 .000 .047 
Haupteffekt Land 1.337 6/579 .238 .014 

Menschen mit einer anderen politi-
schen Auffassung 

.405 1/ 584 .525 .001 

Menschen mit einer anderen Religion 1.637 1/ 584 .201 .003 
Menschen mit einer anderen Weltan-
schauung 

6.510 1/ 584 .011 .011 

Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

1.318 1/ 584 .251 .002 

Menschen aus fremden Kulturen 3.389 1/ 584 .066 .006 

Toleranz 
(multivariat) 

Menschen aus anderen Ländern 3.553 1/ 584 .060 .006 
Haupteffekt Land 17.844 9/567 .000 .221 

Es ist nicht gut, viele Ausländer im 
Land zu haben. 

14.934 1/ 575 .000 .025 

Es geht zu weit, wenn sich Ausländer 
an deutsche/österreichische Mäd-
chen und Frauen heranmachen. 

31.840 1/ 575 .000 .052 

Ausländer provozieren durch ihr 
Verhalten oft selbst die Ausländer-
feindlichkeit. 

20.031 1/ 575 .000 .034 

Die meisten Politiker in Deutsch-
land/Österreich sorgen sich zu sehr 
um die Ausländer und nicht um ”Otto 
Normalverbraucher”. 

4.644 1/ 575 .032 .008 

Mich stört die häufige Verwendung 
der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. 

.189 1/ 575 .664 .000 

In Bezug auf Deutsche/Österreicher 
oder Deutschland/Österreich spre-
che ich gerne von ”Wir”. 

49.036 1/ 575 .000 .079 

Ich bin es leid, mich ständig als 
Deutsche/r/Österreicher beschimp-
fen zu lassen. 

25.608 1/ 575 .000 .043 

Menschen aus dem anderen Teil 
Deutschlands/Österreichs sind mir 
fremd. 

35.038 1/ 575 .000 .057 

Xenophobie 
(multivariat) 

Ich fühle mich manchmal als Frem-
de/r im eigenen Land. 

1.512 1/ 575 .219 .003 

Haupteffekt Land 4.678 10/566 .000 .076 
Ich fühle mich unter Ausländern oft 
wohler als unter Deutschen/ Öster-
reichern. 

8.161 1/575 .004 .014 

Ich würde am liebsten auswandern. 14.620 1/575 .000 .025 

Xenophilie  
(multivariat) 

Jeder, der aus fremden Ländern nach 
Deutschland/Österreich kommen 
möchte, sollte das Recht haben ein-
zuwandern. 

3.048 1/575 .081 .005 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
In gewissen Abständen habe ich das 
Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Deutschen/Österreichern zu erholen. 

14.842 1/575 .000 .025 

Bei Berichten über Straftaten sollte 
die Nationalität des Täters nicht 
genannt werden. 

11.756 1/575 .001 .020 

Ausländer haben viele positive Ei-
genschaften, die uns Deutschen/ 
Österreichern fehlen. 

25.005 1/575 .000 .042 

Die Deutschen/Österreicher sollten 
mehr Opfer auf sich nehmen, um 
verfolgten Menschen eine Heimat zu 
geben. 

4.333 1/575 .038 .007 

Im Ausland stört es mich, so viele 
Landsleute zu treffen. 

17.077 1/575 .000 .029 

Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/Österreich zu einem 
multikulturellen Land würde. 

11.916 1/575 .001 .020 

Es ist in unserer überbevölkerten Welt 
besser, wenn verstärkt Einwanderer 
nach Deutschland/Österreich kom-
men, als dass die Deutschen/ Öster-
reicher selbst wieder mehr Kinder 
bekommen. 

3.732 1/575 .054 .006 

Haupteffekt Land 4.465 6/562 .000 .046 
Juden haben in der Geschichte viel 
Unheil gestiftet. 

10.172 1/567 .002 .018 

Juden haben auf der Welt zu viel 
Einfluss. 

12.613 1/567 .000 .022 

Mich beschämt, dass so viele Verbre-
chen an Juden begangen wurden./ 
Mich beschämt, dass Österreicher so 
viele Verbrechen an Juden begangen 
haben* 

2.873 1/567 .091 .005 

Ich glaube, dass sich viele nicht trau-
en, ihre wirkliche Meinung über Ju-
den zu sagen. 

.174 1/567 .677 .000 

Viele Juden versuchen, aus der Ver-
gangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deutschen/ Österrei-
cher zahlen zu lassen. 

3.096 1/567 .079 .005 

Antisemitismus 

(multivariat) 

Die Erinnerung an die Judenverfol-
gung wird übertrieben und für Dro-
hungen missbraucht. 

.885 1/567 .347 .002 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 7.2.2.6.4: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), deskriptive Statistik, Eltern (D-A) 

Item Land N M SD 
Deutschland 400 3.95 .87 
Österreich 152 3.10 .97 

Ländersympathien - Deutschland 

Gesamt 552 3.72 .97 
Deutschland 400 3.31 1.00 
Österreich 152 4.51 .75 

Ländersympathien - Österreich 

Gesamt 552 3.64 1.08 
Deutschland 400 3.23 1.03 
Österreich 152 2.69 1.21 

Ländersympathien - USA 

Gesamt 552 3.08 1.11 
Deutschland 421 2.60 1.14 
Österreich 156 3.02 1.24 

Xenophobie - Es ist nicht gut, viele Auslän-
der im Land zu haben. 

Gesamt 577 2.71 1.18 
Deutschland 421 1.94 1.11 Xenophobie - Es geht zu weit, wenn sich 

Ausländer an deutsche/ österreichische Österreich 156 2.58 1.44 
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Item Land N M SD 
Mädchen und Frauen heranmachen. Gesamt 577 2.11 1.24 

Deutschland 421 2.99 1.20 
Österreich 156 3.49 1.20 

Xenophobie - Ausländer provozieren durch 
ihr Verhalten oft selbst die Ausländerfeind-
lichkeit. Gesamt 577 3.13 1.22 

Deutschland 421 2.52 1.12 
Österreich 156 3.26 1.12 

Xenophobie - In Bezug auf Deut-
sche/Österreicher oder Deutsch-
land/Österreich spreche ich gerne von 
”Wir”. 

Gesamt 
577 2.72 1.16 

Deutschland 421 2.74 1.35 
Österreich 156 2.12 1.24 

Xenophobie - Ich bin es leid, mich ständig 
als Deutsche/r/Österreicher beschimpfen 
zu lassen. Gesamt 577 2.57 1.35 

Deutschland 421 2.29 1.05 
Österreich 156 1.72 .95 

Xenophobie - Menschen aus dem anderen 
Teil Deutschlands/Österreichs sind mir 
fremd Gesamt 577 2.14 1.05 

Deutschland 420 1.89 1.15 
Österreich 157 1.50 .91 

Xenophilie - Ich würde am liebsten auswan-
dern. 

Gesamt 577 1.78 1.10 
Deutschland 420 2.43 1.26 
Österreich 157 1.97 1.25 

Xenophilie - In gewissen Abständen habe ich 
das Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Deutschen/Österreichern zu erholen. Gesamt 577 2.31 1.27 

Deutschland 420 2.80 1.32 
Österreich 157 2.38 1.29 

Xenophilie - Bei Berichten über Straftaten 
sollte die Nationalität des Täters nicht ge-
nannt werden. Gesamt 577 2.68 1.33 

Deutschland 420 3.18 1.06 
Österreich 157 2.68 1.04 

Xenophilie - Ausländer haben viele positive 
Eigenschaften, die uns Deutschen/ Österrei-
chern fehlen. Gesamt 577 3.04 1.08 

Deutschland 420 2.47 1.10 
Österreich 157 2.04 1.11 

Xenophilie - Im Ausland stört es mich, so 
viele Landsleute zu treffen. 

Gesamt 577 2.35 1.11 
Deutschland 420 3.03 1.16 
Österreich 157 2.66 1.11 

Xenophilie - Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/Österreich zu einem multikul-
turellen Land würde. Gesamt 577 2.93 1.16 

Deutschland 413 2.10 1.07 
Österreich 156 2.47 1.22 

Antisemitismus - Juden haben auf der Welt 
zu viel Einfluss. 

Gesamt 569 2.20 1.12 

 

7.2.2.7 Deutschland-Tschechien 

Tabelle 7.2.2.7.1: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), Varianzanalyse, Eltern (D-CZ) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 14.404 6/524 .000 .142 

mit meiner Stadt/meinem Ort .066 1/ 529 .797 .000 
mit meiner Region/meinem Bundes-
land 

11.827 1/ 529 .001 .022 

mit Deutschland/Tschechien als Na-
tion 

50.393 1/ 529 .000 .087 

mit einem anderen Land  10.545 1/ 529 .001 .020 
mit Europa 1.078 1/ 529 .300 .002 

Identifikation mit… 
(multivariat) 

mit der ganzen Menschheit .189 1/ 529 .664 .000 
Haupteffekt Land 59.239 15/548 .000 .619 

die deutsche/tschechische Kultur/ 
Literatur 

20.430 1/ 562 .000 .035 

die deutsche/tschechische Ge-
schichte 

221.676 1/ 562 .000 .283 

die schöne Landschaft 40.616 1/ 562 .000 .067 
den Wiederaufbau nach dem Krieg 13.511 1/ 562 .000 .023 

Nationalstolz 
(multivariat) 

die Tapferkeit deutscher/ tschechi-
scher Soldaten in den Weltkriegen 

213.368 1/ 562 .000 .275 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
den deutschen/tschechischen Wider-
stand gegen das Nazi-Regime 

7.772 1/ 562 .005 .014 

Friedrich d. Große, Bismarck / Karel 
der IV., T.G. Masaryk und andere 
bedeutende Staatsmänner 

257.239 1/ 562 .000 .314 

den Leistungsstand deutscher/ 
tschechischer Sportler/innen im 
internationalen Vergleich 

149.408 1/ 562 .000 .210 

Demokratie und Grundgesetz in 
Deutschland/Tschechien 

120.737 1/ 562 .000 .177 

die Stellung der deutschen/ tsche-
chischen Wirtschaft in der Welt 

87.003 1/ 562 .000 .134 

deutsche Wesenseigenschaften, wie 
Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Disziplin und Können/ tschechische 
Wesenseigenschaften wie Handwerk-
lichkeit, Fleiß und Ideenreichtum 

34.893 1/ 562 .000 .058 

ein Deutscher/Tscheche/ 
eine Deutsche/Tschechin zu sein 

101.987 1/ 562 .000 .154 

das deutsche/tschechische Sozial-
system 

45.522 1/ 562 .000 .075 

den Fall der Mauer und die friedli-
che Wende in der DDR/ die Samtre-
volution 

31.963 1/ 562 .000 .054 

den militärischen Beitrag  
Deutschlands/Tschechiens zur Siche-
rung des Weltfriedens. 

.583 1/ 562 .446 .001 

Haupteffekt Land 48.917 8/567 .000 .408 
Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/tschechische Nationalhymne 
höre. 

166.956 1/574 .000 .225 

Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/tschechische Fahne sehe. 

146.216 1/574 .000 .203 

Ich finde es wichtig, dass man die 
Bräuche seiner Heimat pflegt. 

41.251 1/574 .000 .067 

Ich finde Deutschland/Tschechien 
schöner als die meisten anderen 
Länder. 

141.104 1/574 .000 .197 

Ich arbeite lieber mit Deutschen/ 
Tschechen als mit Ausländern zu-
sammen. 

212.372 1/574 .000 .270 

Ich kann mich nur in Deutschland/ 
Tschechien zu Hause fühlen. 

197.419 1/574 .000 .256 

Wenn deutsche/tschechische Sport-
ler/innen in einem internationalen 
Wettbewerb antreten, dann fiebere 
ich mit ihnen. 

132.345 1/574 .000 .187 

Erleben der eigenen  
Nation  
(multivariat) 

Ich habe mit Menschen anderer Nati-
onen oft mehr Gemeinsamkeiten als 
mit anderen Deutschen/Tschechen.* 

6.373 1/574 .012 .011 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 13.175 6/561 .000 .124 

Die Menschheit kann erst in Frieden 
leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind.* 

4.579 1/ 566 .033 .008 

Ein unbefangenes Nationalgefühl ist 
völlig natürlich/ ein unvoreingenom-
menes nationales Gefühl ist ganz 
normal. 

1.649 1/ 566 .200 .003 

Nationalstolz führt früher oder später 
zum Krieg.* 

2.874 1/ 566 .091 .005 

Die Verbundenheit mit der eigenen 
Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. 

26.786 1/ 566 .000 .045 

Nationalgefühle stehen der Völkerver-
ständigung im Wege.* 

2.332 1/ 566 .127 .004 

Nationalgefühl 
(multivariat) 

Die Deutschen sollten ein unver-
krampftes Verhältnis zu Nationalge-
fühlen entwickeln wie andere Völker 
auch/ Alle Nationen sollten eine 
lockere Einstellung zu nationalen 
Gefühlen haben. 

23.130 1/ 566 .000 .039 

Haupteffekt Land 20.922 3/565 .000 .100 
Ich freue mich, wenn ich die Europa-
fahne sehe. 

5.945 1/567 .015 .010 

Zugunsten der europäischen Idee 
sollten deutsche/tschechische Inte-
ressen zurück gestellt werden. 

40.943 1/567 .000 .067 

Das Ziel der europäischen Einigung 
sollte ein gemeinsamer europäischer 
Staat sein. 

.307 1/567 .580 .001 

Erleben der EU 
(multivariat) 

Die Auflösung der EU würde mich 
freuen.*/ der Beitritt zur EU würde 
mich freuen 

5.945 1/567 .015 .010 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

 

Tabelle 7.2.2.7.2: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), deskriptive Statistik, Eltern (D-CZ) 

Item Land N M SD 
Deutschland 391 2.85 1.03 

Tschechische Republik 140 3.21 1.12 
Identifikation - mit meiner Region/meinem 
Bundesland 

Gesamt 531 2.94 1.07 
Deutschland 391 2.98 1.03 

Tschechische Republik 140 3.69 1.02 
Identifikation - mit Deutschland/Tschechien 
als Nation 

Gesamt 531 3.17 1.07 
Deutschland 391 1.85 1.25 

Tschechische Republik 140 1.47 .92 
Identifikation - mit einem anderen Land 

Gesamt 531 1.75 1.18 
Deutschland 413 .84 .74 

Tschechische Republik 151 1.17 .84 
Nationalstolz - die deutsche/tschechische 
Kultur/ Literatur 

Gesamt 564 .92 .78 
Deutschland 413 -.11 .85 

Tschechische Republik 151 1.09 .84 
Nationalstolz - die deutsche/tschechische 
Geschichte 

Gesamt 564 .21 1.00 
Deutschland 413 1.00 .74 

Tschechische Republik 151 1.46 .80 
Nationalstolz - die schöne Landschaft 

Gesamt 564 1.12 .78 
Deutschland 413 .95 .77 

Tschechische Republik 151 .65 1.06 
Nationalstolz - den Wiederaufbau nach dem 
Krieg 

Gesamt 564 .87 .87 
Nationalstolz - die Tapferkeit deut- Deutschland 413 .00 .90 
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Item Land N M SD 
Tschechische Republik 151 1.24 .88 scher/tschechischer Soldaten in den Welt-

kriegen Gesamt 564 .33 1.05 
Deutschland 413 .22 .63 

Tschechische Republik 151 1.28 .86 
Nationalstolz - Friedrich d. Große, Bismarck 
/ Karel der IV., T.G. Masaryk und andere 
bedeutende Staatsmänner Gesamt 564 .51 .84 

Deutschland 413 .48 .73 
Tschechische Republik 151 1.34 .78 

Nationalstolz - den Leistungsstand deut-
scher/tschechischer Sportler/innen im in-
ternationalen Vergleich Gesamt 564 .71 .84 

Deutschland 413 .91 .87 
Tschechische Republik 151 -.05 1.05 

Nationalstolz - Demokratie und Grundgesetz 
in Deutschland/Tschechien 

Gesamt 564 .66 1.01 
Deutschland 413 .51 .79 

Tschechische Republik 151 -.23 .95 
Nationalstolz - die Stellung der deutschen/ 
tschechischen Wirtschaft in der Welt 

Gesamt 564 .32 .89 
Deutschland 413 .58 .78 

Tschechische Republik 151 1.03 .89 
Nationalstolz - deutsche Wesenseigenschaf-
ten, wie Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Disziplin und Können/ tschechische We-
senseigenschaften wie Handwerklichkeit, 
Fleiß und Ideenreichtum 

Gesamt 
564 .70 .84 

Deutschland 413 .43 .76 
Tschechische Republik 151 1.18 .85 

Nationalstolz - ein Deutscher/Tscheche/ 
eine Deutsche/Tschechin zu sein 

Gesamt 564 .63 .85 
Deutschland 413 .50 .85 

Tschechische Republik 151 -.08 1.05 
Nationalstolz - das deutsche/tschechische 
Sozialsystem 

Gesamt 564 .35 .94 
Deutschland 413 .89 .88 

Tschechische Republik 151 .38 1.12 
Nationalstolz - den Fall der Mauer und die 
friedliche Wende in der DDR/ die Samtrevo-
lution Gesamt 564 .75 .97 

Deutschland 422 2.63 1.18 
Tschechische Republik 154 3.99 .96 

Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die deutsche/tschechische Natio-
nalhymne höre. Gesamt 576 2.99 1.28 

Deutschland 422 2.45 1.14 
Tschechische Republik 154 3.70 .98 

Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die deutsche/tschechische Fahne 
sehe. Gesamt 576 2.78 1.23 

Deutschland 422 3.19 1.05 
Tschechische Republik 154 3.81 .96 

Erleben der eigenen Nation - Ich finde es 
wichtig, dass man die Bräuche seiner Hei-
mat pflegt. Gesamt 576 3.36 1.06 

Deutschland 422 2.32 1.05 
Tschechische Republik 154 3.49 1.03 

Erleben der eigenen Nation - Ich finde 
Deutschland/Tschechien schöner als die 
meisten anderen Länder. Gesamt 576 2.63 1.16 

Deutschland 422 2.06 1.15 
Tschechische Republik 154 3.63 1.14 

Erleben der eigenen Nation - Ich arbeite 
lieber mit Deutschen/Tschechen als mit 
Ausländern zusammen. Gesamt 576 2.48 1.34 

Deutschland 422 2.41 1.29 
Tschechische Republik 154 4.05 1.08 

Erleben der eigenen Nation - Ich kann mich 
nur in Deutschland/Tschechien zu Hause 
fühlen. Gesamt 422 2.85 1.43 

Deutschland 154 2.96 1.25 
Tschechische Republik 576 4.24 .98 

Erleben der eigenen Nation - Wenn deut-
sche/tschechische Sportler/innen in einem 
internationalen Wettbewerb antreten, dann 
fiebere ich mit ihnen. Gesamt 422 3.30 1.31 

Deutschland 421 3.13 .94 
Tschechische Republik 147 3.59 .93 

Nationalgefühl - Die Verbundenheit mit der 
eigenen Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. Gesamt 568 3.25 .96 

Deutschland 421 3.62 1.02 
Tschechische Republik 147 3.15 1.04 

Nationalgefühl - Die Deutschen sollten ein 
unverkrampftes Verhältnis zu Nationalgefüh-
len entwickeln wie andere Völker auch/ Alle 
Nationen sollten eine lockere Einstellung zu 
nationalen Gefühlen haben. 

Gesamt 
568 3.50 1.05 

Deutschland 420 2.76 1.02 
Tschechische Republik 149 2.13 1.05 

Erleben der EU - Zugunsten der europäi-
schen Idee sollten deutsche/tschechische 
Interessen zurück gestellt werden. Gesamt 569 2.59 1.07 
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Tabelle 7.2.2.7.3: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Eltern (D-CZ) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 58.932 12/501 .000 .585 

Belgien 11.123 1/512 .001 .021 
Deutschland 118.943 1/512 .000 .189 
Frankreich 12.528 1/512 .000 .024 

Israel .204 1/512 .652 .000 
Italien 1.202 1/512 .273 .002 

Niederlande 1.279 1/512 .259 .002 
Norwegen .806 1/512 .370 .002 

Polen 9.300 1/512 .002 .018 
Österreich .214 1/512 .644 .000 
Tschechien 331.850 1/512 .000 .393 

Türkei 4.172 1/512 .042 .008 

Ländersympathien 
(multivariat) 

USA .113 1/512 .737 .000 
Haupteffekt Land 11.089 6/572 .000 .104 

Menschen mit einer anderen politi-
schen Auffassung 

4.045 1/ 577 .045 .007 

Menschen mit einer anderen Religi-
on 

54.306 1/ 577 .000 .086 

Menschen mit einer anderen Weltan-
schauung 

7.981 1/ 577 .005 .014 

Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

.199 1/ 577 .655 .000 

Menschen aus fremden Kulturen 3.936 1/ 577 .048 .007 

Toleranz 
(multivariat) 

Menschen aus anderen Ländern .314 1/ 577 .576 .001 
Haupteffekt Land 20.063 8/562 .000  .222 

Es ist nicht gut, viele Ausländer im 
Land zu haben. 

20.680 1/ 569 .000 .035 

Es geht zu weit, wenn sich Ausländer 
an deutsche/tschechische Mädchen 
und Frauen heranmachen. 

8.332 1/ 569 .004 .014 

Ausländer provozieren durch ihr 
Verhalten oft selbst die Ausländer-
feindlichkeit. 

24.924 1/ 569 .000 .042 

Die meisten Politiker in Deutsch-
land/Tschechien sorgen sich zu sehr 
um die Ausländer und nicht um ”Otto 
Normalverbraucher”. 

8.204 1/ 569 .004 .014 

Mich stört die häufige Verwendung 
der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. 

1.830 1/ 569 .177 .003 

In Bezug auf Deutsche/Tschechen 
oder Deutschland/Tschechien spre-
che ich gerne von ”Wir”. 

65.937 1/ 569 .000 .104 

Ich bin es leid, mich ständig als 
Deutsche/r/Tscheche/in beschimp-
fen zu lassen. 

.001 1/ 569 .978 .000 

Xenophobie 
(multivariat) 

Ich fühle mich manchmal als Frem-
de/r im eigenen Land. 

.001 1/ 569 .973 .000 

Haupteffekt Land 10.018 9/562 .000 .138 
Ich würde am liebsten auswandern. 2.184 1/ 570 .140 .004 
Jeder, der aus fremden Ländern nach 
Deutschland/Tschechien kommen 
möchte, sollte das Recht haben ein-
zuwandern. 

6.777 1/ 570 .009 .012 

In gewissen Abständen habe ich das 
Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Deutschen/Tschechen zu erholen. 

13.539 1/ 570 .000 .023 

Xenophilie  
(multivariat) 

Bei Berichten über Straftaten sollte 
die Nationalität des Täters nicht 
genannt werden. 

18.963 1/ 570 .000 .032 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Ausländer haben viele positive Ei-
genschaften, die uns Deutschen/ 
Tschechen fehlen. 

33.667 1/ 570 .000 .056 

Die Deutschen/Tschechen sollten 
mehr Opfer auf sich nehmen, um 
verfolgten Menschen eine Heimat zu 
geben. 

5.788 1/ 570 .016 .010 

Im Ausland stört es mich, so viele 
Landsleute zu treffen. 

18.585 1/ 570 .000 .032 

Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/Tschechien zu einem 
multikulturellen Land würde. 

.298 1/ 570 .585 .001 

Es ist in unserer überbevölkerten Welt 
besser, wenn verstärkt Einwanderer 
nach Deutschland/Tschechien kom-
men, als dass die Deutschen/ Tsche-
chen selbst wieder mehr Kinder be-
kommen. 

.014 1/ 570 .905 .000 

Haupteffekt Land 37.773 6/553 .000 .291 
Juden haben in der Geschichte viel 
Unheil gestiftet. 

23.636 1/558 .000 .041 

Juden haben auf der Welt zu viel 
Einfluss. 

59.395 1/558 .000 .096 

Mich beschämt, dass so viele 
Verbrechen an Juden begangen wur-
den./ Mich beschämt, dass Tsche-
chen so viele Verbrechen an Juden 
begangen haben.* 

101.376 1/558 .000 .154 

Ich glaube, dass sich viele nicht trau-
en, ihre wirkliche Meinung über Ju-
den zu sagen. 

3.413 1/558 .065 .006 

Viele Juden versuchen, aus der Ver-
gangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deut-
schen/Tschechen zahlen zu lassen. 

15.100 1/558 .000 .026 

Antisemitismus 
(multivariat) 

Die Erinnerung an die Judenverfol-
gung wird übertrieben und für Dro-
hungen missbraucht. 

3.519 1/558 .061 .006 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

 

Tabelle 7.2.2.7.4: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), deskriptive Statistik, Eltern (D-CZ) 

Item Land N M SD 
Deutschland 400 3.08 .94 

Tschechische Republik 114 3.40 .84 
Ländersympathien - Belgien 

Gesamt 514 3.15 .93 
Deutschland 400 3.95 .87 

Tschechische Republik 114 2.91 1.00 
Ländersympathien - Deutschland 

Gesamt 514 3.72 1.00 
Deutschland 400 3.49 .96 

Tschechische Republik 114 3.84 .80 
Ländersympathien - Frankreich 

Gesamt 514 3.57 .94 
Deutschland 400 2.76 .94 

Tschechische Republik 114 4.48 .72 
Ländersympathien - Tschechien 

Gesamt 514 3.14 1.15 
Deutschland 426 .61 .78 

Tschechische Republik 153 .03 .96 
Toleranz - Menschen mit einer anderen 
Religion 

Gesamt 579 .45 .87 
Deutschland 421 2.60 1.14 Xenophobie - Es ist nicht gut, viele Auslän-

der im Land zu haben. Tschechische Republik 150 3.09 1.17 
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Item Land N M SD 
Gesamt 571 2.73 1.17 

Deutschland 421 2.99 1.20 
Tschechische Republik 150 2.43 1.15 

Xenophobie - Ausländer provozieren durch 
ihr Verhalten oft selbst die Ausländerfeind-
lichkeit. Gesamt 571 2.84 1.21 

Deutschland 421 2.52 1.12 
Tschechische Republik 150 3.39 1.13 

Xenophobie - In Bezug auf Deutsche/ 
Tschechen oder Deutschland/Tschechien 
spreche ich gerne von ”Wir”. Gesamt 571 2.75 1.18 

Deutschland 422 2.44 1.27 
Tschechische Republik 150 2.00 1.19 

Xenophilie - In gewissen Abständen habe ich 
das Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Deutschen/Tschechen zu erholen. Gesamt 572 2.32 1.26 

Deutschland 422 2.80 1.32 
Tschechische Republik 150 2.27 1.21 

Xenophilie - Bei Berichten über Straftaten 
sollte die Nationalität des Täters nicht ge-
nannt werden. Gesamt 572 2.66 1.32 

Deutschland 422 3.17 1.07 
Tschechische Republik 150 2.57 1.13 

Xenophilie - Ausländer haben viele positive 
Eigenschaften, die uns Deutschen/ Tsche-
chen fehlen. Gesamt 572 3.01 1.11 

Deutschland 422 2.47 1.10 
Tschechische Republik 150 2.02 1.12 

Xenophilie - Im Ausland stört es mich, so 
viele Landsleute zu treffen. 

Gesamt 572 2.35 1.12 
Deutschland 413 1.85 .93 

Tschechische Republik 147 2.29 1.03 
Antisemitismus - Juden haben in der Ge-
schichte viel Unheil gestiftet. 

Gesamt 560 1.96 .98 
Deutschland 413 2.10 1.07 

Tschechische Republik 147 2.90 1.15 
Antisemitismus - Juden haben auf der Welt 
zu viel Einfluss. 

Gesamt 560 2.31 1.15 
Deutschland 413 1.72 1.05 

Tschechische Republik 147 2.81 1.29 
Antisemitismus - Mich beschämt, dass so 
viele Verbrechen an Juden begangen wur-
den./ Mich beschämt, dass Tschechen so 
viele Verbrechen an Juden begangen haben* Gesamt 560 2.01 1.22 

Deutschland 413 2.73 1.22 
Tschechische Republik 147 2.29 1.12 

Antisemitismus - Viele Juden versuchen, aus 
der Vergangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deutschen zahlen zu lassen. Gesamt 560 2.61 1.21 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

 

7.2.2.8 Deutschland-Polen 

Tabelle 7.2.2.8.1: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), Varianzanalyse, Eltern (D-PL) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 28.186 6/584 .000 .225 

mit meiner Stadt/meinem Ort 12.467 1/589 .000 .021 
mit meiner Region/meinem Bundes-
land/meiner Wojowodschaft 

26.409 1/589 .000 .043 

mit Deutschland/Polen als Nation 150.831 1/589 .000 .204 
mit einem anderen Land  7.053 1/589 .008 .012 
mit Europa 3.513 1/589 .061 .006 

Identifikation mit… 
(multivariat) 

mit der ganzen Menschheit 3.036 1/589 .082 .005 
Haupteffekt Land 104.633 15608 .000 .721 

die deutsche/polnische Kultur/ Lite-
ratur 

62.663 1/ 622 .000 .092 

die deutsche/polnische Geschichte 384.809 1/ 622 .000 .382 
die schöne Landschaft 59.473 1/ 622 .000 .087 
den Wiederaufbau nach dem Krieg 30.886 1/ 622 .000 .047 
die Tapferkeit deutscher/polnischer 
Soldaten in den Weltkriegen 

547.581 1/ 622 .000 .468 

Nationalstolz 
(multivariat) 

den deutschen Widerstand gegen 
das Nazi-Regime/ polnischen Wider-
stand gegen die Besatzer 

72.558 1/ 622 .000 .104 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Friedrich d. Große, Bismarck 
/Tadeusz Kosciuszko, Papst Johan-
nes Paul der II. und andere bedeu-
tende Staatsmänner 

950.290 1/ 622 .000 .604 

den Leistungsstand deutsche / pol-
nischer Sportler/innen im internati-
onalen Vergleich 

65.719 1/ 622 .000 .096 

Demokratie und Grundgesetz in 
Deutschland/Polen 

31.133 1/ 622 .000 .048 

die Stellung der deutschen/ polni-
schen Wirtschaft in der Welt 

85.146 1/ 622 .000 .120 

deutsche Wesenseigenschaften, wie 
Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Disziplin und Können/ polnische 
Wesenseigenschaften wie Gast-
freundschaft, Ehrlichkeit, Fleiß, So-
lidität und Wissen 

50.930 1/ 622 .000 .076 

ein Deutscher/Pole/ 
eine Deutsche/Polin zu sein 

207.781 1/ 622 .000 .250 

das deutsche/polnische Sozialsys-
tem 

82.940 1/ 622 .000 .118 

den Fall der Mauer und die friedliche 
Wende in der DDR/ den unblutigen 
Umsturz des Sozialismus 

3.971 1/ 622 .047 .006 

den militärischen Beitrag  
Deutschlands/Polens zur Sicherung 
des Weltfriedens. 

19.120 1/ 622 .000 .030 

Haupteffekt Land 71.674 8/625 .000 .478 
Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/polnische Nationalhymne höre. 

290.716 1/632 .000 .315 

Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/polnische Fahne sehe. 

367.190 1/632 .000 .367 

Ich finde es wichtig, dass man die 
Bräuche seiner Heimat pflegt. 

129.963 1/632 .000 .171 

Ich finde Deutschland/Polen schö-
ner als die meisten anderen Länder. 

230.451 1/632 .000 .267 

Ich arbeite lieber mit Deut-
schen/Polen als mit Ausländern 
zusammen. 

223.721 1/632 .000 .261 

Ich kann mich nur in Deutsch-
land/Polen zu Hause fühlen. 

289.589 1/632 .000 .314 

Wenn deutsche/polnische Sport-
ler/innen in einem internationalen 
Wettbewerb antreten, dann fiebere 
ich mit ihnen. 

182.157 1/632 .000 .224 

Erleben der eigenen  
Nation  
(multivariat) 

Ich habe mit Menschen anderer Na-
tionen oft mehr Gemeinsamkeiten 
als mit anderen Deutschen/Polen.* 

32.455 1/632 .000 .049 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 12.773 6/621 .000 .110 

Die Menschheit kann erst in Frieden 
leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind.* 

9.439 1/626 .002 .015 

Ein unbefangenes Nationalgefühl ist 
völlig natürlich. 

.011 1/626 .916 .000 

Nationalstolz führt früher oder später 
zum Krieg.* 

2.150 1/626 .143 .003 

Die Verbundenheit mit der eigenen 
Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. 

56.108 1/626 .000 .082 

Nationalgefühle stehen der Völker-
verständigung im Wege.* 

12.458 1/626 .000 .020 

Nationalgefühl 
(multivariat) 

Die Deutschen/Polen sollten ein un-
verkrampftes Verhältnis zu National-
gefühlen entwickeln wie andere Völ-
ker auch. 

.345 1/626 .557 .001 

Haupteffekt Land 36.489 4/625 .000 .189 
Ich freue mich, wenn ich die Europa-
fahne sehe. 

2.403 1/ 628 .122 .004 

Zugunsten der europäischen Idee 
sollten deutsche/polnische Interes-
sen zurück gestellt werden. 

86.690 1/ 628 .000 .121 

Das Ziel der europäischen Einigung 
sollte ein gemeinsamer europäischer 
Staat sein. 

.073 1/ 628 .787 .000 

Erleben der EU 
(multivariat) 

Die Auflösung der EU würde mich 
freuen.* 

25.543 1/ 628 .000 .039 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

 

Tabelle 7.2.2.8.2: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), deskriptive Statistik, Eltern (D-PL) 

Item Land N M SD 
Deutschland 391 3.25 1.052 

Polen 200 3.58 1.11 
Identifikation - mit meiner Stadt/meinem 
Ort 

Gesamt 591 3.36 1.08 
Deutschland 391 2.85 1.03 

Polen 200 3.31 1.03 
Identifikation - mit meiner Region/meinem 
Bundesland 

Gesamt 591 3.01 1.05 
Deutschland 391 2.98 1.03 

Polen 200 4.05 .95 
Identifikation - mit Deutschland/Polen als 
Nation 

Gesamt 591 3.34 1.12 
Deutschland 413 .84 .739 

Polen 211 1.33 .75 
Nationalstolz - die deutsche/polnische Kul-
tur/ Literatur 

Gesamt 624 1.00 .78 
Deutschland 413 -.11 .85 

Polen 211 1.23 .71 
Nationalstolz - die deutsche/polnische Ge-
schichte 

Gesamt 624 .34 1.02 
Deutschland 413 1.00 .74 

Polen 211 1.48 .73 
Nationalstolz - die schöne Landschaft 

Gesamt 624 1.16 .77 
Deutschland 413 .95 .77 

Polen 211 1.32 .80 
Nationalstolz - den Wiederaufbau nach dem 
Krieg 

Gesamt 624 1.07 .80 
Deutschland 413 .00 .90 

Polen 211 1.61 .62 
Nationalstolz - die Tapferkeit deutscher/ 
polnischer Soldaten in den Weltkriegen 

Gesamt 624 .54 1.12 
Deutschland 413 .84 .96 

Polen 211 1.48 .73 
Nationalstolz - den deutschen Widerstand 
gegen das Nazi-Regime/ polnischen Wider-
stand gegen die Besatzer Gesamt 624 1.05 .94 
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Item Land N M SD 
Deutschland 413 .22 .63 

Polen 211 1.78 .53 
Nationalstolz - Friedrich d. Große, Bismarck 
/Tadeusz Kosciuszko, Papst Johannes Paul 
der II. und andere bedeutende Staatsmän-
ner 

Gesamt 
624 .75 .95 

Deutschland 413 .48 .73 
Polen 211 1.01 .87 

Nationalstolz - den Leistungsstand deut-
scher/polnischer Sportler/innen im interna-
tionalen Vergleich Gesamt 624 .66 .82 

Deutschland 413 .91 .87 
Polen 211 .47 1.04 

Nationalstolz - Demokratie und Grundgesetz 
in Deutschland/Polen 

Gesamt 624 .76 .95 
Deutschland 413 .51 .79 

Polen 211 -.21 1.16 
Nationalstolz - die Stellung der deut-
schen/polnischen Wirtschaft in der Welt 

Gesamt 624 .27 .99 
Deutschland 413 .58 .78 

Polen 211 1.08 .91 
Nationalstolz - deutsche Wesenseigenschaf-
ten, wie Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Disziplin und Können/ polnische Wesensei-
genschaften wie Gastfreundschaft, Ehrlich-
keit, Fleiß, Solidität und Wissen 

Gesamt 
624 .75 .86 

Deutschland 413 .43 .76 
Polen 211 1.37 .80 

Nationalstolz - ein Deutscher/Pole/ 
eine Deutsche/Polin zu sein 

Gesamt 624 .75 .89 
Deutschland 413 .50 .85 

Polen 211 -.26 1.22 
Nationalstolz – das deutsche/polnische 
Sozialsystem 

Gesamt 624 .24 1.05 
Deutschland 413 .40 .78 

Polen 211 .72 .98 
Nationalstolz - den militärischen Beitrag  
Deutschlands/Polens zur Sicherung des  
Weltfriedens. Gesamt 624 .51 .87 

Deutschland 422 2.63 1.18 
Polen 212 4.21 .94 

Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die deutsche/polnische National-
hymne höre. Gesamt 634 3.16 1.33 

Deutschland 422 2.45 1.14 
Polen 212 4.17 .90 

Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die deutsche/polnische Fahne 
sehe. Gesamt 634 3.02 1.34 

Deutschland 422 3.19 1.05 
Polen 212 4.16 .91 

Erleben der eigenen Nation - Ich finde es 
wichtig, dass man die Bräuche seiner Hei-
mat pflegt. Gesamt 634 3.51 1.10 

Deutschland 422 2.32 1.05 
Polen 212 3.66 1.04 

Erleben der eigenen Nation - Ich finde 
Deutschland/Polen schöner als die meisten 
anderen Länder. Gesamt 634 2.77 1.22 

Deutschland 422 2.06 1.15 
Polen 212 3.50 1.15 

Erleben der eigenen Nation - Ich arbeite 
lieber mit Deutschen/Polen als mit Auslän-
dern zusammen. Gesamt 634 2.54 1.34 

Deutschland 422 2.41 1.29 
Polen 212 4.13 1.00 

Erleben der eigenen Nation - Ich kann mich 
nur in Deutschland/Polen zu Hause fühlen. 

Gesamt 634 2.99 1.44 
Deutschland 422 2.96 1.25 

Polen 212 4.28 .98 
Erleben der eigenen Nation - Wenn deut-
sche/polnische Sportler/innen in einem 
internationalen Wettbewerb antreten, dann 
fiebere ich mit ihnen. Gesamt 634 3.40 1.32 

Deutschland 422 3.59 1.05 
Polen 212 4.11 1.14 

Erleben der eigenen Nation - Ich habe mit 
Menschen anderer Nationen oft mehr Ge-
meinsamkeiten als mit anderen Deut-
schen/Polen.* Gesamt 634 3.76 1.11 

Deutschland 421 3.13 .94 
Polen 207 3.74 1.01 

Nationalgefühl - Die Verbundenheit mit der 
eigenen Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. Gesamt 628 3.33 1.01 

Deutschland 421 3.26 1.02 
Polen 207 3.58 1.17 

Nationalgefühl - Nationalgefühle stehen der 
Völkerverständigung im Wege.* 

Gesamt 628 3.37 1.08 
Deutschland 420 2.76 1.02 

Polen 210 1.93 1.09 
Erleben der EU - Zugunsten der europäi-
schen Idee sollten deutsche/polnische Inte-
ressen zurück gestellt werden Gesamt 630 2.48 1.12 
Erleben der EU - Die Auflösung der EU wür- Deutschland 420 4.29 .98 
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Item Land N M SD 
Polen 210 3.83 1.26 de mich freuen.* 

Gesamt 630 4.14 1.10 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 7.2.2.8.3: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Eltern (D-PL) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 78.832 12/587 .000 .617 

Belgien .780 1/598 .378 .001 
Deutschland 170.380 1/598 .000 .222 
Frankreich 4.338 1/598 .038 .007 

Israel 3.596 1/598 .058 .006 
Italien 2.885 1/598 .090 .005 

Niederlande 4.941 1/598 .027 .008 
Norwegen 44.763 1/598 .000 .070 

Polen 611.862 1/598 .000 .506 
Österreich 5.603 1/598 .018 .009 
Tschechien 36.752 1/598 .000 .058 

Türkei 2.640 1/598 .105 .004 

Ländersympathien 
(multivariat) 

USA .571 1/598 .450 .001 
Haupteffekt Land 8.001 6/631 .000 .071 

Menschen mit einer anderen politi-
schen Auffassung 

3.244 1/636 .072 .005 

Menschen mit einer anderen Religion 11.237 1/636 .001 .017 
Menschen mit einer anderen Weltan-
schauung 

1.041 1/636 .308 .002 

Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

7.059 1/636 .008 .011 

Menschen aus fremden Kulturen 2.023 1/636 .155 .003 

Toleranz 
(multivariat) 

Menschen aus anderen Ländern 1.454 1/636 .228 .002 
Haupteffekt Land 27.414 9/617 .000 .286 

Es ist nicht gut, viele Ausländer im 
Land zu haben. 

6.111 1/ 625 .014 .010 

Es geht zu weit, wenn sich Ausländer 
an deutsche/polnische Mädchen und  
Frauen heranmachen. 

11.520 1/ 625 .001 .018 

Ausländer provozieren durch ihr Ver-
halten oft selbst die Ausländerfeind-
lichkeit. 

6.283 1/ 625 .012 .010 

Die meisten Politiker in Deutsch-
land/Polen sorgen sich zu sehr um 
die Ausländer und nicht um ”Otto  
Normalverbraucher”. 

32.339 1/ 625 .000 .049 

Mich stört die häufige Verwendung 
der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. 

43.301 1/ 625 .000 .065 

In Bezug auf Deutsche/Polen oder 
Deutschland/Polen spreche ich ger-
ne von ”Wir”. 

157.073 1/ 625 .000 .201 

Ich bin es leid, mich ständig als 
Deutsche/r/Pole/in beschimpfen zu  
lassen. 

5.391 1/ 625 .021 .009 

Menschen aus dem anderen Teil 
Deutschlands/Polens sind mir fremd. 

4.498 1/ 625 .034 .007 

Xenophobie 
(multivariat) 

Ich fühle mich manchmal als Frem-
de/r im eigenen Land. 

.001 1/ 625 .978 .000 

Haupteffekt Land 25.505 10/614 .000 .293 
Ich fühle mich unter Ausländern oft 
wohler als unter Deutschen/Polen. 

22.670 1/623 .000 .035 
Xenophilie  
(multivariat) 

Ich würde am liebsten auswandern. .128 1/623 .720 .000 



 196 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Jeder, der aus fremden Ländern 
nach Deutschland/Polen kommen 
möchte, sollte das Recht haben ein-
zuwandern. 

73.073 1/623 .000 .105 

In gewissen Abständen habe ich das 
Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Deutschen/Polen zu erholen. 

51.271 1/623 .000 .076 

Bei Berichten über Straftaten sollte 
die Nationalität des Täters nicht 
genannt werden. 

26.320 1/623 .000 .041 

Ausländer haben viele positive Eigen-
schaften, die uns Deutschen/Polen 
fehlen. 

9.339 1/623 .002 .015 

Die Deutschen/Polen sollten mehr 
Opfer auf sich nehmen, um verfolgten 
Menschen eine Heimat zu geben. 

.267 1/623 .606 .000 

Im Ausland stört es mich, so viele 
Landsleute zu treffen. 

87.389 1/623 .000 .123 

Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/Polen zu einem multi-
kulturellen Land würde. 

9.861 1/623 .002 .016 

Es ist in unserer überbevölkerten Welt 
besser, wenn verstärkt Einwanderer 
nach Deutschland/Polen kommen, 
als dass die Deutschen/Polen selbst 
wieder mehr Kinder bekommen. 

.178 1/623 .674 .000 

Haupteffekt Land 14.501 6/610 .000 .125 
Juden haben in der Geschichte viel 
Unheil gestiftet. 

39.108 1/ 615 .000 .060 

Juden haben auf der Welt zu viel 
Einfluss. 

55.333 1/ 615 .000 .083 

Mich beschämt, dass so viele 
Verbrechen an Juden begangen wur-
den.* 

26.499 1/ 615 .000 .041 

Ich glaube, dass sich viele nicht 
trauen, ihre wirkliche Meinung über 
Juden zu sagen. 

12.860 1/ 615 .000 .020 

Viele Juden versuchen, aus der Ver-
gangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deutschen/Polen 
zahlen zu lassen. 

25.506 1/ 615 .000 .040 

Antisemitismus 
(multivariat) 

Die Erinnerung an die Judenverfol-
gung wird übertrieben und für Dro-
hungen missbraucht. 

5.295 1/ 615 .022 .009 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

 

Tabelle 7.2.2.8.4: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), deskriptive Statistik, Eltern (D-PL) 

Item Land N M SD 
Deutschland 400 3.95 .87 

Polen 200 2.86 1.13 
Ländersympathien - Deutschland 

Gesamt 600 3.59 1.09 
Deutschland 400 3.58 .86 

Polen 200 3.04 1.02 
Ländersympathien - Norwegen 

Gesamt 600 3.40 .95 
Deutschland 400 2.68 .93 

Polen 200 4.56 .77 
Ländersympathien - Polen 

Gesamt 600 3.30 1.25 
Deutschland 400 2.76 .94 Ländersympathien - Tschechien 

Polen 200 3.27 1.06 
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Item Land N M SD 
Gesamt 600 2.93 1.01 

Deutschland 421 2.74 1.26 
Polen 206 3.36 1.35 

Xenophobie - Die meisten Politiker in 
Deutschland/Polen sorgen sich zu sehr um 
die Ausländer und nicht um ”Otto  
Normalverbraucher”. 

Gesamt 
627 2.94 1.32 

Deutschland 421 2.71 1.45 
Polen 206 3.51 1.38 

Xenophobie - Mich stört die häufige Ver-
wendung der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. Gesamt 627 2.97 1.48 

Deutschland 421 2.52 1.12 
Polen 206 3.74 1.19 

Xenophobie - In Bezug auf Deutsche/ Polen 
oder Deutschland/ Polen spreche ich gerne 
von ”Wir”. Gesamt 627 2.92 1.27 

Deutschland 420 2.38 1.11 
Polen 205 1.93 1.11 

Xenophilie - Ich fühle mich unter Ausländern 
oft wohler als unter Deutschen/ Polen. 

Gesamt 625 2.23 1.13 
Deutschland 420 2.32 1.10 

Polen 205 3.20 1.38 
Xenophilie - Jeder, der aus fremden Ländern 
nach Deutschland/ Polen kommen möchte, 
sollte das Recht haben einzuwandern. Gesamt 625 2.61 1.27 

Deutschland 420 2.43 1.26 
Polen 205 1.69 1.08 

Xenophilie - In gewissen Abständen habe ich 
das Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Deutschen/ Polen zu erholen. Gesamt 625 2.19 1.25 

Deutschland 420 2.80 1.32 
Polen 205 2.22 1.29 

Xenophilie - Bei Berichten über Straftaten 
sollte die Nationalität des Täters nicht ge-
nannt werden. Gesamt 625 2.61 1.34 

Deutschland 420 2.47 1.10 
Polen 205 1.62 .99 

Xenophilie - Im Ausland stört es mich, so 
viele Landsleute zu treffen. 

Gesamt 625 2.19 1.13 
Deutschland 413 1.85 .93 

Polen 204 2.42 1.30 
Antisemitismus - Juden haben in der Ge-
schichte viel Unheil gestiftet. 

Gesamt 617 2.03 1.10 
Deutschland 413 2.10 1.07 

Polen 204 2.85 1.38 
Antisemitismus - Juden haben auf der Welt 
zu viel Einfluss. 

Gesamt 617 2.35 1.23 
Deutschland 413 1.72 1.05 

Polen 204 2.22 1.26 
Antisemitismus - Mich beschämt, dass so 
viele Verbrechen an Juden begangen wur-
den.* Gesamt 617 1.89 1.15 

Deutschland 413 3.46 1.16 
Polen 204 3.81 1.18 

Antisemitismus - Ich glaube, dass sich viele 
nicht trauen, ihre wirkliche Meinung über 
Juden zu sagen. Gesamt 617 3.57 1.18 

Deutschland 413 2.73 1.22 
Polen 204 3.27 1.33 

Antisemitismus - Viele Juden versuchen, aus 
der Vergangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deutschen/ Polen zahlen zu 
lassen. Gesamt 617 2.91 1.28 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 
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7.3 Familiäre Sozialisation 

7.3.1 Deutschland-Dänemark 

Tabelle 7.3.1.1: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Eltern (D-DK) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 17.522 4/471 .000 .130 

Belohnung 3.285 1/474 .071 .007 
Bestrafung 68.025 1/474 .000 .126 
Toleranz 1.936 1/474 .165 .004 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie .530 1/474 .467 .001 

 

Tabelle 7.3.1.2: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), deskriptive Statistik, Eltern (D-DK) 

Familiäre Sozialisation/Skala Land N M SD 
Deutschland 421 2.41 .78 
Dänemark 55 1.52 .50 

Bestrafung 

Gesamt 476 2.31 .80 

 

7.3.2 Deutschland-Niederlande 

Tabelle 7.3.2.1: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Eltern (D-NL) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 9.463 4/521 .000 .068 

Belohnung 3.044 1/524 .082 .006 
Bestrafung 14.274 1/524 .000 .027 
Toleranz 1.722 1/524 .190 .003 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie 12.087 1/524 .001 .023 

Tabelle 7.3.2.2: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), deskriptive Statistik, Eltern (D-NL) 

Familiäre Sozialisation/Skala Land N M SD 
Deutschland 421 2.41 .78 
Niederlande 105 2.09 .72 

Bestrafung 

Gesamt 526 2.35 .78 
Deutschland 421 3.28 .83 
Niederlande 105 2.97 .76 

Autonomie 

Gesamt 526 3.22 .82 
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7.3.3 Deutschland-Belgien 

Tabelle 7.3.3.1: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Eltern (D-B) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 10.461 4/560 .000 .070 

Belohnung .035 1/563 .852 .000 
Bestrafung 20.090 1/563 .000 .034 
Toleranz 7.367 1/563 .007 .013 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie 28.953 1/563 .000 .049 

Tabelle 7.3.3.2: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), deskriptive Statistik, Eltern (D-B) 

Familiäre Sozialisation/Skala Land N M SD 
Deutschland 421 2.41 .78 

Belgien 144 2.74 .75 
Bestrafung 

Gesamt 565 2.49 .78 
Deutschland 421 3.28 .83 

Belgien 144 2.87 .67 
Autonomie 

Gesamt 565 3.18 .81 

 

 

7.3.4 Deutschland-Luxemburg 

Tabelle 7.3.4.1: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Eltern (D-L) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land .637 4/479 .636 .005 

Belohnung 1.136 1/482 .287 .002 
Bestrafung .063 1/482 .801 .000 
Toleranz 1.760 1/482 .185 .004 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie .058 1/482 .809 .000 

 

7.3.5 Deutschland-Frankreich 

Tabelle 7.3.5.1: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Eltern (D-F) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 1.422 4/427 .226 .013 

Belohnung .131 1/430 .718 .000 
Bestrafung .268 1/430 .605 .001 
Toleranz 3.386 1/430 .066 .008 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie .687 1/430 .408 .002 
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7.3.6 Deutschland-Schweiz 

Tabelle 7.3.6.1: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Eltern (D-CH) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 5.324 4/680 .000 .030 

Belohnung .172 1/683 .679 .000 
Bestrafung .016 1/683 .900 .000 
Toleranz 15.816 1/683 .000 .023 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie 1.230 1/683 .268 .002 

Tabelle 7.3.6.2: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), deskriptive Statistik, Eltern (D-CH) 

Familiäre Sozialisation/Skala Land N M SD 
Deutschland 421 4.18 .68 

Schweiz 264 4.39 .63 
Toleranz 

Gesamt 685 4.26 .67 

 

 

7.3.7 Deutschland-Österreich 

Tabelle 7.3.7.1: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Eltern (D-A) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 5.834 4/576 .000 .039 

Belohnung 16.035 1/ 579 .000 .027 
Bestrafung .001 1/ 579 .975 .000 
Toleranz 8.668 1/ 579 .003 .015 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie 2.775 1/ 579 .096 .005 

Tabelle 7.3.7.2: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), deskriptive Statistik, Eltern (D-A) 

Familiäre Sozialisation/Skala Land N M SD 
Deutschland 421 3.20 .54 
Österreich 160 3.41 .64 

Belohnung 

Gesamt 581 3.26 .57 
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7.3.8 Deutschland-Tschechien 

Tabelle 7.3.8.1: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Eltern (D-CZ) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 13.994 4/568 .000 .090 

Belohnung 14.541 1/571 .000 .025 
Bestrafung 18.489 1/571 .000 .031 
Toleranz 24.428 1/571 .000 .041 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie .070 1/571 .791 .000 

Tabelle 7.3.8.2: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), deskriptive Statistik, Eltern (D-CZ) 

Familiäre Sozialisation/Skala Land N M SD 
Deutschland 421 3.20 .54 
Tschechien 152 3.42 .75 

Belohnung 

Gesamt 573 3.26 .61 
Deutschland 421 2.41 .78 
Tschechien 152 2.73 .84 

Bestrafung 

Gesamt 573 2.50 .81 
Deutschland 421 4.18 .68 
Tschechien 152 3.86 .71 

Toleranz 

Gesamt 573 4.10 .70 

 

7.3.9 Deutschland-Polen 

Tabelle 7.3.9.1: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Eltern (D-PL) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 18.597 4/626 .000 .106 

Belohnung 34.204 1/629 .000 .052 
Bestrafung 2.611 1/629 .107 .004 
Toleranz 13.529 1/629 .000 .021 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie 1.419 1/629 .234 .002 

Tabelle 7.3.9.2: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), deskriptive Statistik, Eltern (D-PL) 

Familiäre Sozialisation/Skala Land N M SD 
Deutschland 421 3.20 .54 

Polen 210 3.50 .73 
Belohnung 

Gesamt 631 3.30 .62 
Deutschland 421 4.18 .68 

Polen 210 3.97 .70 
Toleranz 

Gesamt 631 4.11 .70 

 

7.4 Zusammenfassung der Ergebnisse 

Auch bei den Eltern lassen  sich im Vergleich zu den Berechnungen in den vorangegangenen 

Forschungsberichten, die die vollständigen Länderstichproben einschlossen, bei Berücksichti-

gung nur der autochthonen Probanden/innen deutlich mehr und stärkere Effekte nachweisen.  

Bei der personalen Identität sind die Unterschiede zwischen den Ländern bei den Eltern zahl-

reicher als bei den Jugendlichen. Insbesondere die Erwachsenen aus den ehemaligen sozialis-

tischen Ländern und (damals) EU-Beitrittskandidaten Tschechische Republik und (in noch 

stärkerem Maße) Polen unterscheiden sich erheblich von den Altersgleichen in Deutschland. 
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Sie weisen einen eher normorientierten Identitätsstil, einen eher diffusen Identitätsstil (nur 

Polen), geringeren Selbstwert, geringere Selbstzufriedenheit, mehr Leistungsehrgeiz (nur Po-

len), mehr psychosomatische Beschwerden (nur Polen), mehr Depressivität (nur Polen), ein  

größeres Geborgenheitsbedürfnis, eine geringere Kontrollüberzeugung bei der Zukunftsbewäl-

tigung , eine geringere Emotionskontrolle (nur Polen) sowie geringere soziale Fähigkeiten auf. 

In diesem Identitätsprofil schlagen sich offenbar Effekte der jahrzehntelangen Abtrennung vom 

westlichen Europa sowie durch den politischen und wirtschaftlichen Systemwechsel bedingter 

Stress und Unsicherheit nieder. Bei den Jugendlichen traten die Effekte in dieser massiven 

Form nicht zutage.  

Die deutschen Besonderheiten betreffen wiederum die Skalen Selbstkritik und Ungebunden-

heitsbedürfnis. Durchgängig zeigen die deutschen Eltern eine stärkere Neigung zur kritischeren 

Selbstbeschreibung  (geforderte Effektstärke im Vergleich zu den Niederlanden, Belgien, der 

Schweiz und Tschechien) sowie einen geringeren Wunsch nach weniger Verpflichtungen, Bin-

dungen und Einschränkungen im Leben.  (im Vergleich zu den Niederlanden, Belgien, Luxem-

burg, der Schweiz, Tschechien und Polen).  

Bei der sozialen Identität ergeben sich für die Eltern wiederum mehr  und größere länderspezi-

fische Differenzen als für die Jugendlichen. Besonders zahlreiche bedeutsame Unterschiede 

zeigen sich wie auch schon bezüglich der personalen Identität im Vergleich zwischen Deutsch-

land und Tschechien sowie Polen. In den neuen EU-Ländern ist der Nationalstolz und das posi-

tive Erleben der eigenen Nation stärker ausgeprägt, das Erleben der Europäischen Union nega-

tiver, die Toleranz schwächer (nur Tschechien), die Xenophilie geringer, die Xenophobie dage-

gen stärker (nur Polen) und auch der Antisemitismus stärker. 

Ähnlich wie bei den Jugendlichen fallen bei den deutschen Eltern Nationalstolz und positives 

Erleben der eigenen Nation aber auch im Vergleich mit den übrigen Nachbarländern schwächer 

aus. Eine Ausnahme bildet wiederum nur Belgien, wo die Differenzen nicht die geforderte Ef-

fektstärke erreichen. Das EU-Erleben ist ebenfalls nicht nur im Vergleich zu Tschechien und 

Polen positiver, sondern auch gegenüber den Niederlanden, Belgien und Österreich, sowie die 

Xenophilie auch höher gegenüber den Niederlanden und Belgien und die Xenophobie auch 

niedriger als in der Schweiz. Die deutschen Eltern sind somit im internationalen Vergleich eher 

antinational, europafreundlich und fremdenfreundlich eingestellt.  

Diese Befund wird durch die Analysen auf Itemebene untermauert. Bezüglich des Nationalstol-

zes ergeben sich für die drei Items mit den größten Effektstärken charakteristische Unter-

schiede. So sind die Deutschen im Vergleich mit Dänemark weniger stolz auf die Geschichte, 

die Nationalität und den Leistungsstand der Sportler/innen; im Vergleich mit den Niederlanden 

weniger stolz auf die Tapferkeit der Soldaten in den Weltkriegen, auf die Geschichte und die 

Nationalität; im Vergleich mit Belgien weniger stolz auf die Tapferkeit der Soldaten in den 

Weltkriegen und die Geschichte, aber stolzer auf Demokratie und Grundgesetz; im Vergleich 

mit Luxemburg weniger stolz auf die Geschichte, die Tapferkeit der Soldaten in den Weltkrie-
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gen und die bedeutenden Staatsmänner; im Vergleich mit der Schweiz weniger stolz auf die 

schöne Landschaft, die Geschichte und die Tapferkeit der Soldaten bzw. die Sicherung der 

Schweizer Neutralität in den Weltkriegen; im Vergleich mit Österreich weniger stolz auf die 

Nationalität (Deutscher/Österreicher zu sein), die Geschichte und die schöne Landschaft; im 

Vergleich mit Tschechien weniger stolz auf bedeutende Staatsmänner, die Geschichte und die 

Tapferkeit der Soldaten in den Weltkriegen; im Vergleich mit Polen weniger stolz auf die be-

deutenden Staatsmänner, die Tapferkeit der Soldaten in den Weltkriegen und die Geschichte. 

Es dominieren also historische Bedingungen, das Erleben der Landschaft und die Nationalität 

als solche (die durchgängig auch dann hohe Effektstärken aufweist, wenn sie nicht zu den drei 

wichtigsten Items zählt).  

Die Analyse der Einzelitems aus der Xenophilie/-phobie-Skala bestätigt die starken xenophilen 

Tendenzen bei den deutschen Erwachsenen, die noch deutlicher ausfallen als bei den Jugendli-

chen. So werden häufiger den Ausländern positive Eigenschaften zugebilligt, die den Deutschen 

fehlen (im Vergleich zu den Niederlanden, Belgien, Luxemburg, Österreich, Tschechien), wird 

der Wunsch geäußert auszuwandern (im Vergleich zu Dänemark, Schweiz, Österreich), es wird 

seltener die Meinung vertreten, dass es zu weit gehe, wenn sich Ausländer an einheimische 

Mädchen und Frauen „heranmachen“ (im Vergleich zu Belgien, Schweiz, Österreich) und man 

gibt seltener an, dass es nicht gut sei, viele Ausländer im Land zu haben (im Vergleich zu Nie-

derlande, Belgien). Viele meinen,  sich im Ausland von den Deutschen erholen zu müssen (im 

Vergleich zu Tschechien) sowie sich gestört zu fühlen, wenn man im Ausland viele Landsleute 

trifft (im Vergleich zu Polen).  Seltener bevorzugen es die Deutschen, in Bezug auf das eigene 

Land, von „Wir“ zu sprechen (im Vergleich zu Luxemburg, Österreich, Tschechien, Polen). An-

dererseits fühlen sich einige aber auch wegen der Ausländer fremd im eigenen Land und leh-

nen die häufig verwendeten Anglizismen in der Werbung und den Medien ab (im Vergleich zu 

Dänemark). Wie schon die Jugendlichen, so wünschen auch die Eltern, dass die Deutschen ein 

unverkrampftes Verhältnis zu Nationalgefühlen entwickeln sollten, wie andere Völker auch (im 

Vergleich zu Niederlande, Belgien, Schweiz, Österreich, Tschechien). Das Einstellungsmuster 

zu Eigen- und Fremdgruppen weist somit durchaus Widersprüche auf.  

Die elterliche Einschätzung der familiären Sozialisation korrespondiert nur in einigen Punkten 

gut mit den Angaben der Jugendlichen. So findet sich ein höheres Maß an Autonomie in der 

Erziehung in Deutschland im Vergleich zu den Niederlanden und Belgien; ein höheres Maß an 

Bestrafung im Vergleich zu Dänemark und den Niederlanden, aber ein geringeres im Vergleich 

zu Belgien und Tschechien; weniger Toleranz im Vergleich zur Schweiz, aber mehr im Ver-

gleich zu Tschechien und Polen sowie weniger Belohnung im Vergleich zu Österreich, Tsche-

chien und Polen. 
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8 Ländereffekte Eltern, Migranten 

8.1 Personale Identität 

8.1.1 Deutschland-Luxemburg 

Tabelle 8.1.1.1: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), Varianzanalyse, Eltern, Migranten (D-L) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land .575 5/52 .719 .052 

Selbstaufmerksamkeit .821 1/56 .369 .014 
Selbstkritik .336 1/56 .564 .006 

Identitätsstil, informationsorientiert 2.139 1/56 .149 .037 
Identitätsstil, normorientiert .000 1/56 .992 .000 

Reflektierendes Ich  
(multivariat) 

Identitätsstil, diffus .178 1/56 .675 .003 
Haupteffekt Land 6.611 4/48 .000 .355 

Selbstwert 5.005 1/ 51 .030 .089 
Selbstzufriedenheit 3.427 1/ 51 .070 .063 

Partnerschaftszufriedenheit .450 1/ 51 .505 .009 

Reales Selbst  
Selbstbewertungen  
(multivariat) 

Selbstentfremdung 2.183 1/ 51 .146 .041 
Haupteffekt Land .620 7/45 .737 .088 
Leistungsehrgeiz .033 1/51 .857 .001 

Aussehen .047 1/51 .830 .001 
Psychosomatische Beschwerden 1.283 1/51 .263 .025 

Depressivität .036 1/51 .851 .001 
Rollenübernahmeinteresse .016 1/51 .899 .000 
Ungebundenheitsbedürfnis 2.407 1/51 .127 .045 

Reales Selbst 
Selbstkonzepte 
(multivariat) 

Geborgenheitsbedürfnis .211 1/51 .648 .004 
Haupteffekt Land .427 5/52 .827 .039 

Zukunftsbewältigung 1.434 1/56 .236 .025 
Emotionskontrolle .777 1/56 .382 .014 

Durchsetzungsfähigkeit .005 1/56 .943 .000 
Soziale Fähigkeiten .209 1/56 .649 .004 

Reales Selbst 
Kontrollüberzeugungen 
(multivariat) 

Elternschaft .020 1/56 .888 .000 

Tabelle 8.1.1.2: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Eltern, Migranten (D-L) 

Personale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 32 3.64 .70 
Luxemburg 21 4.03 .48 

Selbstwert 

Gesamt 53 3.80 .65 
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8.1.2 Deutschland-Schweiz 

Tabelle 8.1.2.1: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), Varianzanalyse, Eltern, Migranten (D-CH) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 2.878 5/69 .020 .173 

Selbstaufmerksamkeit 6.706 1/73 .012 .084 
Selbstkritik .007 1/73 .933 .000 

Identitätsstil, informationsorientiert .076 1/73 .783 .001 
Identitätsstil, normorientiert .102 1/73 .751 .001 

Reflektierendes Ich  
(multivariat) 

Identitätsstil, diffus 3.314 1/73 .073 .043 
Haupteffekt Land 3.460 4/65 .013 .176 

Selbstwert .290 1/ 68 .592 .004 
Selbstzufriedenheit 1.640 1/ 68 .205 .024 

Partnerschaftszufriedenheit 4.206 1/ 68 .044 .058 

Reales Selbst 
Selbstbewertungen  
(multivariat) 

Selbstentfremdung .267 1/ 68 .607 .004 
Haupteffekt Land 1.442 7/63 .205 .138 
Leistungsehrgeiz 3.745 1/69 .057 .051 

Aussehen .005 1/69 .943 .000 
Psychosomatische Beschwerden .000 1/69 .985 .000 

Depressivität .033 1/69 .856 .000 
Rollenübernahmeinteresse .088 1/69 .768 .001 
Ungebundenheitsbedürfnis 6.246 1/69 .015 .083 

Reales Selbst 
Selbstkonzepte 
(multivariat) 

Geborgenheitsbedürfnis .001 1/69 .975 .000 
Haupteffekt Land .461 5/70 .804 .032 

Zukunftsbewältigung .171 1/74 .681 .002 
Emotionskontrolle .168 1/74 .683 .002 

Durchsetzungsfähigkeit .112 1/74 .738 .002 
Soziale Fähigkeiten .083 1/74 .775 .001 

Reales Selbst 
Kontrollüberzeugungen 
(multivariat) 

Elternschaft 1.317 1/74 .255 .017 

 

Tabelle 8.1.2.2: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Eltern, Migranten (D-CH) 

Personale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 34 2.85 .79 

Schweiz 41 3.30 .72 
Selbstaufmerksamkeit 

Gesamt 75 3.10 .78 
Deutschland 32 3.78 .99 

Schweiz 38 4.21 .75 
Partnerschaftszufriedenheit 

Gesamt 70 4.02 .89 
Deutschland 32 2.44 .96 

Schweiz 39 3.01 .95 
Ungebundenheitsbedürfnis 

Gesamt 71 2.75 .99 
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8.2 Soziale Identität 

8.2.1 Skalen 

8.2.1.1 Deutschland-Luxemburg 

Tabelle 8.2.1.1.1: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), Varianzanalyse, Eltern, Migranten (D-L) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 1.990 6/47 .086 .203 

Bedeutung von relevanten anderen .029 1/52 .866 .001 
Meinungsübereinstimmung mit rele-

vanten anderen 
2.101 1/52 .153 .039 

Nationalstolz 1.318 1/52 .256 .025 
Erleben der eigenen Nation 2.288 1/52 .136 .042 

Nationalgefühl 3.279 1/52 .076 .059 

Zugehörigkeitsgefühl zu 
Gruppen 
(multivariat) 

Erleben der EU 3.741 1/52 .059 .067 
Haupteffekt Land .416 4/49 .796 .033 

Toleranz .484 1/52 .490 .009 
Xenophilie .009 1/52 .924 .000 

Xenophobie 1.207 1/52 .277 .023 

Einstellungen zu Fremd-
gruppen  
(multivariat) 

Antisemitismus .397 1/52 .531 .008 

 

8.2.1.2 Deutschland-Schweiz 

Tabelle 8.2.1.2.1: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), Varianzanalyse, Eltern, Migranten (D-CH) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 1.153 6/62 .343 .100 

Bedeutung von relevanten anderen 5.067 1/67 .028 .070 
Meinungsübereinstimmung mit rele-

vanten anderen 
.029 1/67 .865 .000 

Nationalstolz .132 1/67 .718 .002 
Erleben der eigenen Nation 2.358 1/67 .129 .034 

Nationalgefühl .247 1/67 .621 .004 

Zugehörigkeitsgefühl zu 
Gruppen 
(multivariat) 

Erleben der EU .072 1/67 .790 .001 
Haupteffekt Land 1.442 4/64 .230 .083 

Toleranz .017 1/67 .898 .000 
Xenophilie 2.949 1/67 .091 .042 

Xenophobie 1.751 1/67 .190 .025 

Einstellungen zu Fremd-
gruppen  
(multivariat) 

Antisemitismus 1.215 1/67 .274 .018 

 

Tabelle 8.2.1.2.2: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Eltern, Migranten (D-CH) 

Soziale Identität/Skala Land N M SD 
Deutschland 30 3.25 .60 

Schweiz 39 3.54 .48 
Bedeutung von relevanten anderen 

Gesamt 69 3.41 .55 
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8.2.2 Einzelitems 

8.2.2.1 Deutschland-Luxemburg 

Tabelle 8.2.2.1.1: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), Varianzanalyse, Eltern, Migranten (D-L) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land .285 6/47 .941 .035 

mit meiner Stadt/meinem Ort .374 1/52 .544 .007 
mit meiner Region/meinem Bundes-
land 

.265 1/52 .609 .005 

mit Deutschland/Luxemburg als Na-
tion 

.091 1/52 .764 .002 

mit einem anderen Land  1.288 1/52 .262 .024 
mit Europa .049 1/52 .826 .001 

Identifikation mit… 
(multivariat) 

mit der ganzen Menschheit .027 1/52 .871 .001 
Haupteffekt Land 2.808 14/39 .006 .502 

die deutsche/luxemburgische Kultur/ 
Literatur 

1.203 1/52 .278 .023 

die deutsche/luxemburgische Ge-
schichte 

3.518 1/52 .066 .063 

die schöne Landschaft .711 1/52 .403 .013 
den Wiederaufbau nach dem 
Krieg/die Rolle Luxemburgs in Euro-
pa 

.059 1/52 .809 .001 

die Tapferkeit deutscher Soldaten in 
den Weltkriegen/ die Neutralität 
Luxemburgs 

4.620 1/52 .036 .082 

den deutschen Widerstand gegen 
das Nazi-Regime/ die Ablehnung 
des Nazi-Regimes durch die meisten 
Luxemburger 

4.087 1/52 .048 .073 

Friedrich d. Große, Bismarck / Groß-
herzog Henri, Premierminister Jean-
Claude Juncker und andere bedeu-
tende Staatsmänner 

3.817 1/52 .056 .068 

den Leistungsstand deutscher/ lu-
xemburgischer Sportler/innen im 
internationalen Vergleich 

8.724 1/52 .005 .144 

Demokratie und Grundgesetz in 
Deutschland/Luxemburg 

.110 1/52 .741 .002 

die Stellung der deutschen/ luxem-
burgischen Wirtschaft in der Welt 

1.374 1/52 .246 .026 

Deutsche Wesenseigenschaften, wie 
Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Disziplin und Können/ luxemburgi-
sche Wesenseigenschaften wie Fleiß, 
Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, Disziplin, 
Europafreundlichkeit, kulturelle Viel-
falt, Mehrsprachigkeit 

3.294 1/52 .075 .060 

ein Deutscher/Luxemburger / 
eine Deutsche/Luxemburgerin zu sein 

.134 1/52 .716 .003 

das deutsche/luxemburgische Sozial-
system 

.528 1/52 .471 .010 

Nationalstolz 
(multivariat) 

den militärischen Beitrag  
Deutschlands/ Luxemburgs zur Si-
cherung des Weltfriedens. 

.007 1/52 .934 .000 

Haupteffekt Land 6.256 8/50 .000 .500 Erleben der eigenen  
Nation  
(multivariat) 

Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/luxemburgische Nationalhymne 
höre. 

3.619 1/57 .062 .060 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/luxemburgische Fahne sehe. 

8.819 1/57 .004 .134 

Ich finde es wichtig, dass man die 
Bräuche seiner Heimat pflegt. 

.371 1/57 .545 .006 

Ich finde Deutschland/Luxemburg 
schöner als die meisten anderen 
Länder. 

14.268 1/57 .000 .200 

Ich arbeite lieber mit Deut-
schen/Luxemburgern als mit Auslän-
dern zusammen. 

1.458 1/57 .232 .025 

Ich kann mich nur in Deutsch-
land/Luxemburg zu Hause fühlen. 

.343 1/57 .560 .006 

Wenn deutsche/luxemburgische 
Sportler/innen in einem internationa-
len Wettbewerb antreten, dann fiebe-
re ich mit ihnen. 

.719 1/57 .400 .012 

Ich habe mit Menschen anderer Nati-
onen oft mehr Gemeinsamkeiten als 
mit anderen Deutschen/ Luxembur-
gern.* 

2.115 1/57 .151 .036 

Haupteffekt Land 1.069 6/50 .394 .114 
Die Menschheit kann erst in Frieden 
leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind.* 

.009 1/55 .924 .000 

Ein unbefangenes Nationalgefühl ist 
völlig natürlich. 

4.067 1/55 .049 .069 

Nationalstolz führt früher oder später 
zum Krieg.* 

1.861 1/55 .178 .033 

Die Verbundenheit mit der eigenen 
Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. 

1.445 1/55 .235 .026 

Nationalgefühle stehen der Völkerver-
ständigung im Wege.* 

1.495 1/55 .227 .026 

Nationalgefühl 
(multivariat) 

Die Deutschen/Luxemburger sollten 
ein unverkrampftes Verhältnis zu 
Nationalgefühlen entwickeln wie an-
dere Völker auch. 

.925 1/55 .340 .017 

Haupteffekt Land 3.151 4/51 .022 .198 
Ich freue mich, wenn ich die Europa-
fahne sehe. 

6.365 1/54 .015 .105 

Zugunsten der europäischen Idee 
sollten deutsche/luxemburgische 
Interessen zurück gestellt werden. 

8.260 1/54 .006 .133 

Das Ziel der europäischen Einigung 
sollte ein gemeinsamer europäischer 
Staat sein. 

.278 1/54 .600 .005 

Erleben der EU 
(multivariat) 

Die Auflösung der EU würde mich 
freuen.* 

1.448 1/54 .234 .026 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 8.2.2.1.2: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), deskriptive Statistik, Eltern, Migranten (D-L) 

Item Land N M SD 
Deutschland 31 .32 1.05 
Luxemburg 23 .96 1.11 

Nationalstolz - die Tapferkeit deutscher 
Soldaten in den Weltkriegen/ die Neutralität 
Luxemburgs Gesamt 54 .59 1.11 

Deutschland 31 .65 1.14 
Luxemburg 23 1.22 .85 

Nationalstolz - den deutschen Widerstand 
gegen das Nazi-Regime/ die Ablehnung des 
Nazi-Regimes durch die meisten Luxembur-
ger Gesamt 54 .89 1.06 

Deutschland 31 .74 .77 Nationalstolz - den Leistungsstand deut-
scher/luxemburgischer Sportler/innen im Luxemburg 23 .09 .85 
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Item Land N M SD 
internationalen Vergleich Gesamt 54 .46 .86 

Deutschland 35 2.26 1.17 
Luxemburg 24 3.12 .99 

Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die deutsche/luxemburgische 
Fahne sehe. Gesamt 59 2.61 1.17 

Deutschland 35 2.14 1.09 
Luxemburg 24 3.17 .92 

Erleben der eigenen Nation - Ich finde 
Deutschland/Luxemburg schöner als die 
meisten anderen Länder. Gesamt 59 2.56 1.13 

Deutschland 33 2.91 1.16 
Luxemburg 24 3.46 .78 

Nationalgefühl - Ein unbefangenes National-
gefühl ist völlig natürlich. 

Gesamt 57 3.14 1.04 
Deutschland 32 2.59 1.13 
Luxemburg 24 3.29 .86 

Erleben der EU - Ich freue mich, wenn ich 
die Europafahne sehe. 

Gesamt 56 2.89 1.07 
Deutschland 32 2.41 1.10 
Luxemburg 24 3.21 .93 

Erleben der EU - Zugunsten der europäi-
schen Idee sollten deutsche/ luxemburgi-
sche Interessen zurück gestellt werden Gesamt 56 2.75 1.10 

 

Tabelle 8.2.2.1.3: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Eltern, Migranten (D-L) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 2.627 11/42 .012 .408 

Belgien 3.100 1/52 .084 .056 
Deutschland 7.829 1/52 .007 .131 
Frankreich .240 1/52 .626 .005 

Israel .093 1/52 .762 .002 
Italien 5.290 1/52 .025 .092 

Niederlande 4.672 1/52 .035 .082 
 .045 1/52 .834 .001 

Polen .409 1/52 .525 .008 
Österreich .076 1/52 .784 .001 
Tschechien .633 1/52 .430 .012 

Türkei 4.400 1/52 .041 .078 

Ländersympathien 
(multivariat) 

USA 3.100 1/52 .084 .056 
Haupteffekt Land 1.490 6/50 .201 .152 

Menschen mit einer anderen politi-
schen Auffassung 

.673 1/55 .416 .012 

Menschen mit einer anderen Religi-
on 

5.437 1/55 .023 .090 

Menschen mit einer anderen Weltan-
schauung 

.140 1/55 .710 .003 

Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

1.058 1/55 .308 .019 

Menschen aus fremden Kulturen .111 1/55 .740 .002 

Toleranz 
(multivariat) 

Menschen aus anderen Ländern .618 1/55 .435 .011 
Haupteffekt Land 1.688 9/47 .119 .244 

Es ist nicht gut, viele Ausländer im 
Land zu haben. 

.687 1/ 55 .411 .012 

Es geht zu weit, wenn sich Ausländer 
an deutsche/luxemburgische Mäd-
chen und Frauen heranmachen. 

1.047 1/ 55 .311 .019 

Ausländer provozieren durch ihr Ver-
halten oft selbst die Ausländerfeind-
lichkeit. 

3.668 1/ 55 .061 .063 

Die meisten Politiker in Deutsch-
land/Luxemburg sorgen sich zu sehr 
um die Ausländer und nicht um ”Otto 
Normalverbraucher”. 

1.351 1/ 55 .250 .024 

Xenophobie 
(multivariat) 

Mich stört die häufige Verwendung 
der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. 

3.496 1/ 55 .067 .060 



 210 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
In Bezug auf Deutsche/Luxemburger 
oder Deutschland/Luxemburg spre-
che ich gerne von ”Wir”. 

.484 1/ 55 .489 .009 

Ich bin es leid, mich ständig als 
Deutsche/r/Luxemburger/in be-
schimpfen zu lassen. 

.050 1/ 55 .824 .001 

Menschen aus dem anderen Teil 
Deutschlands / anderen Regionen 
Luxemburgs sind mir fremd. 

.993 1/ 55 .323 .018 

Ich fühle mich manchmal als Frem-
de/r im eigenen Land. 

.458 1/ 55 .502 .008 

Haupteffekt Land 3.185 10/46 .004 .409 
Ich fühle mich unter Ausländern oft 
wohler als unter Deutschen/ Luxem-
burgern. 

2.654 1/ 55 .109 .046 

Ich würde am liebsten auswandern. .592 1/ 55 .445 .011 
Jeder, der aus fremden Ländern nach 
Deutschland/Luxemburg kommen 
möchte, sollte das Recht haben ein-
zuwandern. 

.544 1/ 55 .464 .010 

In gewissen Abständen habe ich das 
Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Deutschen/Luxemburgern zu erholen. 

1.143 1/ 55 .290 .020 

Bei Berichten über Straftaten sollte 
die Nationalität des Täters nicht ge-
nannt werden. 

.152 1/ 55 .699 .003 

Ausländer haben viele positive Ei-
genschaften, die uns Deut-
schen/Luxemburgern fehlen. 

9.676 1/ 55 .003 .150 

Die Deutschen/Luxemburger sollten 
mehr Opfer auf sich nehmen, um 
verfolgten Menschen eine Heimat zu 
geben. 

.411 1/ 55 .524 .007 

Im Ausland stört es mich, so viele 
Landsleute zu treffen. 

1.112 1/ 55 .296 .020 

Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/Luxemburg zu einem 
multikulturellen Land würde. 

4.994 1/ 55 .030 .083 

Xenophilie  
(multivariat) 

Es ist in unserer überbevölkerten Welt 
besser, wenn verstärkt Einwanderer 
nach Deutschland/Luxemburg kom-
men, als dass die Deut-
schen/Luxemburger selbst wieder 
mehr Kinder bekommen. 

.013 1/ 55 .910 .000 

Haupteffekt Land 1.907 6/49 .098 .189 
Juden haben in der Geschichte viel 
Unheil gestiftet. 

.397 1/54 .531 .007 

Juden haben auf der Welt zu viel 
Einfluss. 

1.359 1/54 .249 .025 

Mich beschämt, dass so viele 
Verbrechen an Juden begangen wur-
den.* 

6.255 1/54 .015 .104 

Ich glaube, dass sich viele nicht trau-
en, ihre wirkliche Meinung über Ju-
den zu sagen. 

1.240 1/54 .270 .022 

Viele Juden versuchen, aus der Ver-
gangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deutschen/ Luxem-
burger zahlen zu lassen. 

2.860 1/54 .097 .050 

Antisemitismus 
(multivariat) 

Die Erinnerung an die Judenverfol-
gung wird übertrieben und für Dro-
hungen missbraucht. 

.650 1/54 .424 .012 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 
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Tabelle 8.2.2.1.4: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), deskriptive Statistik, Eltern, Migranten (D-L) 

Item Land N M SD 
Deutschland 31 3.87 .99 
Luxemburg 23 3.13 .92 

Ländersympathien - Deutschland 

Gesamt 54 3.56 1.02 
Deutschland 31 3.84 1.04 
Luxemburg 23 3.22 .90 

Ländersympathien - Italien 

Gesamt 54 3.57 1.02 
Deutschland 31 3.58 1.09 
Luxemburg 23 3.00 .80 

Ländersympathien - Niederlande 

Gesamt 54 3.33 1.01 
Deutschland 31 2.94 1.46 
Luxemburg 23 2.65 1.03 

Ländersympathien - Türkei 

Gesamt 54 2.81 1.29 
Deutschland 33 .82 .98 
Luxemburg 24 .12 1.26 

Toleranz - Menschen mit einer anderen 
Religion 

Gesamt 57 .53 1.15 
Deutschland 34 3.47 1.05 
Luxemburg 23 2.52 1.24 

Xenophilie - Ausländer haben viele positive 
Eigenschaften, die uns Deut-
schen/Luxemburgern fehlen. Gesamt 57 3.09 1.21 

Deutschland 34 3.15 1.13 
Luxemburg 23 3.87 1.29 

Xenophilie Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/Luxemburg zu einem multikul-
turellen Land würde. Gesamt 57 3.44 1.24 

Deutschland 33 1.45 .75 
Luxemburg 23 2.22 1.51 

Antisemitismus - Mich beschämt, dass so 
viele Verbrechen an Juden begangen wur-
den.* Gesamt 56 1.77 1.18 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

8.2.2.2 Deutschland-Schweiz 

Tabelle 8.2.2.2.1: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), Varianzanalyse, Eltern, Migranten (D-CH) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 1.117 6/63 .363 .096 

mit meiner Stadt/meinem Ort .186 1/68 .668 .003 
mit meiner Region/meinem Bundes-
land/Meinem eigenen Kanton 

.645 1/68 .425 .009 

mit Deutschland/der Schweiz als 
Nation 

3.914 1/68 .052 .054 

mit einem anderen Land  .763 1/68 .385 .011 
mit Europa .374 1/68 .543 .005 

Identifikation mit… 
(multivariat) 

mit der ganzen Menschheit 1.828 1/68 .181 .026 
Haupteffekt Land 3.397 14/55 .001 .464 

die deutsche/Schweizer Kultur/ Lite-
ratur 

1.933 1/68 .169 .028 

die deutsche/Schweizer Geschichte 3.807 1/68 .055 .053 
die schöne Landschaft/die Berge 9.307 1/68 .003 .120 
den Wiederaufbau nach dem Krieg/ 
den Schweizer Föderalismus in Ge-
meinden und Kantonen 

3.611 1/68 .062 .050 

die Tapferkeit deutscher Soldaten in 
den Weltkriegen/ die Sicherung der 
Neutralität der Schweiz 

5.082 1/68 .027 .070 

den deutschen Widerstand gegen das 
Nazi-Regime/ die Tatsache, dass der 
größte Teil des Schweizer Volkes das 
Nazi-Regime ablehnte 

3.632 1/68 .061 .051 

Nationalstolz 
(multivariat) 

Friedrich d. Große, Bismarck / Gene-
ral Guisan, Henri Dunant und andere 
bedeutende Staatsmänner 

.043 1/68 .836 .001 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
den Leistungsstand deutscher/ 
Schweizer Sportler/innen im interna-
tionalen Vergleich 

3.591 1/68 .062 .050 

Demokratie und Grundgesetz in 
Deutschland/der Schweiz 

1.274 1/68 .263 .018 

die Stellung der deutschen/Schweizer 
Wirtschaft in der Welt 

3.003 1/68 .088 .042 

deutsche/Schweizer Wesenseigen-
schaften, wie Fleiß, Ehrlichkeit, Zu-
verlässigkeit, Disziplin und Können 

.000 1/68 1.000 .000 

ein Deutscher/Schweizer/ 
eine Deutsche/Schweizerin zu sein 

1.617 1/68 .208 .023 

das deutsche/ Schweizer Sozialsys-
tem 

1.907 1/68 .172 .027 

den militärischen Beitrag  
Deutschlands/ der Schweiz zur Si-
cherung des Weltfriedens. 

.134 1/68 .716 .002 

Haupteffekt Land 4.038 8/66 .001 .329 
Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/Schweizer Nationalhymne höre. 

.515 1/73 .475 .007 

Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche/Schweizer Fahne sehe. 

2.066 1/73 .155 .028 

Ich finde es wichtig, dass man die 
Bräuche seiner Heimat pflegt. 

.158 1/73 .692 .002 

Ich finde Deutschland/die Schweiz 
schöner als die meisten anderen 
Länder. 

12.199 1/73 .001 .143 

Ich arbeite lieber mit Deut-
schen/Schweizern als mit Auslän-
dern zusammen. 

7.672 1/73 .007 .095 

Ich kann mich nur in Deutschland/ 
der Schweiz zu Hause fühlen. 

.966 1/73 .329 .013 

Wenn deutsche/Schweizer Sport-
ler/innen in einem internationalen 
Wettbewerb antreten, dann fiebere 
ich mit ihnen. 

.026 1/73 .871 .000 

Erleben der eigenen  
Nation  
(multivariat) 

Ich habe mit Menschen anderer Nati-
onen oft mehr Gemeinsamkeiten als 
mit anderen Deutschen/Schweizern.* 

1.944 1/73 .168 .026 

Haupteffekt Land .562 6/65 .759 .049 
Die Menschheit kann erst in Frieden 
leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind.* 

.037 1/70 .849 .001 

Ein unbefangenes Nationalgefühl ist 
völlig natürlich. 

2.184 1/70 .144 .030 

Nationalstolz führt früher oder später 
zum Krieg.* 

.187 1/70 .667 .003 

Die Verbundenheit mit der eigenen 
Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. 

.248 1/70 .620 .004 

Nationalgefühle stehen der Völkerver-
ständigung im Wege.* 

.008 1/70 .928 .000 

Nationalgefühl 
(multivariat) 

Die Deutschen/Schweizer sollten ein 
unverkrampftes Verhältnis zu Natio-
nalgefühlen entwickeln wie andere 
Völker auch. 

.095 1/70 .759 .001 

Haupteffekt Land 6.074 4/67 .000 .266 
Ich freue mich, wenn ich die Europa-
fahne sehe./ Ich würde mich über 
den EU-Beitritt der Schweiz freuen 

4.008 1/70 .049 .054 
Erleben der EU 
(multivariat) 

Zugunsten der europäischen Idee 
sollten deutsche/Schweizer Interes-
sen zurück gestellt werden. 

6.017 1/70 .017 .079 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Das Ziel der europäischen Einigung 
sollte ein gemeinsamer europäischer 
Staat sein. 

.431 1/70 .514 .006 

Die Auflösung der EU würde mich 
freuen.* 

12.914 1/70 .001 .156 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 8.2.2.2.2: Zusammenhang zw. Land und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), deskriptive Statistik, Eltern, Migranten (D-CH) 

Item Land N M SD 
Deutschland 31 1.10 .83 

Schweiz 39 1.62 .59 
Nationalstolz - die schöne Landschaft/die 
Berge 

Gesamt 70 1.39 .75 
Deutschland 31 .32 1.05 

Schweiz 39 .90 1.07 
Nationalstolz - die Tapferkeit deutscher 
Soldaten in den Weltkriegen/ die Sicherung 
der Neutralität der Schweiz Gesamt 70 .64 1.09 

Deutschland 35 2.14 1.09 
Schweiz 40 3.08 1.21 

Erleben der eigenen Nation - Ich finde 
Deutschland/die Schweiz schöner als die 
meisten anderen Länder. Gesamt 75 2.64 1.24 

Deutschland 35 1.74 1.04 
Schweiz 40 2.53 1.36 

Erleben der eigenen Nation - Ich arbeite 
lieber mit Deutschen/Schweizern als mit 
Ausländern zusammen. Gesamt 75 2.16 1.27 

Deutschland 32 2.59 1.13 
Schweiz 40 3.20 1.38 

Erleben der EU - Ich freue mich, wenn ich 
die Europafahne sehe./ Ich würde mich über 
den EU-Beitritt der Schweiz freuen Gesamt 72 2.93 1.30 

Deutschland 32 2.41 1.10 
Schweiz 40 3.08 1.19 

Erleben der EU - Zugunsten der europäi-
schen Idee sollten deutsche/Schweizer Inte-
ressen zurück gestellt werden. Gesamt 72 2.78 1.19 

Deutschland 32 4.53 .76 
Schweiz 40 3.60 1.30 

Erleben der EU - Die Auflösung der EU wür-
de mich freuen.* 

Gesamt 72 4.01 1.18 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 8.2.2.1.3: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Eltern, Migranten (D-CH) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land 1.070 12/35 .413 .268 

Belgien .128 1/ 46 .722 .003 
Deutschland 2.237 1/ 46 .142 .046 
Frankreich .271 1/ 46 .605 .006 

Israel .381 1/ 46 .540 .008 
Italien .262 1/ 46 .611 .006 

Niederlande .123 1/ 46 .728 .003 
Norwegen .489 1/ 46 .488 .011 

Polen .003 1/ 46 .960 .000 
Österreich .561 1/ 46 .458 .012 
Tschechien .175 1/ 46 .677 .004 

Türkei .066 1/ 46 .799 .001 

Ländersympathien 
(multivariat) 

USA 2.368 1/ 46 .131 .049 
Haupteffekt Land 1.973 6/67 .082 .150 

Menschen mit einer anderen politi-
schen Auffassung 

.980 1/72 .326 .013 

Menschen mit einer anderen Religion .147 1/72 .703 .002 
Menschen mit einer anderen Weltan-
schauung 

.784 1/72 .379 .011 

Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

3.080 1/72 .084 .041 

Menschen aus fremden Kulturen .162 1/72 .688 .002 

Toleranz 
(multivariat) 

Menschen aus anderen Ländern 1.024 1/72 .315 .014 
Haupteffekt Land .887 9/63 .542 .112 Xenophobie 

Es ist nicht gut, viele Ausländer im 
Land zu haben. 

.160 1/ 71 .690 .002 



 214 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Es geht zu weit, wenn sich Ausländer 
an deutsche/Schweizer Mädchen und 
Frauen heranmachen. 

.061 1/ 71 .805 .001 

Ausländer provozieren durch ihr Ver-
halten oft selbst die Ausländerfeind-
lichkeit. 

.004 1/ 71 .947 .000 

Die meisten Politiker in Deutsch-
land/der Schweiz sorgen sich zu sehr 
um die Ausländer und nicht um ”Otto 
Normalverbraucher”. 

1.638 1/ 71 .205 .023 

Mich stört die häufige Verwendung 
der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. 

.987 1/ 71 .324 .014 

In Bezug auf Deutsche(Schweizer 
oder Deutschland/der Schweiz spre-
che ich gerne von ”Wir”. 

.021 1/ 71 .885 .000 

Ich bin es leid, mich ständig als 
Deutsche/r beschimpfen zu  
Lassen/ mich ständig als Schwei-
zer/in von bestimmten amerikani-
schen Juden beschimpfen zu lassen 

.704 1/ 71 .404 .010 

Menschen aus dem anderen Teil 
Deutschlands/anderen Sprachgebie-
ten der Schweiz sind mir fremd. 

.377 1/ 71 .541 .005 

(multivariat) 

Ich fühle mich manchmal als Frem-
de/r im eigenen Land. 

3.642 1/ 71 .060 .049 

Haupteffekt Land 1.880 10/62 .065 .233 
Ich fühle mich unter Ausländern oft 
wohler als unter Deutsche/ Schwei-
zern. 

1.687 1/71 .198 .023 

Ich würde am liebsten auswandern. .002 1/71 .966 .000 
Jeder, der aus fremden Ländern nach 
Deutschland/in die Schweiz kommen 
möchte, sollte das Recht haben ein-
zuwandern. 

2.659 1/71 .107 .036 

In gewissen Abständen habe ich das 
Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Deutschen/Schweizern zu erholen. 

.914 1/71 .342 .013 

Bei Berichten über Straftaten sollte 
die Nationalität des Täters nicht ge-
nannt werden. 

.009 1/71 .923 .000 

Ausländer haben viele positive Eigen-
schaften, die uns Deutschen/ 
Schweizern fehlen. 

.098 1/71 .756 .001 

Die Deutschen/Schweizer sollten 
mehr Opfer auf sich nehmen, um 
verfolgten Menschen eine Heimat zu 
geben. 

2.760 1/71 .101 .037 

Im Ausland stört es mich, so viele 
Landsleute zu treffen. 

1.580 1/71 .213 .022 

Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/die Schweiz zu einem 
multikulturellen Land würde. 

13.104 1/71 .001 .156 

Xenophilie  
(multivariat) 

Es ist in unserer überbevölkerten Welt 
besser, wenn verstärkt Einwanderer 
nach Deutschland/die Schweiz kom-
men, als dass die Deutschen/ 
Schweizer selbst wieder mehr Kinder 
bekommen. 

1.580 1/71 .213 .022 

Haupteffekt Land 5.981 6/64 .000 .359 Antisemitismus 
Juden haben in der Geschichte viel 
Unheil gestiftet. 

.039 1/69 .843 .001 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Juden haben auf der Welt zu viel 
Einfluss. 

.039 1/69 .844 .001 

Mich beschämt, dass so viele 
Verbrechen an Juden begangen wur-
den./ Mich beschämt die Flücht-
lingspolitik der Schweiz im 2. Welt-
krieg.* 

32.659 1/69 .000 .321 

Ich glaube, dass sich viele nicht trau-
en, ihre wirkliche Meinung über Ju-
den zu sagen. 

3.241 1/69 .076 .045 

Viele Juden versuchen, aus der Ver-
gangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deutschen/Schweizer 
zahlen zu lassen. 

.161 1/69 .689 .002 

(multivariat) 

Die Erinnerung an die Judenverfol-
gung wird übertrieben und für Dro-
hungen missbraucht. 

.111 1/69 .739 .002 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 8.2.2.1.4: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), deskriptive Statistik, Eltern, Migranten (D-CH) 

Item Land N M SD 
Deutschland 34 3.15 1.13 

Schweiz 39 4.10 1.12 
Xenophilie - Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland/die Schweiz zu einem multi-
kulturellen Land würde. Gesamt 73 3.66 1.22 

Deutschland 33 1.45 .75 
Schweiz 38 2.79 1.14 

Antisemitismus - Mich beschämt, dass so 
viele Verbrechen an Juden begangen wur-
den.* Gesamt 71 2.17 1.18 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

8.3 Familiäre Sozialisation 

8.3.1 Deutschland-Luxemburg 

Tabelle 8.3.1.1: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Eltern, Migranten (D-L) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land .179 4/55 .948 .013 

Belohnung .627 1/58 .432 .011 
Bestrafung .010 1/58 .921 .000 
Toleranz .104 1/58 .748 .002 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie .023 1/58 .880 .000 

 

8.3.2 Deutschland-Schweiz 

Tabelle 8.3.2.1: Zusammenhang zw. Land und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Eltern, Migranten (D-CH) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Land .803 4/72 .527 .043 

Belohnung 1.797 1/ 75 .184 .023 
Bestrafung .788 1/ 75 .378 .010 
Toleranz .094 1/ 75 .760 .001 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie .499 1/ 75 .482 .007 
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8.4 Zusammenfassung der Ergebnisse 

Bei den Eltern konnte der Ländervergleich der Migrantengruppen aus Gründen der Stichpro-

bengröße nur zwischen Deutschland und Luxemburg sowie zwischen Deutschland und der 

Schweiz durchgeführt werden.  

Für die personale Identität ergeben sich nur sporadische Unterschiede.  

Bei der sozialen Identität finden sich auf Skalenebene sowohl für den Bereich Zugehörigkeits-

gefühl zu Gruppen als auch für den Bereich Einstellungen zu Fremdgruppen zwischen Deutsch-

land und Luxemburg keine signifikanten Effekte. Beim Vergleich zwischen Deutschland und der 

Schweiz zeigt sich ein ähnliches Bild, jedoch schätzen die Schweizer Migranten  die Bedeutung 

von relevanten anderen höher ein als die deutschen Zuwanderer.  

Auch auf Einzelitemebene sind Unterschiede selten. Die Richtung entspricht jedoch im wesent-

lichen den Antworttendenzen der autochthonen Erwachsenen, d.h. die Luxemburger und 

Schweizer Migranten sind stolzer auf ihr Zuwanderungsland als die deutschen. Diese Tenden-

zen fallen jedoch nicht so deutlich aus wie bei der autochthonen Bevölkerung: So äußern die 

Migranten in Deutschland mehr Stolz auf die Leistungen der deutschen Sportler im internatio-

nalen Vergleich als die luxemburgischen Migranten auf die Leistungen der Luxemburger Sport-

ler. Bei den autochthonen Erwachsenen trat kein Unterschied zutage (vgl. Kap. 7). Die Natio-

nalstolz-Werte fallen bei den Eltern mit Migrationshintergrund numerisch oft höher aus als bei 

den autochthonen Deutschen (vgl. Kap. 10). 
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9 Vergleichende Analysen Jugendliche: Autochthone - Migranten 

9.1 Deutschland 

9.1.1 Personale Identität 

Tabelle 9.1.1.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Personaler Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (D) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 1.457 5/187 .206 .037 

Selbstaufmerksamkeit 2.123 1/191 .147 .011 
Selbstkritik .014 1/191 .905 .000 

Identitätsstil, informationsorientiert 6.185 1/191 .014 .031 
Identitätsstil, normorientiert .029 1/191 .866 .000 

Reflektierendes Ich  
(multivariat) 

Identitätsstil, diffus .818 1/191 .367 .004 
Haupteffekt Migrationsstatus 1.245 3/198 .294 .019 

Selbstwert 2.379 1/200 .125 .012 
Selbstzufriedenheit 2.552 1/200 .112 .013 

Reales Selbst 
Selbstbewertungen  
(multivariat) 

Selbstentfremdung .008 1/200 .930 .000 
Haupteffekt Migrationsstatus 1.894 7/189 .073 .066 

Leistungsehrgeiz 6.921 1/195 .009 .034 
Aussehen .000 1/195 .997 .000 

Psychosomatische Beschwerden .577 1/195 .448 .003 
Depressivität 1.106 1/195 .294 .006 

Rollenübernahmeinteresse .093 1/195 .761 .000 
Ungebundenheitsbedürfnis 1.625 1/195 .204 .008 

Reales Selbst 
Selbstkonzepte 
(multivariat) 

Geborgenheitsbedürfnis 1.509 1/195 .221 .008 
Haupteffekt Migrationsstatus 1.402 4/196 .235 .028 

Zukunftsbewältigung .487 1/ 199 .486 .002 
Emotionskontrolle 1.916 1/ 199 .168 .010 

Durchsetzungsfähigkeit 2.507 1/ 199 .115 .012 

Reales Selbst 
Kontrollüberzeugungen 
(multivariat) 

Soziale Fähigkeiten .052 1/ 199 .819 .000 

 

Tabelle 9.1.1.2: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Personaler Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (D) 

Personale Identität/Skala Migrationsstatus N M SD 
nein 98 3.74 .68 
ja 95 3.98 .65 

Identitätsstil, informationsorientiert 

Gesamt 193 3.86 .67 
nein 99 2.89 .72 
ja 98 3.17 .78 

Leistungsehrgeiz 

Gesamt 197 3.03 .76 
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9.1.2 Soziale Identität 

9.1.2.1 Skalen 

Tabelle 9.1.2.1.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Sozialer Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (D) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 3.530 6/185 .002 .103 

Bedeutung von relevanten anderen 2.892 1/190 .091 .015 
Meinungsübereinstimmung mit rele-

vanten anderen 
.195 1/190 .660 .001 

Nationalstolz 9.625 1/190 .002 .048 
Erleben der eigenen Nation 11.571 1/190 .001 .057 

Nationalgefühl .726 1/190 .395 .004 

Zugehörigkeitsgefühl zu 
Gruppen 
(multivariat) 

Erleben der EU .006 1/190 .936 .000 
Haupteffekt Migrationsstatus 6.531 4/190 .000 .121 

Toleranz .020 1/193 .887 .000 
Xenophobie 11.273 1/193 .001 .055 
Xenophilie 13.589 1/193 .000 .066 

Einstellungen zu Fremd-
gruppen  
(multivariat) 

Antisemitismus .148 1/193 .701 .001 

 

Tabelle 9.1.2.1.2: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Sozialer Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (D) 

Soziale Identität/Skala Migrationsstatus N M SD 
nein 99 .55 .49 
ja 93 .33 .50 

Nationalstolz 

Gesamt 192 .44 .51 
nein 99 2.69 .81 
ja 93 2.30 .79 

Erleben der eigenen Nation 

Gesamt 192 2.50 .82 
nein 99 2.80 .68 
ja 96 2.48 .63 

Xenophobie 

Gesamt 195 2.64 .67 
nein 99 2.70 .71 
ja 96 3.06 .66 

Xenophilie 

Gesamt 195 2.88 .71 

 

9.1.2.2 Einzelitems 

Tabelle 9.1.2.2.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche (D) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 6.647 6/186 .000 .177 

mit meiner Stadt/meinem Ort 2.725 1/ 191 .100 .014 
mit meiner Region/meinem Bundes-
land 

.476 1/ 191 .491 .002 

mit Deutschland als Nation 10.959 1/ 191 .001 .054 
mit einem anderen Land  24.636 1/ 191 .000 .114 
mit Europa .475 1/ 191 .491 .002 

Identifikation mit… 
(multivariat) 

mit der ganzen Menschheit 1.611 1/ 191 .206 .008 
Haupteffekt Migrationsstatus 2.270 15/178 .006 .161 

die deutsche Kultur/ Literatur 4.816 1/192 .029 .024 
die deutsche Geschichte 2.359 1/192 .126 .012 
die schöne Landschaft .292 1/192 .590 .002 
den Wiederaufbau nach dem Krieg 8.106 1/192 .005 .041 

Nationalstolz 
(multivariat) 

die Tapferkeit deutscher Soldaten in 
den Weltkriegen 

7.143 1/192 .008 .036 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
den deutschen Widerstand gegen das 
Nazi-Regime 

.136 1/192 .713 .001 

Friedrich d. Große, Bismarck und 
andere bedeutende Staatsmänner 

2.434 1/192 .120 .013 

den Leistungsstand deutscher Sport-
ler/innen im internationalen Ver-
gleich 

5.116 1/192 .025 .026 

Demokratie und Grundgesetz in 
Deutschland 

.746 1/192 .389 .004 

die Stellung der deutschen  
Wirtschaft in der Welt 

.557 1/192 .456 .003 

deutsche Wesenseigenschaften, wie 
Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Disziplin und Können 

.142 1/192 .707 .001 

ein Deutscher/eine Deutsche zu sein 19.395 1/192 .000 .092 
das deutsche Sozialsystem .040 1/192 .842 .000 
den Fall der Mauer und die friedliche 
Wende in der DDR 

2.372 1/192 .125 .012 

den militärischen Beitrag  
Deutschlands zur Sicherung des  
Weltfriedens. 

3.992 1/192 .047 .020 

Haupteffekt Migrationsstatus 2.236 8/189 .027 .086 
Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche Nationalhymne höre. 

11.263 1/ 196 .001 .054 

Ich freue mich, wenn ich die deut-
sche Fahne sehe. 

10.246 1/ 196 .002 .050 

Ich finde es wichtig, dass man die 
Bräuche seiner Heimat pflegt. 

.200 1/ 196 .655 .001 

Ich finde Deutschland schöner als 
die meisten anderen Länder. 

3.978 1/ 196 .047 .020 

Ich arbeite lieber mit Deutschen als 
mit Ausländern zusammen. 

2.135 1/ 196 .146 .011 

Ich kann mich nur in Deutschland zu 
Hause fühlen. 

1.145 1/ 196 .286 .006 

Wenn deutsche Sportler/innen in 
einem internationalen Wettbewerb 
antreten, dann fiebere ich mit ihnen. 

8.865 1/ 196 .003 .043 

Erleben der eigenen  
Nation  
(multivariat) 

Ich habe mit Menschen anderer Na-
tionen oft mehr Gemeinsamkeiten 
als mit anderen Deutschen.* 

7.577 1/ 196 .006 .037 

Haupteffekt Migrationsstatus .991 6/187 .433 .031 
Die Menschheit kann erst in Frieden 
leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind.* 

.898 1/192 .345 .005 

Ein unbefangenes Nationalgefühl ist 
völlig natürlich. 

.023 1/192 .879 .000 

Nationalstolz führt früher oder später 
zum Krieg.* 

.973 1/192 .325 .005 

Die Verbundenheit mit der eigenen 
Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. 

.940 1/192 .333 .005 

Nationalgefühle stehen der Völkerver-
ständigung im Wege.* 

2.195 1/192 .140 .011 

Nationalgefühl 
(multivariat) 

Die Deutschen sollten ein unver-
krampftes Verhältnis zu Nationalge-
fühlen entwickeln wie andere Völker 
auch. 

.910 1/192 .341 .005 

Haupteffekt Migrationsstatus 1.975 4/192 .100 .040 
Ich freue mich, wenn ich die Europa-
fahne sehe. 

.006 1/195 .939 .000 
Erleben der EU 
(multivariat) 

Zugunsten der europäischen Idee 
sollten deutsche Interessen zurück 
gestellt werden. 

.043 1/195 .836 .000 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Das Ziel der europäischen Einigung 
sollte ein gemeinsamer europäischer 
Staat sein. 

2.166 1/195 .143 .011 

Die Auflösung der EU würde mich 
freuen.* 

3.633 1/195 .058 .018 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 9.1.2.2.2: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche (D) 

Item Migrationsstatus N M SD 
nein 96 2.91 1.19 
ja 97 2.37 1.05 

Identifikation mit - Deutschland als Nation 

Gesamt 193 2.64 1.15 
nein 96 2.34 1.51 
ja 97 3.41 1.48 

Identifikation mit - einem anderen Land 

Gesamt 193 2.88 1.58 
nein 99 .59 .87 
ja 95 .31 .91 

Nationalstolz - die deutsche Kultur/ Litera-
tur 

Gesamt 194 .45 .90 
nein 99 1.15 .85 
ja 95 .79 .92 

Nationalstolz - den Wiederaufbau nach dem 
Krieg 

Gesamt 194 .97 .90 
nein 99 .59 1.23 
ja 95 .11 1.28 

Nationalstolz - die Tapferkeit deutscher 
Soldaten in den Weltkriegen 

Gesamt 194 .35 1.27 
nein 99 .72 .98 
ja 95 .41 .91 

Nationalstolz - den Leistungsstand deut-
scher Sportler/innen im internationalen 
Vergleich Gesamt 194 .57 .95 

nein 99 .67 1.21 
ja 95 -.06 1.09 

Nationalstolz - ein Deutscher/ eine Deut-
sche zu sein 

Gesamt 194 .31 1.21 
nein 99 .89 1.00 
ja 95 .60 1.01 

Nationalstolz - den militärischen Beitrag  
Deutschlands zur Sicherung des  
Weltfriedens. Gesamt 194 .75 1.01 

nein 100 2.67 1.31 
ja 98 2.07 1.19 

Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die deutsche Nationalhymne höre. 

Gesamt 198 2.37 1.29 
nein 100 2.67 1.22 
ja 98 2.13 1.14 

Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die deutsche Fahne sehe. 

Gesamt 198 2.40 1.21 
nein 100 2.20 1.08 
ja 98 1.89 1.12 

Erleben der eigenen Nation - Ich finde 
Deutschland schöner als die meisten ande-
ren Länder. Gesamt 198 2.05 1.11 

nein 100 3.23 1.42 
ja 98 2.63 1.40 

Erleben der eigenen Nation - Wenn deutsche 
Sportler/innen in einem internationalen 
Wettbewerb antreten, dann fiebere ich mit 
ihnen. Gesamt 198 2.93 1.44 

nein 100 3.17 1.16 
ja 98 2.67 1.37 

Erleben der eigenen Nation - Ich habe mit 
Menschen anderer Nationen oft mehr Ge-
meinsamkeiten als mit anderen Deutschen. Gesamt 198 2.92 1.29 

Tabelle 9.1.2.2.3: Zusammenhang zw. Land und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche (D) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 3.202 12177 .000 .178 

Belgien .191 1/188 .663 .001 
Deutschland 6.985 1/188 .009 .036 
Frankreich .100 1/188 .752 .001 

Israel 1.786 1/188 .183 .009 
Italien 5.219 1/188 .023 .027 

Niederlande 5.558 1/188 .019 .029 
Norwegen 5.410 1/188 .021 .028 

Ländersympathien 
(multivariat) 

Polen 2.775 1/188 .097 .015 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Österreich 8.203 1/188 .005 .042 
Tschechien 5.002 1/188 .026 .026 

Türkei 1.065 1/188 .303 .006 
USA .166 1/188 .684 .001 

Haupteffekt Migrationsstatus 1.813 6/189 .098 .054 
Menschen mit einer anderen politi-
schen Auffassung 

.051 1/194 .821 .000 

Menschen mit einer anderen Religion 1.996 1/194 .159 .010 
Menschen mit einer anderen Weltan-
schauung 

1.104 1/194 .295 .006 

Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

6.316 1/194 .013 .032 

Menschen aus fremden Kulturen .349 1/194 .555 .002 

Toleranz 
(multivariat) 

Menschen aus anderen Ländern .132 1/194 .717 .001 
Haupteffekt Migrationsstatus 4.330 9/185 .000 .174 

Es ist nicht gut, viele Ausländer im 
Land zu haben. 

4.561 1/ 193 .034 .023 

Es geht zu weit, wenn sich Ausländer 
an deutsche Mädchen und  
Frauen heranmachen. 

10.901 1/ 193 .001 .053 

Ausländer provozieren durch ihr Ver-
halten oft selbst die Ausländerfeind-
lichkeit. 

.059 1/ 193 .809 .000 

Die meisten Politiker in Deutschland 
sorgen sich zu sehr um die Auslän-
der und nicht um ”Otto Normal-
verbraucher”. 

16.281 1/ 193 .000 .078 

Mich stört die häufige Verwendung 
der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. 

.144 1/ 193 .705 .001 

In Bezug auf Deutsche oder Deutsch-
land spreche ich gerne von ”Wir”. 

4.809 1/ 193 .030 .024 

Ich bin es leid, mich ständig als Deut-
sche/r beschimpfen zu lassen. 

3.601 1/ 193 .059 .018 

Menschen aus dem anderen Teil 
Deutschlands sind mir fremd. 

.291 1/ 193 .590 .002 

Xenophobie 
(multivariat) 

Ich fühle mich manchmal als Frem-
de/r im eigenen Land. 

.020 1/ 193 .887 .000 

Haupteffekt Migrationsstatus 4.081 10/185 .000 .181 
Ich fühle mich unter Ausländern oft 
wohler als unter Deutschen. 

25.401 1/194 .000 .116 

Ich würde am liebsten auswandern. 6.469 1/194 .012 .032 
Jeder, der aus fremden Ländern 
nach Deutschland kommen möchte, 
sollte das Recht haben einzuwan-
dern. 

9.052 1/194 .003 .045 

In gewissen Abständen habe ich das 
Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Deutschen zu erholen. 

2.925 1/194 .089 .015 

Bei Berichten über Straftaten sollte 
die Nationalität des Täters nicht ge-
nannt werden. 

3.665 1/194 .057 .019 

Ausländer haben viele positive Ei-
genschaften, die uns Deutschen 
fehlen. 

16.366 1/194 .000 .078 

Die Deutschen sollten mehr Opfer auf 
sich nehmen, um verfolgten Men-
schen eine Heimat zu geben. 

.092 1/194 .761 .000 

Im Ausland stört es mich, so viele 
Landsleute zu treffen. 

2.057 1/194 .153 .010 

Xenophilie  
(multivariat) 

Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland zu einem multikulturel-
len Land würde. 

3.283 1/194 .072 .017 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Es ist in unserer überbevölkerten Welt 
besser, wenn verstärkt Einwanderer 
nach Deutschland kommen, als dass 
die Deutschen selbst wieder mehr 
Kinder bekommen. 

1.773 1/194 .185 .009 

Haupteffekt Migrationsstatus 1.640 6/187 .138 .050 
Juden haben in der Geschichte viel 
Unheil gestiftet. 

.718 1/ 192 .398 .004 

Juden haben auf der Welt zu viel 
Einfluss. 

2.947 1/ 192 .088 .015 

Mich beschämt, dass so viele Verbre-
chen an Juden begangen wurden.* 

3.282 1/ 192 .072 .017 

Ich glaube, dass sich viele nicht trau-
en, ihre wirkliche Meinung über Ju-
den zu sagen. 

2.877 1/ 192 .091 .015 

Viele Juden versuchen, aus der Ver-
gangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deutschen zahlen zu 
lassen. 

.113 1/ 192 .737 .001 

Antisemitismus 
(multivariat) 

Die Erinnerung an die Judenverfol-
gung wird übertrieben und für Dro-
hungen missbraucht. 

.424 1/ 192 .516 .002 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 9.1.2.2.4: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche (D) 

Item Migrationsstatus N M SD 
nein 96 3.82 1.10 
ja 94 3.41 1.03 

Ländersympathien - Deutschland 

Gesamt 190 3.62 1.08 
nein 96 3.60 .98 
ja 94 3.94 1.02 

Ländersympathien - Italien 

Gesamt 190 3.77 1.01 
nein 96 3.64 .96 
ja 94 3.26 1.24 

Ländersympathien - Niederlande 

Gesamt 190 3.45 1.12 
nein 96 3.17 1.08 
ja 94 2.80 1.10 

Ländersympathien - Norwegen 

Gesamt 190 2.98 1.11 
nein 96 3.44 1.10 
ja 94 2.99 1.05 

Ländersympathien - Österreich 

Gesamt 190 3.22 1.10 
nein 96 2.69 1.03 
ja 94 2.35 1.04 

Ländersympathien - Tschechien 

Gesamt 190 2.52 1.05 
nein 98 .40 1.12 
ja 98 -.02 1.21 

Toleranz - Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

Gesamt 196 .19 1.18 
nein 98 2.84 1.31 
ja 97 2.44 1.26 

Xenophobie - Es ist nicht gut, viele Auslän-
der im Land zu haben. 

Gesamt 195 2.64 1.30 
nein 98 2.68 1.25 
ja 97 2.09 1.25 

Xenophobie - Es geht zu weit, wenn sich 
Ausländer an deutsche Mädchen und  
Frauen heranmachen. Gesamt 195 2.39 1.28 

nein 98 3.15 1.12 
ja 97 2.52 1.08 

Xenophobie - Die meisten Politiker in 
Deutschland sorgen sich zu sehr um die 
Ausländer und nicht um ”Otto  
Normalverbraucher”. Gesamt 195 2.84 1.15 

nein 98 2.89 1.27 
ja 97 2.49 1.23 

Xenophobie - In Bezug auf Deutsche oder 
Deutschland spreche ich gerne von ”Wir”. 

Gesamt 195 2.69 1.26 
nein 99 2.39 1.10 Xenophilie - Ich fühle mich unter Ausländern 

oft wohler als unter Deutschen. ja 97 3.29 1.38 



 223 

Item Migrationsstatus N M SD 
Gesamt 196 2.84 1.32 

nein 99 2.53 1.37 
ja 97 3.01 1.29 

Xenophilie - Ich würde am liebsten auswan-
dern. 

Gesamt 196 2.77 1.35 
nein 99 2.79 1.23 
ja 97 3.34 1.34 

Xenophilie - Jeder, der aus fremden Ländern 
nach Deutschland kommen möchte, sollte 
das Recht haben einzuwandern. Gesamt 196 3.06 1.31 

nein 99 3.27 1.14 
ja 97 3.91 1.05 

Xenophilie - Ausländer haben viele positive 
Eigenschaften, die uns Deutschen fehlen. 

Gesamt 196 3.59 1.14 

 

 

9.1.3 Familiäre Sozialisation 

Tabelle 9.1.3.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (D) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 2.116 4/194 .080 .042 

Belohnung 1.754 1/197 .187 .009 
Bestrafung .051 1/197 .822 .000 
Toleranz 3.830 1/197 .052 .019 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie 1.125 1/197 .290 .006 

 

 

9.2 Dänemark 

9.2.1 Personale Identität 

Tabelle 9.2.1.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Personaler Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (DK) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus .554 5/56 .734 .047 

Selbstaufmerksamkeit .818 1/60 .369 .013 
Selbstkritik 1.102 1/60 .298 .018 

Identitätsstil, informationsorientiert .832 1/60 .365 .014 
Identitätsstil, normorientiert .135 1/60 .714 .002 

Reflektierendes Ich  
(multivariat) 

Identitätsstil, diffus .016 1/60 .900 .000 
Haupteffekt Migrationsstatus .966 3/58 .415 .048 

Selbstwert 1.894 1/60 .174 .031 
Selbstzufriedenheit 1.469 1/60 .230 .024 

Reales Selbst 
Selbstbewertungen  
(multivariat) 

Selbstentfremdung .052 1/60 .820 .001 
Haupteffekt Migrationsstatus 1.838 7/52 .100 .198 

Leistungsehrgeiz .051 1/58 .822 .001 
Aussehen 2.254 1/58 .139 .037 

Psychosomatische Beschwerden .453 1/58 .504 .008 
Depressivität 1.232 1/58 .272 .021 

Rollenübernahmeinteresse .202 1/58 .654 .003 
Ungebundenheitsbedürfnis 1.835 1/58 .181 .031 

Reales Selbst 
Selbstkonzepte 
(multivariat) 

Geborgenheitsbedürfnis 5.467 1/58 .023 .086 
Haupteffekt Migrationsstatus 2.503 4/56 .052 .152 

Zukunftsbewältigung 7.282 1/ 59 .009 .110 
Emotionskontrolle .295 1/ 59 .589 .005 

Reales Selbst 
Kontrollüberzeugungen 
(multivariat) 

Durchsetzungsfähigkeit 3.349 1/ 59 .072 .054 
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Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Soziale Fähigkeiten .047 1/ 59 .829 .001 

 

Tabelle 9.2.1.2: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Personaler Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (DK) 

Personale Identität/Skala Migrationsstatus N M SD 
nein 29 3.75 .64 
ja 31 4.13 .62 Geborgenheitsbedürfnis 

Gesamt 60 3.94 .66 
nein 30 3.81 .46 
ja 31 3.45 .57 

Zukunftsbewältigung 

Gesamt 61 3.63 .55 

 

9.2.2 Soziale Identität 

9.2.2.1 Skalen 

Tabelle 9.2.2.1.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Sozialer Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (DK) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 2.318 6/53 .046 .208 

Bedeutung von relevanten anderen .048 1/ 58 .827 .001 
Meinungsübereinstimmung mit rele-

vanten anderen 
.996 1/ 58 .323 .017 

Nationalstolz 1.009 1/ 58 .319 .017 
Erleben der eigenen Nation 10.507 1/ 58 .002 .153 

Nationalgefühl .505 1/ 58 .480 .009 

Zugehörigkeitsgefühl zu 
Gruppen 
(multivariat)                      

Erleben der EU 2.754 1/ 58 .102 .045 
Haupteffekt Migrationsstatus 2.478 4/55 .055 .153 

Toleranz .437 1/ 58 .511 .007 
Xenophilie 5.809 1/ 58 .019 .091 
Xenophobie .097 1/ 58 .756 .002 

Einstellungen zu Fremd-
gruppen  
(multivariat) 

Antisemitismus 3.166 1/ 58 .080 .052 

 

Tabelle 9.2.2.1.2: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Sozialer Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (DK) 

Soziale Identität/Skala Migrationsstatus N M SD 
nein 30 3.22 .68 
ja 30 2.64 .70 

Erleben der eigenen Nation 

Gesamt 60 2.93 .75 
nein 30 2.65 .53 
ja 30 3.05 .74 

Xenophilie  

Gesamt 60 2.85 .67 

 

9.2.2.2 Einzelitems 

Tabelle 9.2.2.2.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche (DK) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 7.352 6/50 .000 .469 

mit meiner Stadt/meinem Ort 1.999 1/ 55 .163 .035 
mit meiner eigenen Region 2.306 1/ 55 .135 .040 
mit Dänemark als Nation .934 1/ 55 .338 .017 

Identifikation mit… 
(multivariat) 

mit einem anderen Land  40.108 1/ 55 .000 .422 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
mit Europa .201 1/ 55 .656 .004 
mit der ganzen Menschheit 6.929 1/ 55 .011 .112 

Haupteffekt Migrationsstatus 1.919 15/45 .047 .390 
die dänische Kultur/ Literatur 3.782 1/59 .057 .060 
die dänische Geschichte .150 1/59 .700 .003 
die schöne Landschaft .064 1/59 .801 .001 
den Wiederaufbau nach dem Krieg 3.851 1/59 .054 .061 
die Tapferkeit dänischer Soldaten in 
den Weltkriegen 

1.784 1/59 .187 .029 

den dänischen Widerstand gegen das 
Nazi-Regime 

.068 1/59 .796 .001 

Christian der IV., Erzbischof Absalon 
und andere bedeutende Staatsmän-
ner 

.024 1/59 .878 .000 

den Leistungsstand dänischer Sport-
ler/innen im internationalen Vergleich 

.429 1/59 .515 .007 

Demokratie und Grundgesetz in Dä-
nemark 

1.689 1/59 .199 .028 

die Stellung der dänischen 
Wirtschaft in der Welt 

.164 1/59 .687 .003 

dänische Wesenseigenschaften wie 
positive soziale Einstellung, Freund-
lichkeit, Hilfsbereitschaft 

.698 1/59 .407 .012 

ein Däne/eine Dänin zu sein 8.264 1/59 .006 .123 
das dänische Sozialsystem 7.257 1/59 .009 .110 
die friedliche Lösung in den Schles-
wig-Holstein-Konflikten 

.147 1/59 .703 .002 

Nationalstolz 
(multivariat) 

den militärischen Beitrag  
Dänemarks zur Sicherung des  
Weltfriedens. 

.552 1/59 .460 .009 

Haupteffekt Migrationsstatus 2.715 8/52 .014 .295 
Ich freue mich, wenn ich die däni-
sche Nationalhymne höre. 

4.454 1/ 59 .039 .070 

Ich freue mich, wenn ich die dänische 
Fahne sehe. 

3.734 1/ 59 .058 .060 

Ich finde es wichtig, dass man die 
Bräuche seiner Heimat pflegt. 

1.251 1/ 59 .268 .021 

Ich finde Dänemark schöner als die 
meisten anderen Länder. 

.310 1/ 59 .580 .005 

Ich arbeite lieber mit Dänen als mit 
Ausländern zusammen. 

4.513 1/ 59 .038 .071 

Ich kann mich nur in Dänemark zu 
Hause fühlen. 

1.561 1/ 59 .216 .026 

Wenn dänische Sportler/innen in 
einem internationalen Wettbewerb 
antreten, dann fiebere ich mit ihnen. 

7.646 1/59 .008 .115 

Erleben der eigenen  
Nation  
(multivariat) 

Ich habe mit Menschen anderer Na-
tionen oft mehr Gemeinsamkeiten 
als mit anderen Dänen.* 

11.952 1/59 .001 .168 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 1.552 6/51 .181 .154 

Die Menschheit kann erst in Frieden 
leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind.* 

3.100 1/ 56 .084 .052 

Ein unbefangenes Nationalgefühl ist 
völlig natürlich. 

.538 1/ 56 .467 .010 

Nationalstolz führt früher oder später 
zum Krieg.* 

.010 1/ 56 .920 .000 

Die Verbundenheit mit der eigenen 
Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. 

1.500 1/ 56 .226 .026 

Nationalgefühle stehen der Völkerver-
ständigung im Wege.* 

1.880 1/ 56 .176 .032 

Nationalgefühl 
(multivariat) 

Die Dänen sollten ein unverkrampftes 
Verhältnis zu Nationalgefühlen entwi-
ckeln wie andere Völker auch. 

.912 1/ 56 .344 .016 

Haupteffekt Migrationsstatus 1.658 4/55 .173 .108 
Ich freue mich, wenn ich die Europa-
fahne sehe. 

.504 1/58 .480 .009 

Zugunsten der europäischen Idee 
sollten dänische Interessen zurück 
gestellt werden. 

.164 1/58 .687 .003 

Das Ziel der europäischen Einigung 
sollte ein gemeinsamer europäischer 
Staat sein. 

5.928 1/58 .018 .093 

Erleben der EU 
(multivariat) 

Die Auflösung der EU würde mich 
freuen.* 

.683 1/58 .412 .012 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 9.2.2.2.2: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche (DK) 

Item Migrationsstatus N M SD 
nein 30 1.20 .61 
ja 27 3.04 1.45 

Identifikation mit… - einem anderen Land 

Gesamt 57 2.07 1.43 
nein 30 2.83 1.05 
ja 27 3.56 1.01 

Identifikation mit… - der ganzen Menschheit 

Gesamt 57 3.18 1.09 
nein 31 1.26 .73 
ja 30 .60 1.04 

Nationalstolz - ein Däne/ eine Dänin zu sein 

Gesamt 61 .93 .95 
nein 31 .97 .75 
ja 30 .30 1.15 

Nationalstolz - das dänische Sozialsystem 

Gesamt 61 .64 1.02 
nein 31 3.10 1.14 
ja 30 2.47 1.20 

Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die dänische Nationalhymne höre. 

Gesamt 61 2.79 1.20 
nein 31 2.42 1.36 
ja 30 1.77 1.01 

Erleben der eigenen Nation - Ich arbeite 
lieber mit Dänen als mit Ausländern zu-
sammen. Gesamt 61 2.10 1.23 

nein 31 4.26 1.06 
ja 30 3.33 1.52 

Erleben der eigenen Nation – Wenn däni-
sche Sportler/innen in einem internationa-
len Wettbewerb antreten, dann fiebere ich 
mit ihnen. Gesamt 61 3.80 1.38 

nein 31 3.54 .96 
ja 30 2.60 1.16 

Erleben der eigenen Nation - Ich habe mit 
Menschen anderer Nationen oft mehr Ge-
meinsamkeiten als mit anderen Dänen.* Gesamt 61 3.08 1.16 

nein 30 2.30 1.06 
ja 30 2.98 1.10 

Erleben der EU - Das Ziel der europäischen 
Einigung sollte ein gemeinsamer europäi-
scher Staat sein. Gesamt 60 2.64 1.12 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 
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Tabelle 9.2.2.2.3: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche (DK) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 1.013 12/43 .454 .220 

Belgien 2.690 1/54 .107 .047 
Deutschland .535 1/54 .468 .010 
Frankreich .002 1/54 .966 .000 

Israel .000 1/54 .993 .000 
Italien .047 1/54 .830 .001 

Niederlande 3.069 1/54 .085 .054 
Norwegen 1.715 1/54 .196 .031 

Polen 2.953 1/54 .091 .052 
Österreich 1.411 1/54 .240 .025 
Tschechien 2.972 1/54 .090 .052 

Türkei .305 1/54 .583 .006 

Ländersympathien 
(multivariat) 

USA .544 1/54 .464 .010 
Haupteffekt Migrationsstatus .478 6/54 .822 .050 

Menschen mit einer anderen politi-
schen Auffassung 

.051 1/59 .823 .001 

Menschen mit einer anderen Religion .229 1/59 .634 .004 
Menschen mit einer anderen Weltan-
schauung 

.980 1/59 .326 .016 

Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

.145 1/59 .705 .002 

Menschen aus fremden Kulturen 1.209 1/59 .276 .020 

Toleranz 
(multivariat) 

Menschen aus anderen Ländern 1.030 1/59 .314 .017 
Haupteffekt Migrationsstatus 2.100 9/51 .047 .270 

Es ist nicht gut, viele Ausländer im 
Land zu haben. 

.432 1/59 .514 .007 

Es geht zu weit, wenn sich Ausländer 
an dänische Mädchen und  
Frauen heranmachen. 

.012 1/59 .912 .000 

Ausländer provozieren durch ihr Ver-
halten oft selbst die Ausländerfeind-
lichkeit. 

.005 1/59 .942 .000 

Die meisten Politiker in Dänemark 
sorgen sich zu sehr um die Ausländer 
und nicht um ”Otto  
Normalverbraucher”. 

.004 1/59 .948 .000 

Mich stört die häufige Verwendung 
der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. 

.009 1/59 .924 .000 

In Bezug auf die Dänen oder Däne-
mark spreche ich gerne von ”Wir”. 

4.519 1/59 .038 .071 

Ich bin es leid, mich ständig als Dä-
ne/in beschimpfen zu  
lassen. 

1.280 1/59 .262 .021 

Menschen aus anderen Teilen Däne-
marks sind mir fremd. 

.069 1/59 .793 .001 

Xenophobie 
(multivariat) 

Ich fühle mich manchmal als Frem-
de/r im eigenen Land. 

11.751 1/59 .001 .166 

Haupteffekt Migrationsstatus 1.418 10/48 .201 .228 
Ich fühle mich unter Ausländern oft 
wohler als unter Dänen. 

10.840 1/57 .002 .160 

Ich würde am liebsten auswandern. 5.029 1/57 .029 .081 
Jeder, der aus fremden Ländern nach 
Dänemark kommen möchte, sollte 
das Recht haben einzuwandern. 

1.749 1/57 .191 .030 

In gewissen Abständen habe ich das 
Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Dänen zu erholen. 

1.002 1/57 .321 .017 

Xenophilie  
(multivariat) 

Bei Berichten über Straftaten sollte 
die Nationalität des Täters nicht ge-
nannt werden. 

.006 1/57 .939 .000 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Ausländer haben viele positive Eigen-
schaften, die uns Dänen fehlen. 

3.635 1/57 .062 .060 

Die Dänen sollten mehr Opfer auf 
sich nehmen, um verfolgten Men-
schen eine Heimat zu geben. 

2.341 1/57 .132 .039 

Im Ausland stört es mich, so viele 
Landsleute zu treffen. 

.729 1/57 .397 .013 

Ich würde mich freuen, wenn Däne-
mark zu einem multikulturellen Land 
würde. 

6.104 1/57 .017 .097 

Es ist in unserer überbevölkerten Welt 
besser, wenn verstärkt Einwanderer 
nach Dänemark kommen, als dass 
die Dänen selbst wieder mehr Kinder 
bekommen. 

.454 1/57 .503 .008 

Haupteffekt Migrationsstatus .895 6/52 .506 .094 
Juden haben in der Geschichte viel 
Unheil gestiftet. 

3.186 1/ 57 .080 .053 

Juden haben auf der Welt zu viel 
Einfluss. 

2.419 1/ 57 .125 .041 

Mich beschämt, dass so viele Verbre-
chen an Juden begangen wurden.* 

.536 1/ 57 .467 .009 

Ich glaube, dass sich viele nicht trau-
en, ihre wirkliche Meinung über Ju-
den zu sagen. 

.530 1/ 57 .470 .009 

Viele Juden versuchen, aus der Ver-
gangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Dänen zahlen zu las-
sen. 

3.551 1/ 57 .065 .059 

Antisemitismus 
(multivariat) 

Die Erinnerung an die Judenverfol-
gung wird übertrieben und für Dro-
hungen missbraucht. 

2.588 1/ 57 .113 .043 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 9.2.2.2.4: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche (DK) 

Item Migrationsstatus N M SD 
nein 31 3.42 1.18 
ja 30 2.80 1.10 

Xenophobie - In Bezug auf die Dänen oder 
Dänemark spreche ich gerne von ”Wir”. 

Gesamt 61 3.11 1.17 
nein 31 1.39 .92 
ja 30 2.27 1.08 

Xenophobie - Ich fühle mich manchmal als 
Fremde/r im eigenen Land. 

Gesamt 61 1.82 1.09 
nein 30 1.93 .83 
ja 29 2.83 1.23 

Xenophilie - Ich fühle mich unter Ausländern 
oft wohler als unter Dänen. 

Gesamt 59 2.37 1.13 
nein 30 1.70 1.02 
ja 29 2.38 1.29 

Xenophilie - Ich würde am liebsten auswan-
dern. 

Gesamt 59 2.03 1.20 
nein 30 2.77 1.07 
ja 29 3.48 1.15 

Xenophilie - Ich würde mich freuen, wenn 
Dänemark zu einem multikulturellen Land 
würde. Gesamt 59 3.12 1.16 
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9.2.3 Familiäre Sozialisation 

Tabelle 9.2.3.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (DK) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus .484 4/57 .747 .033 

Belohnung 1.158 1/60 .286 .019 
Bestrafung .000 1/60 .993 .000 
Toleranz 1.232 1/60 .271 .020 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie .026 1/60 .872 .000 

 

 

9.3 Luxemburg 

9.3.1 Personale Identität 

Tabelle 9.3.1.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Personaler Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (L) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 2.514 5/304 .030 .040 

Selbstaufmerksamkeit 11.443 1/308 .001 .036 
Selbstkritik .539 1/308 .463 .002 

Identitätsstil, informationsorientiert 1.958 1/308 .163 .006 
Identitätsstil, normorientiert .001 1/308 .982 .000 

Reflektierendes Ich  
(multivariat) 

Identitätsstil, diffus .057 1/308 .812 .000 
Haupteffekt Migrationsstatus .291 3/305 .832 .003 

Selbstwert .066 1/ 307 .798 .000 
Selbstzufriedenheit .249 1/ 307 .618 .001 

Reales Selbst 
Selbstbewertungen  
(multivariat) 

Selbstentfremdung .038 1/ 307 .847 .000 
Haupteffekt Migrationsstatus 2.241 7/294 .031 .051 

Leistungsehrgeiz 4.536 1/300 .034 .015 
Aussehen 2.936 1/300 .088 .010 

Psychosomatische Beschwerden .192 1/300 .662 .001 
Depressivität .269 1/300 .604 .001 

Rollenübernahmeinteresse .385 1/300 .535 .001 
Ungebundenheitsbedürfnis .837 1/300 .361 .003 

Reales Selbst 
Selbstkonzepte 
(multivariat) 

Geborgenheitsbedürfnis 2.848 1/300 .093 .009 
Haupteffekt Migrationsstatus 1.423 4/302 .226 .018 

Zukunftsbewältigung 2.829 1/305 .094 .009 
Emotionskontrolle 1.555 1/305 .213 .005 

Durchsetzungsfähigkeit .120 1/305 .729 .000 

Reales Selbst 
Kontrollüberzeugungen 
(multivariat) 

Soziale Fähigkeiten .841 1/305 .360 .003 

 

Tabelle 9.3.1.2: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Personaler Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (L) 

Personale Identität/Skala Migrationsstatus N M SD 
nein 155 3.14 .66 
ja 155 3.39 .64 

Selbstaufmerksamkeit 

Gesamt 310 3.26 .66 
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9.3.2 Soziale Identität 

9.3.2.1 Skalen 

Tabelle 9.3.2.1.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Sozialer Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (L) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 7.858 6/292 .000 .139 

Bedeutung von relevanten anderen 1.917 1/297 .167 .006 
Meinungsübereinstimmung mit rele-

vanten anderen 
5.600 1/297 .019 .019 

Nationalstolz 11.961 1/297 .001 .039 
Erleben der eigenen Nation 36.936 1/297 .000 .111 

Nationalgefühl 15.281 1/297 .000 .049 

Zugehörigkeitsgefühl zu 
Gruppen 
(multivariat) 

Erleben der EU .006 1/297 .938 .000 
Haupteffekt Migrationsstatus 11.671 4/296 .000 .136 

Toleranz 5.035 1/299 .026 .017 
Xenophilie 29.060 1/299 .000 .089 
Xenophobie 10.724 1/299 .001 .035 

Einstellungen zu Fremd-
gruppen  
(multivariat) 

Antisemitismus 3.662 1/299 .057 .012 

 

Tabelle 9.3.2.1.2: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Sozialer Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (L) 

Soziale Identität/Skala Migrationsstatus N M SD 
nein 149 .80 .63 
ja 150 .56 .56 

Nationalstolz 

Gesamt 299 .68 .61 
nein 149 3.07 .81 
ja 150 2.49 .84 

Erleben der eigenen Nation 

Gesamt 299 2.78 .87 
nein 149 3.18 .45 
ja 150 2.97 .47 

Nationalgefühl 

Gesamt 299 3.08 .47 
nein 150 2.56 .64 
ja 151 2.94 .59 

Xenophilie 

Gesamt 301 2.75 .65 
nein 150 2.84 .64 
ja 151 2.60 .65 

Xenophobie 

Gesamt 301 2.72 .66 

 

9.3.2.2 Einzelitems 

Tabelle 9.3.2.2.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche (L) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 16.372 6/275 .000 .263 

mit meiner Stadt/meinem Ort 6.633 1/280 .011 .023 
mit meiner Region/meinem Bundes-
land 

5.743 1/280 .017 .020 

mit Luxemburg als Nation 41.773 1/280 .000 .130 
mit einem anderen Land  57.927 1/280 .000 .171 
mit Europa .005 1/280 .943 .000 

Identifikation mit… 
(multivariat) 

mit der ganzen Menschheit .032 1/280 .857 .000 
Haupteffekt Migrationsstatus 4.818 14/287 .000 .190 

die luxemburgische Kultur/ Literatur 18.428 1/ 300 .000 .058 
die luxemburgische Geschichte 23.082 1/ 300 .000 .071 
die schöne Landschaft 5.331 1/ 300 .022 .017 

Nationalstolz 
(multivariat) 

den Wiederaufbau nach dem Krieg 2.079 1/ 300 .150 .007 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
die Tapferkeit luxemburgischer Sol-
daten in den Weltkriegen 

1.100 1/ 300 .295 .004 

den luxemburgischen Widerstand 
gegen das Nazi-Regime 

8.053 1/ 300 .005 .026 

Großherzog Henri, Premierminister 
Juncker und andere bedeutende 
Staatsmänner 

1.158 1/ 300 .283 .004 

den Leistungsstand luxemburgischer 
Sportler/innen im internationalen 
Vergleich 

2.737 1/ 300 .099 .009 

Demokratie und Grundgesetz in Lu-
xemburg 

.949 1/ 300 .331 .003 

die Stellung der luxemburgischen  
Wirtschaft in der Welt 

.021 1/ 300 .886 .000 

luxemburgische Wesenseigenschaf-
ten, wie Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverläs-
sigkeit, Disziplin, Europafreundlich-
keit, kulturelle Vielfalt, Mehrsprachig-
keit 

.100 1/ 300 .752 .000 

ein Luxemburger/eine Luxemburge-
rin zu sein 

44.643 1/ 300 .000 .130 

das luxemburgische Sozialsystem 2.562 1/ 300 .111 .008 
den militärischen Beitrag  
Luxemburgs zur Sicherung des  
Weltfriedens. 

3.286 1/ 300 .071 .011 

Haupteffekt Migrationsstatus 5.710 8/292 .000 .135 
Ich freue mich, wenn ich die luxem-
burgische Nationalhymne höre. 

13.348 1/ 299 .000 .043 

Ich freue mich, wenn ich die luxem-
burgische Fahne sehe. 

18.652 1/ 299 .000 .059 

Ich finde es wichtig, dass man die 
Bräuche seiner Heimat pflegt. 

13.359 1/ 299 .000 .043 

Ich finde Luxemburg schöner als die 
meisten anderen Länder. 

13.326 1/ 299 .000 .043 

Ich arbeite lieber mit Luxemburgern 
als mit Ausländern zusammen. 

29.418 1/ 299 .000 .090 

Ich kann mich nur in Luxemburg zu 
Hause fühlen. 

15.881 1/ 299 .000 .050 

Wenn luxemburgische Sport-
ler/innen in einem internationalen 
Wettbewerb antreten, dann fiebere 
ich mit ihnen. 

9.974 1/ 299 .002 .032 

Erleben der eigenen  
Nation  
(multivariat) 

Ich habe mit Menschen anderer Na-
tionen oft mehr Gemeinsamkeiten 
als mit anderen Luxemburgern.* 

13.904 1/ 299 .000 .044 

Haupteffekt Migrationsstatus 3.395 6/298 .003 .064 
Die Menschheit kann erst in Frieden 
leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind.* 

3.531 1/303 .061 .012 

Ein unbefangenes Nationalgefühl ist 
völlig natürlich. 

4.203 1/303 .041 .014 

Nationalstolz führt früher oder spä-
ter zum Krieg.* 

13.446 1/303 .000 .042 

Die Verbundenheit mit der eigenen 
Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. 

2.850 1/303 .092 .009 

Nationalgefühle stehen der Völkerver-
ständigung im Wege.* 

1.311 1/303 .253 .004 

Nationalgefühl 
(multivariat) 

Die Luxmeburger sollten ein unver-
krampftes Verhältnis zu Nationalge-
fühlen entwickeln wie andere Völker 
auch. 

.364 1/303 .547 .001 

Erleben der EU Haupteffekt Migrationsstatus .570 4/299 .684 .008 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Ich freue mich, wenn ich die Europa-
fahne sehe. 

.599 1/302 .439 .002 

Zugunsten der europäischen Idee 
sollten luxemburgische Interessen 
zurück gestellt werden. 

.021 1/302 .884 .000 

Das Ziel der europäischen Einigung 
sollte ein gemeinsamer europäischer 
Staat sein. 

.427 1/302 .514 .001 

(multivariat) 

Die Auflösung der EU würde mich 
freuen.* 

.977 1/302 .324 .003 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 9.3.2.2.2: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche (L) 

Item Migrationsstatus N M SD 
nein 136 3.18 1.24 
ja 146 2.79 1.25 

Identifikation mit… - meiner Stadt/meinem 
Ort 

Gesamt 282 2.98 1.26 
nein 136 2.78 1.13 
ja 146 2.45 1.21 

Identifikation mit… - meiner Regi-
on/meinem Bundesland 

Gesamt 282 2.61 1.18 
nein 136 3.63 1.17 
ja 146 2.66 1.35 

Identifikation mit… - mit Luxemburg als 
Nation 

Gesamt 282 3.13 1.35 
nein 136 1.94 1.35 
ja 146 3.27 1.57 

Identifikation mit… - mit einem anderen 
Land 

Gesamt 282 2.63 1.61 
nein 152 .63 .84 
ja 150 .19 .90 

Nationalstolz - die luxemburgische Kultur/ 
Literatur 

Gesamt 302 .41 .90 
nein 152 .93 .87 
ja 150 .43 .94 

Nationalstolz - die luxemburgische Ge-
schichte 

Gesamt 302 .69 .94 
nein 152 1.45 .98 
ja 150 1.12 1.03 

Nationalstolz - den luxemburgischen Wider-
stand gegen das Nazi-Regime 

Gesamt 302 1.28 1.01 
nein 152 1.15 .98 
ja 150 .37 1.06 

Nationalstolz - ein Luxemburger/ eine Lu-
xemburgerin zu sein 

Gesamt 302 .76 1.09 
nein 151 2.87 1.23 
ja 150 2.35 1.24 

Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die luxemburgische Nationalhym-
ne höre. Gesamt 301 2.61 1.26 

nein 151 3.17 1.23 
ja 150 2.55 1.26 

Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die luxemburgische Fahne sehe. 

Gesamt 301 2.86 1.28 
nein 151 3.39 1.10 
ja 150 2.91 1.19 

Erleben der eigenen Nation - Ich finde es 
wichtig, dass man die Bräuche seiner Hei-
mat pflegt. Gesamt 301 3.15 1.17 

nein 151 3.01 1.22 
ja 150 2.49 1.25 

Erleben der eigenen Nation - Ich finde Lu-
xemburg schöner als die meisten anderen 
Länder. Gesamt 301 2.75 1.26 

nein 151 2.97 1.46 
ja 150 2.13 1.23 

Erleben der eigenen Nation - Ich arbeite 
lieber mit Luxemburgern als mit Ausländern 
zusammen. Gesamt 301 2.55 1.42 

nein 151 2.90 1.38 
ja 150 2.28 1.32 

Erleben der eigenen Nation - Ich kann mich 
nur in Luxemburg zu Hause fühlen. 

Gesamt 301 2.59 1.38 
nein 151 2.89 1.43 
ja 150 2.37 1.40 

Erleben der eigenen Nation – Wenn luxem-
burgische Sportler/innen in einem internati-
onalen Wettbewerb antreten, dann fiebere 
ich mit ihnen. Gesamt 301 2.63 1.43 

Erleben der eigenen Nation - Ich habe mit nein 151 3.40 1.13 
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Item Migrationsstatus N M SD 
ja 150 2.85 1.39 Menschen anderer Nationen oft mehr Ge-

meinsamkeiten als mit anderen Luxembur-
gern.* 

Gesamt 
301 3.13 1.29 

nein 151 3.24 1.01 
ja 154 2.80 1.08 

Nationalgefühl - Nationalstolz führt früher 
oder später zum Krieg.* 

Gesamt 305 3.02 1.07 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 9.3.2.2.3: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche (L) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 2.106 11/284 .020 .075 

Belgien .098 1/294 .754 .000 
Deutschland .753 1/294 .386 .003 
Frankreich .095 1/294 .758 .000 

Israel 7.338 1/294 .007 .024 
Italien .033 1/294 .856 .000 

Niederlande 1.304 1/294 .254 .004 
Polen 2.125 1/294 .146 .007 

Österreich 4.635 1/294 .032 .016 
Tschechien 4.293 1/294 .039 .014 

Türkei 6.097 1/294 .014 .020 

Ländersympathien 
(multivariat) 

USA .132 1/294 .716 .000 
Haupteffekt Migrationsstatus 1.113 6/300 .355 .022 

Menschen mit einer anderen politi-
schen Auffassung 

1.018 1/ 305 .314 .003 

Menschen mit einer anderen Religion 5.084 1/ 305 .025 .016 
Menschen mit einer anderen Weltan-
schauung 

3.175 1/ 305 .076 .010 

Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

2.577 1/ 305 .109 .008 

Menschen aus fremden Kulturen 3.968 1/ 305 .047 .013 

Toleranz 
(multivariat) 

Menschen aus anderen Ländern 2.550 1/ 305 .111 .008 
Haupteffekt Migrationsstatus 2.293 9/291 .017 .066 

Es ist nicht gut, viele Ausländer im 
Land zu haben. 

8.020 1/ 299 .005 .026 

Es geht zu weit, wenn sich Ausländer 
an luxemburgische Mädchen und  
Frauen heranmachen. 

.014 1/ 299 .906 .000 

Ausländer provozieren durch ihr 
Verhalten oft selbst die Ausländer-
feindlichkeit. 

6.649 1/ 299 .010 .022 

Die meisten Politiker in Luxemburg 
sorgen sich zu sehr um die Ausländer 
und nicht um ”Otto  
Normalverbraucher”. 

1.309 1/ 299 .254 .004 

Mich stört die häufige Verwendung 
der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. 

.066 1/ 299 .798 .000 

In Bezug auf Luxemburger oder Lu-
xemburg spreche ich gerne von 
”Wir”. 

9.119 1/ 299 .003 .030 

Ich bin es leid, mich ständig als Lu-
xemburger beschimpfen zu  
lassen. 

4.421 1/ 299 .036 .015 

Menschen aus anderen Regionen 
Luxemburgs sind mir fremd. 

.006 1/ 299 .941 .000 

Xenophobie 
(multivariat) 

Ich fühle mich manchmal als Frem-
de/r im eigenen Land. 

3.408 1/ 299 .066 .011 

Haupteffekt Migrationsstatus 4.496 10/288 .000 .135 Xenophilie  
(multivariat) Ich fühle mich unter Ausländern oft 

wohler als unter Luxemburgern. 
21.881 1/297 .000 .069 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Ich würde am liebsten auswandern. 8.960 1/297 .003 .029 
Jeder, der aus fremden Ländern 
nach Luxemburg kommen möchte, 
sollte das Recht haben einzuwan-
dern. 

11.024 1/297 .001 .036 

In gewissen Abständen habe ich das 
Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Luxemburgern zu erholen. 

8.361 1/297 .004 .027 

Bei Berichten über Straftaten sollte 
die Nationalität des Täters nicht ge-
nannt werden. 

3.638 1/297 .057 .012 

Ausländer haben viele positive Ei-
genschaften, die uns Luxemburgern 
fehlen. 

21.178 1/297 .000 .067 

Die Luxemburger sollten mehr Opfer 
auf sich nehmen, um verfolgten Men-
schen eine Heimat zu geben. 

.939 1/297 .333 .003 

Im Ausland stört es mich, so viele 
Landsleute zu treffen. 

.356 1/297 .551 .001 

Ich würde mich freuen, wenn Lu-
xemburg zu einem multikulturellen 
Land würde. 

6.275 1/297 .013 .021 

Es ist in unserer überbevölkerten 
Welt besser, wenn verstärkt Einwan-
derer nach Luxemburg kommen, als 
dass die Luxemburger selbst wieder 
mehr Kinder bekommen. 

20.435 1/297 .000 .064 

Haupteffekt Migrationsstatus .854 6/293 .530 .017 
Juden haben in der Geschichte viel 
Unheil gestiftet. 

2.972 1/ 298 .086 .010 

Juden haben auf der Welt zu viel 
Einfluss. 

3.321 1/ 298 .069 .011 

Mich beschämt, dass so viele Verbre-
chen an Juden begangen wurden.* 

.049 1/ 298 .826 .000 

Ich glaube, dass sich viele nicht trau-
en, ihre wirkliche Meinung über Ju-
den zu sagen. 

1.393 1/ 298 .239 .005 

Viele Juden versuchen, aus der Ver-
gangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Luxemburger zahlen 
zu lassen. 

2.145 1/ 298 .144 .007 

Antisemitismus 
(multivariat) 

Die Erinnerung an die Judenverfol-
gung wird übertrieben und für Dro-
hungen missbraucht. 

.586 1/ 298 .445 .002 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 9.3.3.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Familiärer Sozialisation (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (L) 

Item Migrationsstatus N M SD 
nein 146 2.26 1.00 
ja 150 2.60 1.15 

Ländersympathien - Israel 

Gesamt 296 2.43 1.09 
nein 146 2.32 1.10 
ja 150 2.65 1.20 

Ländersympathien - Türkei 

Gesamt 296 2.49 1.16 
nein 151 2.86 1.18 
ja 150 2.47 1.19 

Xenophobie - Es ist nicht gut, viele Auslän-
der im Land zu haben. 

Gesamt 301 2.67 1.20 
nein 151 3.44 1.10 
ja 150 3.09 1.21 

Xenophobie - Ausländer provozieren durch 
ihr Verhalten oft selbst die Ausländerfeind-
lichkeit. Gesamt 301 3.27 1.17 

nein 151 3.16 1.21 Xenophobie - In Bezug auf Luxemburger 
oder Luxemburg spreche ich gerne von ja 150 2.74 1.20 
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Item Migrationsstatus N M SD 
”Wir”. Gesamt 301 2.95 1.22 

nein 149 2.47 1.09 
ja 150 3.11 1.28 

Xenophilie - Ich fühle mich unter Ausländern 
oft wohler als unter Luxemburgern. 

Gesamt 299 2.79 1.23 
nein 149 2.22 1.22 
ja 150 2.65 1.23 

Xenophilie - Ich würde am liebsten auswan-
dern. 

Gesamt 299 2.43 1.24 
nein 149 2.70 1.23 
ja 150 3.19 1.28 

Xenophilie - Jeder, der aus fremden Ländern 
nach Luxemburg kommen möchte, sollte 
das Recht haben einzuwandern. Gesamt 299 2.95 1.28 

nein 149 2.68 1.23 
ja 150 3.08 1.13 

Xenophilie - In gewissen Abständen habe ich 
das Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Luxemburgern zu erholen. Gesamt 299 2.88 1.20 

nein 149 2.59 1.07 
ja 150 3.18 1.15 

Xenophilie - Ausländer haben viele positive 
Eigenschaften, die uns Luxemburgern fehlen 

Gesamt 299 2.89 1.14 
nein 149 2.95 1.16 
ja 150 3.29 1.18 

Xenophilie - Ich würde mich freuen, wenn 
Luxemburg zu einem multikulturellen Land 
würde. Gesamt 299 3.12 1.18 

nein 149 2.11 1.07 

ja 150 2.69 1.14 

Xenophilie - Es ist in unserer überbevölker-
ten Welt besser, wenn verstärkt Einwanderer 
nach Luxemburg kommen, als dass die 
Luxemburger selbst wieder mehr Kinder 
bekommen. Gesamt 299 2.40 1.14 

 

 

9.3.3 Familiäre Sozialisation 

Tabelle 9.3.3.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (L) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 3.137 4/301 .015 .040 

Belohnung .377 1/304 .540 .001 
Bestrafung 5.568 1/304 .019 .018 
Toleranz 7.177 1/304 .008 .023 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie .068 1/304 .795 .000 

 

9.3.3.2: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Familiärer Sozialisation (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (L) 

Familiäre Sozialisation/Skala Migrationsstatus N M SD 
nein 153 4.17 .79 
ja 153 3.91 .89 

Toleranz 

Gesamt 306 4.04 .85 
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9.4 Frankreich 

9.4.1 Personale Identität 

Tabelle 9.4.1.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Personaler Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (F) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 1.523 5/59 .197 .114 

Selbstaufmerksamkeit 3.301 1/ 63 .074 .050 
Selbstkritik 2.436 1/ 63 .124 .037 

Identitätsstil, informationsorientiert .769 1/ 63 .384 .012 
Identitätsstil, normorientiert 2.982 1/ 63 .089 .045 

Reflektierendes Ich  
(multivariat) 

Identitätsstil, diffus .002 1/ 63 .966 .000 
Haupteffekt Migrationsstatus .290 3/130 .833 .007 

Selbstwert .013 1/132 .908 .000 
Selbstzufriedenheit .601 1/132 .440 .005 

Reales Selbst 
Selbstbewertungen  
(multivariat) 

Selbstentfremdung .076 1/132 .784 .001 
Haupteffekt Migrationsstatus 1.488 7/55 .191 .159 

Leistungsehrgeiz .001 1/61 .980 .000 
Aussehen .497 1/61 .484 .008 

Psychosomatische Beschwerden 4.700 1/61 .034 .072 
Depressivität 2.061 1/61 .156 .033 

Rollenübernahmeinteresse 3.110 1/61 .083 .049 
Ungebundenheitsbedürfnis 2.790 1/61 .100 .044 

Reales Selbst 
Selbstkonzepte 
(multivariat) 

Geborgenheitsbedürfnis 3.352 1/61 .072 .052 
Haupteffekt Migrationsstatus .597 4/59 .666 .039 

Zukunftsbewältigung .034 1/ 62 .855 .001 
Emotionskontrolle .336 1/ 62 .564 .005 

Durchsetzungsfähigkeit .725 1/ 62 .398 .012 

Reales Selbst 
Kontrollüberzeugungen 
(multivariat) 

Soziale Fähigkeiten 1.853 1/ 62 .178 .029 

Tabelle 9.4.1.2: Zusammenhang zw. Land und Personaler Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (F) 

Personale Identität/Skala Migrationsstatus N M SD 
nein 33 2.16 .44 
ja 30 2.43 .54 

Psychosomatische Beschwerden 

Gesamt 63 2.29 .50 

 

9.4.2 Soziale Identität 

9.4.2.1 Skalen 

Tabelle 9.4.2.1.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Sozialer Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (F) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 2.384 6/95 .034 .131 

Bedeutung von relevanten anderen 7.983 1/100 .006 .074 
Meinungsübereinstimmung mit rele-

vanten anderen 
.668 1/100 .416 .007 

Nationalstolz 1.103 1/100 .296 .011 
Erleben der eigenen Nation 3.402 1/100 .068 .033 

Nationalgefühl .104 1/100 .747 .001 

Zugehörigkeitsgefühl zu 
Gruppen 
(multivariat) 

Erleben der EU .120 1/100 .729 .001 
Haupteffekt Migrationsstatus 1.405 4/17 .275 .248 

Toleranz 1.330 1/ 20 .262 .062 
Xenophilie 4.255 1/ 20 .052 .175 

Xenophobie .152 1/ 20 .701 .008 

Einstellungen zu Fremd-
gruppen  
(multivariat) 

Antisemitismus .065 1/ 20 .801 .003 
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Tabelle 9.4.2.1.2: Zusammenhang zw. Land und Sozialer Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (F) 

Soziale  Identität/Skala Migrationsstatus N M SD 
nein 61 3.55 .62 
ja 41 3.87 .45 

Bedeutung von relevanten anderen 

Gesamt 102 3.68 .58 

9.4.2.2 Einzelitems 

Tabelle 9.4.2.2.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche (F) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 9.292 6/109 .000 .338 

mit meiner Stadt/meinem Ort .785 1/114 .378 .007 
mit meiner Region/meinem Bundes-
land 

.363 1/114 .548 .003 

mit Frankreich als Nation 5.206 1/114 .024 .044 
mit einem anderen Land  37.208 1/114 .000 .246 
mit Europa .152 1/114 .697 .001 

Identifikation mit… 
(multivariat) 

mit der ganzen Menschheit 6.106 1/114 .015 .051 
Haupteffekt Migrationsstatus 1.375 15/116 .171 .151 

die französische Kultur/ Literatur .378 1/130 .540 .003 
die französische Geschichte 2.104 1/130 .149 .016 
die schöne Landschaft .125 1/130 .724 .001 
den Wiederaufbau nach dem Krieg 3.462 1/130 .065 .026 
die Tapferkeit französischer Soldaten 
in den Weltkriegen 

.089 1/130 .766 .001 

den französischen Widerstand gegen 
das Nazi-Regime 

.714 1/130 .400 .005 

Ludwig der XIV., Charles de Gaulle 
und andere bedeutende Staatsmän-
ner 

.036 1/130 .850 .000 

den Leistungsstand französischer 
Sportler/innen im internationalen 
Vergleich 

3.094 1/130 .081 .023 

Demokratie und Grundgesetz in 
Frankreich 

.239 1/130 .626 .002 

die Stellung der französischen 
Wirtschaft in der Welt 

.344 1/130 .558 .003 

französische Wesenseigenschaften, 
wie die Kunst zu leben 

.277 1/130 .599 .002 

ein Franzose/ eine Französin zu sein 6.360 1/130 .013 .047 
das französische Sozialsystem .309 1/130 .579 .002 
die französische Revolution .134 1/130 .715 .001 

Nationalstolz 
(multivariat) 

den militärischen Beitrag  
Frankreichs zur Sicherung des  
Weltfriedens. 

.007 1/130 .932 .000 

Haupteffekt Migrationsstatus .822 8/101 .585 .061 
Ich freue mich, wenn ich die französi-
sche Nationalhymne höre. 

1.891 1/ 108 .172 .017 

Ich freue mich, wenn ich die französi-
sche Fahne sehe. 

2.173 1/ 108 .143 .020 

Ich finde es wichtig, dass man die 
Bräuche seiner Heimat pflegt. 

1.295 1/ 108 .258 .012 

Ich finde Frankreich schöner als die 
meisten anderen Länder. 

.042 1/ 108 .838 .000 

Ich arbeite lieber mit Franzosen als 
mit Ausländern zusammen. 

.612 1/ 108 .436 .006 

Ich kann mich nur in Frankreich zu 
Hause fühlen. 

3.009 1/ 108 .086 .027 

Erleben der eigenen  
Nation  
(multivariat) 

Wenn französische Sportler/innen in 
einem internationalen Wettbewerb 
antreten, dann fiebere ich mit ihnen. 

.514 1/ 108 .475 .005 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Ich habe mit Menschen anderer Nati-
onen oft mehr Gemeinsamkeiten als 
mit anderen Franzosen.* 

2.562 1/ 108 .112 .023 

Haupteffekt Migrationsstatus .563 6/115 .759 .029 
Die Menschheit kann erst in Frieden 
leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind.* 

.864 1/120 .354 .007 

Ein unbefangenes Nationalgefühl ist 
völlig natürlich. 

.259 1/120 .612 .002 

Nationalstolz führt früher oder später 
zum Krieg.* 

.603 1/120 .439 .005 

Die Verbundenheit mit der eigenen 
Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. 

.000 1/120 .988 .000 

Nationalgefühle stehen der Völkerver-
ständigung im Wege.* 

.307 1/120 .581 .003 

Nationalgefühl 
(multivariat) 

Die Franzosen sollten ein unver-
krampftes Verhältnis zu Nationalge-
fühlen entwickeln wie andere Völker 
auch. 

.791 1/120 .376 .007 

Haupteffekt Migrationsstatus .737 4/121 .568 .024 
Ich freue mich, wenn ich die Europa-
fahne sehe. 

1.023 1/124 .314 .008 

Zugunsten der europäischen Idee 
sollten französische Interessen zu-
rück gestellt werden. 

.379 1/124 .539 .003 

Das Ziel der europäischen Einigung 
sollte ein gemeinsamer europäischer 
Staat sein. 

.151 1/124 .698 .001 

Erleben der EU 
(multivariat) 

Die Auflösung der EU würde mich 
freuen.* 

1.186 1/124 .278 .009 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 9.4.2.2.2: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche (F) 

Item Migrationsstatus N M SD 
nein 56 3.39 1.34 
ja 60 2.80 1.45 

Identifikation mit…- Frankreich als Nation 

Gesamt 116 3.09 1.42 
nein 56 2.04 1.31 
ja 60 3.68 1.58 

Identifikation mit… - einem anderen Land 

Gesamt 116 2.89 1.67 
nein 56 2.82 1.36 
ja 60 3.47 1.44 

Identifikation mit… - der ganzen Menschheit 

Gesamt 116 3.16 1.44 
nein 66 1.15 .85 
ja 66 .68 1.25 

Nationalstolz - ein Franzose/eine Französin 
zu sein 

Gesamt 132 .92 1.09 

Tabelle 9.4.2.2.3: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche (F) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 1.674 12/110 .082 .154 

Belgien .002 1/121 .967 .000 
Deutschland .955 1/121 .330 .008 
Frankreich 1.553 1/121 .215 .013 

Israel .730 1/121 .395 .006 
Italien .406 1/121 .525 .003 

Niederlande .241 1/121 .624 .002 
Norwegen 1.625 1/121 .205 .013 

Polen .308 1/121 .580 .003 
Österreich 1.753 1/121 .188 .014 

Ländersympathien 
(multivariat) 

Tschechien 1.230 1/121 .270 .010 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Türkei 2.373 1/121 .126 .019 
USA 1.638 1/121 .203 .013 

Haupteffekt Migrationsstatus .933 6/121 .474 .044 
Menschen mit einer anderen politi-
schen Auffassung 

.077 1/126 .781 .001 

Menschen mit einer anderen Religion .944 1/126 .333 .007 
Menschen mit einer anderen Weltan-
schauung 

.520 1/126 .472 .004 

Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

.393 1/126 .532 .003 

Menschen aus fremden Kulturen .530 1/126 .468 .004 

Toleranz 
(multivariat) 

Menschen aus anderen Ländern 1.378 1/126 .243 .011 
Haupteffekt Migrationsstatus 1.543 9/50 .159 .217 

Es ist nicht gut, viele Ausländer im 
Land zu haben. 

1.659 1/58 .203 .028 

Es geht zu weit, wenn sich Ausländer 
an französische Mädchen und  
Frauen heranmachen. 

2.462 1/58 .122 .041 

Ausländer provozieren durch ihr Ver-
halten oft selbst die Ausländerfeind-
lichkeit. 

3.514 1/58 .066 .057 

Die meisten Politiker in Frankreich 
sorgen sich zu sehr um die Ausländer 
und nicht um ”Otto  
Normalverbraucher”. 

.146 1/58 .704 .003 

Mich stört die häufige Verwendung 
der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. 

1.981 1/58 .165 .033 

In Bezug auf die Franzosen oder 
Frankreich spreche ich gerne von 
”Wir”. 

1.597 1/58 .211 .027 

Ich bin es leid, mich ständig als 
Franzose beschimpfen zu  
lassen. 

1.966 1/58 .166 .033 

Menschen aus anderen Teilen Frank-
reichs sind mir fremd. 

.025 1/58 .876 .000 

Xenophobie 
(multivariat) 

Ich fühle mich manchmal als Frem-
de/r im eigenen Land. 

.377 1/58 .542 .006 

Haupteffekt Migrationsstatus 3.014 10/49 .005 .381 
Ich fühle mich unter Ausländern oft 
wohler als unter Franzosen. 

9.595 1/58 .003 .142 

Ich würde am liebsten auswandern. 16.864 1/58 .000 .225 
Jeder, der aus fremden Ländern 
nach Frankreich kommen möchte, 
sollte das Recht haben einzuwan-
dern. 

10.312 1/58 .002 .151 

In gewissen Abständen habe ich das 
Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Franzosen zu erholen. 

11.907 1/58 .001 .170 

Bei Berichten über Straftaten sollte 
die Nationalität des Täters nicht ge-
nannt werden. 

2.046 1/58 .158 .034 

Ausländer haben viele positive Eigen-
schaften, die uns Franzosen fehlen. 

1.971 1/58 .166 .033 

Die Franzosen sollten mehr Opfer 
auf sich nehmen, um verfolgten Men-
schen eine Heimat zu geben. 

11.704 1/58 .001 .168 

Im Ausland stört es mich, so viele 
Landsleute zu treffen. 

3.381 1/58 .071 .055 

Xenophilie  
(multivariat) 

Ich würde mich freuen, wenn Frank-
reich zu einem multikulturellen Land 
würde. 

1.984 1/58 .164 .033 



 240 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Es ist in unserer überbevölkerten Welt 
besser, wenn verstärkt Einwanderer 
nach Frankreich kommen, als dass 
die Franzosen selbst wieder mehr 
Kinder bekommen. 

.793 1/58 .377 .013 

Haupteffekt Migrationsstatus 2.070 6/14 .123 .470 
Juden haben in der Geschichte viel 
Unheil gestiftet. 

1.035 1/ 19 .322 .052 

Juden haben auf der Welt zu viel 
Einfluss. 

.324 1/ 19 .576 .017 

Mich beschämt, dass so viele Verbre-
chen an Juden begangen wurden.* 

1.345 1/ 19 .261 .066 

Ich glaube, dass sich viele nicht trau-
en, ihre wirkliche Meinung über Ju-
den zu sagen. 

.056 1/ 19 .816 .003 

Viele Juden versuchen, aus der Ver-
gangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Franzosen zahlen zu 
lassen. 

.093 1/ 19 .764 .005 

Antisemitismus 
(multivariat) 

Die Erinnerung an die Judenverfol-
gung wird übertrieben und für Dro-
hungen missbraucht. 

.764 1/ 19 .393 .039 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 9.4.2.2.4: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche (F) 

Item Migrationsstatus N M SD 
nein 33 2.42 1.09 
ja 27 3.37 1.28 

Xenophilie - Ich fühle mich unter Ausländern 
oft wohler als unter Franzosen. 

Gesamt 60 2.85 1.26 
nein 33 1.97 1.16 
ja 27 3.33 1.41 

Xenophilie - Ich würde am liebsten auswan-
dern. 

Gesamt 60 2.58 1.44 
nein 33 3.15 1.18 
ja 27 4.11 1.12 

Xenophilie - Jeder, der aus fremden Ländern 
nach Frankreich kommen möchte, sollte das 
Recht haben einzuwandern. Gesamt 60 3.58 1.24 

nein 33 2.48 1.25 
ja 27 3.59 1.22 

Xenophilie - In gewissen Abständen habe ich 
das Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Franzosen zu erholen. Gesamt 60 2.98 1.35 

nein 33 2.73 1.21 
ja 27 3.78 1.15 

Xenophilie - Die Franzosen sollten mehr 
Opfer auf sich nehmen, um verfolgten Men-
schen eine Heimat zu geben. Gesamt 60 3.20 1.29 

 

9.4.3 Familiäre Sozialisation 

Tabelle 9.4.3.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (F) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 4.295 4/129 .003 .118 

Belohnung 4.639 1/132 .033 .034 
Bestrafung 4.638 1/132 .033 .034 
Toleranz 4.662 1/132 .033 .034 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie .637 1/132 .426 .005 
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Tabelle 9.4.3.2: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Familiärer Sozialisation (Skalen),deskriptive Statistik, Jugendliche (F) 

Familiäre Sozialisation/Skala Migrationsstatus N M SD 
nein 67 2.89 .81 
ja 67 3.21 .88 

Belohnung 

Gesamt 134 3.05 .86 
nein 67 2.55 .79 
ja 67 2.87 .93 

Bestrafung 

Gesamt 134 2.71 .87 
nein 67 4.23 .73 
ja 67 3.95 .77 

Toleranz 

Gesamt 134 4.09 .76 

 

 

9.5 Schweiz 

9.5.1 Personale Identität 

Tabelle 9.5.1.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Personaler Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (CH) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 2.376 5/388 .038 .030 

Selbstaufmerksamkeit 2.961 1/392 .086 .007 
Selbstkritik 2.064 1/392 .152 .005 

Identitätsstil, informationsorientiert 3.733 1/392 .054 .009 
Identitätsstil, normorientiert 1.319 1/392 .251 .003 

Reflektierendes Ich  
(multivariat) 

Identitätsstil, diffus .032 1/392 .859 .000 
Haupteffekt Migrationsstatus 1.904 3/389 .128 .014 

Selbstwert 4.389 1/391 .037 .011 
Selbstzufriedenheit 4.682 1/391 .031 .012 

Reales Selbst 
Selbstbewertungen  
(multivariat) 

Selbstentfremdung .564 1/391 .453 .001 
Haupteffekt Migrationsstatus .618 7/380 .741 .011 

Leistungsehrgeiz 2.746 1/386 .098 .007 
Aussehen .211 1/386 .647 .001 

Psychosomatische Beschwerden .018 1/386 .892 .000 
Depressivität .577 1/386 .448 .001 

Rollenübernahmeinteresse .127 1/386 .722 .000 
Ungebundenheitsbedürfnis .115 1/386 .734 .000 

Reales Selbst 
Selbstkonzepte 
(multivariat) 

Geborgenheitsbedürfnis .481 1/386 .488 .001 
Haupteffekt Migrationsstatus 1.067 4/385 .372 .011 

Zukunftsbewältigung 2.358 1/388 .125 .006 
Emotionskontrolle 1.076 1/388 .300 .003 

Durchsetzungsfähigkeit .409 1/388 .523 .001 

Reales Selbst 
Kontrollüberzeugungen 
(multivariat) 

Soziale Fähigkeiten .044 1/388 .835 .000 
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9.5.2 Soziale Identität 

9.5.2.1 Skalen 

Tabelle 9.5.2.1.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Sozialer Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (CH) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 7.856 6/346 .000 .120 

Bedeutung von relevanten anderen 2.650 1/351 .104 .007 
Meinungsübereinstimmung mit rele-

vanten anderen 
1.099 1/351 .295 .003 

Nationalstolz 17.134 1/351 .000 .047 
Erleben der eigenen Nation 44.729 1/351 .000 .113 

Nationalgefühl 2.183 1/351 .140 .006 

Zugehörigkeitsgefühl zu 
Gruppen 
(multivariat) 

Erleben der EU 2.547 1/351 .111 .007 
Haupteffekt Migrationsstatus 11.214 4/355 .000 .112 

Toleranz .003 1/358 .953 .000 
Xenophilie 31.894 1/358 .000 .082 
Xenophobie 19.334 1/358 .000 .051 

Einstellungen zu Fremd-
gruppen  
(multivariat) 
 

Antisemitismus .161 1/358 .688 .000 

Tabelle 9.5.2.1.2: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Sozialer Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (CH) 

Soziale Identität/Skala Migrationsstatus N M SD 
nein 177 .78 .66 
ja 176 .48 .71 

Nationalstolz 

Gesamt 353 .63 .70 
nein 177 3.12 .97 
ja 176 2.47 .86 

Erleben der eigenen Nation 

Gesamt 353 2.80 .97 
nein 184 2.59 .70 
ja 176 2.99 .65 

Xenophilie 

Gesamt 360 2.79 .70 
nein 184 2.96 .65 
ja 176 2.65 .71 

Xenophobie 

Gesamt 360 2.81 .70 

 

9.5.2.2 Einzelitems 

Tabelle 9.5.2.2.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 18.956 6/321 .000 .262 

mit meiner Stadt/meinem Ort .132 1/ 326 .717 .000 
mit meinem Kanton 4.430 1/ 326 .036 .013 
mit der Schweiz als Nation 19.824 1/ 326 .000 .057 
mit einem anderen Land  96.115 1/ 326 .000 .228 
mit Europa 8.115 1/ 326 .005 .024 

Identifikation mit… 
(multivariat) 

mit der ganzen Menschheit 7.846 1/ 326 .005 .024 
Haupteffekt Migrationsstatus 4.850 14/344 .000 .165 

die Schweizer Kultur/ Literatur 8.286 1/357 .004 .023 
die Schweizer Geschichte 13.291 1/357 .000 .036 
die schöne Landschaft 9.898 1/357 .002 .027 
den Wiederaufbau nach dem Krieg 6.059 1/357 .014 .017 
die Tapferkeit Schweizer Soldaten in 
den Weltkriegen 

2.625 1/357 .106 .007 

Nationalstolz 
(multivariat) 

den Schweizer Widerstand gegen das 
Nazi-Regime 

.066 1/357 .797 .000 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
General Guisant, Henri Dunant und 
andere bedeutende Staatsmänner 

4.341 1/357 .038 .012 

den Leistungsstand Schweizer Sport-
ler/innen im internationalen Ver-
gleich 

7.122 1/357 .008 .020 

Demokratie und Grundgesetz in der 
Schweiz 

7.407 1/357 .007 .020 

die Stellung der Schweizer 
Wirtschaft in der Welt 

1.826 1/357 .177 .005 

Schweizer Wesenseigenschaften, wie 
Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Disziplin und Können 

8.555 1/357 .004 .023 

ein Schweizer /eine Schweizerin zu 
sein 

59.016 1/357 .000 .142 

das Schweizer Sozialsystem 7.797 1/357 .006 .021 
den militärischen Beitrag  
der Schweiz zur Sicherung des  
Weltfriedens. 

1.401 1/357 .237 .004 

Haupteffekt Migrationsstatus 9.919 8/362 .000 .180 
Ich freue mich, wenn ich die Schwei-
zer Nationalhymne höre. 

42.462 1/ 369 .000 .103 

Ich freue mich, wenn ich die Schwei-
zer Fahne sehe. 

31.566 1/ 369 .000 .079 

Ich finde es wichtig, dass man die 
Bräuche seiner Heimat pflegt. 

.603 1/ 369 .438 .002 

Ich finde die Schweiz schöner als die 
meisten anderen Länder. 

17.618 1/ 369 .000 .046 

Ich arbeite lieber mit Schweizern als 
mit Ausländern zusammen. 

21.606 1/ 369 .000 .055 

Ich kann mich nur in der Schweiz zu 
Hause fühlen. 

35.601 1/ 369 .000 .088 

Wenn Schweizer Sportler/innen in 
einem internationalen Wettbewerb 
antreten, dann fiebere ich mit ihnen. 

47.322 1/ 369 .000 .114 

Erleben der eigenen  
Nation  
(multivariat) 

Ich habe mit Menschen anderer Na-
tionen oft mehr Gemeinsamkeiten 
als mit anderen Schweizern.* 

13.685 1/ 369 .000 .036 

Haupteffekt Migrationsstatus .646 6/341 .694 .011 
Die Menschheit kann erst in Frieden 
leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind.* 

.002 1/346 .963 .000 

Ein unbefangenes Nationalgefühl ist 
völlig natürlich. 

1.588 1/346 .208 .005 

Nationalstolz führt früher oder später 
zum Krieg.* 

.304 1/346 .582 .001 

Die Verbundenheit mit der eigenen 
Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. 

2.615 1/346 .107 .008 

Nationalgefühle stehen der Völkerver-
ständigung im Wege.* 

.821 1/346 .365 .002 

Nationalgefühl 
(multivariat) 

Die Schweizer sollten ein unver-
krampftes Verhältnis zu Nationalge-
fühlen entwickeln wie andere Völker 
auch. 

.634 1/346 .426 .002 

Haupteffekt Migrationsstatus .700 4/344 .593 .008 
Ich freue mich, wenn ich die Europa-
fahne sehe. 

.805 1/347 .370 .002 

Zugunsten der europäischen Idee 
sollten Schweizer Interessen zurück 
gestellt werden. 

2.621 1/347 .106 .007 

Erleben der EU 
(multivariat) 

Das Ziel der europäischen Einigung 
sollte ein gemeinsamer europäischer 
Staat sein. 

1.488 1/347 .223 .004 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Die Auflösung der EU würde mich 
freuen.* 

.004 1/347 .950 .000 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 9.5.2.2.2: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche (CH) 

Item Migrationsstatus N M SD 
nein 159 3.47 1.35 
ja 169 2.79 1.38 

Identifikation mit… - der Schweiz als Nation 

Gesamt 328 3.12 1.41 
nein 159 2.23 1.52 
ja 169 3.80 1.39 

Identifikation mit… - einem anderen Land 

Gesamt 328 3.04 1.65 
nein 159   
ja 169   

Identifikation mit… - Europa 

Gesamt 328   
nein 159   
ja 169   

Identifikation mit… - der ganzen Menschheit 

Gesamt 328   
nein 183 .80 1.08 
ja 176 .48 1.07 

Nationalstolz - die Schweizer Kultur/ Litera-
tur 

Gesamt 359 .64 1.08 
nein 183 .75 1.03 
ja 176 .35 1.03 

Nationslstolz - die Schweizer Geschichte 

Gesamt 359 .55 1.05 
nein 183 1.40 .97 
ja 176 1.06 1.06 

Nationalstolz - die schöne Landschaft 

Gesamt 359 1.23 1.03 
nein 183 .54 1.14 
ja 176 .22 1.17 

Nationalstolz - den Leistungsstand Schwei-
zer Sportler/innen im internationalen Ver-
gleich Gesamt 359 .38 1.16 

nein 183 .63 1.03 
ja 176 .34 1.05 

Nationalstolz - Demokratie und Grundgesetz 
in der Schweiz 

Gesamt 359 .49 1.05 
nein 183 .84 .96 
ja 176 .52 1.10 

Nationalstolz - Schweizer Wesenseigen-
schaften, wie Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässig-
keit, Disziplin und Können Gesamt 359 .68 1.04 

nein 183 1.17 1.07 
ja 176 .25 1.20 

Nationalstolz - ein Schweizer /eine Schwei-
zerin zu sein 

Gesamt 359 .72 1.22 
nein 183 .56 1.05 
ja 176 .25 1.08 

Nationalstolz - das Schweizer Sozialsystem 

Gesamt 359 .41 1.07 
nein 188 2.94 1.43 
ja 183 2.05 1.17 

Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die Schweizer Nationalhymne hö-
re. Gesamt 371 2.50 1.38 

nein 188 3.19 1.41 
ja 183 2.40 1.26 

Erleben der eigenen Nation Ich freue mich, 
wenn ich die Schweizer Fahne sehe. 

Gesamt 371 2.80 1.39 
nein 188 3.18 1.39 
ja 183 2.57 1.42 

Erleben der eigenen Nation - Ich finde die 
Schweiz schöner als die meisten anderen 
Länder. Gesamt 371 2.88 1.44 

nein 188 2.81 1.43 
ja 183 2.14 1.33 

Erleben der eigenen Nation - Ich arbeite 
lieber mit Schweizern als mit Ausländern 
zusammen. Gesamt 371 2.48 1.42 

nein 188 2.91 1.45 
ja 183 2.07 1.26 

Erleben der eigenen Nation - Ich kann mich 
nur in der Schweiz zu Hause fühlen. 

Gesamt 371 2.49 1.42 
nein 188 3.44 1.40 
ja 183 2.44 1.42 

Erleben der eigenen Nation - Wenn Schwei-
zer Sportler/innen in einem internationalen 
Wettbewerb antreten, dann fiebere ich mit 
ihnen. Gesamt 371 2.95 1.49 

Erleben der eigenen Nation -  Ich habe mit nein 188 3.34 1.24 
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Item Migrationsstatus N M SD 
ja 183 2.83 1.41 Menschen anderer Nationen oft mehr Ge-

meinsamkeiten als mit anderen Schwei-
zern.* Gesamt 

371 3.08 1.35 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 9.5.2.2.3: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche (CH) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 1.500 11/145 .137 .102 

Belgien .721 1/155 .397 .005 
Deutschland .380 1/155 .539 .002 
Frankreich .443 1/155 .506 .003 

Israel .043 1/155 .836 .000 
Italien .193 1/155 .661 .001 

Niederlande 1.761 1/155 .186 .011 
Polen .482 1/155 .489 .003 

Österreich .002 1/155 .962 .000 
Tschechien .065 1/155 .799 .000 

Türkei 1.254 1/155 .264 .008 

Ländersympathien 
(multivariat) 

USA 4.726 1/155 .031 .030 
Haupteffekt Migrationsstatus 1.242 6/360 .284 .020 

Menschen mit einer anderen politi-
schen Auffassung 

1.523 1/ 365 .218 .004 

Menschen mit einer anderen Religion .975 1/ 365 .324 .003 
Menschen mit einer anderen Weltan-
schauung 

.240 1/ 365 .624 .001 

Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

.202 1/ 365 .653 .001 

Menschen aus fremden Kulturen .005 1/ 365 .946 .000 

Toleranz 
(multivariat) 

Menschen aus anderen Ländern 2.032 1/ 365 .155 .006 
Haupteffekt Migrationsstatus 3.216 9/352 .001 .076 

Es ist nicht gut, viele Ausländer im 
Land zu haben. 

10.830 1/360 .001 .029 

Es geht zu weit, wenn sich Ausländer 
an Schweizer Mädchen und  
Frauen heranmachen. 

12.650 1/360 .000 .034 

Ausländer provozieren durch ihr 
Verhalten oft selbst die Ausländer-
feindlichkeit. 

12.748 1/360 .000 .034 

Die meisten Politiker in der Schweiz 
sorgen sich zu sehr um die Ausländer 
und nicht um ”Otto  
Normalverbraucher”. 

5.813 1/360 .016 .016 

Mich stört die häufige Verwendung 
der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. 

.633 1/360 .427 .002 

In Bezug auf die Schweiz oder die 
Schweizer spreche ich gerne von 
”Wir”. 

14.078 1/360 .000 .038 

Ich bin es leid, mich ständig als 
Schweizer beschimpfen zu  
lassen. 

4.604 1/360 .033 .013 

Menschen aus dem anderen Sprach-
gebieten der Schweiz sind mir fremd. 

3.072 1/360 .081 .008 

Xenophobie 
(multivariat) 

Ich fühle mich manchmal als Frem-
de/r im eigenen Land. 

.448 1/360 .504 .001 

Haupteffekt Migrationsstatus 6.509 10/350 .000 .157 
Ich fühle mich unter Ausländern oft 
wohler als unter Schweizern. 

34.244 1/359 .000 .087 
Xenophilie  
(multivariat) 

Ich würde am liebsten auswandern. 12.906 1/359 .000 .035 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Jeder, der aus fremden Ländern in 
die Schweiz kommen möchte, sollte 
das Recht haben einzuwandern. 

27.491 1/359 .000 .071 

In gewissen Abständen habe ich das 
Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Schweizern zu erholen. 

17.982 1/359 .000 .048 

Bei Berichten über Straftaten sollte 
die Nationalität des Täters nicht ge-
nannt werden. 

6.142 1/359 .014 .017 

Ausländer haben viele positive Ei-
genschaften, die uns Schweizern 
fehlen. 

32.238 1/359 .000 .082 

Die Schweizer sollten mehr Opfer auf 
sich nehmen, um verfolgten Men-
schen eine Heimat zu geben. 

6.101 1/359 .014 .017 

Im Ausland stört es mich, so viele 
Landsleute zu treffen. 

.754 1/359 .386 .002 

Ich würde mich freuen, wenn die 
Schweiz zu einem multikulturellen 
Land würde. 

.207 1/359 .649 .001 

Es ist in unserer überbevölkerten 
Welt besser, wenn verstärkt Einwan-
derer in die Schweiz kommen, als 
dass die Schweizer selbst wieder 
mehr Kinder bekommen. 

8.023 1/359 .005 .022 

Haupteffekt Migrationsstatus 1.045 6/337 .396 .018 
Juden haben in der Geschichte viel 
Unheil gestiftet. 

.283 1/ 342 .595 .001 

Juden haben auf der Welt zu viel 
Einfluss. 

.015 1/ 342 .901 .000 

Mich beschämt, dass so viele Verbre-
chen an Juden begangen wurden.* 

.001 1/ 342 .975 .000 

Ich glaube, dass sich viele nicht trau-
en, ihre wirkliche Meinung über Ju-
den zu sagen. 

.023 1/ 342 .879 .000 

Viele Juden versuchen, aus der Ver-
gangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Schweizer zahlen zu 
lassen. 

2.310 1/ 342 .129 .007 

Antisemitismus 
(multivariat) 

Die Erinnerung an die Judenverfol-
gung wird übertrieben und für Dro-
hungen missbraucht. 

1.097 1/ 342 .296 .003 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 9.5.2.2.4: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche (CH) 

Item Migrationsstatus N M SD 
nein 79 3.00 1.42 
ja 78 2.51 1.38 

Ländersympathien - USA 

Gesamt 157 2.76 1.42 
nein 185 2.98 1.33 
ja 177 2.54 1.25 

Xenophobie - Es ist nicht gut, viele Auslän-
der im Land zu haben. 

Gesamt 362 2.77 1.31 
nein 185 3.06 1.32 
ja 177 2.54 1.45 

Xenophobie - Es geht zu weit, wenn sich 
Ausländer an Schweizer Mädchen und  
Frauen heranmachen. Gesamt 362 2.81 1.40 

nein 185 3.62 1.19 
ja 177 3.15 1.34 

Xenophobie - Ausländer provozieren durch 
ihr Verhalten oft selbst die Ausländerfeind-
lichkeit. Gesamt 362 3.39 1.28 

nein 185 3.19 1.22 

ja 177 2.71 1.26 

Xenophobie - In Bezug auf Schweizer oder 
die Schweiz spreche ich gerne von ”Wir”. 

Gesamt 362 2.96 1.26 
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Item Migrationsstatus N M SD 
nein 185 2.43 1.15 
ja 176 3.20 1.35 

Xenophilie - Ich fühle mich unter Ausländern 
oft wohler als unter Schweizern. 

Gesamt 361 2.80 1.31 
nein 185 2.15 1.21 
ja 176 2.61 1.26 

Xenophilie - Ich würde am liebsten auswan-
dern. 

Gesamt 361 2.37 1.26 
nein 185 2.47 1.23 
ja 176 3.14 1.20 

Xenophilie - Jeder, der aus fremden Ländern 
in die Schweiz kommen möchte, sollte das 
Recht haben einzuwandern. Gesamt 361 2.80 1.26 

nein 185 2.54 1.29 
ja 176 3.12 1.33 

Xenophilie - In gewissen Abständen habe ich 
das Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Schweizern zu erholen. Gesamt 361 2.82 1.34 

nein 185 2.68 1.17 
ja 176 3.42 1.31 

Xenophilie - Ausländer haben viele positive 
Eigenschaften, die uns Schweizern fehlen. 

Gesamt 361 3.04 1.29 

nein 185 2.18 1.12 

ja 176 2.52 1.16 

Xenophilie - Es ist in unserer überbevölker-
ten Welt besser, wenn verstärkt Einwanderer 
in die Schweiz kommen, als dass die 
Schweizer selbst wieder mehr Kinder be-
kommen. Gesamt 361 2.35 1.15 

 

9.5.3 Familiäre Sozialisation 

Tabelle 9.5.3.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (CH) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 3.142 4/385 .015 .032 

Belohnung 5.993 1/388 .015 .015 
Bestrafung .043 1/388 .835 .000 
Toleranz 2.278 1/388 .132 .006 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie .809 1/388 .369 .002 

 

 

9.6 Österreich 

9.6.1 Personale Identität 

Tabelle 9.6.1.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Personaler Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (A) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus .388 5/136 .856 .014 

Selbstaufmerksamkeit .029 1/140 .866 .000 
Selbstkritik .538 1/140 .465 .004 

Identitätsstil, informationsorientiert .247 1/140 .620 .002 
Identitätsstil, normorientiert .832 1/140 .363 .006 

Reflektierendes Ich  
(multivariat) 

Identitätsstil, diffus .386 1/140 .536 .003 
Haupteffekt Migrationsstatus 2.358 3/138 .074 .049 

Selbstwert .450 1/140 .504 .003 
Selbstzufriedenheit 4.785 1/140 .030 .033 

Reales Selbst 
Selbstbewertungen  
(multivariat) 

Selbstentfremdung .006 1/140 .940 .000 
Haupteffekt Migrationsstatus 2.038 7/132 .055 .098 

Leistungsehrgeiz 3.325 1/ 138 .070 .024 
Aussehen .607 1/ 138 .437 .004 

Reales Selbst 
Selbstkonzepte 
(multivariat) 

Psychosomatische Beschwerden .535 1/ 138 .466 .004 
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Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Depressivität .210 1/ 138 .648 .002 

Rollenübernahmeinteresse 3.275 1/ 138 .073 .023 
Ungebundenheitsbedürfnis 1.260 1/ 138 .264 .009 

Geborgenheitsbedürfnis 2.763 1/ 138 .099 .020 
Haupteffekt Migrationsstatus .862 4/137 .489 .025 

Zukunftsbewältigung 2.506 1/140 .116 .018 
Emotionskontrolle .417 1/140 .520 .003 

Durchsetzungsfähigkeit .193 1/140 .661 .001 

Reales Selbst 
Kontrollüberzeugungen 
(multivariat) 

Soziale Fähigkeiten .000 1/140 .984 .000 

Tabelle 9.6.1.2: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Personaler Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (A) 

Personale Identität/Skala Migrationsstatus N M SD 
nein 71 3.94 .74 
ja 71 3.67 .74 

Selbstzufriedenheit 

Gesamt 142 3.80 .75 

 

 

 

9.6.2 Soziale Identität 

9.6.2.1 Skalen 

Tabelle 9.6.2.1.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Sozialer Identität (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (A) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 3.806 6/131 .002 .148 

Bedeutung von relevanten anderen .737 1/136 .392 .005 
Meinungsübereinstimmung mit rele-

vanten anderen 
.073 1/136 .787 .001 

Nationalstolz 3.065 1/136 .082 .022 
Erleben der eigenen Nation 18.914 1/136 .000 .122 

Nationalgefühl 2.490 1/136 .117 .018 

Zugehörigkeitsgefühl zu 
Gruppen 
(multivariat) 

Erleben der EU 1.274 1/136 .261 .009 
Haupteffekt Migrationsstatus 5.750 4/133 .000 .147 

Toleranz 1.754 1/136 .188 .013 
Xenophilie 18.324 1/136 .000 .119 
Xenophobie 3.854 1/136 .052 .028 

Einstellungen zu Fremd-
gruppen  
(multivariat) 

Antisemitismus .270 1/136 .604 .002 

Tabelle 9.6.2.1.2: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Sozialer Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (A) 

Soziale Identität/Skala Migrationsstatus N M SD 
nein 70 3.05 .95 
ja 68 2.41 .75 

Erleben der eigenen Nation 

Gesamt 138 2.73 .91 
nein 71 2.56 .74 
ja 67 3.07 .65 

Xenophilie 

Gesamt 138 2.81 .74 
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9.6.2.2 Einzelitems 

Tabelle 9.6.2.2.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche (A) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 10.960 6/120 .000 .354 

mit meiner Stadt/meinem Ort .937 1/ 125 .335 .007 
mit meiner Region/meinem Bundes-
land 

.625 1/ 125 .431 .005 

mit Österreich als Nation 11.647 1/ 125 .001 .085 
mit einem anderen Land  41.241 1/ 125 .000 .248 
mit Europa 2.682 1/ 125 .104 .021 

Identifikation mit… 
(multivariat) 

mit der ganzen Menschheit 4.983 1/ 125 .027 .038 
Haupteffekt Migrationsstatus 1.944 14/121 .028 .184 

die österreichische Kultur/ Literatur 1.005 1/134 .318 .007 
die österreichische Geschichte .513 1/134 .475 .004 
die schöne Landschaft .984 1/134 .323 .007 
den Wiederaufbau nach dem Krieg .047 1/134 .829 .000 
die Tapferkeit österreichischer Solda-
ten in den Weltkriegen 

.877 1/134 .351 .007 

den österreichischen Widerstand 
gegen das Nazi-Regime 

1.201 1/134 .275 .009 

Maria Theresia, Karl der V., Prinz 
Eugen und andere bedeutende 
Staatsleute 

1.152 1/134 .285 .009 

den Leistungsstand österreichische 
Sportler/innen im internationalen 
Vergleich 

4.031 1/134 .047 .029 

Demokratie und Grundgesetz in Ös-
terreich 

.770 1/134 .382 .006 

die Stellung der österreichischen 
Wirtschaft in der Welt 

.027 1/134 .871 .000 

österreichische Wesenseigenschaften, 
wie Charme, Gemütlichkeit, Tüchtig-
keit 

2.015 1/134 .158 .015 

ein Österreicher/eine Österreicherin 
zu sein 

16.119 1/134 .000 .107 

das österreichische Sozialsystem 2.083 1/134 .151 .015 

Nationalstolz 
(multivariat) 

den militärischen Beitrag  
Österreichs zur Sicherung des  
Weltfriedens. 

.101 1/134 .751 .001 

Haupteffekt Migrationsstatus 5.625 8/129 .000 .259 
Ich freue mich, wenn ich die öster-
reichische Nationalhymne höre. 

5.273 1/ 136 .023 .037 

Ich freue mich, wenn ich die österrei-
chische Fahne sehe. 

3.219 1/ 136 .075 .023 

Ich finde es wichtig, dass man die 
Bräuche seiner Heimat pflegt. 

.370 1/ 136 .544 .003 

Ich finde Österreich schöner als die 
meisten anderen Länder. 

8.477 1/ 136 .004 .059 

Ich arbeite lieber mit Österreicher-
nals mit Ausländern zusammen. 

16.207 1/ 136 .000 .106 

Ich kann mich nur in Österreich zu 
Hause fühlen. 

12.802 1/ 136 .000 .086 

Wenn österreichische Sportler/innen 
in einem internationalen Wettbewerb 
antreten, dann fiebere ich mit ihnen. 

13.441 1/ 136 .000 .090 

Erleben der eigenen  
Nation  
(multivariat) 

Ich habe mit Menschen anderer Na-
tionen oft mehr Gemeinsamkeiten 
als mit anderen Österreichern.* 

19.805 1/ 136 .000 .127 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 1.231 6/132 .294 .053 

Die Menschheit kann erst in Frieden 
leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind.* 

.347 1/ 137 .557 .003 

Ein unbefangenes Nationalgefühl ist 
völlig natürlich. 

.003 1/ 137 .958 .000 

Nationalstolz führt früher oder spä-
ter zum Krieg.* 

4.106 1/ 137 .045 .029 

Die Verbundenheit mit der eigenen 
Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. 

2.235 1/ 137 .137 .016 

Nationalgefühle stehen der Völkerver-
ständigung im Wege.* 

1.477 1/ 137 .226 .011 

Nationalgefühl 
(multivariat) 

Die Östereicher sollten ein unver-
krampftes Verhältnis zu Nationalge-
fühlen entwickeln wie andere Völker 
auch. 

.153 1/ 137 .696 .001 

Haupteffekt Migrationsstatus 1.758 4/133 .141 .050 
Ich freue mich, wenn ich die Europa-
fahne sehe. 

4.110 1/ 136 .045 .029 

Zugunsten der europäischen Idee 
sollten österreichische Interessen 
zurück gestellt werden. 

.076 1/ 136 .783 .001 

Das Ziel der europäischen Einigung 
sollte ein gemeinsamer europäischer 
Staat sein. 

2.454 1/ 136 .120 .018 

Erleben der EU 
(multivariat) 

Die Auflösung der EU würde mich 
freuen.* 

.246 1/ 136 .621 .002 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 9.6.2.2.2: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche (A) 

Item Migrationsstatus N M SD 
nein 64 3.39 1.35 
ja 63 2.57 1.35 

Identifikation mit - Österreich als Nation 

Gesamt 127 2.98 1.41 
nein 64 1.97 1.44 
ja 63 3.65 1.52 

Identifikation mit… - einem anderen Land 

Gesamt 127 2.80 1.70 
nein 64 2.70 1.26 
ja 63 3.21 1.28 

Identifikation mit… - der ganzen Menschheit 

Gesamt 127 2.95 1.29 
nein 69 .59 1.02 
ja 67 .21 1.21 

Nationalstolz - den Leistungsstand österrei-
chischer Sportler/innen im internationalen 
Vergleich Gesamt 136 .40 1.13 

nein 69 1.13 .97 
ja 67 .39 1.18 

Nationalstolz - ein Österreicher/ 
eine Österreicherin zu sein 

Gesamt 136 .76 1.14 
nein 69 2.68 1.46 
ja 69 2.16 1.20 

Erleben der eigenen Nation - Ich freue mich, 
wenn ich die österreichische Nationalhymne 
höre Gesamt 138 2.42 1.36 

nein 69 3.17 1.31 
ja 69 2.54 1.27 

Erleben der eigenen Nation - Ich finde Ös-
terreich schöner als die meisten anderen 
Länder. Gesamt 138 2.86 1.32 

nein 69 3.00 1.50 
ja 69 2.04 1.29 

Erleben der eigenen Nation - Ich arbeite 
lieber mit Österreichern als mit Ausländern 
zusammen. Gesamt 138 2.52 1.47 

nein 69 2.86 1.35 
ja 69 2.04 1.31 

Erleben der eigenen Nation - Ich kann mich 
nur in Österreich zu Hause fühlen. 

Gesamt 138 2.45 1.39 
nein 69 3.36 1.56 Erleben der eigenen Nation - Wenn österrei-

chische Sportler/innen in einem internatio- ja 69 2.45 1.36 
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Item Migrationsstatus N M SD 
nalen Wettbewerb antreten, dann fiebere ich 
mit ihnen. 

Gesamt 
138 2.91 1.53 

nein 69 3.68 1.19 
ja 69 2.72 1.33 

Erleben der eigenen Nation - Ich habe mit 
Menschen anderer Nationen oft mehr Ge-
meinsamkeiten als mit anderen Österrei-
chern.* 

Gesamt 
138 3.20 1.35 

nein 71 3.25 1.14 
ja 68 2.85 1.19 

Nationalgefühl - Nationalstolz führt früher 
oder später zum Krieg.* 

Gesamt 139 3.06 1.18 
nein 70 2.31 1.16 
ja 68 2.74 1.28 

Erleben der EU - Ich freue mich, wenn ich 
die Europafahne sehe. 

Gesamt 138 2.52 1.23 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 9.6.2.2.3: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Jugendliche (A) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 1.811 12/111 .055 .164 

Belgien .062 1/122 .803 .001 
Deutschland 1.818 1/122 .180 .015 
Frankreich 2.829 1/122 .095 .023 

Israel 5.725 1/122 .018 .045 
Italien 1.490 1/122 .225 .012 

Niederlande 1.133 1/122 .289 .009 
Norwegen .071 1/122 .790 .001 

Polen .110 1/122 .741 .001 
Österreich 4.294 1/122 .040 .034 
Tschechien 1.832 1/122 .178 .015 

Türkei 5.330 1/122 .023 .042 

Ländersympathien 
(multivariat) 

USA .015 1/122 .902 .000 
Haupteffekt Migrationsstatus 2.341 6/130 .035 .098 

Menschen mit einer anderen politi-
schen Auffassung 

.376 1/ 135 .541 .003 

Menschen mit einer anderen Religion 2.322 1/ 135 .130 .017 
Menschen mit einer anderen Weltan-
schauung 

1.529 1/ 135 .218 .011 

Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

4.375 1/ 135 .038 .031 

Menschen aus fremden Kulturen 5.570 1/ 135 .020 .040 

Toleranz 
(multivariat) 

Menschen aus anderen Ländern 6.371 1/ 135 .013 .045 
Haupteffekt Migrationsstatus 1.465 9/126 .168 .095 

Es ist nicht gut, viele Ausländer im 
Land zu haben. 

7.076 1/ 134 .009 .050 

Es geht zu weit, wenn sich Ausländer 
an österreichische Mädchen und  
Frauen heranmachen. 

4.769 1/ 134 .031 .034 

Ausländer provozieren durch ihr 
Verhalten oft selbst die Ausländer-
feindlichkeit. 

6.872 1/ 134 .010 .049 

Die meisten Politiker in Österreich 
sorgen sich zu sehr um die Ausländer 
und nicht um ”Otto  
Normalverbraucher”. 

.947 1/ 134 .332 .007 

Mich stört die häufige Verwendung 
der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. 

.035 1/ 134 .851 .000 

In Bezug auf Österreicher oder Öster-
reich spreche ich gerne von ”Wir”. 

2.165 1/ 134 .144 .016 

Xenophobie 
(multivariat) 

Ich bin es leid, mich ständig als Ös-
terreicher/in beschimpfen zu  
lassen. 

.512 1/ 134 .476 .004 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Menschen aus dem anderen Teil Ös-
terreichs sind mir fremd. 

.000 1/ 134 .995 .000 

Ich fühle mich manchmal als Frem-
de/r im eigenen Land. 

1.799 1/ 134 .182 .013 

Haupteffekt Migrationsstatus 7.036 10/126 .000 .358 
Ich fühle mich unter Ausländern oft 
wohler als unter Österreichern. 

29.235 1/ 135 .000 .178 

Ich würde am liebsten auswandern. 17.557 1/ 135 .000 .115 
Jeder, der aus fremden Ländern 
nach Österreich kommen möchte, 
sollte das Recht haben einzuwan-
dern. 

12.833 1/ 135 .000 .087 

In gewissen Abständen habe ich das 
Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Österreichern zu erholen. 

8.422 1/ 135 .004 .059 

Bei Berichten über Straftaten sollte 
die Nationalität des Täters nicht ge-
nannt werden. 

.965 1/ 135 .328 .007 

Ausländer haben viele positive Ei-
genschaften, die uns Österreichern 
fehlen. 

25.564 1/ 135 .000 .159 

Die Österreicher sollten mehr Opfer 
auf sich nehmen, um verfolgten Men-
schen eine Heimat zu geben. 

9.716 1/ 135 .002 .067 

Im Ausland stört es mich, so viele 
Landsleute zu treffen. 

1.208 1/ 135 .274 .009 

Ich würde mich freuen, wenn Öster-
reich zu einem multikulturellen Land 
würde. 

1.663 1/ 135 .199 .012 

Xenophilie  
(multivariat) 

Es ist in unserer überbevölkerten Welt 
besser, wenn verstärkt Einwanderer 
nach Österreich kommen, als dass 
die Österreicher selbst wieder mehr 
Kinder bekommen. 

1.266 1/ 135 .263 .009 

Haupteffekt Migrationsstatus .733 6/131 .624 .032 
Juden haben in der Geschichte viel 
Unheil gestiftet. 

.031 1/ 136 .860 .000 

Juden haben auf der Welt zu viel 
Einfluss. 

.000 1/ 136 .993 .000 

Mich beschämt, dass so viele Verbre-
chen an Juden begangen wurden.* 

.000 1/ 136 .996 .000 

Ich glaube, dass sich viele nicht trau-
en, ihre wirkliche Meinung über Ju-
den zu sagen. 

2.378 1/ 136 .125 .017 

Viele Juden versuchen, aus der Ver-
gangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Österreicher zahlen zu 
lassen. 

.797 1/ 136 .374 .006 

Antisemitismus 
(multivariat) 

Die Erinnerung an die Judenverfol-
gung wird übertrieben und für Dro-
hungen missbraucht. 

.138 1/ 136 .710 .001 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 9.6.2.2.4: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), deskriptive Statistik, Jugendliche (A) 

Item Migrationsstatus N M SD 
nein 63 2.11 1.11 
ja 61 2.64 1.34 

Ländersympathien - Israel 

Gesamt 124 2.37 1.25 
nein 63 4.22 1.08 
ja 61 3.80 1.17 

Ländersympathien - Österreich 

Gesamt 124 4.02 1.14 
Ländersympathien - Türkei nein 63 2.24 1.24 



 253 

Item Migrationsstatus N M SD 
ja 61 2.79 1.40 

Gesamt 124 2.51 1.35 
nein 70 .47 1.03 
ja 67 .04 1.34 

Toleranz - Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

Gesamt 137 .26 1.21 
nein 70 .66 1.14 
ja 67 1.10 1.07 

Toleranz - Menschen aus fremden Kulturen 

Gesamt 137 .88 1.13 
nein 70 .81 1.22 
ja 67 1.27 .85 

Toleranz - Menschen aus anderen Ländern 

Gesamt 137 1.04 1.07 
nein 71 2.93 1.31 
ja 65 2.37 1.13 

Xenophobie - Es ist nicht gut, viele Auslän-
der im Land zu haben. 

Gesamt 136 2.66 1.25 
nein 71 2.86 1.43 
ja 65 2.35 1.26 

Xenophobie - Es geht zu weit, wenn sich 
Ausländer an österreichische Mädchen und  
Frauen heranmachen. Gesamt 136 2.62 1.37 

nein 71 3.46 1.34 
ja 65 2.88 1.27 

Xenophobie - Ausländer provozieren durch 
ihr Verhalten oft selbst die Ausländerfeind-
lichkeit. Gesamt 136 3.18 1.33 

nein 71 2.07 1.09 
ja 66 3.17 1.28 

Xenophilie - Ich fühle mich unter Ausländern 
oft wohler als unter Österreichern. 

Gesamt 137 2.60 1.30 
nein 71 1.97 1.31 
ja 66 2.97 1.48 

Xenophilie - Ich würde am liebsten auswan-
dern. 

Gesamt 137 2.45 1.48 
nein 71 2.70 1.24 
Ja 66 3.48 1.32 

Xenophilie - Jeder, der aus fremden Ländern 
nach Österreich kommen möchte, sollte das 
Recht haben einzuwandern. Gesamt 137 3.08 1.33 

nein 71 2.66 1.23 
Ja 66 3.26 1.17 

Xenophilie - In gewissen Abständen habe ich 
das Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Österreichern zu erholen. Gesamt 137 2.95 1.23 

nein 71 2.66 1.18 
Ja 66 3.65 1.10 

Xenophilie - Ausländer haben viele positive 
Eigenschaften, die uns Österreichern fehlen. 

Gesamt 137 3.14 1.24 
nein 71 2.85 1.05 
Ja 66 3.42 1.12 

Xenophilie - Die Österreicher sollten mehr 
Opfer auf sich nehmen, um verfolgten Men-
schen eine Heimat zu geben. Gesamt 137 3.12 1.12 

 

9.6.3 Familiäre Sozialisation 

Tabelle 9.6.3.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Jugendliche (A) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 2.256 4/135 .066 .063 

Belohnung .000 1/138 .990 .000 
Bestrafung .216 1/138 .643 .002 
Toleranz 8.179 1/138 .005 .056 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie .184 1/138 .668 .001 

Tabelle 9.6.3.2: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Familiärer Sozialisation (Skalen), deskriptive Statistik, Jugendliche (A) 

Familiäre Sozialisation/Skala Migrationsstatus N M SD 
nein 71 4.27 .68 
ja 69 3.88 .93 

Toleranz 

Gesamt 140 4.08 .84 
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9.7 Zusammenfassung der Ergebnisse 

Die vergleichenden Analysen zwischen Jugendlichen ohne und mit Migrationshintergrund  

erbringen bezüglich der personalen Identität länderübergreifend nur wenige Unterschiede zwi-

schen beiden Gruppen.  Die vereinzelt auftretenden Differenzen fügen sich zudem in kein 

stimmiges Muster ein. Bei der sozialen Identität treten dagegen bedeutsame Effekte in zu er-

wartender Richtung auf: Die Migranten zeigen im Vergleich zu den autochthonen Jugendlichen 

durchgängig einen geringeren Nationalstolz und ein weniger positives Erleben des Zuwande-

rungslandes. Sie identifizieren sich durchgängig stärker „mit einem anderen Land“, das wahr-

scheinlich ihr Herkunftsland (bzw. das der Eltern oder eines Elternteils) ist und identifizieren 

sich (bis auf Dänemark) weniger als die Jugendlichen ohne Migrationshintergrund mit der Na-

tion, in der sie leben.  

In Bezug auf die Einstellungen zu Fremdgruppen finden sich bei den Migranten weniger xe-

nophobe und stärker xenophile Haltungen. Interessanterweise zeigt sich bei der Einzelitemana-

lyse, dass der Wunsch auszuwandern in Dänemark, Luxemburg, der Schweiz und Österreich 

von den Jugendlichen mit Migrationshintergrund häufiger geäußert wird als von den Altersglei-

chen ohne Migrationshintergrund. In Deutschland dagegen, wo der Auswanderungswunsch 

besonders stark ausgeprägt ist (vgl. Kap. 5), finden sich keine derartigen Unterschiede.  

Als vielleicht eher erwartungswidrig erscheint, dass sich bezüglich der Skalen Toleranz und 

Antisemitismus in allen Ländern keine Unterschiede zwischen Migranten und Nicht-Migranten 

zeigen. Im Bereich „familiäre Sozialisation“ geben immerhin die jugendlichen Migranten in 

Luxemburg, Frankreich und Österreich an, weniger tolerant erzogen worden zu sein als die 

autochthonen Gleichaltrigen. Ansonsten ergeben sich bei der familiären Sozialisation aber kei-

ne nennenswerten Differenzen. 
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10 Vergleichende Analysen Eltern: Autochthone - Migranten 

10.1 Deutschland 

10.1.1 Personale Identität 

Tabelle 10.1.1.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Personaler Identität (Skalen), Varianzanalyse, Eltern (D) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 2.086 5/60 .080 .148 

Selbstaufmerksamkeit 4.023 1/64 .049 .059 
Selbstkritik .119 1/64 .731 .002 

Identitätsstil, informationsorientiert .936 1/64 .337 .014 
Identitätsstil, normorientiert 5.690 1/64 .020 .082 

Reflektierendes Ich  
(multivariat) 

Identitätsstil, diffus .482 1/64 .490 .007 
Haupteffekt Migrationsstatus 2.180 4/60 .082 .127 

Selbstwert 4.436 1/63 .039 .066 
Selbstzufriedenheit 2.638 1/63 .109 .040 

Partnerschaftszufriedenheit .029 1/63 .864 .000 

Reales Selbst 
Selbstbewertungen  
(multivariat) 

Selbstentfremdung .010 1/63 .919 .000 
Haupteffekt Migrationsstatus 2.078 7/56 .061 .206 

Leistungsehrgeiz 7.851 1/62 .007 .112 
Aussehen .405 1/62 .527 .006 

Psychosomatische Beschwerden .483 1/62 .490 .008 
Depressivität .702 1/62 .405 .011 

Rollenübernahmeinteresse .313 1/62 .578 .005 
Ungebundenheitsbedürfnis 5.233 1/62 .026 .078 

Reales Selbst 
Selbstkonzepte 
(multivariat) 

Geborgenheitsbedürfnis .722 1/62 .399 .012 
Haupteffekt Migrationsstatus .838 5/60 .528 .065 

Zukunftsbewältigung .065 1/64 .799 .001 
Emotionskontrolle 1.365 1/64 .247 .021 

Durchsetzungsfähigkeit 1.218 1/64 .274 .019 
Soziale Fähigkeiten 1.898 1/64 .173 .029 

Reales Selbst 
Kontrollüberzeugungen 
(multivariat) 

Elternschaft .356 1/64 .553 .006 

Tabelle 10.1.1.2: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Personaler Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Eltern (D) 

Personale Identität/Skala Migrationsstatus N M SD 
nein 33 3.15 .65 
ja 33 2.80 .76 

Selbstaufmerksamkeit 

Gesamt 66 2.98 .72 
nein 33 3.32 .65 
ja 33 3.73 .74 

Identitätsstil, normorientiert 

Gesamt 66 3.53 .72 
nein 34 3.99 .65 
ja 31 3.64 .71 

Selbstwert  

Gesamt 65 3.82 .70 
nein 33 3.36 .69 
ja 31 3.79 .49 

Leistungsehrgeiz 

Gesamt 64 3.57 .64 
nein 33 1.96 .73 
ja 31 2.45 .98 

Ungebundenheitsbedürfnis 

Gesamt 64 2.20 .89 
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10.1.1.1 Soziale Identität  

10.1.1.2 Skalen 

Tabelle 10.1.1.2.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Sozialer Identität (Skalen), Varianzanalyse, Eltern (D) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 1.951 6/53 .090 .181 

Bedeutung von relevanten anderen .950 1/58 .334 .016 
Meinungsübereinstimmung mit rele-

vanten anderen 
2.153 1/58 .148 .036 

Nationalstolz 3.666 1/58 .060 .059 
Erleben der eigenen Nation .641 1/58 .427 .011 

Nationalgefühl .134 1/58 .715 .002 

Zugehörigkeitsgefühl zu 
Gruppen 
(multivariat) 

Erleben der EU .236 1/58 .629 .004 
Haupteffekt Migrationsstatus .933 4/55 .452 .064 

Toleranz .001 1/58 .978 .000 
Xenophobie 1.366 1/58 .247 .023 
Xenophilie .075 1/58 .785 .001 

Einstellungen zu Fremd-
gruppen  
(multivariat) 

Antisemitismus 3.532 1/58 .065 .057 

 

 

10.1.1.3 Einzelitems 

Tabelle 10.1.1.3.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), Varianzanalyse, Eltern (D) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 3.462 6/56 .006 .271 

mit meiner Stadt/meinem Ort 3.470 1/61 .067 .054 
mit meiner Region/meinem Bundes-
land 

1.538 1/61 .220 .025 

mit Deutschland als Nation 2.457 1/61 .122 .039 
mit einem anderen Land  13.354 1/61 .001 .180 
mit Europa .220 1/61 .641 .004 

Identifikation mit… 
(multivariat) 

mit der ganzen Menschheit 1.129 1/61 .292 .018 
Haupteffekt Migrationsstatus 2.249 15/44 .019 .434 

die deutsche Kultur/ Literatur .103 1/ 58 .749 .002 
die deutsche Geschichte 2.810 1/ 58 .099 .046 
die schöne Landschaft .932 1/ 58 .338 .016 
den Wiederaufbau nach dem Krieg .288 1/ 58 .594 .005 
die Tapferkeit deutscher Soldaten in 
den Weltkriegen 

1.134 1/ 58 .291 .019 

den deutschen Widerstand gegen das 
Nazi-Regime 

.051 1/ 58 .822 .001 

Friedrich d. Große, Bismarck und 
andere bedeutende Staatsmänner 

1.332 1/ 58 .253 .022 

den Leistungsstand deutscher Sport-
ler/innen im internationalen Vergleich 

3.592 1/ 58 .063 .058 

Demokratie und Grundgesetz in 
Deutschland 

.130 1/ 58 .719 .002 

die Stellung der deutschen  
Wirtschaft in der Welt 

4.896 1/ 58 .031 .078 

deutsche Wesenseigenschaften, wie 
Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Disziplin und Können 

9.434 1/ 58 .003 .140 

ein Deutscher/eine Deutsche zu sein .038 1/ 58 .847 .001 

Nationalstolz 
(multivariat) 

das deutsche Sozialsystem 4.684 1/ 58 .035 .075 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
den militärischen Beitrag  
Deutschlands zur Sicherung des  
Weltfriedens. 

3.570 1/ 58 .064 .058 

Haupteffekt Migrationsstatus .630 8/57 .749 .081 
Ich freue mich, wenn ich die deutsche 
Nationalhymne höre. 

.149 1/ 64 .701 .002 

Ich freue mich, wenn ich die deutsche 
Fahne sehe. 

.181 1/ 64 .672 .003 

Ich finde es wichtig, dass man die 
Bräuche seiner Heimat pflegt. 

1.448 1/ 64 .233 .022 

Ich finde Deutschland schöner als die 
meisten anderen Länder. 

.000 1/ 64 1.000 .000 

Ich arbeite lieber mit Deutschen als 
mit Ausländern zusammen. 

.510 1/ 64 .478 .008 

Ich kann mich nur in Deutschland zu 
Hause fühlen. 

.010 1/ 64 .921 .000 

Wenn deutsche Sportler/innen in 
einem internationalen Wettbewerb 
antreten, dann fiebere ich mit ihnen. 

.139 1/ 64 .711 .002 

Erleben der eigenen  
Nation  
(multivariat) 

Ich habe mit Menschen anderer Na-
tionen oft mehr Gemeinsamkeiten 
als mit anderen Deutschen.* 

4.088 1/ 64 .047 .060 

Haupteffekt Migrationsstatus .820 6/58 .559 .078 
Die Menschheit kann erst in Frieden 
leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind.* 

.027 1/ 63 .871 .000 

Ein unbefangenes Nationalgefühl ist 
völlig natürlich. 

2.116 1/ 63 .151 .032 

Nationalstolz führt früher oder später 
zum Krieg.* 

.067 1/ 63 .796 .001 

Die Verbundenheit mit der eigenen 
Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. 

.173 1/ 63 .679 .003 

Nationalgefühle stehen der Völkerver-
ständigung im Wege.* 

.014 1/ 63 .905 .000 

Nationalgefühl 
(multivariat) 

Die Deutschen sollten ein unver-
krampftes Verhältnis zu Nationalge-
fühlen entwickeln wie andere Völker 
auch. 

2.373 1/ 63 .128 .036 

Haupteffekt Migrationsstatus 3.821 4/59 .008 .206 
Ich freue mich, wenn ich die Europa-
fahne sehe. 

.660 1/62 .420 .011 

Zugunsten der europäischen Idee 
sollten deutsche Interessen zurück 
gestellt werden. 

10.785 1/62 .002 .148 

Das Ziel der europäischen Einigung 
sollte ein gemeinsamer europäischer 
Staat sein. 

.000 1/62 .983 .000 

Erleben der EU 
(multivariat) 

Die Auflösung der EU würde mich 
freuen* 

.520 1/62 .474 .008 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 10.1.1.3.2: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), deskriptive Statistik, Eltern (D) 

Item Migrationsstatus N M SD 
nein 31 1.90 1.14 
ja 32 3.16 1.55 

Identifikation mit… - einem anderen Land 

Gesamt 63 2.54 1.49 
nein 30 .67 .76 
ja 30 1.10 .76 

Nationalstolz - die Stellung der deutschen  
Wirtschaft in der Welt 

Gesamt 60 .88 .78 
Nationalstolz - Deutsche Wesenseigenschaf- nein 30 .40 .77 
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Item Migrationsstatus N M SD 
ja 30 1.00 .74 ten, wie Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 

Disziplin und Können Gesamt 60 .70 .81 
nein 30 .53 .90 
ja 30 1.03 .89 

Nationalstolz - das deutsche Sozialsystem 

Gesamt 60 .78 .92 
nein 33 3.67 1.02 
ja 33 3.12 1.17 

Erleben der eigenen Nation - Ich habe mit 
Menschen anderer Nationen oft mehr Ge-
meinsamkeiten als mit anderen Deutschen. Gesamt 66 3.39 1.12 

nein 34 3.21 1.04 
ja 30 2.37 1.00 

Erleben der EU - Zugunsten der europäi-
schen Idee sollten deutsche Interessen zu-
rück gestellt werden. Gesamt 64 2.81 1.10 

Tabelle 10.1.1.3.3: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Eltern (D) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 1.544 12/50 .140 .270 

Belgien 3.029 1/61 .087 .047 
Deutschland 1.507 1/61 .224 .024 
Frankreich 1.345 1/61 .251 .022 

Israel 1.064 1/61 .306 .017 
Italien .206 1/61 .651 .003 

Niederlande .049 1/61 .825 .001 
Norwegen 8.716 1/61 .004 .125 

Polen .229 1/61 .634 .004 
Österreich 4.806 1/61 .032 .073 
Tschechien .815 1/61 .370 .013 

Türkei .695 1/61 .408 .011 

Ländersympathien 
(multivariat) 

USA .045 1/61 .832 .001 
Haupteffekt Migrationsstatus .785 6/58 .585 .075 

Menschen mit einer anderen politi-
schen Auffassung 

1.182 1/63 .281 .018 

Menschen mit einer anderen Religion .056 1/63 .814 .001 
Menschen mit einer anderen Weltan-
schauung 

.136 1/63 .713 .002 

Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

1.645 1/63 .204 .025 

Menschen aus fremden Kulturen .103 1/63 .749 .002 

Toleranz 
(multivariat) 

Menschen aus anderen Ländern .152 1/63 .698 .002 
Haupteffekt Migrationsstatus 2.857 9/55 .008 .319 

Es ist nicht gut, viele Ausländer im 
Land zu haben. 

.019 1/63 .890 .000 

Es geht zu weit, wenn sich Ausländer 
an deutsche Mädchen und  
Frauen heranmachen. 

5.678 1/63 .020 .083 

Ausländer provozieren durch ihr Ver-
halten oft selbst die Ausländerfeind-
lichkeit. 

1.769 1/63 .188 .027 

Die meisten Politiker in Deutschland 
sorgen sich zu sehr um die Ausländer 
und nicht um ”Otto  
Normalverbraucher”. 

.583 1/63 .448 .009 

Mich stört die häufige Verwendung 
der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. 

1.394 1/63 .242 .022 

In Bezug auf Deutsche oder Deutsch-
land spreche ich gerne von ”Wir”. 

2.133 1/63 .149 .033 

Ich bin es leid, mich ständig als 
Deutsche/r beschimpfen zu lassen. 

7.900 1/63 .007 .111 

Menschen aus dem anderen Teil 
Deutschlands sind mir fremd. 

.445 1/63 .507 .007 

Xenophobie 
(multivariat) 

Ich fühle mich manchmal als Frem-
de/r im eigenen Land. 

6.246 1/63 .015 .090 

Xenophilie  Haupteffekt Migrationsstatus .961 10/54 .487 .151 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Ich fühle mich unter Ausländern oft 
wohler als unter Deutschen. 

1.444 1/ 63 .234 .022 

Ich würde am liebsten auswandern. 3.039 1/ 63 .086 .046 
Jeder, der aus fremden Ländern nach 
Deutschland kommen möchte, sollte 
das Recht haben einzuwandern. 

.127 1/ 63 .723 .002 

In gewissen Abständen habe ich das 
Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Deutschen zu erholen. 

.019 1/ 63 .890 .000 

Bei Berichten über Straftaten sollte 
die Nationalität des Täters nicht ge-
nannt werden. 

.115 1/ 63 .735 .002 

Ausländer haben viele positive Eigen-
schaften, die uns Deutschen fehlen. 

.154 1/ 63 .696 .002 

Die Deutschen sollten mehr Opfer auf 
sich nehmen, um verfolgten Men-
schen eine Heimat zu geben. 

.422 1/ 63 .518 .007 

Im Ausland stört es mich, so viele 
Landsleute zu treffen. 

1.544 1/ 63 .219 .024 

Ich würde mich freuen, wenn 
Deutschland zu einem multikulturel-
len Land würde. 

.311 1/ 63 .579 .005 

(multivariat) 

Es ist in unserer überbevölkerten Welt 
besser, wenn verstärkt Einwanderer 
nach Deutschland kommen, als dass 
die Deutschen selbst wieder mehr 
Kinder bekommen. 

.874 1/ 63 .354 .014 

Haupteffekt Migrationsstatus 2.086 6/57 .069 .180 
Juden haben in der Geschichte viel 
Unheil gestiftet. 

5.269 1/62 .025 .078 

Juden haben auf der Welt zu viel 
Einfluss. 

7.081 1/62 .010 .103 

Mich beschämt, dass so viele Verbre-
chen an Juden begangen wurden.* 

1.943 1/62 .168 .030 

Ich glaube, dass sich viele nicht trau-
en, ihre wirkliche Meinung über Ju-
den zu sagen. 

3.313 1/62 .074 .051 

Viele Juden versuchen, aus der Ver-
gangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Deutschen zahlen zu 
lassen. 

2.271 1/62 .137 .035 

Antisemitismus 
(multivariat) 

Die Erinnerung an die Judenverfol-
gung wird übertrieben und für Dro-
hungen missbraucht. 

.243 1/62 .624 .004 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 10.1.1.3.4: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), deskriptive Statistik, Eltern (D) 

Item Migrationsstatus N M SD 
nein 34 3.79 .84 
ja 29 3.10 1.01 

Ländersympathien - Norwegen 

Gesamt 63 3.48 .98 
nein 34 3.74 1.02 
ja 29 3.10 1.26 

Ländersympathien - Österreich 

Gesamt 63 3.44 1.17 
nein 33 1.70 1.05 
ja 32 2.41 1.34 

Xenophobie - Es geht zu weit, wenn sich 
Ausländer an deutsche Mädchen und  
Frauen heranmachen. Gesamt 65 2.05 1.24 

nein 33 2.94 1.34 
ja 32 2.03 1.26 

Xenophobie - Ich bin es leid, mich ständig 
als Deutsche/r beschimpfen zu  
lassen. Gesamt 65 2.49 1.37 
Xenophobie - Ich fühle mich manchmal als nein 33 1.82 1.18 
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Item Migrationsstatus N M SD 
ja 32 2.56 1.22 Fremde/r im eigenen Land. 

Gesamt 65 2.18 1.25 
nein 33 1.64 .70 
ja 31 2.16 1.10 

Antisemitismus - Juden haben in der Ge-
schichte viel Unheil gestiftet. 

Gesamt 64 1.89 .94 
nein 33 1.91 .84 
ja 31 2.65 1.33 

Antisemitismus - Juden haben auf der Welt 
zu viel Einfluss. 

Gesamt 64 2.27 1.16 

 

10.1.2 Familiäre Sozialisation 

Tabelle 10.1.2.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Eltern (D) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus .840 4/62 .505 .051 

Belohnung .520 1/ 65 .473 .008 
Bestrafung 3.323 1/ 65 .073 .049 
Toleranz 1.441 1/ 65 .234 .022 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie .226 1/ 65 .636 .003 

 

10.2 Luxemburg 

10.2.1 Personale Identität 

Tabelle 10.2.1.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Personaler Identität (Skalen), Varianzanalyse, Eltern (L) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus .955 5/38 .457 .112 

Selbstaufmerksamkeit .004 1/42 .952 .000 
Selbstkritik .539 1/42 .467 .013 

Identitätsstil, informationsorientiert 1.941 1/42 .171 .044 
Identitätsstil, normorientiert .046 1/42 .832 .001 

Reflektierendes Ich  
(multivariat) 

Identitätsstil, diffus 1.832 1/42 .183 .042 
Haupteffekt Migrationsstatus 2.224 4/36 .086 .198 

Selbstwert 1.230 1/39 .274 .031 
Selbstzufriedenheit 1.669 1/39 .204 .041 

Partnerschaftszufriedenheit .593 1/39 .446 .015 

Reales Selbst 
Selbstbewertungen  
(multivariat) 

Selbstentfremdung .065 1/39 .800 .002 
Haupteffekt Migrationsstatus .915 7/33 .507 .163 

Leistungsehrgeiz 3.474 1/39 .070 .082 
Aussehen .542 1/39 .466 .014 

Psychosomatische Beschwerden 1.237 1/39 .273 .031 
Depressivität .050 1/39 .824 .001 

Rollenübernahmeinteresse .179 1/39 .674 .005 
Ungebundenheitsbedürfnis .011 1/39 .915 .000 

Reales Selbst 
Selbstkonzepte 
(multivariat) 

Geborgenheitsbedürfnis .323 1/39 .573 .008 
Haupteffekt Migrationsstatus 1.548 5/37 .199 .173 

Zukunftsbewältigung 2.891 1/41 .097 .066 
Emotionskontrolle .075 1/41 .785 .002 

Durchsetzungsfähigkeit .003 1/41 .960 .000 
Soziale Fähigkeiten .304 1/41 .585 .007 

Reales Selbst 
Kontrollüberzeugungen 
(multivariat) 

Elternschaft .119 1/41 .732 .003 
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10.2.1.1 Soziale Identität  

10.2.1.2 Skalen 

Tabelle 10.2.1.2.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Sozialer Identität (Skalen), Varianzanalyse, Eltern (L) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 2.108 6/35 .077 .265 

Bedeutung von relevanten anderen .483 1/40 .491 .012 
Meinungsübereinstimmung mit rele-

vanten anderen 
.516 1/40 .477 .013 

Nationalstolz 3.398 1/40 .073 .078 
Erleben der eigenen Nation 1.079 1/40 .305 .026 

Nationalgefühl .107 1/40 .745 .003 

Zugehörigkeitsgefühl zu 
Gruppen 
(multivariat) 

Erleben der EU 2.105 1/40 .155 .050 
Haupteffekt Migrationsstatus 2.343 4/39 .072 .194 

Toleranz 1.157 1/42 .288 .027 
Xenophilie .848 1/42 .362 .020 

Xenophobie 4.916 1/42 .032 .105 

Einstellungen zu Fremd-
gruppen  
(multivariat) 

Antisemitismus .044 1/42 .835 .001 

Tabelle 10.2.1.2.2: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Sozialer Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Eltern (L) 

Soziale Identität/Skala Migrationsstatus N M SD 
nein 22 2.76 .71 
ja 22 2.32 .61 

Xenophobie 

Gesamt 44 2.54 .69 

 

10.2.1.3 Einzelitems 

Tabelle 10.2.1.3.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), Varianzanalyse, Eltern (L) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 1.976 6/29 .102 .290 

mit meiner Stadt/meinem Ort 2.137 1/ 34 .153 .059 
mit meiner Region/meinem Bundes-
land 

1.393 1/ 34 .246 .039 

mit Luxemburg als Nation 5.723 1/ 34 .022 .144 
mit einem anderen Land  6.790 1/ 34 .014 .166 
mit Europa .794 1/ 34 .379 .023 

Identifikation mit… 
(multivariat) 

mit der ganzen Menschheit 1.342 1/ 34 .255 .038 
Haupteffekt Migrationsstatus 2.275 14/27 .032 .541 

die luxemburgische Kultur/ Literatur 8.654 1/ 40 .005 .178 
die luxemburgische Geschichte 5.426 1/ 40 .025 .119 
die schöne Landschaft 1.180 1/ 40 .284 .029 
den Wiederaufbau nach dem Krieg .029 1/ 40 .865 .001 
die Tapferkeit luxemburgischer Sol-
daten in den Weltkriegen 

3.244 1/ 40 .079 .075 

den luxemburgischen Widerstand 
gegen das Nazi-Regime 

.909 1/ 40 .346 .022 

Großherzog Henri, Premierminister 
Juncker und andere bedeutende 
Staatsmänner 

.615 1/ 40 .437 .015 

den Leistungsstand luxemburgischer 
Sportler/innen im internationalen 
Vergleich 

1.744 1/ 40 .194 .042 

Demokratie und Grundgesetz in Lu-
xemburg 

.031 1/ 40 .862 .001 

Nationalstolz 
(multivariat) 

die Stellung der luxemburgischen  
Wirtschaft in der Welt 

.047 1/ 40 .829 .001 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
luxemburgische Wesenseigenschaf-
ten, wie Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverläs-
sigkeit, Disziplin, Europafreundlich-
keit, kulturelle Vielfalt, Mehrsprachig-
keit 

.033 1/ 40 .857 .001 

ein Luxemburger/eine Luxemburge-
rin zu sein 

26.422 1/ 40 .000 .398 

das luxemburgische Sozialsystem .028 1/ 40 .869 .001 
den militärischen Beitrag  
Luxemburgs zur Sicherung des  
Weltfriedens. 

.000 1/ 40 1.000 .000 

Haupteffekt Migrationsstatus 2.264 8/35 .046 .341 
Ich freue mich, wenn ich die luxem-
burgische Nationalhymne höre. 

1.349 1/ 42 .252 .031 

Ich freue mich, wenn ich die luxem-
burgische Fahne sehe. 

.000 1/ 42 1.000 .000 

Ich finde es wichtig, dass man die 
Bräuche seiner Heimat pflegt. 

.020 1/ 42 .887 .000 

Ich finde Luxemburg schöner als die 
meisten anderen Länder. 

3.130 1/ 42 .084 .069 

Ich arbeite lieber mit Luxemburgern 
als mit Ausländern zusammen. 

1.982 1/ 42 .167 .045 

Ich kann mich nur in Luxmeburg zu 
Hause fühlen. 

.982 1/ 42 .327 .023 

Wenn luxemburgische Sportler/innen 
in einem internationalen Wettbewerb 
antreten, dann fiebere ich mit ihnen. 

2.086 1/ 42 .156 .047 

Erleben der eigenen  
Nation (multivariat) 

Ich habe mit Menschen anderer Na-
tionen oft mehr Gemeinsamkeiten 
als mit anderen Luxemburgern.* 

7.059 1/ 42 .011 .144 

Haupteffekt Migrationsstatus 1.433 6/36 .229 .193 
Die Menschheit kann erst in Frieden 
leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind.* 

.391 1/ 41 .535 .009 

Ein unbefangenes Nationalgefühl ist 
völlig natürlich. 

.986 1/ 41 .326 .023 

Nationalstolz führt früher oder später 
zum Krieg.* 

1.945 1/ 41 .171 .045 

Die Verbundenheit mit der eigenen 
Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. 

.052 1/ 41 .821 .001 

Nationalgefühle stehen der Völkerver-
ständigung im Wege.* 

.211 1/ 41 .648 .005 

Nationalgefühl 
(multivariat) 

Die Luxemburger sollten ein unver-
krampftes Verhältnis zu Nationalge-
fühlen entwickeln wie andere Völker 
auch. 

.129 1/ 41 .721 .003 

Haupteffekt Migrationsstatus 1.911 4/38 .128 .167 
Ich freue mich, wenn ich die Europa-
fahne sehe. 

7.731 1/41 .008 .159 

Zugunsten der europäischen Idee 
sollten luxemburgische Interessen 
zurück gestellt werden. 

1.606 1/41 .212 .038 

Das Ziel der europäischen Einigung 
sollte ein gemeinsamer europäischer 
Staat sein. 

.561 1/41 .458 .014 

Erleben der EU 
(multivariat) 

Die Auflösung der EU würde mich 
freuen.* 

.015 1/41 .904 .000 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 
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Tabelle 10.2.1.3.2: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), deskriptive Statistik, Eltern (L) 

Item Migrationsstatus N M SD 
nein 17 3.47 1.37 
ja 19 2.47 1.12 

Identifikation mit… - Luxemburg als Nation 

Gesamt 36 2.94 1.33 
nein 17 2.29 1.49 
ja 19 3.58 1.46 

Identifikation mit… - einem anderen Land 

Gesamt 36 2.97 1.59 
nein 21 1.10 .70 
ja 21 .38 .86 

Nationalstolz - die luxemburgische Kultur/ 
Literatur 

Gesamt 42 .74 .86 
nein 21 1.00 .84 
ja 21 .48 .60 

Nationalstolz - die luxemburgische Ge-
schichte 

Gesamt 42 .74 .77 
nein 21 1.38 .86 
ja 21 .24 .54 

Nationalstolz – ein Luxemburger/ 
eine Luxemburgerin  zu sein 

Gesamt 42 .81 .92 
nein 22 3.59 1.10 

ja 22 2.68 1.17 

Erleben der eigenen Nation - Ich habe mit 
Menschen anderer Nationen oft mehr Ge-
meinsamkeiten als mit anderen Luxembur-
gern* Gesamt 44 3.14 1.21 

nein 21 2.38 1.20 
ja 22 3.27 .88 

Erleben der EU - Ich freue mich, wenn ich 
die Europafahne sehe. 

Gesamt 43 2.84 1.13 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 10.2.1.3.3: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Eltern (L) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 1.900 11/32 .077 .395 

Belgien .202 1/42 .656 .005 
Deutschland 1.609 1/42 .212 .037 
Frankreich .024 1/42 .879 .001 

Israel .000 1/42 1.000 .000 
Italien 14.562 1/42 .000 .257 

Niederlande 4.149 1/42 .048 .090 
Polen .109 1/42 .743 .003 

Österreich 10.660 1/42 .002 .202 
Tschechien .268 1/42 .607 .006 

Türkei .280 1/42 .600 .007 

Ländersympathien 
(multivariat) 

USA .538 1/42 .467 .013 
Haupteffekt Migrationsstatus 2.124 6/37 .074 .256 

Menschen mit einer anderen politi-
schen Auffassung 

2.618 1/42 .113 .059 

Menschen mit einer anderen Religi-
on 

4.141 1/42 .048 .090 

Menschen mit einer anderen Weltan-
schauung 

.365 1/42 .549 .009 

Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

.514 1/42 .477 .012 

Menschen aus fremden Kulturen .284 1/42 .597 .007 

Toleranz 
(multivariat) 

Menschen aus anderen Ländern .101 1/42 .752 .002 
Haupteffekt Migrationsstatus 1.945 9/33 .080 .347 

Es ist nicht gut, viele Ausländer im 
Land zu haben. 

3.726 1/41 .061 .083 

Es geht zu weit, wenn sich Ausländer 
an luxemburgische Mädchen und  
Frauen heranmachen. 

.991 1/41 .325 .024 

Xenophobie 
(multivariat) 

Ausländer provozieren durch ihr 
Verhalten oft selbst die Ausländer-
feindlichkeit. 

4.266 1/41 .045 .094 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Die meisten Politiker in Luxemburg 
sorgen sich zu sehr um die Ausländer 
und nicht um ”Otto  
Normalverbraucher”. 

2.759 1/41 .104 .063 

Mich stört die häufige Verwendung 
der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. 

.247 1/41 .622 .006 

In Bezug auf Luxemburger oder Lu-
xemburg spreche ich gerne von ”Wir”. 

.212 1/41 .647 .005 

Ich bin es leid, mich ständig als Lu-
xemburger beschimpfen zu  
lassen. 

2.980 1/41 .092 .068 

Menschen aus anderen Regionen 
Luxemburgs sind mir fremd. 

1.899 1/41 .176 .044 

Ich fühle mich manchmal als Frem-
de/r im eigenen Land. 

.437 1/41 .512 .011 

Haupteffekt Migrationsstatus 1.321 10/31 .263 .299 
Ich fühle mich unter Ausländern oft 
wohler als unter Luxemburgern. 

3.963 1/40 .053 .090 

Ich würde am liebsten auswandern. .632 1/40 .431 .016 
Jeder, der aus fremden Ländern nach 
Luxemburg kommen möchte, sollte 
das Recht haben einzuwandern. 

.442 1/40 .510 .011 

In gewissen Abständen habe ich das 
Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Luxemburgern zu erholen. 

.845 1/40 .364 .021 

Bei Berichten über Straftaten sollte 
die Nationalität des Täters nicht ge-
nannt werden. 

.166 1/40 .685 .004 

Ausländer haben viele positive Eigen-
schaften, die uns Luxemburgern feh-
len. 

.100 1/40 .754 .002 

Die Luxemburger sollten mehr Opfer 
auf sich nehmen, um verfolgten Men-
schen eine Heimat zu geben. 

.409 1/40 .526 .010 

Im Ausland stört es mich, so viele 
Landsleute zu treffen. 

3.664 1/40 .063 .084 

Ich würde mich freuen, wenn Luxem-
burg zu einem multikulturellen Land 
würde. 

1.003 1/40 .323 .024 

Xenophilie  
(multivariat) 

Es ist in unserer überbevölkerten 
Welt besser, wenn verstärkt Einwan-
derer nach Luxemburg kommen, als 
dass die Luxemburger selbst wieder 
mehr Kinder bekommen. 

1.573 1/40 .217 .038 

Haupteffekt Migrationsstatus .428 6/36 .855 .067 
Juden haben in der Geschichte viel 
Unheil gestiftet. 

.018 1/ 41 .895 .000 

Juden haben auf der Welt zu viel 
Einfluss. 

.019 1/ 41 .891 .000 

Mich beschämt, dass so viele Verbre-
chen an Juden begangen wurden.* 

.281 1/ 41 .599 .007 

Ich glaube, dass sich viele nicht trau-
en, ihre wirkliche Meinung über Ju-
den zu sagen. 

.727 1/ 41 .399 .017 

Viele Juden versuchen, aus der Ver-
gangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Luxemburger zahlen 
zu lassen. 

.077 1/ 41 .782 .002 

Antisemitismus 
(multivariat) 

Die Erinnerung an die Judenverfol-
gung wird übertrieben und für Dro-
hungen missbraucht. 

.756 1/ 41 .390 .018 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 
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Tabelle 10.2.1.3.4: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), deskriptive Statistik, Eltern (L) 

Item Migrationsstatus N M SD 
nein 22 4.23 .81 
ja 22 3.23 .92 

Ländersympathien - Italien 

Gesamt 44 3.73 1.00 
nein 22 3.64 1.22 
ja 22 3.00 .82 

Ländersympathien - Niederlande 

Gesamt 44 3.32 1.07 
nein 22 3.91 1.02 
ja 22 3.00 .82 

Ländersympathien - Österreich 

Gesamt 44 3.45 1.02 
nein 22 .73 .70 
ja 22 .14 1.17 

Toleranz - Menschen mit einer anderen 
Religion 

Gesamt 44 .43 1.00 
nein 22 3.14 1.08 
ja 21 2.43 1.16 

Xenophobie - Ausländer provozieren durch 
ihr Verhalten oft selbst die Ausländerfeind-
lichkeit. Gesamt 43 2.79 1.17 

 

10.2.2 Familiäre Sozialisation 

Tabelle10.2.3.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Eltern (L) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus .525 4 /39 .718 .051 

Belohnung .125 1/42 .725 .003 
Bestrafung 1.623 1/42 .210 .037 
Toleranz 1.102 1/42 .300 .026 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie .055 1/42 .815 .001 

 

10.3 Schweiz 

10.3.1 Personale Identität 

Tabelle 10.3.1.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Personaler Identität (Skalen), Varianzanalyse, Eltern (CH) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus .959 5/74 .448 .061 

Selbstaufmerksamkeit .132 1/78 .718 .002 
Selbstkritik .569 1/78 .453 .007 

Identitätsstil, informationsorientiert .001 1/78 .969 .000 
Identitätsstil, normorientiert 1.064 1/78 .306 .013 

Reflektierendes Ich  
(multivariat) 

Identitätsstil, diffus 3.487 1/78 .066 .043 
Haupteffekt Migrationsstatus 2.895 4/67 .028 .147 

Selbstwert 8.054 1/70 .006 .103 
Selbstzufriedenheit 6.742 1/70 .011 .088 

Partnerschaftszufriedenheit .015 1/70 .904 .000 

Reales Selbst 
Selbstbewertungen  
(multivariat) 

Selbstentfremdung 2.752 1/70 .102 .038 
Haupteffekt Migrationsstatus 1.625 7/69 .143 .142 

Leistungsehrgeiz .299 1/75 .586 .004 
Aussehen .206 1/75 .651 .003 

Psychosomatische Beschwerden .845 1/75 .361 .011 
Depressivität 1.787 1/75 .185 .023 

Rollenübernahmeinteresse .682 1/75 .412 .009 
Ungebundenheitsbedürfnis 1.984 1/75 .163 .026 

Reales Selbst 
Selbstkonzepte 
(multivariat) 

Geborgenheitsbedürfnis 3.914 1/75 .052 .050 
Reales Selbst Haupteffekt Migrationsstatus 2.512 5/74 .037 .145 
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Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Zukunftsbewältigung 4.307 1/78 .041 .052 
Emotionskontrolle 4.468 1/78 .038 .054 

Durchsetzungsfähigkeit .206 1/78 .651 .003 
Soziale Fähigkeiten 1.928 1/78 .169 .024 

Kontrollüberzeugungen 
(multivariat) 

Elternschaft 10.944 1/78 .001 .123 

Tabelle10.3.1.2: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Personaler Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Eltern (CH) 

Personale Identität/Skala Migrationsstatus N M SD 
nein 35 4.07 .47 
ja 37 3.71 .57 

Selbstwert 

Gesamt 72 3.88 .55 
nein 35 3.98 .65 
ja 37 3.58 .65 

Selbstzufriedenheit 

Gesamt 72 3.78 .68 
nein 40 4.06 .43 
ja 40 3.83 .55 

Zukunftsbewältigung  

Gesamt 80 3.95 .51 
nein 40 3.72 .59 
ja 40 3.38 .83 

Emotionskontrolle 

Gesamt 80 3.55 .74 
nein 40 4.07 .47 
ja 40 3.65 .65 

Elternschaft 

Gesamt 80 3.86 .60 

 

10.3.1.1 Soziale Identität  

10.3.1.2 Skalen 

Tabelle 10.3.1.2.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Sozialer Identität (Skalen), Varianzanalyse, Eltern (CH) 

Bereich/Skala abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 2.094 6/70 .065 .152 

Bedeutung von relevanten anderen .201 1/ 75 .655 .003 
Meinungsübereinstimmung mit rele-

vanten anderen 
4.188 1/ 75 .044 .053 

Nationalstolz 2.018 1/ 75 .160 .026 
Erleben der eigenen Nation .165 1/ 75 .686 .002 

Nationalgefühl 2.193 1/ 75 .143 .028 

Zugehörigkeitsgefühl zu 
Gruppen 
(multivariat) 

Erleben der EU .003 1/ 75 .956 .000 
Haupteffekt Migrationsstatus 3.681 4/73 .009 .168 

Toleranz .454 1/76 .502 .006 
Xenophilie 10.345 1/76 .002 .120 
Xenophobie .693 1/76 .408 .009 

Einstellungen zu Fremd-
gruppen  
(multivariat) 

Antisemitismus 1.577 1/76 .213 .020 

Tabelle 10.3.1.2.2: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Sozialer Identität (Skalen), deskriptive Statistik, Eltern (CH) 

Soziale Identität/Skala Migrationsstatus N M SD 
nein 39 3.73 .57 
ja 38 3.44 .69 

Meinungsübereinstimmung mit relevanten 
anderen 

Gesamt 77 3.59 .65 
nein 40 2.51 .67 
ja 38 3.00 .69 

Xenophilie 

Gesamt 78 2.75 .72 
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10.3.1.3 Einzelitems 

Tabelle 10.3.1.3.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), Varianzanalyse, Eltern (CH) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 4.237 6/64 .001 .284 

mit meiner Stadt/meinem Ort .178 1/69 .674 .003 
mit meinem Kanton .035 1/69 .852 .001 
mit der Schweiz als Nation .400 1/69 .529 .006 
mit einem anderen Land  21.606 1/69 .000 .238 
mit Europa 2.184 1/69 .144 .031 

Identifikation mit… 
(multivariat) 

mit der ganzen Menschheit 1.542 1/69 .219 .022 
Haupteffekt Migrationsstatus 2.078 14/62 .026 .319 

die Schweizer Kultur/ Literatur .166 1/ 75 .685 .002 
die Schweizer Geschichte .137 1/ 75 .712 .002 
die schöne Landschaft .005 1/ 75 .943 .000 
den Wiederaufbau nach dem Krieg 3.163 1/ 75 .079 .040 
die Sicherung der Neutralität in der 
Schweiz 

5.337 1/ 75 .024 .066 

die Tatsache, dass der größte Teil 
des Schweizer Volkes das Nazi-
Regime ablehnte 

4.236 1/ 75 .043 .053 

General Guisant, Henri Dunant und 
andere bedeutende Staatsmänner 

1.966 1/ 75 .165 .026 

den Leistungsstand Schweizer Sport-
ler/innen im internationalen Vergleich 

1.224 1/ 75 .272 .016 

Demokratie und Grundgesetz in der 
Schweiz 

.992 1/ 75 .322 .013 

die Stellung der Schweizer 
Wirtschaft in der Welt 

2.287 1/ 75 .135 .030 

Schweizer Wesenseigenschaften, wie 
Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Disziplin und Können 

3.772 1/ 75 .056 .048 

ein Schweizer /eine Schweizerin zu 
sein 

.790 1/ 75 .377 .010 

das Schweizer Sozialsystem 2.208 1/ 75 .141 .029 

Nationalstolz 
(multivariat) 

den militärischen Beitrag  
der Schweiz zur Sicherung des  
Weltfriedens. 

7.536 1/ 75 .008 .091 

Haupteffekt Migrationsstatus 1.023 8/70 .427 .105 
Ich freue mich, wenn ich die Schwei-
zer Nationalhymne höre. 

.042 1/ 77 .838 .001 

Ich freue mich, wenn ich die Schwei-
zer Fahne sehe. 

.012 1/ 77 .913 .000 

Ich finde es wichtig, dass man die 
Bräuche seiner Heimat pflegt. 

.023 1/ 77 .881 .000 

Ich finde die Schweiz schöner als die 
meisten anderen Länder. 

.036 1/ 77 .850 .000 

Ich arbeite lieber mit Schweizern als 
mit Ausländern zusammen. 

1.527 1/ 77 .220 .019 

Ich kann mich nur in der Schweiz zu 
Hause fühlen. 

1.003 1/ 77 .320 .013 

Wenn Schweizer Sportler/innen in 
einem internationalen Wettbewerb 
antreten, dann fiebere ich mit ihnen. 

.858 1/ 77 .357 .011 

Erleben der eigenen  
Nation (multivariat) 

Ich habe mit Menschen anderer Na-
tionen oft mehr Gemeinsamkeiten 
als mit anderen Schweizern.* 

4.808 1/ 77 .031 .059 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 2.365 6/71 .039 .167 

Die Menschheit kann erst in Frieden 
leben, wenn nationale Gefühle und 
Grenzen überwunden sind.* 

.013 1/ 76 .911 .000 

Ein unbefangenes Nationalgefühl ist 
völlig natürlich. 

.149 1/ 76 .701 .002 

Nationalstolz führt früher oder spä-
ter zum Krieg.* 

5.562 1/ 76 .021 .068 

Die Verbundenheit mit der eigenen 
Nation gibt den Menschen Halt und 
Orientierung. 

.887 1/ 76 .349 .012 

Nationalgefühle stehen der Völker-
verständigung im Wege.* 

8.654 1/ 76 .004 .102 

Nationalgefühl 
(multivariat) 

Die Schweizer sollten ein unver-
krampftes Verhältnis zu Nationalge-
fühlen entwickeln wie andere Völker 
auch. 

.254 1/ 76 .616 .003 

Haupteffekt Migrationsstatus 1.191 4/74 .322 .061 
Ich freue mich, wenn ich die Europa-
fahne sehe. 

.000 1/ 77 .990 .000 

Zugunsten der europäischen Idee 
sollten Schweizer Interessen zurück 
gestellt werden. 

.329 1/ 77 .568 .004 

Das Ziel der europäischen Einigung 
sollte ein gemeinsamer europäischer 
Staat sein. 

1.227 1/ 77 .271 .016 

Erleben der EU 
(multivariat) 

Die Auflösung der EU würde mich 
freuen.* 

1.097 1/ 77 .298 .014 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 10.3.1.3.2: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen (Items), deskriptive Statistik, Eltern (CH) 

Item Migrationsstatus N M SD 
nein 36 1.94 1.19 
ja 35 3.49 1.58 

Identifikation mit… - einem anderen Land 

Gesamt 71 2.70 1.59 
nein 39 .33 1.15 
ja 38 .92 1.08 

Nationalstolz - die Sicherung der Neutralität 
in der Schweiz 

Gesamt 77 .62 1.15 
nein 39 .74 .79 
ja 38 1.16 .97 

Nationalstolz - die Tatsache, dass der größ-
te Teil des Schweizer Volkes das Nazi-
Regime ablehnte Gesamt 77 .95 .90 

nein 39 .15 1.04 
ja 38 .79 .99 

Nationalstolz - den militärischen Beitrag  
der Schweiz zur Sicherung des  
Weltfriedens. Gesamt 77 .47 1.06 

nein 40 3.35 1.14 

ja 39 2.79 1.10 

Erleben der eigenen Nation - Ich habe mit 
Menschen anderer Nationen oft mehr Ge-
meinsamkeiten als mit anderen Schwei-
zern.* Gesamt 79 3.08 1.15 

nein 40 3.75 1.13 
ja 38 3.13 1.19 

Nationalgefühl - Nationalstolz führt früher 
oder später zum Krieg.* 

Gesamt 78 3.45 1.19 
nein 40 3.55 1.01 
ja 38 2.89 .95 

Nationalgefühl - Nationalgefühle stehen der 
Völkerverständigung im Wege.* 

Gesamt 78 3.23 1.03 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 
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Tabelle 10.3.1.3.3: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Eltern (CH) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus .670 12/22 .761 .268 

Belgien 1.491 1/33 .231 .043 
Deutschland .606 1/33 .442 .018 
Frankreich .961 1/33 .334 .028 

Israel .519 1/33 .476 .015 
Italien .000 1/33 1.000 .000 

Niederlande .458 1/33 .503 .014 
Polen 1.860 1/33 .182 .053 

Österreich 2.342 1/33 .135 .066 
Norwegen .996 1/33 .326 .029 

Tschechien 6.133 1/33 .019 .157 
Türkei .014 1/33 .907 .000 

Ländersympathien 
(multivariat) 

USA .245 1/33 .624 .007 
Haupteffekt Migrationsstatus 1.235 6/73 .299 .092 

Menschen mit einer anderen politi-
schen Auffassung 

2.945 1/ 78 .090 .036 

Menschen mit einer anderen Religion .148 1/ 78 .702 .002 
Menschen mit einer anderen Weltan-
schauung 

2.224 1/ 78 .140 .028 

Menschen mit anderen sexuellen 
Vorlieben 

.093 1/ 78 .761 .001 

Menschen aus fremden Kulturen .061 1/ 78 .805 .001 

Toleranz 
(multivariat) 

Menschen aus anderen Ländern 1.263 1/ 78 .265 .016 
Haupteffekt Migrationsstatus 1.661 9/68 .116 .180 

Es ist nicht gut, viele Ausländer im 
Land zu haben. 

.996 1/ 76 .321 .013 

Es geht zu weit, wenn sich Ausländer 
an Schweizer Mädchen und  
Frauen heranmachen. 

.896 1/ 76 .347 .012 

Ausländer provozieren durch ihr Ver-
halten oft selbst die Ausländerfeind-
lichkeit. 

.409 1/ 76 .524 .005 

Die meisten Politiker in der Schweiz 
sorgen sich zu sehr um die Ausländer 
und nicht um ”Otto Normalverbrau-
cher”. 

.880 1/ 76 .351 .011 

Mich stört die häufige Verwendung 
der englischen Sprache in der  
Werbung und in den Medien. 

.034 1/ 76 .855 .000 

In Bezug auf die Schweiz oder die 
Schweizer spreche ich gerne von 
”Wir”. 

.098 1/ 76 .755 .001 

Ich bin es leid, mich ständig als 
Schweizer beschimpfen zu  
lassen. 

.398 1/ 76 .530 .005 

Menschen aus den anderen Sprach-
gebieten der Schweiz sind mir fremd. 

3.863 1/ 76 .053 .048 

Xenophobie 
(multivariat) 

Ich fühle mich manchmal als Frem-
de/r im eigenen Land. 

7.744 1/ 76 .007 .092 

Haupteffekt Migrationsstatus 1.511 10/67 .155 .184 
Ich fühle mich unter Ausländern oft 
wohler als unter Schweizern. 

2.161 1/76 .146 .028 

Ich würde am liebsten auswandern. 4.992 1/76 .028 .062 
Jeder, der aus fremden Ländern in 
die Schweiz kommen möchte, sollte 
das Recht haben einzuwandern. 

4.601 1/76 .035 .057 

Xenophilie  
(multivariat) 

In gewissen Abständen habe ich das 
Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Schweizern zu erholen. 

7.802 1/76 .007 .093 
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Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Bei Berichten über Straftaten sollte 
die Nationalität des Täters nicht ge-
nannt werden. 

.927 1/76 .339 .012 

Ausländer haben viele positive Ei-
genschaften, die uns Schweizern 
fehlen. 

5.106 1/76 .027 .063 

Die Schweizer sollten mehr Opfer auf 
sich nehmen, um verfolgten Men-
schen eine Heimat zu geben. 

1.348 1/76 .249 .017 

Im Ausland stört es mich, so viele 
Landsleute zu treffen. 

4.286 1/76 .042 .053 

Ich würde mich freuen, wenn die 
Schweiz zu einem multikulturellen 
Land würde. 

.008 1/76 .929 .000 

Es ist in unserer überbevölkerten 
Welt besser, wenn verstärkt Einwan-
derer in die Schweiz kommen, als 
dass die Schweizer selbst wieder 
mehr Kinder bekommen. 

11.984 1/76 .001 .136 

Haupteffekt Migrationsstatus .687 6/69 .661 .056 
Juden haben in der Geschichte viel 
Unheil gestiftet. 

1.627 1/74 .206 .022 

Juden haben auf der Welt zu viel 
Einfluss. 

2.637 1/74 .109 .034 

Mich beschämt, dass so viele Verbre-
chen an Juden begangen wurden.* 

.728 1/74 .396 .010 

Ich glaube, dass sich viele nicht trau-
en, ihre wirkliche Meinung über Ju-
den zu sagen. 

.876 1/74 .352 .012 

Viele Juden versuchen, aus der Ver-
gangenheit heute ihre Vorteile zu 
ziehen und die Schweizer zahlen zu 
lassen. 

.078 1/74 .781 .001 

Antisemitismus 
(multivariat) 

Die Erinnerung an die Judenverfol-
gung wird übertrieben und für Dro-
hungen missbraucht. 

.935 1/74 .337 .012 

*Originaltext, aber Item wurde umgepolt 

Tabelle 10.3.1.3.4: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Einstellungen zu Fremdgruppen (Items), Varianzanalyse, Eltern (CH) 

Item Migrationsstatus N M SD 
nein 18 3.33 .97 
ja 17 2.59 .80 

Ländersympathien - Tschechien 

Gesamt 35 2.97 .95 
nein 40 2.28 1.47 
ja 38 3.13 1.23 

Xenophobie – Ich fühle mich manchmal als 
Fremde/r im eigenen Land. 

Gesamt 78 2.69 1.42 
nein 40 1.68 1.02 
ja 38 2.24 1.20 

Xenophilie - Ich würde am liebsten auswan-
dern. 

Gesamt 78 1.95 1.14 
nein 40 2.55 1.24 
ja 38 3.16 1.26 

Xenophilie - Jeder, der aus fremden Ländern 
in die Schweiz kommen möchte, sollte das 
Recht haben einzuwandern. Gesamt 78 2.85 1.28 

nein 40 2.00 1.18 
ja 38 2.79 1.32 

Xenophilie - In gewissen Abständen habe ich 
das Bedürfnis, mich im Ausland von den 
Schweizern zu erholen. Gesamt 78 2.38 1.30 

nein 40 2.75 1.24 
ja 38 3.39 1.28 

Xenophilie - Ausländer haben viele positive 
Eigenschaften, die uns Schweizern fehlen. 

Gesamt 78 3.06 1.29 
nein 40 1.78 .97 
ja 38 2.26 1.11 

Xenophilie - Im Ausland stört es mich, so 
viele Landsleute zu treffen. 

Gesamt 78 2.01 1.06 
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Item Migrationsstatus N M SD 
nein 40 1.80 .88 
ja 38 2.66 1.28 

Xenophilie - Es ist in unserer überbevölker-
ten Welt besser, wenn verstärkt Einwanderer 
in die Schweiz kommen, als dass die 
Schweizer selbst wieder mehr Kinder be-
kommen. 

Gesamt 
78 2.22 1.17 

 

 

10.3.2 Familiäre Sozialisation 

Tabelle 10.3.2.1: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Familiärer Sozialisation (Skalen), Varianzanalyse, Eltern (CH) 

Bereich/Items abhängige Variable F df1/df2 p eta2 
Haupteffekt Migrationsstatus 2.892 4/75 .028 .134 

Belohnung 1.489 1/78 .226 .019 
Bestrafung 7.308 1/78 .008 .086 
Toleranz 7.239 1/78 .009 .085 

Familiäre Sozialisation 
(multivariat) 

Autonomie .211 1/78 .648 .003 

Tabelle 10.3.2.2: Zusammenhang zw. Migrationsstatus und Familiärer Sozialisation (Skalen), deskriptive Statistik, Eltern (CH) 

Familiäre Sozialisation/Skala Migrationsstatus N M SD 
nein 40 2.31 .87 
Ja 40 2.80 .76 

Bestrafung 

Gesamt 80 2.56 .85 
nein 40 4.49 .53 
Ja 40 4.10 .76 

Toleranz 

Gesamt 80 4.30 .68 

 

10.4 Zusammenfassung der Ergebnisse 

Die vergleichenden Analysen zwischen Eltern ohne und mit Migrationshintergrund konnten aus 

Gründen der Stichprobengröße nur für Deutschland, Luxemburg und die Schweiz durchgeführt 

werden. 

 In Bezug auf die personale Identität zeigen sich, ähnlich wie bei den Jugendlichen länderüber-

geifend keine konsistenten Unterschiede. 

In Bezug auf die soziale Identität fallen die Effekte sehr viel schwächer aus als bei den Jugend-

lichen. Im Bereich des Zugehörigkeitsgefühls zu Gruppen finden sich in Deutschland und Lu-

xemburg auf Skalenebene keine bedeutsamen Unterschiede zwischen Migranten und Nicht-

Migranten. In der Schweiz wird nur die Skala „Meinungsübereinstimmung mit relevanten ande-

ren“ signifikant, die Skalen „Nationalstolz“ und „Erleben der eigenen Nation“, die bei den Ju-

gendlichen sehr gut differenzierten, weisen dagegen in allen Ländern keine signifikanten Effek-

te auf. Auf Itemebene werden die Unterschiede zwischen Jugendlichen und Erwachsenen noch 

anschaulicher. Zwar geben in allen drei Ländern die erwachsenen ebenso wie die jugendlichen 

Migranten häufiger an als die Nicht-Migranten, sich mit einem anderen Land zu identifizieren 

(wahrscheinlich dem Herkunftsland), hinsichtlich der Nationalstolz-Items sind die Antwortten-
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denzen jedoch nicht so klar wie bei den Jugendlichen. In Luxemburg fallen die Unterschiede in 

der erwarteten Richtung aus. Die autochthonen Erwachsenen identifizieren sich signifikant 

mehr mit Luxemburg als Nation und sind stolzer auf die luxemburgische Kultur und Literatur, 

die luxemburgische Geschichte sowie darauf, Luxemburger zu sein. In der Schweiz sind dage-

gen die Migranten stolzer auf die Sicherung der Schweizer Neutralität in den Weltkriegen, die 

Ablehnung des Nazi-Regimes durch den größten Teil des Schweizer Volkes sowie auf den mili-

tärischen Beitrag der Schweiz zur Sicherung des Weltfriedens. Besonders stark fallen die Effek-

te jedoch in Deutschland aus. Die Migranten äußern mehr Stolz auf die Stellung der deutschen 

Wirtschaft in der Welt, auf die deutschen Wesenseigenschaften wie Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverläs-

sigkeit, Disziplin und Können sowie auf das deutsche Sozialsystem. Bezüglich des EU-Erlebens 

stimmen sie weniger als die autochthonen Erwachsenen der Auffassung zu, dass zugunsten der 

europäischen Idee deutsche Interessen zurückgestellt werden sollten. Die erwachsenen Migran-

ten geben sich somit anders als die Jugendlichen hinsichtlich einiger Aspekte als deutscher als 

die Deutschen.  

Im Bereich der Einstellungen zu Fremdgruppen ist in Luxemburg die Xenophobie geringer und 

in der Schweiz die Xenophilie stärker ausgeprägt. In Deutschland ergeben sich keine Unter-

schiede. Der Antisemitismus weist auf Skalenebene in keinem Land signifikante Differenzen 

zwischen den beiden Stichproben auf. Auf Itemebene stimmen jedoch in Deutschland die 

Migranten häufiger als die erwachsenen Autochthonen den klassischen Vorurteilen zu („Juden 

haben in der Geschichte viel Unheil gestiftet“. „Juden haben auf der Welt zu viel Einfluß“.). In 

Luxemburg und der Schweiz zeigen sich keine Unterschiede.  

Die familiäre Sozialisation unterscheidet sich aus Sicht der Eltern nur in Luxemburg in dem 

Sinne, dass die Migranten ein mehr bestrafendes und weniger tolerantes Erziehungsverhalten 

praktizieren.  
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11 Zusammenfassung und Diskussion 

Mit dem vorliegenden Forschungsbericht wurde die Reihe der länderspezifischen und länder-

vergleichenden Auswertungen zum Projekt „Personale und soziale Identität im Kontext von 

Globalisierung und nationaler Abgrenzung“ fortgesetzt. Die Datenanalysen erfolgten nun aber 

nicht mehr mit den  vollständigen in den einzelnen Ländern erhobenen Stichproben, sondern 

getrennt nach Probanden mit und ohne Migrationshintergrund. Zunächst wurden für die auto-

chthonen Jugendlichen und Eltern Vergleiche zwischen Deutschland und sämtlichen Nachbar-

ländern gerechnet. Dasselbe Vorgehen erfolgte für Jugendliche und Eltern mit Migrationshin-

tergrund, wobei nicht alle Teilnehmerstaaten einbezogen werden konnten. Danach wurden ver-

gleichende Analysen zwischen Autochthonen und Migranten (Jugendliche und Eltern) innerhalb 

der einzelnen berücksichtigungsfähigen Länder durchgeführt.  

Ländervergleiche mit der autochthonen Bevölkerung 

Jugendliche 

Im Vergleich mit den früheren Berechnungen, die die gesamten Stichproben in den untersuch-

ten Ländern umfassten,  fällt zunächst auf, dass sich bei Berücksichtigung nur der autochtho-

nen Probanden/innen deutlich mehr und stärkere Effekte zeigen. Die nationalen Besonderhei-

ten treten unter Ausschluss der Migranten/innen stärker hervor, zum Teil ist dies jedoch auch 

der Reduzierung der Anzahl einbezogener Faktoren zu schulden. Bei den Skalen der persona-

len Identität sind die Veränderungen nicht so stark, wenn man die Migranten/innen unberück-

sichtigt lässt,  wie bei den Skalen und insbesondere Einzelitems der sozialen Identität.  

Bei der personalen Identität  ergeben sich auffallend viele länderspezifische Unterschiede zwi-

schen Deutschland und den Niederlanden sowie zwischen Deutschland und Polen. Sie betref-

fen jedoch jeweils nicht dieselben Skalen. Die niederländischen Jugendlichen beschreiben sich 

im Vergleich zu den deutschen als weniger selbstkritisch, weniger informationsorientiert, weni-

ger psychosomatisch belastet, stärker emotionskontrolliert und mit größerem Ungebunden-

heitsbedürfnis. Die polnischen Jugendlichen geben eine höhere Selbstaufmerksamkeit, einen 

eher normorientierten Identitätsstil, geringere Selbstzufriedenheit, höheren Leistungsehrgeiz 

und stärkeres Geborgenheitsbedürfnis an. Die polnischen Identitätswerte scheinen insgesamt 

eine angespanntere Lebenssituation wiederzuspiegeln als die niederländischen, was durch die 

epochalen Veränderungen in Osteuropa erklärt werden könnte.  

Stellt man die deutschen Jugendlichen in den Focus der Betrachtung, so fallen die Unterschie-

de im Bereich des „Reflektierenden Ich“ bei der Skala „Selbstkritik“ besonders deutlich aus. 

Sie erreichen im Vergleich mit den Niederlanden, Belgien, Luxemburg, der Schweiz und Tsche-

chien die geforderte Effektstärke. Im Vergleich zwischen Deutschland und Dänemark sowie 

Österreich fallen sie immerhin noch hochsignifikant aus. Danach neigen die deutschen Jugend-

lichen zu deutlich höherer Selbstreflexivität und speziell Selbstkritik als die Altersgleichen in 
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den Nachbarländern. Die größten Effektstärken ergeben sich im Vergleich mit den Niederlan-

den (.161) und Tschechien (.163).   

Die Neigung zur kritischen Selbstreflexion schlägt sich nicht unbedingt in negativeren Selbst-

bewertungen und Selbstkonzepten nieder. So äußern die deutschen Jugendlichen höhere 

Selbstzufriedenheit im Vergleich zu Frankreich, Tschechien und Polen. Beim Ungebunden-

heitsbedürfnis fallen die Werte niedriger aus im Vergleich zu den Niederlanden, Luxemburg 

und der Schweiz, beim Geborgenheitsbedürfnis höher im Vergleich zu Frankreich und Polen.  

Es kommen somit starke Bindungswünsche zum Ausdruck.  

Bei der sozialen Identität finden sich generell mehr Effekte als bei der personalen Identität. Auf 

Skalenebene gibt es besonders viele Unterschiede mit der geforderten Effektstärke zwischen 

deutschen und dänischen, Schweizer, tschechischen sowie polnischen Jugendlichen. Dies gilt 

auch für den Vergleich auf der Ebene der Einzelitems.  

Die Effekte betreffen weniger die Einstellungen zu Fremdgruppen als das Zugehörigkeitsgefühl 

zu Gruppen. Insbesondere bezüglich des Nationalstolzes und des Erlebens der eigenen Nation 

unterscheiden sich die deutschen Jugendlichen durchgängig von den Altersgleichen in den 

Nachbarländern. Die Berechnung mit der multivariaten Varianzanalyse weist einen deutlich 

geringeren Nationalstolz und ein deutlich negativeres Erleben der eigenen Nation auf im Ver-

gleich zu Dänemark, Luxemburg, Frankreich (nur Nationalstolz), der Schweiz, Österreich, 

Tschechien und Polen. Der Vergleich Deutschland – Niederlande erbringt multivariat zwar ei-

nen Haupteffekt „Land“ bezüglich des Bereichs „Zugehörigkeitsgefühl zu Gruppen“, die Skalen 

Nationalstolz und Erleben der eigenen Nation erreichen jedoch nicht die geforderte Effektstärke 

(obwohl die Unterschiede statistisch signifikant sind). Nur im Vergleich mit Belgien sind die 

Unterschiede nicht signifikant. Die belgischen Jugendlichen weisen einen ähnlich niedrigen 

Nationalstolz und ein ähnlich verhaltenes Erleben der eigenen Nation auf  wie die deutschen. 

Auf Einzelitemebene zeigen sich beim deutsch-belgischen Vergleich drei bedeutsame Unter-

schiede: Die Belgier sind stolzer auf ihre Geschichte und das belgische Sozialsystem, die Deut-

schen dagegen stolzer auf die schöne Landschaft. Bei der Interpretation ist zu beachten, dass 

die belgischen Probanden ausschließlich aus dem flämischen Landesteil stammen, im Frage-

bogen aber von Belgien als dem Gesamtstaat die Rede war. Aus Umfragen ist bekannt, dass 

gerade bei den Flamen die Identifikation mit dem zweiten Landesteil Belgiens, der Wallonie, 

relativ gering ausgeprägt ist. Dies bestätigt auch der Befund zu unserem Item aus der Xe-

nophobie-Skala  „Menschen aus der Wallonie sind mir fremd“, das als Pendant zu dem Item 

„Menschen aus dem anderen Teil Deutschlands sind mir fremd“ formuliert wurde. Die flämi-

schen Jugendlichen geben eine größere Entfremdung von ihren Landsleuten aus dem anderen 

Landesteil an als die deutschen, obwohl es keine 40-jährige staatliche Trennung gegeben hat 

wie im Falle Deutschlands. Sprachunterschiede und historische Rivalitäten zwischen den Regi-

onen haben die nationale Identität offenbar nachhaltig beeinflusst. Der innere Zusammenhalt 

Belgiens scheint somit – zumindest aus flämischer Perspektive – gefährdet zu sein. 
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Bei den übrigen Ländervergleichen mit der Nationalstolz-Skala weisen jeweils die folgenden 

drei Items die größten Effektstärken auf. Deutschland-Dänemark:  Die Deutschen sind weniger 

stolz auf ihre Geschichte und ihre Nationalität (Deutsche/r – Däne/Dänin zu sein), aber stolzer 

auf den Wiederaufbau nach dem Krieg. Deutschland-Niederlande: Die Deutschen sind weniger 

stolz auf ihre Geschichte und ihr Sozialsystem. Deutschland-Luxemburg: Die Deutschen sind 

weniger stolz auf ihre Geschichte und ihre Nationalität, aber stolzer auf den Leistungsstand 

deutscher Sportler/innen im internationalen Vergleich. Deutschland-Frankreich:  Die Deutschen 

sind weniger stolz auf ihre Geschichte, die schöne Landschaft und die Tapferkeit der Soldaten 

in den Weltkriegen. Deutschland-Schweiz: Die Deutschen sind weniger stolz auf ihre Geschich-

te, die schöne Landschaft und ihre Nationalität. Deutschland-Österreich: Die Deutschen sind 

weniger stolz auf die schöne Landschaft, ihre Geschichte und ihre Nationalität. Deutschland-

Tschechien: Die Deutschen sind weniger stolz auf ihre bedeutenden Staatsmänner, ihre Ge-

schichte und den Leistungsstand ihrer Sportler/innen im internationalen Vergleich. Deutsch-

land-Polen: Die Deutschen sind weniger stolz auf ihre bedeutenden Staatsmänner, ihre Ge-

schichte und die Tapferkeit der Soldaten in den Weltkriegen. Insgesamt dominieren also histo-

rische Identifikationsobjekte und die Nationalität als solche, aber auch das Erleben der Land-

schaft spielt eine herausragende Rolle. Während die durchgängig negativere Haltung der deut-

schen Jugendlichen in Bezug auf einige Kollektivgüter nachvollziehbar ist (So wird offensicht-

lich die deutsche Geschichte im wesentlichen mit dem „Dritten Reich“ gleichgesetzt), ent-

spricht sie zu anderen Inhalten nicht immer „objektiven“ Gegebenheiten. Beispielsweise ist der 

Stolz auf die Stellung der eigenen Wirtschaft in der Welt selbst im kleinen Luxemburg (und 

anderen Ländern) stärker ausgeprägt als beim Exportweltmeister Deutschland. In ähnlicher 

Weise sind die Dänen stolzer auf ihre schöne Landschaft als die Deutschen, obwohl Jütland 

und die dänischen Inseln gemeinsam mit der norddeutschen Tiefebene  einen in sich sehr ähn-

lichen geografischen Großraum bilden.  Es kommen bei solchen Items somit offenbar auch 

generalisierte Haltungen zum Gefühl und zum Begriff des Stolzes auf das „Eigene“ zum Aus-

druck.  

Hinsichtlich des Erlebens der EU gibt es auf Skalenebene Unterschiede mit der geforderten 

Effektstärke im Vergleich zwischen Dänemark, Österreich und Tschechien in dem Sinne, dass 

die Deutschen europafreundlicher sind. Auf der Toleranz-Skala geben die dänischen und polni-

schen Jugendlichen höhere Werte an als die deutschen. Bei der Xenophilie gibt es nur einen 

bedeutsamen Unterschied zu den Niederlanden; die niederländischen Jugendlichen sind deut-

lich weniger fremdenfreundlich als die deutschen. Auch bei der Xenophobie wird nur ein Län-

dervergleich signifikant; die dänischen Jugendlichen äußern sich weniger xenophob als die 

deutschen. Hinsichtlich des Antisemitismus unterscheiden sich die Jugendlichen aus den 10 

Ländern ebenfalls kaum. Im Vergleich mit Deutschland äußern sich nur die schweizerischen 

und tschechischen Jugendlichen antisemitischer.  
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Bei der Analyse auf Itemebene zeigen sich interessanterweise bezüglich bestimmter Aussagen 

aus der Xenophilie-Skala bedeutsame Unterschiede zu mehreren Ländern. Dies betrifft vor al-

lem die Items „Ich würde am liebsten auswandern“ und „Ausländer haben viele positive Eigen-

schaften, die uns Deutschen fehlen“. Hierin kommt ein gewisses Fernweh der deutschen Ju-

gendlichen und eine kritische Haltung gegenüber den eigenen Landsleuten zum Ausdruck. 

Starke Effekte ergeben sich auch bei einem Item aus der Skala „Nationalgefühl“, das vielleicht 

ein im eigenen Land erlebtes Defizit wiederspiegelt. Es wird häufig der Aussage zugestimmt 

„Die Deutschen sollten ein unverkrampftes Verhältnis zu Nationalgefühlen entwickeln wie ande-

re Völker auch“. Die Bindungen an die eigene Nation scheinen also einerseits schwach ausge-

prägt zu sein; andererseits zeigt sich im Gegensatz zu dieser distanzierten bzw. negativen Hal-

tung der Wunsch nach Entkrampfung und Normalität.  

Im Bereich der familiären Sozialisation zeigen sich nur vereinzelt Unterschiede. Sie betreffen 

ein höheres Maß an Autonomie in Deutschland im Vergleich zu den Niederlanden, Belgien und 

Frankreich, mehr Bestrafung im Vergleich zu Dänemark und den Niederlanden,  weniger Tole-

ranz im Vergleich zu Dänemark und der Schweiz, aber mehr Toleranz im Vergleich zu Tsche-

chien sowie weniger Belohnung im Vergleich zu Österreich und Polen.  

Eltern 

Auch bei den Eltern lassen  sich im Vergleich zu den Berechnungen in den vorangegangenen 

Forschungsberichten, die die vollständigen Länderstichproben einschlossen, bei Berücksichti-

gung nur der autochthonen Probanden/innen deutlich mehr und stärkere Effekte nachweisen.  

In den Bereichen der personalen Identität sind die Unterschiede zwischen den Ländern bei den 

Eltern zahlreicher als bei den Jugendlichen. Insbesondere die Erwachsenen aus den ehemali-

gen sozialistischen Ländern und (damals) EU-Beitrittskandidaten Tschechische Republik und 

(in noch stärkerem Maße) Polen unterscheiden sich erheblich von den Altersgleichen in 

Deutschland. Sie weisen einen eher normorientierten Identitätsstil, einen eher diffusen Identi-

tätsstil (nur Polen), geringeren Selbstwert, geringere Selbstzufriedenheit, mehr Leistungsehr-

geiz (nur Polen), mehr psychosomatische Beschwerden (nur Polen), mehr Depressivität (nur 

Polen), ein  größeres Geborgenheitsbedürfnis, eine geringere Kontrollüberzeugung bei der Zu-

kunftsbewältigung , eine geringere Emotionskontrolle (nur Polen) sowie geringere soziale Fä-

higkeiten auf. In diesem Identitätsprofil schlagen sich offenbar Effekte der jahrzehntelangen 

Abtrennung vom westlichen Europa sowie durch den politischen und wirtschaftlichen System-

wechsel bedingter Stress und Unsicherheit nieder. Bei den Jugendlichen traten die Effekte 

nicht  in dieser massiven Form zutage. Sie scheinen somit die epochalen Veränderungen bes-

ser bewältigt zu haben.  

Die deutschen Besonderheiten betreffen wiederum die Skalen Selbstkritik und Ungebunden-

heitsbedürfnis. Durchgängig zeigen die deutschen Eltern eine stärkere Neigung zur kritischeren 

Selbstbeschreibung  (geforderte Effektstärke werden im Vergleich zu den Niederlanden, Bel-
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gien, der Schweiz und Tschechien erreicht) sowie einen geringeren Wunsch nach weniger Ver-

pflichtungen, Bindungen und Einschränkungen im Leben.  (im Vergleich zu den Niederlanden, 

Belgien, Luxemburg, der Schweiz, Tschechien und Polen). Vielleicht kann man daraus im Um-

kehrschluss stärkere Bindungswünsche ableiten oder zumindest das Gefühl, keine besonders 

starken oder einschränkenden Bindungen zu haben.  

Bei der sozialen Identität ergeben sich für die Eltern wiederum mehr  und größere länderspezi-

fische Differenzen als für die Jugendlichen. Besonders zahlreiche bedeutsame Unterschiede 

zeigen sich wie auch schon bezüglich der personalen Identität im Vergleich zwischen Deutsch-

land und Tschechien sowie Polen. In den neuen EU-Ländern ist der Nationalstolz und das posi-

tive Erleben der eigenen Nation stärker ausgeprägt, das Erleben der Europäischen Union nega-

tiver, die Toleranz schwächer (nur Tschechien), die Xenophilie geringer, die Xenophobie dage-

gen stärker (nur Polen) und auch der Antisemitismus stärker. 

Ähnlich wie bei den Jugendlichen fallen bei den deutschen Eltern Nationalstolz und positives 

Erleben der eigenen Nation aber auch im Vergleich mit den übrigen Nachbarländern schwächer 

aus. Eine Ausnahme bildet wiederum nur Belgien, wo die Differenzen nicht die geforderte Ef-

fektstärke erreichen. Das EU-Erleben ist ebenfalls nicht nur im Vergleich zu Tschechien und 

Polen positiver, sondern auch gegenüber den Niederlanden, Belgien und Österreich, sowie die 

Xenophilie auch höher gegenüber den Niederlanden und Belgien und die Xenophobie auch 

niedriger als in der Schweiz. Die deutschen Eltern sind somit im internationalen Vergleich eher 

antinational, europafreundlich und fremdenfreundlich eingestellt.  

Dieser Befund wird durch die Analysen auf Itemebene untermauert. Bezüglich des National-

stolzes ergeben sich für die drei Items mit den größten Effektstärken charakteristische Unter-

schiede. So sind die Deutschen im Vergleich mit Dänemark weniger stolz auf die Geschichte, 

die Nationalität und den Leistungsstand der Sportler/innen; im Vergleich mit den Niederlanden 

weniger stolz auf die Tapferkeit der Soldaten in den Weltkriegen, auf die Geschichte und die 

Nationalität; im Vergleich mit Belgien weniger stolz auf die Tapferkeit der Soldaten in den 

Weltkriegen und die Geschichte, aber stolzer auf Demokratie und Grundgesetz; im Vergleich 

mit Luxemburg weniger stolz auf die Geschichte, die Tapferkeit der Soldaten in den Weltkrie-

gen und die bedeutenden Staatsmänner; im Vergleich mit der Schweiz weniger stolz auf die 

schöne Landschaft, die Geschichte und die Tapferkeit der Soldaten bzw. die Sicherung der 

Schweizer Neutralität in den Weltkriegen; im Vergleich mit Österreich weniger stolz auf die 

Nationalität (Deutscher/Österreicher zu sein), die Geschichte und die schöne Landschaft; im 

Vergleich mit Tschechien weniger stolz auf bedeutende Staatsmänner, die Geschichte und die 

Tapferkeit der Soldaten in den Weltkriegen; im Vergleich mit Polen weniger stolz auf die be-

deutenden Staatsmänner, die Tapferkeit der Soldaten in den Weltkriegen und die Geschichte. 

Es dominieren also historische Bedingungen, das Erleben der Landschaft und die Nationalität 

als solche (die durchgängig auch dann hohe Effektstärken aufweist, wenn sie nicht zu den drei 

wichtigsten Items zählt).  
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Die Analyse der Einzelitems aus der Xenophilie/-phobie-Skala bestätigt die starken xenophilen 

Tendenzen bei den deutschen Erwachsenen, die noch deutlicher ausfallen als bei den Jugendli-

chen. So werden häufiger den Ausländern positive Eigenschaften zugebilligt, die den Deutschen 

fehlen (im Vergleich zu den Niederlanden, Belgien, Luxemburg, Österreich, Tschechien), wird 

der Wunsch geäußert auszuwandern (im Vergleich zu Dänemark, Schweiz, Österreich), es wird 

seltener die Meinung vertreten, dass es zu weit gehe, wenn sich Ausländer an einheimische 

Mädchen und Frauen „heranmachen“ (im Vergleich zu Belgien, Schweiz, Österreich) und man 

gibt seltener an, dass es nicht gut sei, viele Ausländer im Land zu haben (im Vergleich zu Nie-

derlande, Belgien). Viele meinen,  sich im Ausland von den Deutschen erholen zu müssen (im 

Vergleich zu Tschechien) sowie sich gestört zu fühlen, wenn man im Ausland viele Landsleute 

trifft (im Vergleich zu Polen).  Seltener bevorzugen es die Deutschen, in Bezug auf das eigene 

Land, von „Wir“ zu sprechen (im Vergleich zu Luxemburg, Österreich, Tschechien, Polen). An-

dererseits fühlen sich einige aber auch wegen der Ausländer fremd im eigenen Land und leh-

nen die häufig verwendeten Anglizismen in der Werbung und den Medien ab (im Vergleich zu 

Dänemark). Wie schon die Jugendlichen, so wünschen auch die Eltern, dass die Deutschen ein 

unverkrampftes Verhältnis zu Nationalgefühlen entwickeln sollten, wie andere Völker auch (im 

Vergleich zu Niederlande, Belgien, Schweiz, Österreich, Tschechien). Das Einstellungsmuster 

zu Eigen- und Fremdgruppen weist somit durchaus Widersprüche auf. Wie bei den Jugendli-

chen kommt der Wunsch nach Entkrampfung und Normalität zum Ausdruck.  

Für alle Länder gilt, dass bei den Erwachsenen nationale Unterschiede stärker ausgeprägt sind 

als bei den Jugendlichen. Dementsprechend treten auch typische deutsche Eigenschaften wie 

die kritische Reflektion der eigenen Person, die negativere kollektive Selbstbeschreibung und 

die Fremdenfreundlichkeit noch deutlicher hervor.  Zu bedenken ist jedoch, dass die Eltern-

Stichprobe viel selektiver ausgefallen ist als die Jugendlichen-Stichprobe. Bei den Jugendlichen 

wurden ganze Schulklassen nahezu vollständig erfasst, während die Rücklaufquote bei den 

Eltern, die den Fragebogen zu Hause ausfüllten, geringer ausfiel. Insbesondere thematisch 

interessierte und gebildete Eltern dürften sich an der Erhebung beteiligt haben, so dass selek-

tive Effekte nicht auszuschließen sind. Um diesen Vorbehalten Rechnung zu tragen, müsste 

noch ein innerfamiliärer Generationenvergleich im Sinne von Eltern-Kind-Paaren vorgenommen 

werden. Dies soll in einem der folgenden Forschungsberichte geleistet werden.  

Die elterliche Einschätzung der familiären Sozialisation korrespondiert nur in einigen Punkten 

gut mit den Angaben der Jugendlichen. So findet sich ein höheres Maß an Autonomie in der 

Erziehung in Deutschland im Vergleich zu den Niederlanden und Belgien; ein höheres Maß an 

Bestrafung im Vergleich zu Dänemark und den Niederlanden, aber ein geringeres im Vergleich 

zu Belgien und Tschechien; weniger Toleranz im Vergleich zur Schweiz, aber mehr im Ver-

gleich zu Tschechien und Polen sowie weniger Belohnung im Vergleich zu Österreich, Tsche-

chien und Polen. 
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Ländervergleiche mit Migranten 

Jugendliche 

Bei der Berechnung der Ländereffekte für die Jugendlichen mit Migrationshintergrund  

konnten aus Gründen unzulänglicher Stichproben nicht sämtliche 10  untersuchten Staaten 

berücksichtigt werden, sondern nur Dänemark, Luxemburg, Frankreich, die Schweiz und Öster-

reich. Dies erschwert den Vergleich mit dem interkulturellen Muster, das für die autochthone 

Bevölkerung gefunden wurde. Dennoch wird deutlich, dass die für die deutschen Jugendlichen 

typischen Ausprägungen bei den Migranten nicht klar hervortreten. So findet sich eine signifi-

kant erhöhte Selbstkritik bei den deutschen Migranten nur im Vergleich zu Österreich und ein 

geringeres Ungebundenheitsbedürfnis nur im Vergleich zur Schweiz. Eine größere Anzahl von 

Effekten tritt ohnehin nur im Vergleich Deutschland-Frankreich und Deutschland-Österreich 

auf. Im Vergleich zu Frankreich schreiben sich die jugendlichen Migranten in Deutschland ei-

nen stärker informationsorientierten und einen weniger normorientierten Identitätsstil, einen 

höheren Selbstwert, aber auch stärkere Selbstentfremdung, weniger psychosomatische Be-

schwerden, geringere Depressivität, eine bessere Zukunftsbewältigung und bessere soziale 

Fähigkeiten zu. Insgesamt gesehen scheinen die Selbstkonzepte somit eher positiver zu sein. 

Im Vergleich zu Österreich wiederholt sich dieser Eindruck nicht. Die Migranten in Deutschland 

zeigen höhere Selbstaufmerksamkeit, mehr Selbstkritik, ein ungünstigeres Konzept vom eige-

nen Aussehen, mehr Depressivität, mehr Rollenübernahmeinteresse, größeres Geborgenheits-

bedürfnis, geringere Emotionskrontrolle und höhere Durchsetzungsfähigkeit. Die unterschiedli-

chen Effekte könnten damit zusammenhängen, dass die Herkunft der Migranten in Frankreich 

und Österreich nicht vergleichbar ist. Der Ländervergleich zur personalen Identität erbringt 

somit bei den Migranten kein klares und kein ähnlich interpretierbares Muster wie bei den au-

tochthonen Jugendlichen.  

In Bezug auf die soziale Identität verhält sich dies ganz anders. Hinsichtlich ihrer Einstellungen 

zu Fremdgruppen  unterscheiden sich die jugendlichen Migranten aus allen berücksichtigten 

Ländern prinzipiell nicht voneinander. Lediglich für den Antisemitismus ergeben sich höhere 

Werte in der Schweiz als in Deutschland.  Ansonsten sind in allen Ländern die Haltungen ge-

genüber „dem Fremden“ oder „den Ausländern“ gleichermaßen positiv. Die Jugendlichen erle-

ben die entsprechenden Items offensichtlich als Beschreibung ihrer Eigengruppe im weiteren 

Sinne, mit der sie sich identifizieren.  

Im Bereich des Zugehörigkeitsgefühls zu Gruppen treten prinzipiell gleichsinnige Effekte auf 

wie bei den autochthonen Jugendlichen. Es wird in Deutschland geringerer Nationalstolz (auf 

Deutschland)  bzw. ein negativeres Erleben der „eigenen“ Nation geäußert als in den Nachbar-

staaten. Nur im Vergleich zur Schweiz wird dieser Effekt auf Skalenebene nicht signifikant. Auf 

Itemebene werden dagegen im Vergleich zu allen Ländern dieselben Items der Nationalstolz-

Skala mit der geforderten Effektstärke signifikant wie bei den autochthonen Jugendlichen. Sie 
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betreffen auf den ersten drei Rangplätzen wiederum den geringeren Stolz auf die Geschichte, 

die Landschaft und die Nationalität. Es dürfte sich hierbei um Auswirkungen der Sozialisation 

in Deutschland handeln, die Jugendliche mit und ohne Migrationshintergrund gleichermaßen 

beeinflusst.  

Auf der Xenophilie-/phobie-Skala werden zwei Items von den Migranten gleichsinnig mit den 

autochthonen Jugendlichen beantwortet: In Deutschland werden Ausländern häufiger positivere 

Eigenschaften zugeschrieben als den Einheimischen (im Vergleich zu Luxemburg, Frankreich, 

Schweiz) und es wird häufiger die Auffassung vertreten, man solle ein unverkrampftes Natio-

nalgefühl entwickeln wie andere Völker auch (im Vergleich zu Luxemburg, Österreich). Ein Item 

hat dagegen vor allem für die Migranten eine Bedeutung: „Die  (Deutschen etc.) sollten mehr 

Opfer auf sich nehmen, um verfolgten Menschen eine Heimat zu geben“. Diesbezüglich beurtei-

len die Migranten die Deutschen offensichtlich positiv; denn in Dänemark, Frankreich und Ös-

terreich wird diese Forderung signifikant stärker befürwortet.  

Die familiäre Sozialisation weist wiederum keine deutlichen Parallelen zu länderspezifischen 

Unterschieden bei den autochthonen Jugendlichen auf. Dies mag wiederum mit den unter-

schiedlichen Herkunftskulturen zusammenhängen.  

Eltern 

Bei den Eltern konnte der Ländervergleich der Migrantengruppen aus Gründen der Stichpro-

bengröße nur zwischen Deutschland und Luxemburg sowie zwischen Deutschland und der 

Schweiz durchgeführt werden.  

Für die personale Identität ergeben sich nur sporadische Unterschiede.  

Bei der sozialen Identität finden sich auf Skalenebene sowohl für den Bereich „Zugehörigkeits-

gefühl zu Gruppen“ als auch für den Bereich „Einstellungen zu Fremdgruppen“ zwischen 

Deutschland und Luxemburg keine signifikanten Effekte. Beim Vergleich zwischen Deutschland 

und der Schweiz zeigt sich ein ähnliches Bild, jedoch schätzen die Schweizer Migranten  die 

Bedeutung von relevanten anderen höher ein als die deutschen Zuwanderer.  

Auch auf Einzelitemebene sind Unterschiede selten. Die Richtung entspricht jedoch im wesent-

lichen den Antworttendenzen der autochthonen Erwachsenen, d.h. die Luxemburger und 

Schweizer Migranten sind stolzer auf ihr Zuwanderungsland als die deutschen. Diese Tenden-

zen fallen jedoch nicht so deutlich aus wie bei der autochthonen Bevölkerung: So äußern die 

Migranten in Deutschland mehr Stolz auf die Leistungen der deutschen Sportler im internatio-

nalen Vergleich als die luxemburgischen Migranten auf die Leistungen der Luxemburger Sport-

ler. Bei den autochthonen Erwachsenen trat kein Unterschied zutage (vgl. Kap. 7). Die Natio-

nalstolz-Werte fallen bei den Eltern mit Migrationshintergrund numerisch oft höher aus als bei 

den autochthonen Deutschen (vgl. Kap. 10).  
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Vergleiche zwischen Autochthonen und Migranten 

Jugendliche  

Die vergleichenden Analysen zwischen Jugendlichen ohne und mit Migrationshintergrund  

erbringen bezüglich der personalen Identität länderübergreifend nur wenige Unterschiede zwi-

schen beiden Gruppen.  Die vereinzelt auftretenden Differenzen fügen sich zudem in kein 

stimmiges Muster ein. Bei der sozialen Identität treten dagegen bedeutsame Effekte in zu er-

wartender Richtung auf: Die Migranten zeigen im Vergleich zu den autochthonen Jugendlichen 

durchgängig einen geringeren Nationalstolz und ein weniger positives Erleben des Zuwande-

rungslandes. Sie identifizieren sich durchgängig stärker „mit einem anderen Land“, das wahr-

scheinlich ihr Herkunftsland (bzw. das der Eltern oder eines Elternteils) ist und identifizieren 

sich (bis auf Dänemark) weniger als die Jugendlichen ohne Migrationshintergrund mit der Na-

tion, in der sie leben.  

In Bezug auf die Einstellungen zu Fremdgruppen finden sich bei den Migranten weniger xe-

nophobe und stärker xenophile Haltungen. Interessanterweise zeigt sich bei der Einzelitemana-

lyse, dass der Wunsch auszuwandern in Dänemark, Luxemburg, der Schweiz und Österreich 

von den Jugendlichen mit Migrationshintergrund häufiger geäußert wird als von den Altersglei-

chen ohne Migrationshintergrund. In Deutschland dagegen, wo der Auswanderungswunsch bei 

den Autochthonen besonders stark ausgeprägt ist (vgl. Kap. 5), finden sich keine derartigen 

Unterschiede. Deutsche und Ausländer haben nach diesem Kriterium gleichermaßen eine ge-

ringe Bindung an Deutschland.  

Als vielleicht eher erwartungswidrig erscheint, dass sich bezüglich der Skalen „Toleranz“ und 

„Antisemitismus“ in allen Ländern keine Unterschiede zwischen Migranten und Nicht-

Migranten zeigen. Im Bereich „familiäre Sozialisation“ geben immerhin die jugendlichen 

Migranten in Luxemburg, Frankreich und Österreich an, weniger tolerant erzogen worden zu 

sein als die autochthonen Gleichaltrigen. Ansonsten ergeben sich bei der familiären Sozialisa-

tion aber keine nennenswerten Differenzen.  

Eltern  

Die vergleichenden Analysen zwischen Eltern ohne und mit Migrationshintergrund konnten aus 

Gründen der Stichprobengröße nur für Deutschland, Luxemburg und die Schweiz durchgeführt 

werden. 

 In Bezug auf die personale Identität zeigen sich, ähnlich wie bei den Jugendlichen länderüber-

geifend keine konsistenten Unterschiede. 

 In Bezug auf die soziale Identität fallen die Effekte sehr viel schwächer aus als bei den Jugend-

lichen. Im Bereich des Zugehörigkeitsgefühls zu Gruppen finden sich in Deutschland und Lu-

xemburg auf Skalenebene keine bedeutsamen Unterschiede zwischen Migranten und Nicht-

Migranten. In der Schweiz wird nur die Skala „Meinungsübereinstimmung mit relevanten ande-
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ren“ signifikant, die Skalen „Nationalstolz“ und „Erleben der eigenen Nation“, die bei den Ju-

gendlichen sehr gut differenzierten, weisen dagegen in allen Ländern keine signifikanten Effek-

te auf. Auf Itemebene werden die Unterschiede zwischen Jugendlichen und Erwachsenen noch 

anschaulicher. Zwar geben in allen drei Ländern die erwachsenen ebenso wie die jugendlichen 

Migranten häufiger an als die Nicht-Migranten, sich mit einem anderen Land zu identifizieren 

(wahrscheinlich dem Herkunftsland), hinsichtlich der Nationalstolz-Items sind die Antwortten-

denzen jedoch nicht so klar wie bei den Jugendlichen. In Luxemburg fallen die Unterschiede in 

der erwarteten Richtung aus. Die autochthonen Erwachsenen identifizieren sich signifikant 

mehr mit Luxemburg als Nation und sind stolzer auf die luxemburgische Kultur und Literatur, 

die luxemburgische Geschichte sowie darauf, Luxemburger zu sein. In der Schweiz sind dage-

gen die Migranten stolzer auf die Sicherung der Schweizer Neutralität in den Weltkriegen, die 

Ablehnung des Nazi-Regimes durch den größten Teil des Schweizer Volkes sowie auf den mili-

tärischen Beitrag der Schweiz zur Sicherung des Weltfriedens. Besonders stark fallen die Effek-

te jedoch in Deutschland aus. Die Migranten äußern mehr Stolz auf die Stellung der deutschen 

Wirtschaft in der Welt, auf die deutschen Wesenseigenschaften wie Fleiß, Ehrlichkeit, Zuverläs-

sigkeit, Disziplin und Können sowie auf das deutsche Sozialsystem. Bezüglich des EU-Erlebens 

stimmen sie weniger als die autochthonen Erwachsenen der Auffassung zu, dass zugunsten der 

europäischen Idee deutsche Interessen zurückgestellt werden sollten. Die erwachsenen Migran-

ten geben sich somit anders als die Jugendlichen hinsichtlich einiger Aspekte als „deutscher“ 

als die Deutschen.  

Im Bereich der Einstellungen zu Fremdgruppen ist in Luxemburg die Xenophobie geringer und 

in der Schweiz die Xenophilie stärker ausgeprägt. In Deutschland ergeben sich keine Unter-

schiede. Der Antisemitismus weist auf Skalenebene in keinem Land signifikante Differenzen 

zwischen den beiden Stichproben auf. Auf Itemebene stimmen jedoch in Deutschland die 

Migranten häufiger als die erwachsenen Autochthonen den klassischen Vorurteilen zu („Juden 

haben in der Geschichte viel Unheil gestiftet“. „Juden haben auf der Welt zu viel Einfluß“.). In 

Luxemburg und der Schweiz zeigen sich keine Unterschiede.  

Die familiäre Sozialisation unterscheidet sich aus Sicht der Eltern nur in Luxemburg in dem 

Sinne, dass die Migranten ein mehr bestrafendes und weniger tolerantes Erziehungsverhalten 

praktizieren.  

Als besonders bemerkenswert lassen sich somit zwei Befunde zu den Bereichen der sozialen 

Identität herausstellen: Die Eltern mit Migrationshintergrund unterscheiden sich zum einen in 

allen Ländern von den Jugendlichen dadurch, dass sie trotz Bindung an das Herkunftsland ein 

positiveres Verhältnis zum Zuwanderungsland haben und mehr Stolz darauf äußern. Will man 

diese Variablen als Indikatoren für Integration deuten, so scheint die Integration rückläufig zu 

sein. Darüber hinaus unterscheiden sich die Eltern mit Migrationshintergrund zum anderen in 

Deutschland  diesbezüglich sogar von den autochthonen Erwachsenen und scheinen somit die 

„stolzeren Deutschen“ zu sein.  Die Signifikanzen treten allerdings nur auf Itemebene auf. Auch 
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hier muss abgewartet werden, ob Selektionseffekte eine Rolle spielen. In einem folgenden For-

schungsbericht soll geklärt werden, ob sich die Effekte bei einem Generationenvergleich mit 

Eltern-Kind-Paaren in Migranten-Familien erhärten. 
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